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Vorbemerkungen 

Die Daten dieses Berichts entstammen der Individualbefragung der Studen
ten für die Studentenstatistik, die seit dem Sommersemester 1972 aufgrund 
des Gesetzes über eine :Bundesstatistik für das Ilochschulwesen (Hochschul
statistikgesetz - HStatG) vom 31. August 1971 (:JGBl I S. 1473) durchge
führt wird. Die Erhebung umfaßt 

die Universitäten 

Augsburg, Bayreuth, Erlangen-Nürnberg, München, Passau, Regensburg, 
Würzburg und die Technische Universität München, 

die Gesamthochschulen 

Bamberg (staatlich), Eichstätt, Neuendettelsau (kirchlich) und die 
Hochschule der :Bundeswehr München, 

die Hochschule fü:r Philosophie München, 

die Kunsthochschulen 

.Akademie de:r bildenden Künste München und Nürnberg, Hochschule für 
Musik München und Würzburg, Hochschule für Fernsehen und Film München, 

die Fachhochschulen 

Augsburg, Coburg, Kempten, Landshut, München, Nürnberg, Regensbu:rg, 
Rosenheim, Weihenstephan und Würzburg-Schweinfurt (staatlich); Stif
tungsfachhochschulen München und Nürnberg (kirchlich); Bayerische 
Beamtenfachhochschule. 

Die Errichtung der Universität Passau wurde mit Gesetz vom 22.Dezember 1972 
(GVBl S. 470) beschlossen, die Errichtung der Fachhochschulen Kempten und 
Landshut mit Gesetz vom 27. Juni 1977. In Passau und Kempten begann der 
Lehrbetrieb zum Wintersemester 1 97s/79, in Landshut am 15.4.1978 in den 
Fachrichtungen Betriebswirtschaft und Sozialwesen, übernommen von der .; 
Fachhochschule Weihenstephan, Ab·!;eilung Schönbrunn. Die Philosophisch·· 
theologische Hochschule Passau, die letzte ihrer Art, wurde in die Univer-
sität eingegliedert. 

Wegen unvollständiger Erfassung an einigen großen Hochschulen - die Frage 
nach einem bereits erreichten Hochschulabschluß wurde im hochschulinternen 
Erhebungsbogen weggelassen - kann derzeit keine Aussage über den Umfang 
des Zweitstudiums im Land gemacht werden. Die Tabellen 15 und 16 des Vor
berichts entfallen deshalb. Die Wiederaufnahme der Frage zum Wintersemester 
1979/80 ist zugesagt. Die Tabellen 2, 5, 17 und 18 des Vorberichts sind 
in der jetzigen Tabelle 2 zusammengefaßt und ergänzt, die alte �abelle 6 
ist in erweiterter Form als Nr. 5 fortgeführt und enthält jetzt auch die 
naten der alten Tabelle 14. Die bisherigen Übersichten 7 und 8 wurden in 
den Tabellenteil (Tabellen 22, 23) übernommen. Auf die bisherigen Ta
bellen 8 und 9 wu:t'de wegen ihrer umstrittenen Brauchbarkeit verzichtet. 
Jedoch liegen im Statistischen Landesamt verbesserte, nach Studienfach, 
Abschlußprüfung und Fach- bzw. Hochschulsemester gegliederte Tabellen vor, 
die sich wegen ihres Umfangs schlecht zur Aufnahme in den Statistischen 
Bericht eignen. Der Bericht soll einen kompakten Überblick bieten, weshalb 
auch bisher schon eine Auswahl unter den Auswertungen getroffen und häu
fig nur aggregierte Daten veröffentlicht wurden. Insbesondere bei detail
lierterem Datenbedarf wird eine Anfrage im Landesamt empfohlen. 

Bereits im März 1979 erschien der Bericht B III 1 - hj 2/78 mit einigen 
Grunddaten je Hochschule und Hochschularten aufgrund einer Vorauswertung 
des noch nicht vollständig berichtigten Datenmaterials. Die jetzigen, 
endgültigen Ergebnisse weichen etwas von den vorläufigen ab, besonders 
bei den Studienanfängern (1. Hochschulsemester). 

• 
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Ergebnisse der Studentenstatistik 

1. Studenten insgesamt (Tabellen 1 und 2) 
Im Wintersemester (WS) 1978/79 waren an den Hochschulen in Bayern ins

gesamt 138 743 Studenten eingeschrieben (ohne Beurlaubte, Gasthörer und 

Studienkolleg), 5,0 % mehr als im WS 1977/78. Die höhere Zuwachsrate im 

Vorjahr ging auf einen Sondereinfluß, die statistische Einbeziehung der 

Bayerischen Beamtenfachhochschule, zurück. Bleibt sie für den mehrjähri

gen Zeitvergleich außer Betracht, so betrug der jährliche Anstieg des 

Studentenbestands an den öffentlichen Hochschulen insgesamt vom WS 
1975/76 zum WS 1976/77 3,9 %, im folgenden Jahr 3,6 7� und vom WS 1977/78 

zum WS 1978/79 4,6 ;&. Dabei ist in diesen drei Jahren bei den Univer,_,i
täten und den Fachhochschulen, auf die jetzt 94 jb aller Studenten entfal

len, eine umgekehrte Entwicklung zu beobachten: Während sich bei den 

Universitäten der Anstieg der Studentenzahl beschleunigte ( jährlicher An

stieg vom WS 1975/76 bis WS 1978/7'9:+ 1 , 2  �{., + 2,5 7�, + 5,1 �0), flachte 

er bei den Fachhochschulen in dieser Zeit ab (+ 15,8 ��' + 7,9 %, + 4,0 %). 
Der Anstieg 1978 bei den Universitäten resultiort nur zu einem halben Pro

zentpunkt aus dem Aufbau der Universität Passau. Anders als in den beiden 

Vorjahren stieg der Bestand wieder an allen Universitäten. Daran waren 

Frauen absolut und relativ stärker beteiligt ( + 2 707, + 7, 9 7s) als 1-I.änner 

( + 2 105, + 3,5 /b). Die Gesamtzahl der Lehramtsstudenten ging weitcJ.'.' zu

rück ( - 4,6 %), aber nur noch halb so stark wie ein Jahr vorher ( - 10,7 %). 

Übersicht 1. Studenten an den Hochschulen in Bayern in den Wintersemestern 1976/77 bis 1978/79 

Studenten Veränderung von 

Hochschulart im Winterse1ester 1976/77 zu 1977/78 1977/78 ZU 1978/79 

1976/77 1977/78 1978/79 Anzahl % Anzahl % 
Universitäten 92 372 94 651 99 463 + 2 279 + 2,5 + 4 812 + 5,1 

Gesa�thochschulen 5 655 5 935 6 068 + 280 + 5,0 + 133 t 2,2 

Phil,-theol, Hochschulen
1 ) 336 368 263 + 32 + 9,5 - 105 - 28,5 

Kunsthochschulen 1 854 1 876 1 939 + 22 + 1,2 + 63 + 3,4 

Fachhochschulen 23 783 29 271 31 010 + 5 488 + 23,1 + 1 739 + 5,9 
dto, ohne Beamtenfachhochschule 23 783 25 653 26 690 + 1 870 + 7,9 + 1 037 + 4,0 

H o c h s c h u l e n insgesa1t 124 000 132 101 138 743 + 8 101 + 6,5 t 6 642 + 5,0 
dto. ohne Beamtenfachhochschule 124 000 128 483 134 423 + 4 483 + 3,6 + 5 940 + 4,6 

darunter in 
wissenschaftlichen Studiengängen 96 323 98 857 103 602 + 2 534 + 2,6 + 4 745 + 4,8 

Facnhochschulstudiengängen 25 823 31 368 33 202 + 5 545 + 21,5 + 1 834 + 5,8 
dto. ohne Bea1tenfachhochschule 25 823 27 750 28 gsz + 1 927 + 7,5 + 1 132 + 4, 1 

1) Ab Wintersemester 1978/79 nur noch Hochschule für Philosophie München, da die Phil.-theol. Hochschule Passau 
in die Universität Passau eingegliedert wurde. 
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An der Technischen Universität München und der Gesamthochschule Bamberg 

nahm das Lehramtsstudium sogar zu, und soweit es an den anderen Hoch

schulen mit Lehrerausbildung rückläufig war, wurde dieser Rückgang 

durch den Anstieg in anderen wissenschaftlichen Studiengängen in der 

�egel mehr als ausgeglichen. 

Insgesamt lag der Studentenbestand in wissenschaftlichen und künstleri

schen Studiengängen an den Universitäten, Gesamt- und Kunsthochschulen 

im WS 1978/7 9 um 4 808 Studenten oder 4, 8  % höher als im Vorjahr; der 

Übersicht 2. Studenten an den Hochschulen in Bayern in den Wintersemestern 1977/78 und 1978/79 
nach Fächergruppen bzw. angestrebter Lehramtsprüfung 

Fächergruppe 
Wintersemester 1977/78 Wintersemester 1978/79 

bzw. deutsche Studenten ausländ. deutsche Studenten ausländ. 

angestrebte Lehramtsprüfung ins- 1 dar. Studenten ins- 1 dar. Studenten 

gesamt weibl. insges. gesa111t weibl. insges, 

Veränderung der 
Zahl der deutschen 
Studenten insgesamt 

Anzah 1 1 % 
Universitäten, Gesamthochschulen, phil.-theol. Hochschulen und Kunsthochschulen 

Sprach- und Kulturwissenschaften 12 007 5 201 1 646 13 529 6 005 1 673 + 1 522 t 12,7 
Sport 21 6 2 5 2 16 
Wirtschafts-,Gesellschaftswissenschaften 19 598 5 221 876 21 265 5 923 873 + 1 667 t 8,5 
Mathematik, Naturwissenschaften 10 790 2 987 645 11 443 3 323 668 + 653 t 6,1 
Huraanmedizin 10 164 2 847 675 11 054 3 265 721 + 890 t 8,8 
Veterinärmedizin 1 099 355 67 1 175 411 75 + 76 + 6,9 
Agrar-, Forst-, Ernährungswissenschaften 2 203 682 83 2 366 749 83 + 163 + 7,4 
Ingenieurwissenschaften 8 371 468 474 8 854 504 471 + 483 + 5,8 
Kunst, Kunstwissenschaft 3 597 1 911 448 4 111 2 253 447 + 514 + 14,3 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 6 694 4 634 40 5 573 4 067 34 - 1 121 - 16, 7 
Lehramt an Sonderschulen 771 392 6 941 565 8 + 170 + 22,0 
Lehramt an Realschulen 2 237 1 314 41 2 022 1 246 34 215 - 9,6 
Lehramt an Gy•nasien 15 589 7 446 190 15 137 7 573 158 452 - 2,9 
Lehramt an beruflichen Schulen 1 317 278 4 1 711 457 10 + 394 + 29,9 
Handelslehramt, Wirtschaftspädagogik 1 065 330 10 1 056 369 7 9 - 0,8 
Sonstiges Lehramtsstudium 3 1 3 
Religionspädagogik 1) 573 358 4 590 385 5 + 17 + 3,0 
Sozialwesen 1) 682 441 2 823 483 2 + 141 + 20, 7 
Betriebswirtschaft 1) 163 12 157 12 - 6 - 3,7 
Lebensmitteltechnologie 1) 201 75 2 202 64 1 + 1 + D,5 
Ingenieurwesen 1) 424 34 351 49 73 - 17 ,2 
Ohne Angabe 37 

1 n s g e s a m t 97 569 34 947 5 261 102 365 37 644 5 368 + 4 796 + 4,9 

Fachhochschulen 

Sozialwesen 4 915 3 224 80 5 011 3 303 78 + 96 + 2,0 
Betriebswirtschaft,Wirtschaftsingenieur-

wesen 4 707 1 174 101 4 878 1 368 118 + 171 + 3,6 
Verwaltungswesen 3 618 1 135 4 320 1 462 - + 702 + 19,4 
Mathematik, Informatik 584 108 18 677 132 31 + 93 + 15,9 
Agrar-, Forstwirtschaft 1 193 265 16 1 296 316 11 + 103 + 8,6 
Ingenieurwesen 12 700 1 122 444 13 230 1 245 419 + 530 + 4,2 
Gestaltung 870 435 25 920 46/t 21 + 50 + 5,7 

1 n s g e s a m t 28 587 7 463 684 JO 332 8 290 678 + 1 745 t 6, 1 

1) Fachhochschulstudiengang. 

.„ 

„ 
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Rückgang beim Lehramtsstudium (- 1 276 Studenten,- 4, 6 %) hat sich ab

geschwächt und wurde in den anderen wissenschaftlichen und küns·neri

schen Studiengängen mehr als ausgeglichen (+ 6 084 Studenten, + 8, 4 %). 
Die Veränderungen bei den einzelnen Fächergruppen und Lehramtsarten sind 
aus Übersicht 2 ersichtlich. 

Der Fachwechsel ist anscheinend in den Fächern mit Zulassungsbeschrän

kung weiter zurückgegangen, wenigstens nach der Kennzahl zu urteilen, 

die sich aus der Differenz zwischen den Studentenzahlen im 1. Fach

und 1. Hochschulsemester, bezogen auf das 1. Fachsemester, ergibt. Da

nach waren 1978 von den Studenten wissenschaftlicher Studiengänge im 

1. Fachsemester durchschnittlich 24, 6 % Fachwechsler (1977 27,2 %, 

1976 23,4 �&), in den Studienbereichen (1977 in Klammern ) 
Allgemeine Medizin 31, 5 (39, 0) % Maschinenbau 8, 7 (10.8) 

Zahnmedizin 35' 1 (42, 0) % Elektrotechnik 9, 6 ( 9, 2) 

Veterinärmedizin 30, 3 (31,6) % Arcbi tektur 36, 0 (40, 1) 

Pharmazie 24,9 (30, 6) % Bauingenieurwesen 12,9 (13, 9) 

% 
7; , �iO 

% 
Rechtswissenschaft 16' 1 (16, 0) % Lehramt an Volksschulen 16' 6 (17, 8) % 

Wirtschaftswissenschaft 18,6 (24, 3) % Lehramt an Realschulen 28, 8 (28, 0) % 
Sozialwissenschaft 54, 2 (53,2) �& Lehramt an Gymnasien 15 ,o (15,7) % 

In Fachhochschulstudiengängen befanden sich im 1. Fachsemester 14, 4 �� 
Fachwechsler (1977 12,9 %, 1976 10, 3 ;;b). 

2. Studienanfänger - 1. Hochschulsemester ( Tabelle 2) 

Im WS 1978/79 wurden an den Hochschulen in Bayern 25 819 Studienanfänger 

erstmals eingeschrieben, um 7, 1 % mehr als ein Jahr vorher, davon 

10 233 Frauen ( + 9, 7 �6) und 15 586 Männer (+ 5,5 %). Teilweise ist noch 

ein Studienbeginn im Sommersemester möglich. Unter Einschluß des vor

hergehenden Sommersemesters wurden 1978 27 675 Studienanfänger regi

striert, 6,6 % mehr als 1977. Nach dem Rückgang 1977 ( - 3,5 % gegenüber 

1976) wurde damit die Studienanfängerzahl von 1976 überschritten, auch 

bei Berücksichtigung der damals noch nicht in der amtlichen Statistik 

enthaltenen Bayer. Beamtenfachhochschule. 
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Übersicht 3. Studienanfänger (1. Hochschulsemester) an den Hochschulen in Bayern seit 1976 

Anzahl der Studienanfänger Veränderung (%) 
WS 76/77 1976 WS 77/78 

WS 76/77 1976 WS 77/78 1977 WS 78/79 1978 ZU zu zu 
WS 77/78 1977 WS 78/79 

Universitäten 15 365 16 850 14 873 16 615 16 727 18 461 - 3,2 - 1,4 + 12,5 
Gesamthochschulen 1 519 1 553 1 508 1 581 1 548 1 612 - 0,7 + 1,8 + 2,7 
Phil.-theol.Hochschulen 50 66 73 96 31 47 + 46,0 + 45,5 - 57,5 
Kunsthochschulen 299 316 334 350 382 422 + 11,7 + 10,8 + 14,4 
Fachhochschulen 8 099 8 104 7 314 7 319 7 131 7 133 - 9,7 - 9,7 - 2,5 

darunter staatliche 6 556 6 561 6 023 6 028 6 058 6 060 - 8, 1 - 8, 1 t 0,6 

H o c h s c h u 1 e n insgesamt 25 332 26 889 24 102 25 961 25 819 27 675 - 4,9 - 3,5 + 7, 1 
davon 
Wissenschaftl.u.künstl.Studiengänge 

insgesamt männl. 10 030 11 012 9 273 10 329 10 364 11 438 - 7,5 - 6,2 + 11,8 
weibl. 6 594 7 164 6 879 7 677 7 768 8 548 + 4,3 + 7,2 + 12,9 
insges. 16 624 18 176 16 152 18 006 18 132 19 986 - 2,8 - 0,9 + 12,3 

für ein Lehramt männl. 1 881 2 023 1 340 1 460 1 540 1 647 - 28,8 - 27,8 + 14,9 
wei b 1. 2 865 2 986 2 524 2 658 3 058 3 179 - 11,9 - 11,0 + 21,2 
insges. 4 746 5 009 3 864 4 118 4 598 4 826 - 18,6 - 17,8 + 19,0 

nicht für ein Lehramt 11ännl. 8 149 B 989 7 933 8 869 8 824 9 791 - 2, 7 - 1,3 + 11,2 
wei b 1. 3 729 4 178 . 4 355 5 019 4 710 5 369 + 16,8 t 20, 1 + 8,2 
insges. 11 878 13 167 12 288 13 888 13 534 15 160 + 3,5 + 5,5 + 10, 1 

Fachhochschulstudiengänge männl. 6 499 6 503 5 499 5 503 5 222 5 223 - 15,4 - 15,4 - 5,0 
wei b 1. 2 209 2 210 2 451 2 452 2 465 2 466 + 11,0 + 11,0 + 0,6 
insges. 8 708 8 713 7 950 7 955 7 687 7 689 - 8,7 - 8,7 - 3,3 

Anmerkung: Fachhochschulen,.Hochschulen insgesamt und Fachhochschulstudiengänge auch 1976 einschließlich Bayer. Beamten
fachhochschule, 

1977 
zu 

1978 

+ 11, 1 
+ 2,0 
- 51,0 
+ 20,6 
- 2,5 
t 0,5 

+ 6,6 

+ 10, 7 
+ 11,3 
+ 11,0 

+ 12,8 
+ 19,6 
+ 17,2 

+ 10,4 
+ 7,0 
+ 9,2 

- 5, 1 
+ 0,6 
- 3,3 

Wie Übersicht 3 zeigt, geht der Anstieg der Studienanfängerzahl im wesent

lichen auf einen verstärkten Zugang zu den Universitäten zurück, an denen 

um 11,1 % mehr Studenten ihre Ausbildung begannen als 1977. In wissen

schaftlichen und künstlerischen Studiengängen, die zu 92 % bei den Uni
versitäten liegen, schrieben sich 1978 19 986 Studienanfänger ein, um 

rund 2 000 oder 11,0 % mehr als im Vorjahr. Der Anstieg trat in voller 

Breite ein, bei Frauen wie bei Männern, bei Studiengängen für ein Lehramt 

wie auch bei den übrigen. Nachdem seit 1975 immer weniger eine Lehrer

ausbildung begonnen hatten, lag 1978 die Studienanfängerzahl in Lehramts

studiengängen mit 4 826 erstmals wieder höher(+ 17,2 %) gegenüber dem 

Vorjahr, jedoch weit unter dem Höchststand von 1974 (7 056). 

.. 



„ 

!: 

- 9 -

In Fachhochschulstudiengängen schrieben sich 1978 an den Gesamt- und 

Fachhochschulen sowie der Technischen Universität München 7 689 Studien

anfänger ein, um 3,3 % weniger als im Vorjahr. Das geht auf den geringe

ren Zugang an männlichen Studienanfängern zurück (- 5,1 %). Die Verrin

gerung des Zugangs zu Fachhochschulstudiengängen (1976: 8 713, 1977: 

7 955, - 8,7 %; 1978: 7 689, - 3,3 %) hat sich jedoch abgeschwächt; an 

den staatlichen Fachhochschulen war sogar ein leichter Anstieg (+ 0,5 %) 
zu verzeichnen. 

3. Regionale Herkunft der deutschen Studenten (Tabellen 3 und 4) 

Die Studenten der Hochschule der :Bundeswehr sind ausnahmslos mit Wohnsitz 

München gemeldet, so daß diese Aussage nicht vergleichbar ist; sie wut'de 

deshalb wie "keine Angabe" gewertet. Läßt man die Studenten ohne Angabe 

zum Land des ständigen Wohnsitzes außer Betracht, so gaben 82, 8  JG der 

deutschen Studenten an Universitäten, phil.-theol.Hochschulen, Gesamt

und Kunsthochschulen Bayern als Wohnsitzland an (WS 1977/78 83,1 'i�; WS 

1976/77 83,8 %). Bei den Studienanfängern (1. Hochschulsemester ) waren 

es 81,2 % (80,3 %; 83,5 %). 

Bei den Fachhochschulen kamen 91,5 % der deutschen Studenten aus Bayern 

(WS 1977/78 91,5 %; WS 1976/77 90,5 %), unter den Studienanfängern 

waren es 89,9 % (90,2 ��; 89,7 ��). 

Übersicht 4. Deutsche Studenten und Studienanfänger (1.Hochschulsemester ) an den Hochschulen 
in Bayern im Wintersemester 1 978/79 nach dem Land des ständigen Wohnsitzes 

Studi um 
davon mit ständige• Wohnsitz 

Studenten in Schles-
Ham- Nieder- Bre-

Nordrh. Hes- Rhein- Baden-
Saar- Ber-

nicht 
ohne Bayern wig- West-: land- Würt- Bundes· Bayern burg sachsen land lin Angabe Holstein 

men 
falen 

sen 
Pfalz temberg gebiet 

Universitäten, Gesamthochschulen, phil.-theol. Hochschulen  �nd Kunsthochschulen 

Stud e n t e n  Zahl 1 01 857 82 725 419 281 1 583 1 96 4 192 2 222 1 414 5 964 332 322 256 1 951 
insgesamt % 1 ) 82,8 0,4 0,3 1,6 0,2 4,2 2,2 1,4 6,0 0,3 0,3 0,3 

Studien- Zahl 17 462 13 765 55 38 338 40 875 394 225 1 076 51 33 63 509 
anfänger % 1) 81,2 0,3 0,2 2,0 0,2 5,2 2,3 1,3 6,3 0,3 0,2 0,4 

Fachhochschulen 2) 

Student e n Zahl 30 840 27 747 37 29 238 25 548 292 255 997 93 38 27 51 4 
insgesamt % 1 ) 91,5 0, 1 0,1 0,8 0, 1 1,8 1,0 0,8 3 ,3 0,3 o, 1 0, 1 

Studien- Zahl 7 096 6 277 1 0  9 68 8 144 80 64 283 22 7 9 1 1 5  
anf änger % 1 ) 89,9 0, 1 o, 1 1,0 0, 1 2, 1 1 ,1 0,9 4, 1 0,3 0, 1 0, 1 

Hochschulen insgesamt 

Studenten Zahl 1 32 697 1 1 0  472 456 310 1 821 221 4 740 12 514 1 669 6 961 425 360 283 2 465 
insgesamt % 1 ) 84,8 0,4 0,2 1,4 0,2 3,6 1 ,9 1 ,3 5,3 0,3 0,3 0,2 

Studien- Zahl 24 558 20 042 65 47 406 48 1 019 474 289 1 359 73 40 72 624 
anfänger % 1 ) 83,7 0,3 0,2 1,7 0,2 4,3 2,0 1 ,2 5 ,7 0,3 0 , 2  0,3 

1 ) Anteile in % bezogen auf die jeweilige Zahl der Studenten 1it Angabe zu11 Wohnsitz. 
2) Einschl. Studenten in Fachhochschulstudiengängen an der Hochschule der Bundeswehr München. 
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4. Alter der deutschen Studenten und Studienanfänger (Tabelle 6) 
An den Universität.an, phil. -theol. Hochschulen, Gesamt- und Kunsthoch

schulen ist das Durchschnittsalter der Studenten und Studienanfänger seit 

Jahren nahezu konstant. Die deutschen Studenten insgesamt waren im WS 

1978/79 durchschnittlich 23,9 Jahre alt, männliche 24,5, weibliche 23,0 

Jahre. Die deutschen Studienanfänger (1. Hochschulsemester ) dieser Hoch

schulen hatten ein Durchschnittsalter von 20,7 Jahren, männlich von 21,0, 
weiblich von 20,2 Jahren. 

An den Fachhochschulen erhöhte sich das Durchschnittsalter etwas. Die 

deutschen Studenten insgesamt waren durchschnittlich 23,0 Jahre alt, männ

liche 23,3 und weibliche 22,1 Jahre (Vorjahr: 22,8 bzw. 23,1 bzw. 21,9 ). 

Die Studienanfänger hatten ein Durchschnittsalter von 21,1 Jahren, männli

che von 21,3 und weibliche von 20,5 Jahren (Vorjahr: 21,4 bzw. 21,7 bzw. 

20,5). 

Bei nur noch leicht höherem Eintrittsalter zum Studienbeginn sind die Stu

denten an den Fachhochschulen im Durchschnitt deutlich jünger. An den übri

cen Hochschulen weisen die älteren Jahrgänge erheblich höhere Anteile auf. 

Im WS 1978/79 waren an den Universitäten, phil.-theol. Hochschulen, Gesamt

und Kunsthochschulen 36,4 7o der Studenten 25 oder mehr Jahre alt (Geburts

jahrgang 1953 oder früher ), an den Fachhochschulen dagegen 23, 1 7�. 

]. Deutsche Studentinnen 

Im Wintersemester 1978/79 befanden sich unter den deutschen Studenten ins

e;esamt an den Universitäten, phil. -theol. Hochschulen, Gesamt- und Kunst

hochschulen 37,0 % Studentinnen, an den Fachhochschulen 26,9 �G (WS 1977/78 

36,0 bzw. 25,6 %). Die Situation ist jedoch fächerspezifisch sehr unter

schiedlich. Beim Studium für die Lehrämter an Volksschulen stieg der Frauen

Gnteil auf den neuen Höchststand von 73 , 0 % (WS 1977/78 69,2 �b), während 

er in den Ingenieurwissenschaften bei beiden Hochschulgruppen mit 5,7 bzw. 

9,2 % traditionell niedrig war. In der Allgemeinmedizin stieg der Anteil 

der Frauen weiter auf jetzt 30,4 %, in der Zahnmedizin auf 21,9 % (WS 

1977/78 28,9 bzw. 20,4 %). 

;�ine angesichts der ungünstiger gewordenen Studienmöglichkeiten denl�bare 

3.ückläufigkeit des Frauenstudiums kann nicht festgestellt werden, weder 

insgesamt noch in Teilbereichen wie der Lehrerausbildung oder bei den An

fängern. Das Gegenteil ist der Fall; Frauen hatten stärkere Zuwachsraten 

als Männer. 

„ 
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6. Berechtigung der Studienanfänger und �'knten im 1 • Fachsemester 

zum Hochschulstudium (Tabellen 11, 21-2}) 
69, 4 �'.; der deutschen Studienanfänger ( 1. Hochschulsemester) im Sommer

semester 1978 und Wintersemester 1978/79 an den Fachhochschulen und in 

entsprechenden Studiengängen an Gesamthochschulen in Bayern besaßen die 

Fachhochschulreife (Vorjahr 74,5 %), 29,8 % oder 2 240 hatten die allge

meine oder fachgebundene Hochschulreife. Bei den weiblichen Studienanfän

gern war der Anteil derjenigen mit Hochschulreife fast doppelt so hoch 

(44, 6 7;) wie bei den männlichen (22, 7 /�). Die Zunahme dieses Abiturien

tenanteils in den letzten Jahren folgt auch aus der stagnierenden bzw. 

rückläufigen Zahl der Studienanfänger mit Fachhochschulreife bei gleich

zeitiger bzw. zeitweiser Zunahme der Anfänger mit Hochschulreife. 

Die Studienanfänger an den Universitäten, phil.-theol. Hochschulen, Ge

samt- und Kunsthochschulen ohne Berücksichtigung derjenigen mit einem 

Fachoberschul- oder einem eleichwertigen Abschluß, die eindeutig nur in 

Fachhochschulstudiengängen an Gesamthochschulen sein können, hatten zu 

93, 7 �·� die allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife an einem Gynma

sium, einer Gesamt- oder Berufsoberschule erworben (Vorjahr 94,3 %). 

Studieren Abiturienten an Fachhochschulen, so erwerben andererseits erfolg

reiche Absolventen der Vor- oder Abschlußprüfung eines Fachhochschulstu

diengangs damit die fachgebundene oder allgemeine Hochschulreife und kön

nen ein Studium an einer Universität beginnen. Sie sind aber beim Übergang 

definitionsgemäß keine Studienanfänger im Sinne von Studenten im 1. Hoch

schulsemester und deshalb auch nicht in den Studienanfängerzahlen enthal

ten, im Gegensatz zum Zeitraum bis 1971. Vorprüfungsabsolventen werden beim 

Übergang ins 1. Fachsemester eingestuft und können auf diese Gesamtheit 

bezogen werden. Bei entsprechenden Anteilen für Übergänge nach der Graduie

rung ist zu berücksichtigen, daß ein Teil von ihnen unter Anrechnung von 

Fachhochschulstudienzeiten gleich in ein höheres Ji'achsemester eines wissen

schaftlichen Studiengangs eingestuft wird, so daß die Anteile der tatsäch

lich im 1 . Fachsemester beginnenden Graduierten-Übergänge etwas kleiner 

sind als die in Übersicht 5 ausgewiesenen Werte. 

Bei den Vorprüfungsabsolventen in Sozialwesen fand eine befristete Über

gangsmöglichkeit zur Ausbildung für das Lehramt an Volksschulen starkes 

Interesse. Nachdem 1974 die Frist im wesentlichen abgelaufen war, fiel 
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Übersicht 5. Studenten i1 1 .  Fachs11ester und Übergänge vo1 Fachhochschulstudiu1 zu1 wissenschaftlichen 
Studiu1 an den Universitäten, phil.-theol. Hochschulen und Gesamthochschulen in Bayern 

S t u d e n t e n 

1 .  Fach- Übergänge vom Fachhochschulstudiu� 
Jahr se11ester 

nach der Graduierung nach der Vorprüfung insgesa11t (wissensch. 
Studieng . ) Zahl % von Sp. 1 Zahl % von Sp. 1 Zahl % von Sp. 1 

1969 14 372 168 1,2 Vor 1972 168 1,2 

1970 16 332 464 2,8 nicht 1ög lieh 464 2,8 

1971 17 536 919 5,2 919 5,2 

1972 20 750 1 043 5,0 581 2,8 1 624 7,8 

1973 21 984 1 166 5,3 822 3,1 1 988 9,0 

1974 23 522 1 096 4,7 1 450 6,2 2 546 10,8 

1975 23 398 648 2,8 669 2,9 1 317 5,6 

1976 23 31 3 543 2,3 443 1,9 986 4,2 

1977 24 289 553 2,3 486 2,0 1 039 4,3 

1978 26 597 636 2,4 389 1,5 1 025 3,9 

die Zahl der Übergänge nach der Vorprüfung erheblich zurück. Parallel 

dazu begannen weniger Graduierte ein wissenschaftliches Studium, so daß 

jetzt der gesamte Übergang vom Fachhochschulstudium zu Universitäten etc., 

bezogen auf deren Studenten im 1 . Fachsemester, unter dem Niveau von 1971 

liegt, dem Jahr nach Erweiterung der Übergangsmöglichkeiten. Dem Übergang 

vom Fachhochschul- zum wissenschaftlichen Studium von nunmehr rund 1 000 

Studenten jährlich stehen damit 2 240 Abiturienten gegenüber, die 1978 

ein Fachhochschulstudium begannen. 

Ist in Übersicht 5 und in dem vorstehend Gesagten der Übergang vom Fach

hochschulstudium auf Studenten der aufnehmenden Hochschulen bezogen, so 

zeigt Übersicht 6 ,  wieviele der Berechtigten den Übergang vollzogen haben. 
Lbersicht 6, Übergang vo1 Fachhochschulstudiu11 zu• wissenschaftlichen Studium in Bayern bezogen auf die 

Absolventen der Fachhochschulvor• und Abschlußprüfung 

Erfolgreiche · Darunter mit Ubergang in ein Erfolgreiche Darunter mit Übergang in ein 

Jahr der Absolventen der wissenschaftliches Studium Absolventen der wissenschaftliches Studium 

Prüfung Fachhochschul- in Bayern (geschätzt ) Fachbochschul- in Bayern ( geschätzt ) 
Vorprüfung 

Zahl % Abschlußprüfung 
Zahl % in Bayern in Bayern 

1 971 - - - 3 327 670 20 

1972 3 217 580 18  5 083 950 19 

1973 4 096 875 21 4 490 1 020 23 

1974 4 999 1 465 29 2 946 710 24 

1975 5 691 690 1 2  2 467 330 13 

1976 5 243 395 8 2 534 320 13  

1 977 5 933 340 6 3 443 360 11 
1978 6 080 420 1 4 686 605 1 3  
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! a b e 1 1 e n -

t e i 1 

Bachdruck, auch auszugsweise, 
nur mit Quellenangabe gestattet. 
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T.ll!ELLB 1. STUDENTEN UNO STUOIENANFAENGER IM WINTERSEMESTER 1978/79 NACH HOCHSCHULAR T UNO HOCHSCHULEN 

HOCHSCHULE 

INSGESAMT 
GE- DARUNTER IM ERSTEN 

SCHL. INSGESAMT HOCHSCHUL- FACH

SEMESTER 

DEUTSCHE STUDENTEN 
DARUNTER IM ERSTEN 

ZUSAMMEN HOCHSCHUL- FACH

SEMESTER 

UNIVERSITAETEN 

AUGSBURG 

f.AYREUTH 

ERLANGEN - NUERNBERG 

MUENCHEN, U 

MUENCHEN, TU 

PASSAU 

RE GENSBURG 

WUERZ!IURG 

M 
w 

1 

M 
w 

1 

M 
w 

I 

M 
w 

1 

M 
w 

I 

M 
w 
1 

M 
w 
I 

M 
w 

1 

HOCHSCHULART INSGESAMT M 
w 
1 

&AMBERG 

EICHSTAETT 

MUE'<CHEN, H DER BUNOES

WfHI> 

NEUENOETHLSAU 

M 
w 
1 

M 

w 
1 

M 
w 
1 

M 
w 
1 

HOCHSCHULART INSGESAMT M 

w 

1 

MUENCHEN, H FUER PHILOS. 

MUENCHEN, AKADEMIE DER 
BILDENDEN KUENSTE 

MUENCHEN, H FUE R 

FERNSEHEN UND FILM 

MUENCHENo H FUER MUSIK 

NUERNBERG, AKADEMIE DER 
BILDENDEN KUENSTE 

WUERZBURG, H FUER MUSIK 

M 
w 

I 

M 

w 

I 

M 

w 
I 

M 
w 
I 

M 
w 

I 

M 
w 

I 

HOCHSCHULART INSGESAMT M 
w i 

2253 
148 1 
3734 

670 
42 5  

1 0<>5 

1 1507 
567C 

17177 

22486 
17528 
4001 4  

1 2 100 
3082 

1 5 182 

279 
184 
463 

5 508 
3679 
9187 

7690 

492 1 
1261 1 

62493 
36970 
99463 

86 7 
982 

1849 

647 
738 

1 385 

252 6 

252 6 

148 
160 
308 

4188 
1 880 
60 68 

188 
75 

26 3  

3 19· 
250 
569 

83 
2 1  

104 

354 
297 
6 5 1  

16 1 
12 5  
286 

205 
124 
329 

1 122 
817 

1939 

369 
387 
756 

260 
166 
426 

1802 
1068 
2870 

2543 
2944 
5487 

2371 
684 

3055 

2 13 
151 
364 

1018 
982 

2000 

877 
892 

1769 

9453 
7274 

1 6727 

172 
295 
467 

1 35 
2 1 3  
348 

641 

641 

55 
37 
92 

1 0 0 3  
545 

1 5 48 

18 
13 
31 

55 
39 
94 

11 
3 

14 

99 
97 

196 

8 
13 
21 

28 
29 
57 

201 
181 
382 

448 
435 
883 

306 
175 
48 1 

2088 
1 19 1  
3279 

3623 

3814 

7437 

2997 
859 

3856 

230 
159 
389 

1 207 
1069 
2Z76 

1076 
1 034 
2 110 

11975 
8736 

2071 1 

2205 
1445 
3650 

659 
422 

1 081 

1 1050 
5401 

1645 1 

2 1 005 
16239 

372"4 

1 1501 
2990 

1"491 

271 
180 
45 1 

·5374 
3575 
8949 

742 2  
"743 

1 2 1 65 

59487 

34995 
94482 

GESAMTHOCHSCHULEN 

234 
345 
579 

169 
233 
402 

694 

694 

5 5  
39 

94 

1152 
617 

17 69 

855 
973 

1828 

628 
73 5 

1 363 

2457 

2457 

147 
1 59 
306 

4087 
1867 
5954 

THEOLOGISCHE HOCHSCHULEN 

47 
29 
76 

167 
70 

237 

KUNSTHOCHSCHULEN 

7 5  
5 8  

1 3 3  

2 3 
6 

29 

109 
98 

207 

16 
2 5  
4 1  

33 
35 
68 

256 
222 
478 

270 
226 
496 

66 
16 
82 

3 1 0  
2 3 5  
545 

146 
1 19 
265 

188 
116 
304 

980 
712 

1692 

356 
378 

734 

255 
166 
421 

1710 
993 

2703 

2327 
2681 
5 008 

221>0 
61>9 

2929 

208 
148 
356 

91>9 
935 

1904 

838 
839 

1677 

8923 
6809 

1 5732 

170 
291 
46 1 

1 3 1  
213 
341t 

6 2' 

62 3 

55 
36 

91 

9 79 
540 

1519 

16 
12 
28 

41 
32 
73 

8 
2 

10 

11 

b6 
143 

1 

1 3  
2 0  

2 5  
2 6  
5 1  

158 
1:!19 
297 

441 
427 
868 

300 
1 75 
lt75 

1982 
1 1 04 
3086 

3368 
35 10 

6878 

2862 
8 38 

3700 

2 2 5  
1 56 
3 8 1  

1182 
1048 
2230 

1047 

1 0 1 1  
2058 

1 1407 
8269 

19676 

2 30 
341 
5 7 1  

1 68 
2 33 
401 

5 5  
3 8  
93 

11 29 
61 2 

1 741 

46 
27 
73 

61 
50 

1 1 1  

20 
5 

25 

96 
78 

1 74 

15 
25 
40 

32 
34 
66 

2 24 
192 
416 

AUSLAENOISCHE STUDENTEN 
DARUNTER IM ERSTEN 

ZUSAMMEN HOCHSCHUL- FACH
SEME STER 

48 
36 
84 

11 
3 

14 

457 
269 
726 

148 1 
1 289 

2 770 

599 
92 

691 

8 
4 

12 

134 
104 
238 

268 
178 
4't6 

3006 
1975 
4981 

12 
9 

2 1  

1 9  
3 

22 

1 
1 
2 

101 
1 3  

114 

21 
5 

26 

49 
2 4  
7 3  

17 
5 

2 2  

"" 

62 
106 

1 5  
b 

21 

17 
8 

2 5  

142 
105 
247 

1 3  
9 

22 

5 

5 

92 
7 5  

167 

2 1 6  
21>3 
479 

1 1 1  
1 5  

121> 

5 
3 
8 

49 
47 
96 

39 
53 
92 

530 
465 
995 

2 
4 
6 

4 

4 

18 

18 

24 
5 

29 

2 
1 
3 

14 

1 
2 1  

3 
1 
4 

22 
31 
53 

3 
3 
6 

43 
42 
85 

7 

8 

15 

6 

6 

106 
87 

193 

255 
304 
!>59 

135 
21 

15b 

5 
3 
8 

25 
2 1  
4b 

29 

23 
52 

568 
467 

1035 

4 
4 
8 

1 

18 

18 

1 
l 

2 3 
5 

28 

1 
2 
3 

14 
8 

2 2  

3 
1 
4 

1 3  
2 0  
33 

1 

1 
1 
2 

32 
30 
62 

.· 
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HOCH: TA.BELLE 1. STUDENTEN UND STUDIENANFAENGER IM WINTERSEMESTER 1978/79 NACH HOCHSCHULAR T UND HOCHSCHULEN 

INSGESAMT DEUTSCHE STUDENTEN AUSLAEN DISCHE STUDENTEN 

GE- DARUNTER IM ERSTEN DARUNTER IM ERSTEN DARUNTER IM E R STEN 

HO CHSC HULE SCH L . I NSGESAMT HOCHSCHUL- FACtl- ZUSAMMEN HOCHSCHUL- FACH- ZUSAMMEN HOCHSCHUL- F ACH-

SEMESTER SEM HT ER SEMESTER 

FACHHOCHSCHULEN 

AUGSBURG M 1304 297 320 1279 291 313 25 6 7 
II 261 78 83 259 77 82 2 l 1 
I 1565 375 403 1538 368 395 27 7 B 

COBURG, ABT. COBURG M 1209 309 339 1131 301 331 28 8 8 
II 323 124 132 322 124 132 l 
I 1532 433 471 1503 425 463 29 8 8 

COBURG, ABT. MUENCHBERG M 71 15 16 68 14 15 3 
II 96 26 26 95 26 26 l 
I 167 41 42 163 40 41 4 

KEMPTEN IALLGAEUI M 58 52 5 7 56 50 55 2 2 2 
II 23 23 23 23 23 23 
I 8 1 75 80 79 73 7& 2 2 2 

LANDSHUT M 321 90 9 2  318 89 91 3 
II 295 110 83 295 80 83 

I 616 170 175 6 13 169 174 3 

MUENCHEN M 6767 1409 1856 6401 1343 1747 366 6b 109 
II 1814 475 551t 1755 459 532 59 16 22 
I 8581 1884 2410 8156 1802 2279 425 82 131 

N\.!ERNBERC M 3214 783 910 3153 768". 891 61 15 19 
II 1010 249 266 1000 247 261t 10 2 2 
I 1t224 1032 1176 4153 1015 1155 71 17 21 

REGENSBURG M 1900 465 513 1887 460 507 13 5 6 
II 543 154 158 538 153 157 5 l l 
I 2443 619 671 2425 613 664 18 b 7 

RO�ENHEJM M 1317 376 407 1290 367 397 27 9 10 
II 430 151 152 424 1"9 150 6 2 z 
I 1747 527 559 1714 516 547 33 11 12 

llE IHENSTEPHAN M 280 67 71t 279 66 73 l 
ABT• SCHOENBRUNN II 59 21 23 58 21 23 l 

�- I 339 88 97 337 87 96 2 

WEIHENSTEPHAN M 127 38 42 127 38 42 

ABT• TRIESQORF II 22 7 8 22 7 8 

I 149 45 50 I49 45 50 

Wf!HENSTEPHAN M 579 115 150 574 114 llt8 5 2 
ABT. WEIHENSTEPHAN w 240 69 79 236 69 79 4 

I 819 184 229 810 183 227 9 z 

WUERZBURG - SCHWEINFURT " 754 162 177 749 160 174 5 2 " 
ABT. SCHWEINFURT w 20 2 3 20 2 3 

I 774 164 180 769 162 177 5 2 3 

WUERZBURG - SCHWEINFURT M 1268 232 274 1261 232 273 7 l 
ABT. WUERZBURG II 640 189 198 635 189 197 5 1-

I 1908 421 472 1896 421 470 lZ 2 

BAYERISCHE BEAMTEN - M 2858 407 501 2858 407 501 
FACHHOCHSCHULE II 1462. 318 355 1462 318 355 

I 4 320 725 B56 4320 725 856 

STIFTUNGS FH MUENCHEN M 156 37 46 147 35 44 9 2 2 
ABT. BENEDIKTBEUERN II 232 69 74 231 68 73 l l l 

I 388 106 120 378 103 117 10 3 3 

STIFTUNGS FH MUENCHEN M 270 35 52 259 34 50 11 1 2 
ABT• MUENCHEN II 608 117 134 595 113 130 13 4 4 

I 878 152 186 854 147 180 24 5 6 

STIFTUNGS FH NUERNBERG M 156 22 28 155 21 27 1 l l 
II 323 68 73 320 67 72 3 l 1 

I 479 90 101 475 88 99 4 2 2 

HOCHSC HULART INSGESAMT M 22609 491"1 5854 22042 4790 5679 567 121 175 
w 1401 2220 2424 8290 2192 2389 111 28 35 
I 31010 71 3 1  8278 30332 6982 8068 678 149 210 

HOCHSCHULEN INSGESAMT 

INSGESAM T M 90600 15586 19284 86763 14866 18485 3837 720 799 

II 48143 10233 ' 12028 45934 %92 11489 2209 51tl 539 

I 138743 25819 . 31312 132697 24558 29974 6046 ll61 1336 



lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 

4 
5 

6 
7 
8 

9 
1 0  

1 1  
1 2  

1 3  

1 4  
1 5  

1 6  
1 7  

1 8  
1 9  

20 
21 

22 
23 

24 

25 
26 

27 
28 

29 
30 

31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
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Tabelle 2. Deutsche und auslindische Studenten/Studienanfänger 1 978 an den Hochschulen in 

Fächergruppe _ 

St d '  b 
. 

h 
bzw. lehra1tsprufung 

u 1en ere1c · 

dar. anges trebte.r 
Abschluß * 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar. PMA 

Graduierullg 
davon 

Sprach- und Kulturwissenschaften allge1ein 
dar. PMA 

Thdologie ,  Religionslehre 
dar. PMA 

Graduierung 

Philosophie 
dar. PMA 

Geschichte 
dar. PMA 

8ibliotlteksvesen , Daku11ntation ,  Publizistik 

Altphilologie ( klass . Philologie� Neugriechisch 
dar. PMA 

Germanistik (Deutsch , geraanische Sprachen) 
dar. PMA 

Anglisti k ,  A1eri�anistik 
dar. PMA 

Romanistik 
dar. PMA 

Slawisti k ,  Baltistik , Finno-Ugristik 
dar. PMA 

Außereuropäische Sprach- und Kulturwissenschaften 

Psychologie 
dar. PMA 

Erziehungswissenschaften 
dar. PMA 

Sport 
dar. Kontaktstudium 

Wirtschafts- u nd Gesellschaftswissenschaften 
dar. P"A 

Aufbauatudiu1 
Kontaktstudia• 
Oiplo1-Handelslebrer 
Ergänz1ngsprüfung Oiplo1-Handel1lehrer 
G raduierung 

1 
insge-
sa1t 

WS 1 978/79 

i .  1 w .  

1 5  797 1 286 
459 133 
595 388 

1 72 1 01 
3 1 

3 225 972 
136 1 6  
595 388 

1 538 481 
4 

1 324 554 
1 2  3 

954 473 

71 20 
2 1 

2 1 60 1 265 
23 8 

523 348 
lt 1 

555 423 
3 2 

21 8  140 
2 

637 31 8 

2 002 1 065 
1 75 19 

2 41 8 1 1 26 
95 22 

5 2 
1 1 

24 1 95 1 001 
609 101 
29 1 2  

1 52 4 
1 OJO 363 

33 1 0  
994 484 

Deutsche und ausländische 

i• 

1. Hochschulse•es ter 

ss 1 978 WS 1978/7J 

i. 1 w .  i.  1 w. 

Universitäten , Gesamthochschulen , 

490 242 2 704 1 463 
5 

1 58 99 

5 4 1 5  9 

56 8 61 3 21 1 
5 

1 58 \ 99 ,1 

48 1 3 1 52 61 

38 20 21+0 1 25 

37 21 21 3  1 24 

6 ,. 17 6 

1 50 91 609 398 

23 1 8  9 6  67 

1 8  1 3  1 30 1 03 

1 0  4 23 1 6  

1 9  9 82 48 

38 1 9  231 1 47 

42 21 283 1 48 

327 1 1 6  4 408 1 51 2 
2 1 

7 1 
23 1 2  1 53 77 

; -
" 

256 132  

* Nactr.oeis . nur ,  soweit Fachhochschul -Graduierung , Oiplo1-Handelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studiu1 

,< 

,> 



- 1 7 -

Bayern nach Studienbereich bzv. angestrebter lehra1tsprüfung ,  Hochschule und Hochschulart 

Studenten Deutsche Studenten 

insge- i• 

1 . F achse1ester samt 1 .  Hochschulse1ester 1. Fachsemes ter  
lfd.  
Nr.  

ss  1 978 WS 1978/79 WS 1978/79 ss 1 978 WS 1 978/79 ss 1 978 WS 1978/79 
i. 1 v. i.  1 v. i .  1 v. i .  1 v. i. 1 v. i. 1 v. i .  1 "· 

phil .-theol. Hochschulen , Kunsthochschulen 

1 160  539 3 648 1 880 14 1 1 9  6 390 314 1 42 2 21 3 1 1 66 989 440 3 21 2 1 609 1 
1 5 2 408 1 20 1 2  2 2 

1 66 103 590 385 157 98 1 65 102 3 

1 9  1 3  27 1 5  146 85 4 3 1 0  6 1 7  1 2 25 14 4 
3 1 5 

1 1 6  26 703 234 3 070 956 36 7 586 207 101 25 685 230 6 
3 99 1 4  7 

1 66 103 590 385 1 57 98 1 65 102 8 

227 87 394 1 56 1 355 433 33 6 1 26 53 21 1  79 365 145 9 
4 1 0  

1 1 8  56 330 1 59 1 190 495 32 1 6  200 1 03 108 51 293 1 39 1 1 
2 1 1  2 2 1 2 

87 35 286 1 52 873 433 29 1 6 203 1 1 5  77 29 276 143 1 3 

1 4  4 21 6 58 1 7  3 1 3  6 1 1  4 1 7  6 1 4  
2 1 1 5  

221 1 24 623 396 1 562 860 54 24 296 1 90 138 67 376 231 1 6  
4 1 22 7 4 1 1 7  

63 41 1 24 81 41 8 265 ,,. 1 0  81 56 53 32 1 07 68 1 8  
4 1 1 9  

67 42 188 1 44 470 365 14 9 1 1 1  89  60  36 1 67 1 29 20 
3 2 21 

1 8  1 0  33 23 1 59 1 06 6 4 1 6  1 4  1 3 9 24 1 9 22 
2 23 

64 28 1 49 85 576 290 1 7  8 76 46 60 25 1 40 81 24 
69 35 338 203 1 885 992 35 1 8  219 1 40 65 33 31 5 188 25 

1 65 71 26 
77 38 432 226 2 357 1 093 37 20 276 1 41 75 38 422 21 6 27 

6 1 93 21 6 1 28 

5 2 29 
1 1 30 

805 246 5 379 1 762 23 301 6 775 277 1 03 4 285 1 467 724 227 5 21 7 1 71 2 31 
7 2 554 92 1 1 7 2 32 

28 1 2 33 
21 1 148 4 6 1 20 1 34 

45 1 9 1 77 80 1 023 359 23 1 2  1 53 77 45 1 9  1 76 80 35 
33 1 0  36 

268 /35  980 483 256 1 32  268 1 35  37  

hinausgehend . PMA • Promotio n mit  vorheriger obligatoris cher Abschlußprüfung .  



lfd. 
N r. 

38 
39 
40 
41 
42 

43 
44 

45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52  

53 
54 

55 
56 
57 
58 
59 

60 
61 
62 
63 
64 
65 

66 
67 
68 
69 

70 
71 

72 
73 

74 
75 

- 1 8 -
noch : Tabelle 2. Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1 978 an den  Hochschulen in  

Fächergruppe . 
St d '  b 

' eh  bzw. Lehra1tsprufung u ien ere1 
dar. angest.rebter 

Abschluß * 

noch :  Wirtschafts- und Gesellschaftswissenschaften 
davon 

Politik- und Sozialwissenschaften 
dar. PMA 

Aufbaustudiu1 

Sozialwesen 
dar. Graduierung 

Rechtswissenschaft 
dar. PHA 

Wirtschaftswissenschaften 
dar. PMA 

Aufbaushdiu1 
Kiintaktstudiu1 
Oiplo1-Handelslehrer 
Ergänzungsprüfung Oiplo1-Handelslehrer 
Graduierung 

Wirtschaftsingenieurwesen ( AWA ) 

Mathe1atik ,  Naturwissenschaften 
dar. Pl'IA 

d avon 

Mathematik 
dar. Pl'IA 

Inforaatik 

Physik , Astronomie 
dar. Pl'IA 

Che1ie 
dar. Pl'IA 

Pharuzie 
dar. PMA 

Biologie 
dar. Pl'IA 

Geowissenschaften 
dar. PMA 

Geographie 
dar. PMA 

Hu1an1edizin 
dar. Pl'IA 

davon 

Hu1an1edizin ( ohne Zahn1edizin ) 
dar. PllA 

Zahn1edizin 
dar. PMA 

Deutsche u nd ausländis che 

insge- il 

sa1t 1 .  Hochschulse1es ter  

WS 1 978/79 ss 1 978 WS 1 978/71 
i .  1 "· i. 1 w. i .  1 "· 

noch : Universitäten ,  6es a1thochschulen , 

2 543 984 53 26 260 1 24 
93 30 
1 2  7 "I 

825 484 21 6 132 
825 484 21 6  1 32 

10 203 3 239 77 24 1 960 731 
1 63 20 1 

1 0  242 2 271 1 94 66 1 968 524 
353 51 1 1 
1 7  5 

1 52 4 7 1 
1 030 363 23 1 2  1 53 77 

33 1 0  
1 69 40 
382 29 3 4 1 

1 2  1 1 1  3 524 241 86 2 )1 0 770 
755 1 27 8 1 

1 268 239 10  1 7 8  52 
60 4 1 

1 224 205 305 63 
1 985 1 82 39 8 391 51 

1 64 1 0  4 1 

2 434 667 27 1 3 529 182 
250 34 1 

1 985 1 032 1 05 52 256 133 
37 11 

1 441 684 5 2 365 184 
1 53 58 1 

1 253 305 43 8 1 66  51 
64 7 

521 21 0 1 2  2 1 20 54 
27 3 . 1 

1 1  775 3 523 423 1 40 892 314 
1 25 26 

1 0  523 3 233 366 1 24 805 286 
89 20 

1 252 290 57 1 6  87 28 
36 6 

* NaclTveis nu r ,  soweit Fachhochschul-Graduieru ng ,  Diplom-Handelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studiu1 

.• 

�� 



- 1 9  -
Bayern nach Studienbereich bzw. angestrebter Lahra1tsprufun g ,  Hochschule und Hochschulart 

Studen t en Deutsche Studenten 

insge- i• 
Lfd. 

1 .  F achse1ester sa1t 1 .  Hochschulsemester 1. Fachsemester  Nr .  

ss 1 978 llS 1 978/79 WS 1 978/79 ss 1 978 WS 1 978/79 ss 1 978 WS 1 978/79 

i .  1 v. i. 1 v. i.  i v. i .  1 v. i.  1 v. i .  1 v. i .  1 v. 

phil.-thaol. Hochschulen, Kunsthochschulen 

232 99 452 205 2 334 907 39 1 8  227 105 21 0  87 41 3 186 38 
2 1 80 25 2 1 39 

12 1 40 
226 135 823 483 21 6  132 226 1 35 41 
226 1 35 823 483 21 6 132 226 135 42 

135 34 2 293 833 9 972 3 1 69 65 23 1 927 720 1 20 33 2 253 81 8 43 
1 1 43 20 1 44 

358 1 05 2 299 576 9 869 2 1 93 172 62 1 91 2  509 332 1 01 2 231 562 45 
4 1 331 47 1 1 4 1 46 

1 6  5 47 
21 1 1 48 4 6 1 20 1 48 

45 1 9  177 80 1 023 359 23 1 2 1 53 77 45 1 9  1 76 80 49 
33 10  50 

42 1 57 40 42 51 

80 8 109 1 3 303 23 1 3 62 6 94 1 1 52 
�, 

420 1 54 2 687 869 1 1  443 3 323 198 72 2 186 734 378 1 39 2 550 831 53 
24 1 670 1 1 1  1 1 9  54 

32 6 222 58 1 203 230 4 . 1 67 52 24 5 209 57 55 
2 50 4 1 56 

352 72 1 1 71 199 290 62 335 71 57 

61 1 5  459 63 1 882 1 70 28 6 364 46 53 1 3  429 57 58 
7 1 149 8 4 59 

34 1 5  556 192 2 302 634 1 9 1 0  498 1 74 28 1 3  529 1 84 60 
„ 5 232 31 5 61 

1 67 87 314  159 1 895 981 99 48 244 125 160 82 297 1 50 62 
2 34 1 0  2 63 

8 3 403 195 1 335 620 351 1 74 5 2 387 1 84 64 
6 1 28 48 5 65 

84 19 227 63 1 1 53 287 36 6 1 54 48 74 1 5 21 2 61 66 
1 52 7 1 67 

34 9 154 67 502 202 1 2  2 1 1 8 53 34 9 152 67 68 
1 25 3 1 1 69 

788 272 1 1 44 391 11 054 3 265 375 1 23 838 293 737 250 1 083 363 70 
1 1 1 1 6  23 1 1 71 

683 242 1 027 357 9 882 3 008 326 1 10  759 270 641 224 975 335 72 
1 1 84 1 6  1 1 73 

1 05 30 1 1 7  34 1 1 72 257 49 1 3  79 23 96 26 108 28 74 
32 5 75 

hinausgehend . PMA • Promotion 1it vorheriger obligatorischer Abschlußprü fung . 



lfd. 
Nr. 

76 
77 

78 
79 
80 . 

81 
82 
83 

84 
85 
86 
87 

88 
89 

90 
91 
92 

93 
94 
95 

96 
91 
98 
99 

tDO 
1 ()11 
1 02 
1 03 

1 04 

1 05 
1 06 

1 07 
1 08 
1 09 

1 1 0  

1 1 1 
1 1 2 

- 20 -

noch : Tabelle 2. Deutsche und ausländische Student en/Studienanfänger  1 978 an den Hochs chulen in  

Fächerg ruppe H 

St d "  b 
. 

h 
bzw. Lehramtsprufung u ien ere1c 

dar. angestrebter 
Abschluß * 

Veterinär11edizin 
dar. PMA 

Agrar, Forst- und Ernährungsvissenschaften 
dar. PMA 

Graduierung 
davon 

Agrarwissenschaften 
dar. PMA 

G raduierung 

Gartenbau , Landespflege 
dar. PMA 

Forstwissenschaft , Hol zwirtschaft 
dar. PMA 

Ernährungs- und Haushaltswissenschaften 
dar. PMA 

Ingenieu rwissenschaften 
dar. PMA 

Graduierung 
davon 

Maschinenbau , Verfahrenstechnik 
dar. PMA 

Graduierung 

Elektrotechnik 
dar.  PMA 

Graduierung 

Architektur, Innenarchitektur 
dar. PMA 

Bauingenieurwesen 
dar. PMA 

Graduierung 

Ver1essungswesen 

Kunst , Kunstwissenschaft 
dar. PMA 

davon 

Kuns t ,  Ku nst wissenschaft allge1ein 
dar. PMA 

Bildende Kunst 

Darstellende Kuns t ,  Fil1 u nd Fernsehen , Theaterwissenschaft 

Musik 
dar. PMA 

Deutsche u nd ausl ändische 

insge-

il 

sa1t 1 .  Hochschulse1es ter 

WS 1 978/79 ss 1 978 llS 1978/7J 
i .  1 "· i. 1 w. i . 1 w .  

noch : Universitäten ,  Gesa1thochschu len ,  

1 250 443 160 72 
196 71 3 

2 652 827 3 585 198  
27 5 1 

203 64 53 1 4  

·1 51 1 308 2 355 73 
1 0 

203 64 53 14 

41 6 1 90 86 49 
2 

422 51 1 75 1 5  
1 3 3 1 

303 278 69 61 
2 2 

9 725 553 1 2 1 2 235 1 28 
22 2 

400 89 

3 400 1 41 5 882 32 
1 3 1 

1 67 42 
3 641 54 5 81 5 1 2  

2 
136 36 

1 077 288 2 1 92 68 
6 1 

1 29D 63 271 1 5 
1 

97 1 1  

31 7 7 75 

4 558 2 480 1 31 76 928 565 
6 2 

1 988 1 296 49 34 352 257  
2 1 

537 226 1 5  8 90 42 

1 046 586 40 22 263 1 68 
987 372 27 1 2  223 98 

4 1 

* Nachweis nur,  soweit F achhochschul�Graduierung ,  .Diplo1-Handelslehrer oder über ein erstes berufsquali fizierendes Studium 

.._ 

-· 

� 

- . 



- 2 1 -

Bayern nach Studienberei ch bzw. angestrebter Lehra1tsprüfung,  Hochschule und Hochschulart 

Studenten Deutsche Studenten 

insge- i1 
1 .  Fachse1ester samt 1. Hochschulse1es ter 1 .  Fachsemes ter  

ss  1 978 llS 1978/79 llS 1978/79 ss 1 978 WS 1 978/79 ss 1 978 WS 1 978/79 
i .  1 11. i .  1 v. i.  1 v. i. 1 v. i. 1 v .  i.  1 v. i. 1 11. 

phil .-theol. Hochs chulen , Kunsthochschulen 

2 229 . 99 1 175  41 1 1 46 66 21 1 91 
4 1 1 79 68 1 1 

4 737 243 2 568 81 3 1 562 194 1 71 0 238 
2 1 9  5 1 

93 33 202 64 53 1 4  9 3  3 3  

3 454 98 1 463 304 339 71 1 437 96 
1 1 0  1 

93 33 202 64 53 1 4  93 33 

1 1 3  62 404 185  84 48 1 1 0  60 
2 

96 1 7  400 48 70 14 89 1 6  
1 5 3 

74 66 301 276 69 61 74 66 
2 2 

1 1  1 2 563 1 63 9 205 504 1 1 2 136 119 6 1 2 453 m 
4 1 9  2 2 

1 00 351 74 85 

7 965 34 3 21 1 137 837 31 3 91 5 32 
2 1 2 1 1 

48 1 28 29 35  
2 905 1 3 3 455 50 780 1 1 869 1 1  

2 
41 1 29 36 41 

2 1 301 97 1 002 254 1 1 84 62 2 1 286 90 
2 5 1 1 

31 1 1 8 1 222 57 260 14 302 1 7  

1 1  94 9 9 
81 31 5  6 75 1 81 

326 1 81 1 237 726 4 1 1 1  2 253 1 1 9 69 800 499 308 1 68 1 1 24 669 
6 2 

192  107 535 365 1 861 1 213 48 33 324 240 1 85 102 499 345 
2 1 

20 1 0  1 23 62 450 1 99 1 2  6 70 36 1 7  8 1 02 55 

71 45 323 1 86 939 529 37 21 228 1 47 67 43 298 173 

43 1 9 256 1 1 3  861 31 2 22 9 1 78 76 39 1 5  225 96 
4 1 

hinausgehend . P�A • Pro1otion 1it vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung . 

Lfd.  
Nr.  

76 
77 

78 
79 
80 

81 
82 
83 
84 
8-5 
86 
81 
88 
89 

90 
91 
92 

93 
94 
95 
96 
97 
98 

99 
1 00 

1 01  
102 
1 03 
1 DI.  

1 05 
1 06 

1 07 
1 08 
1 09 

1 1 0  

1 1 1 
1 1 2 



Lfd.  
Nr .  

1 1 3  
1 1 4  

1 1 5  
1 1 6  
1 1 7 
1 1 8 
119 
1 20 
1 21 
1 22  
1 23 
1 24 
1 25 

1 26 
1 27 
1 28 
1 29 
1 30 
1 3 1 
132 
133 
1 34 
1 3 5  
1 36 
137 

1 38 
139 

1 40 
1 4 1  
1 4 2 
1 43 
14.4 

1 4· 5 

1 46 

1 47 

- 22 -

noch : Tabelle 2. Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1 978 an den Hochschulen i n  

Fächergruppe . 
St d .  b . h 

bzw. Lehramtspru fung 
u ien ere1c 

dar. angest rebter 
Abschluß * 

Außerhalb der Studienbereichsgliederung 

Lehra1t an Grund- und Hauptschulen 

Lehra1t an G rundschulen 
dar. Zusatzprüfung 

Lehra1t an Hauptschulen 

Lehra1t an Realschulen 
dar. Zusatzprüfung 

Lehra1t a n  Gymnasien  
dar .  Zusatzprüfung 

Lehra1t an beruflichen Schulen 
dar. Zusat zprüfung 

Lehramt an Sonderschulen 
dar. LA Sonderschulen ( alte PO ) 

I n s g e s a 1 t 
dar. PMA 

Aufbaustudiu1 
Kontaktstudiu1 
Graduierung 
Zusatzprü fung LA Grundschulen 

Realschulen 
Gy1naaien 
berufl.  Schulen 

LA Sonderschulen ( alte PO ) 
Diplom-Handelslehrer 
Ergänzungsprüfung Oipl.-Handelslehrer 

Wirtschafts- und Gesellschaftswissenschaften 
dar. Aufbaustudiu1 

davon 

Sozialvesen 

Verwaltungswesen ) 
Betriebswirtschaft 

Wirtschaftsingenie1rwe1en 
dar. Aufbaustudiu1 

Mathematik ,  Naturwissenschaften 

davon 

Mathematik 

Informatik 

Deutsche und aus l ändische 

insge- i• 

sa1t 1 .  Hochschulsemes ter 

WS 1 978/79 ss 1 978 WS 1978/� 
i .  1 w. i. 1 w .  i. 1 w .  

noch : Universitäten , Gesamthochschulen,  

37 1 8  21 1 0  21 1 0 
4 100 2 894 95 58 
1 043 . 918 980 877 

4 1 
464 284 402 252 

2 056 1 271 27 20 399 278 
1 0  9 1 

1 5 295 7 685 83 31 2 082 1 260 
1 8  7 

1 721 458 329 1 25 

949 569 253 1 89 
425 21 0 

1 07 733 39 742 1 854 780 18 688 8 01 3 
2 1 99 467 - 1 9  2 

29 1 2  
1 53 5 7 1 

2 192  936 556 245 
4 1 

1 0  9 
1 8  7 

425 21 0  
1 030 363 23 1 2  1 53 77 

33 1 0 

Fachhoch 

1 4  405 6 1 99 3 202 1 588 
1 29 5 

5 089 3 350 1 205 843 
4 320 1 462 725 31 8 
4 196 1 320 1 1 21 41 7 

800 67 1 51 1 0  
1 29 5 

708 1 41 1 65 40 

98 14 1 6  2 
61 0 1 27 1 49 38 

* Nachweis nur, soweit Fachhochschul-6raduierung , Diplom-Handelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studiui 

. 

"" 

• 



- 2 3 -
Bayern nach Studienbereich bzu. angestrebter Lehra•tsprüfung , Ho chschule und Hochschulart 

Studenten Deutsche Studenten 

insge- i• 

1 .  Fachsemester sut 1. Hochschulse•es ter 1.  Fachsemes ter  
lfd .  
Nr.  

ss 1 978 llS 1978/79 llS 1978/79 ss 1 978 llS 1 978/79 ss 1 978 WS 1 978/79 

i .  1 v. i.  1 v .  i .  1 u. i .  1 v. i. 1 v. i. 1 11 .  i. 1 11 .  



Lfd. 
Nr.  

1 48 

1 49 
1 50 
1 51 

1 52 

1 53 
1 54 
1 55 
1 56 

1 57 

1 58 

1 59 

1 60 
1 61 

1 62 

1 
2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

1 0 
1 1  
1 2  
13 

- 24 -
noch : Tabelle 2. Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1 978 an den Hochschulen in 

Fächergruppe .. 
St d '  b i h 

bzw. Lehra1tsprufung 
u ien ere c 

dar. angestrebter 
Abs chluß * 

Agrar- ,  Forst- und Ernähru ngswissenschaften 
davon 

Agrarwissenschaften 

Gartenbau , Landespflege 

Forstwirtschaft 

Ingenieu rwissenschaften 
davon 

Maschinenbau ,  Verfah renstechnik 

Elektrotechnik  

Architektu r , Innenarchitektur 

Bauingenieurwesen 

Vel'llessangswesen 

Kunst , Kunstwisse nschaft 
davon 

Gestaltung 

I n s g e s a 1 t 
dar. Aufbaustudiu1 

H o c h s c h u 1 e n i n s g e s a m t 

Sp rach- u nd Kulturvissenschaften 
dar. PKA 

davon 
Theologie ,  Religionslehre 

dar. PMA 

Philosophie 

Geschichte 

Ger1anistik ( Deutsch , genianische Sprachen ) 
dar. PMA 

Anglistik , Amerikanistik 

Ro1anistik 

dar. PKA 

Erziehungsvissen1chaften 
dar. PMA 

insge-
sa1t 

llS 1 978/79 
i .  1 w .  

1 307 321 

488 81 
583 235 
236 5 

1 3  649 1 264 

6 1 24 360 
3 "4 71 
1 964 724 

1 532 65 
585 44 

941 476 

941 476 

31 01 0  8 401 
1 29 5 

1 38 743 48 1 43 

356 1 38 
22 6 

1 25 1 6  
1 0  1 
1 0  4 
27 1 2 

41 25 
2 1 

1 0  5 
1 7  7 

1 1 
1 26 69 

9 3 

Deutsche und ausl ändische 

il 

1. Hochschulsemes ter 

ss 1 978 llS 1978/'FJ 
i . 1 w .  i. 1 w .  

noch : Fachhoch 

31 7  97 

1 33 28 
1 26 67 
58 2 

2 3 240 380 

1 591 100 

71 2 8 
505 242 
326 1 2  
1 06 1 8  

207 1 1 5  

207 1 1 5  

2 7 1 31 2 220 

1 856 781 25 81 9 10 233 

U niversität 

11 7 87  40 

25 2 

1 2  8 
4 4 1 4  7 

2 2 1 
2 5 2 

2 28 20 

* Nachweis nur,  soweit Fachhocnschul-Graduieru ng , Diplom-Handelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studiu; 

-· 



- I 

- 2 5 -
Bayern nach Studienbereich bzv. angestrebter Lehramtsprüfung , Hochschule und Hochschulart 

Studenten Deutsche Studen ten 

insge- il 

1 .  Fachse1ester sa1t 1. Hochschulsl!llester 1. F achse•ester  

ss 1 978 WS 1978/79 WS 1978/79 ss 1 978 WS 1 978/79 ss 1 978 llS 1978/79 

i .  1 v. i. 1 v. i . 1 v. i .  1 v. i.  1 v. i.  1 · 
v. i .  1 11 .  

schulen 

376 1 1 0  1 296 316 31 5 97 373 1 1 0  

147 31 486 80 132 28 1 46 31 

1 50 77 577 231 1 26 67 1 50 77 
19 2 233 5 57 2 77 2 

25 2 3 758 421 13 230 1 245 2 1 3 142 374 23 2 3 637 41 4 

1 1  1 836 1 08 5 943 356 1 547 98 9 1 1 781 1 06 

3 795 8 3 330 70 678 7 3 757 7 

10 1 608 269 1 903 71 2  1 1 494 240 1 0  591 266 

391 1 6  1 471 63 31 7 1 1  380 1 5 

1 1 28 20 583 44 106 1 8  1 28 20 

239 1 29 920 464 204 1 1 2  234 1 26 

239 1 29 920 464 204 1 1 2  234 1 26 

74 5 8 278 2 424 30 332 8 290 2 1 6 982 2 192 61 5 8 068 2 389 
72 3 1 01 4 55 2 

4 1 64 1 71 1 31 31 2 1 2  028 1 32 697 45 934 1 489 61 8 24 558 9 692 3 752 1 528 29 974 11 489 

Augsburg 

1 4  7 1 1 1  53 314 1 17  5 73 35 6 1 06 50 
20 6 

27 4 1 1 5  1 5  1 9  2 27 4 
8 1 

4 2 8 3 4 2 
3 1 4 8 26 1 1  1 1  7 2 14 8 

4 4 1 3  6 22 1 1  8 3 9 3 
2 1 

2 1 4 1 8 4 2 1 1 4 

3 6 2 1 2  6 4 2 5 2 
1 1 

2 1 43 30 1 23 67 2 1 28 20 2 43 30 
9 3 

hinausgehend. PMA • Pro1otion 1it vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung. 

Lfd. 
Nr.  

148 

149 

1 50 

1 51 

1 52 

1 53 

1 54 

1 5 5  

1 5 6 

1 5 7 

1 5 8  

1 5 9 

1 60 
1 61 

1 6 2  

1 
2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 

1 0  
1 1  

1 2  
1 3  



Lfd .  
Nr .  

14  
1 5  
1 6  
1 7  

1 8  
1 9 

20 
21 

22 
23 
24 
25 

26 
27 

28 
29 

30 
31 

32 

33 
34 

35 

36 

37 

38 
39 

40 
41 

42 
43 
44 
45 
46 
47 

- 26 -
noch : Tabelle 2. Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1 978 an den Hochschulen i n  

Fächerg ruppe _ 

St di b 
. 

h 
bzw. Lehra1tsprufung 

u en ere1c . 
dar .  anges trebter 

Abschluß * 

Wirtschafts- und Gesellschaftswissenschaften 
dar. PMA 

Aufbaustudiu1 
Kontaktstudiu1 

davon 
Politik- und Sozialwissenschaften 

dar. PMA 

Rechtswissenschaft 
dar. PMA 

Wirtschaftswissenscha ften 
dar. PMA 

Auf baustu4ium 
Kontaktstudiu1 

Mathematik , Naturwissenschaften 
dar. PMA 

davon 
Geographie 

dar. PMA 

Kuns t ,  Kunstwissenschaft 
dar. PMA 

davon 
Kuns t ,  Kunstwissenschaft allge1ein 

Musik 
dar. PMA 

Lehra1t an  Grund- und Hauptschulen 

Lehra1t an Grundschulen 

Lehramt an Hauptschulen 

Lehra1t an  Realschulen 
dar. Zusatzprüfung 

Lehra1t an Gymnasien 
dar. Zusatzprüfung 

I n s g e s a • t 
dar. PMA 

Aufbaus tudiu1 
Kontaktstudium 
Zusatzprüfung LA Realschulen 

LA Gymnasien 

insge-
sa1t 

WS 1 978/79 

i. 1 w .  

2 049 468 
63 3 
1 

1 52 4 

1 6  4 
2 

801 227 
3 

1 232 237 
58 3 
1 

1 52 4 

1 7  6 
2 

1 7 6 
2 

5 
1 

4 
1 

423 31 4  

H1 1 28 

51 26 

1 04 70 
2 2 

586 331 
2 1 

3 734 1 481 
88 9 
1 

1 52 4 
2 2 
2 1 

Deutsche u nd ausländische 
il 

1 .  Hochschulse1ester 

ss 1978 WS 1 978/7) 

i .  1 w. i. 1 w. 

noch : Universiät 

3 337 1 03 
1 

7 1 

2 6 2 

1 54 61 
1 

1 77 40 

7 1 

3 3 

3 3 

1 

4 1 

131 1 21 

44 22 

37 25 

1 1 6  73 

1 9  . 9 756 387 
1 

7 
1 

* Nachweis nur ,  soweit Fachhochschul-Graduierung , Oiplo1-Handelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studiu1 

� 



- 27 -
Bayern nach Studienbereich bzw. angestrebter lehra1tsprüfung , Hochschule und Hochschulart 

Studenten Deutsche Studenten 

insge- i• 

1. Fachse1ester sa1t 1 .  Hochschulse1ester 1 .  Fachsemester  

ss  1978 llS 1978/79 llS 1 978/79 ss 1978 llS 1 978/79 ss 1978 llS 1 978/79 

i .  1 v. i.  1 "· i .  1 "· i .  1 "· i. 1 "·  i.  1 "· i. 1 "· 

Augsburg 

6 1 398 1 1 1  2 020 462 2 334 1 02 5 392 109 
56 2 -
1 -

21 148 . 4 6 1 20 1 

2 1 7 2 1 5  4 1 1 6 2 1 7 2 
1 -

1 65 64 791 223 1 53 61 1 63 63 
1 -

4 226 45 1 214  235 1 1 7� 1 39 4 222 44 
54 2 -
1 - 1 -

21 148 4 6 1 20 1 

5 4 1 6  6 3 3 5 4 
2 -

5 4 1 6  . 6  3 3 5 4 
2 -
4 -
1 -

1 -

3 -
1 -

14 3 422 31 3 4 1 14  3 1 

1 41 1 28 141 128 131 1 21 1 41 1 28 

51 26 49 24 42 20 49 24 

1 45 30 103 69 1 37 25 45 30 
1 1 1 2 2 1 1 1 

131 82 581 326 1 1 4  72 1 29 81 
2 1 -

35 1 1  883 435 3 650 1 445 1 2  3 734 378 26 5 868 427 
79 8 -
1 -

21 1 1 48 4 6 20 
1 1 2 2 1 1 1 

2 1 -

hinausgehend. PMA • Pro1otion 1it vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung . 

Lfd.  
Nr . 

1 4  
1 5 
1 6  
1 7  

1 8 
1 9 

20 
21 

22 
23 
24 
25 

26 
27 

28 
29 

30 
31 

32 
33 
34 

35  
36 
37 
38 
39 

4-0 
41 

42 
43 
44 
45 
46 
47 



Lfd. 
Nr. 

1 
2 

3 
4 

5 
6 

7 

8 
9 

1 0  
1 1 

1 2 
1 3  

1 4  

1 5  
1 6  

1 7  
1 8  

1 9  
20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 
29 

- 28 -

noch : Tabelle 2. Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1 978 an den Hochschulen i n  

Fächergruppe _ 

St d '  b 1 h 
bzv .  Lehra1tsprufung u ien ere c 

dar. angestrebter 
Abschluß • 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar. PMA 

davon 
GeMlanistik (Deutsch , geM1anische Sprachen ) 

dar. PMA 

Wirtschafts- und Gesellschaftswissenschaften 
dar. PMA 

davon 
Rechtswissenschaft 

Wirtschaftswissenschaften 
dar. PMA 

Mathe1atik ,  Naturwissenschaften 
dar. PMA 

davon 
Mathe11tik 

dar. PMA 

Physik ,  Ast rono1ie 

Che1ie 
dar. PMA 

Biologie 
der. PMA 

Geographie 
dar. PMA 

Agrar- , Forst- und Ernährungswissenschaften 
davon 

Gartenbau , Landespflege 

Lehra1t an Grund- und Hauptschulen 

Lehramt an Grundschulen 

Lehra1t an Hauptschulen 

Lehra1t an Realschulen 

Lehra1t an Gy1nasien 

I n s g e s a 1 t 
dar. PMA 

insge-
sa1t 

WS 1 978/79 

i .  1 v .  

6 1 
3 1 

6 1 
3 1 

251 58 
1 

162 38 

89 20 
1 

279 68 
1 4  

33 6 
3 

57 7 

67 1 5  
6 

91 27 
3 

31 1 3  
2 

21 6 

21 6 

189 1 1 8  

55 47 

35 1 6  
20 1 0  

239 101 

1 095 425 
1 8 1 

Deutsche u nd ausl ändische 

il 

1. Hochschulse1es ter 

ss 1978 WS 1 978/1) 

i .  1 w .  i. 1 v .  

U niversität 

3 

3 

1 1 67 40 

95  21  

72 19 

3 91 26 

1 8 2 

20 2 

20 5 

1 29 1 2  

1 4  5 

1 6  5 

1 6  5 

2 

55  47 

29 1 3 

1 8  10 

47 25 

6 2 426 1 66 

* Nachweis n ur , soweit Fachhochschul-Graduierung , Diplom-Handelslehrer oder über ein erstes beru fsqualifizierendes Studium 

" 



- 29 -

Bayern nach Studienbereich bzv. angestrebter Lehra1tsprüfung , Hochschule und Hochschulart 

Studenten Deutsche Studenten 

1 .  Fachse1ester 

ss 1978 llS 1978/79 

i .  1 v. i.  1 v. 

Bayreuth 

5 
2 

5 
2 

1 1 89 42 
1 

1 02 22 

87 20 
1 

· 5 1 1 07 27 
6 

2 1 1  3 
1 

24 2 

24 5 
3 

2 1 32 1 2  
2 

1 1 6  5 

21 6 

21 6 

5 2 

55 47 
34 1 6  

1 9  1 0  

51 27 

1 1  3 481 175 
9 

insge-
sut 

llS 1 978/79 

i. 1 v. 

2 
2 

2 
2 

249 58 
1 

160 38 

89 20 
1 

273 68 
1 1  

28 6 
1 

57 1 
67 1 5  
6 

91 27 
3 

30 1 3  
1 

21 6 

21 6 

1 87 1 1 6  

5 5  47 

35 1 6  

20 1 0  

239 1 01 

1 081 422 
1 4  

i• 

1 . Hochschulse1ester 

ss 1 978 

i .  1 

1 

1 

1 

.
-

2 

4 

v. 

1 

. 1 

WS 1 978/79 

i.  1 v. 

1 66 40 

94 21 

72 1 9  

90 26 

1 2 

20 2 

20 5 

29 1 2  

1 4  5 

1 6  5 

1 6 5 

55 47 

29 1 3  

1 8  10 

47 25 

421 1 66 

hinausgehend. PMA • Promotion ;it vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung . 

1 .  Fachsemester 
Lfd.  
Nr.  

ss 1 978 WS 1 978/79 

i .  1 v. i .  1 v. 

2 - 1 
2 - 2 

2 - 3 
2 - 4 

1 1 87 42 5 
1 - 6 

1 100 22 7 

87 20 8 
1 - 9 

2 1 06 27 1 0  
6 - 1 1 

1 0  3 1 2 
1 - 1 3  

- 1 24 2 1 4  

- 1 24 5 1 5  
3 - 1 6  

1 32 1 2  1 7  
2 - 1 8  

1 1 6  5 1 9 
- 20 

21 6 21 

21 6 22 

4 1 - 23 

55  47 24 

34 1 6  25 

1 9  . 1 0  26 

51 27 27 

� l 1 475 175  28 
9 - 29 



Lf d. 
Nr.  

1 
2 

3 

4 
5 

6 

7 
8 

9 

1 0  

1 1  
1 2  

1 3  
14  

1 5  
1 6  

1 7  

1 8  

1 9  

20 
21 

22 
23 
24 
25 
26 

27 
28 
29 

30 

31 
32 
33 
34 
35 

- 30 -

noch : Tabelle 2. Deutsche und auslindische Studenten/Studienanfänger 1 978 an den Hochschulen in  

Fächergruppe _ 

St di b 
. 

h 
bzv. Lehra•tsprufung 

u en ere1c 
dar. angestrebter 

Abschluß * 

Sprach- u nd Kulturwissenschaften 
dar. PMA 

davon 
Sp rach- und Kulturwissenschaften allg„ein 

Theologie ,  Religionslehre 
dar. PMA 

Philosophie 

Geschichte 
dar. PMA 

Bibliothekswesen , Doku•antation ,  Publizistik 

Altphilologie ( klass . Philologie ) , Neugriechisch 

Ger1anistik (Deu tsch , gar1anischa Sprachen ) 
dar. PMA 

Anglistik ,  A1erikanistik 
dar. PMA 

Ro11nistik 
dar. PMA 

Slawistik ,  Baltistik , Finno-Ugristik 

AuBereuropiische Sprach- und Kulturwissenschaften 

Psychologie 

Erziehungswissenschaften 
dar. PMA 

Wirtschafts- und Gesellschaftswissenschaften 
dar. PMA 

Aufbaustudiu1 
Diplo1-Handalslehrer 
Ergänzungspr. Oipl.·Handelslahrer 

davon 
Politik- und Sozialwissenschaften 

dar. PMA 
Aufbaustudiu1 

Rechtswissenschaft 

Wirtschaftsvissanschaftan 
dar. PMA 

Aufbaustudiu1 
Oiplo1-Handalslehrer 
Ergänzungspr. Oipl .-Handelslehrar 

insge-
s a•t 

WS 1 978/79 

i .  1 v. 

1 700 728 
14 2 

7 1 

479 1 1 4  
2 

139 43 

1 84 70 
5 

2 1 

1 0  3 

228 1 37 
2 

74 46 
1 

58 45 
2 1 

1 2  8 

48 23 

323 1 61 

136 76 
2 1 

4 51 0 1 207 
1 1 8  1 8  
28 1 2  

586 1 83 
27 1 0  

568 218  
22 5 
1 2  7 

1 494 434 

2 "8 555 
96 1 3  
1 6  5 

586 183 
27 1 0  

Deutsche u nd ausl ändische 

il 

1 .  Hochschulse1es ter 

ss 1 978 WS 1978/1) 

i. 1 w. i . 1 w. 

Universität 

60 30 347 1 70 

9 2 1 09 23 

3 1 5  4 

5 2 46 27 

1 1 1 1 

3 2 
25 1 5  81 56 

2 2 1 9  1 3 

2 2 1 2  1 0  

1 2 2 

5 3 

37 20 

1 2 6 1 7 9 

75 26 824 261 

9 3 82 37 

11 lt 64 29 

20 7 297 1 1 1  

44 1 5  4,3 1 21 

9 3 82 37 

* Nachweis nur ,  soweit Fachhochschul-Graduierung , Oiplo1-Handelslahrer oder über ein erstes barufsqualifizierendes Studiu1 

„ 

.„ 



- 3 1 -

Bayern nach Studienberei ch bzw. angestrebter Lehra1tsprüfung , Hochschule und Hochschulart 

Studenten Deutsche Student en 

insge- il 

1 .  Fachse1ester samt 1 .  Hochschulse1es ter 1 .  F achse•ester  
Lfd.  
Nr.  

ss 1 978 vs 1978/79 WS 1978/79 ss 1 978 WS 1 978/79 ss 1 978 WS 1 978/79 
i. 1 v. i. 1 v. i .  1 v. i .  1 v .  i .  1 v. i .  1 v. i. 1 v .  

Erlangen-Nürnberg 

94 38 441 202 1 51 1 623 35  1 3  274 1 25 66 21 362 153 1 
2 14 2 2 2 

1 6 1 3 

1 7  2 1 22 24 468 1 1 1 5 1 108 22 1 2  1 21 23 4 
2 5 

8 4 40 1 3 1 21 38 3 9 3 8 4 33 1 1  6 

1 3  3 62 33 1 60 58 5 2 31 1 8  1 3  3 47 24 7 
1 5 1 8 

1 1 2 1 1 1 1 1 1 9 

2 4 2 8 2 2 2 2 3 2 10  

28 1 4  89 57 1 64 89 7 1 43 28 8 1 50 29 11 
1 2 1 · - 12 

3 3 24 1 5 54 37 1 1 5  1 2  1 1 9  1 4  1 3  
1 - 14 

2 2 1 7  1 2  42 32 8 7 1 3  9 1 5 
2 1 - 1 6  

4 4 1 1  7 1 2 2 3 3 1 7  

1 2  5 40 21 4 3 1 1  5 1 8 

44 24 307 1 53 35 19 40 21 1 9  

1 8  9 21 1 2  1 28 73 1 1  6 1 6  8 1 8  9 20 1 1  20 
2 1 - 21 

1 39 41 940 290 4 393 1 1 81 69 25 81 4 258 1 29 40 921 286 22 
107 14 - 23 
27 1 2  - 24 

1 8 4 94 37 586 183 9 3 82 37 18 4 94 37 25 
27 1 0  - 26 

39 1 5  104 44 534 205 1 0  3 61 27 37 1 4  97 41 27 
1 8  3 - 28 
1 2 7 - 29 

33 8 328 1 1 7 1 473 lt30 1 8 7 296 11 1 29 8 326 1 1 7  30 

67 1 8 508 1 29 2 386 546 41 1 5 457 1 20 63 1 8  498 1 28 31 
89 1 1 - 32 
1 5  5 - 33 

1 8 4 94 37 586 1 83 9 3 82 37 1 8 4 94 37 34 
. „  �· . 27 1 0  - 35 

hinausgehend. PMA • Pro1otion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung. 



Lfd.  
Nr.  

36 
37 

38 
39 

40 

41 
42 

43 
44 

45 
46 

47 
48 

49 
50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 
58 

59 
60 

61 

62 

63 

64 

65 

- 32 -

noch : Tabelle 2. Deutsche und auslindische Studenten/Studienanfänger 1 978 an den Hochschulen in  

Fächergruppe _ 

St di b 
. 

h 
bzw. lehra1tsprufung 

u en ere1c 
dar. angestrebter Abschluß * 

Mathe1atik ,  Naturwissenschaften 
dar. PMA 

davon 
Matheaatik 

dar. PMA 

Inforaatik 

Physik , Astrono1ie 
dar. PMA 

Che1ie 
dar. PllA 

Pharmazie 
dar. PMA 

Biologie 
dar. PMA 

Geowissenschaften 
dar. PllA 

Geog raphie 

Hu1an11dizin  
davon 

Hu1an1edizin ( ohne Zahn1edi zin ) 
Zabn1edizi n  

Ingenieu rwissenschaften 
dar. PMA 

davon 
Maschinenbau , Verfahrenstechnik 

dar. PMA 

Elek trotechnik 
dar. PMA 

Kuns t ,  Kunstwissenschaft 
davon 

Kuns t ,  Kuns t wissenschaft allge1ein 

Darstellende Kuns t ,  Fil1 und Fernsehen ,  Theatervissenschaft 

Musik 

Außerhalb der Studienbereichsgliader�ng 

insge-
sa1t 

WS 1 978/79 

i. 1 v. 

2 426 629 
95 6 

21 5 37 
10 

456 72 

348 28 
31 1 

444 91 
26 1 

436 206 
7 2 

259 135  
1 0  2 

245 55 
1 1  

23 5 

2 749 784 

2 319 682 

430 102 

1 674 1 1 3  
9 1 

709 96 
8 1 

965 1 7  
1 

369 217  

199 132 

1 26 71 

" 14  

3 7  1 8  

Deutsche u nd ausländisch e  

b 
1 .  Hochschuls e1ester 

ss 1978 llS 1978/1) 

i .  1 v. i. 1 v. 

noch : Universi tät 

47 1 8  439 1 26 

35 9 

1 1 9  20 

52 10 

17 8 97 29 

1 7  8 39 1 5  

61 34 

1 2  2 30 7 

1 6 2 

1 1 7  37 1 89 62 

98 32 1 60 52 

1 9  5 29 1 0  

1 405 2� 

141 21 

1 264 3 

1 5 1 2  1 1 9  74 

6 6 58 39 

6 3 53 32 

3 3 8 3 

21 1 0  21 1 0  

* Nachweis nu r , soweit Fachhochschul-Gra�uieru n g ,  Diplom-Handelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studium 

,.. 

·' 



- 3 3  -
Bayern nach Studienbereich bzw. angestrebter Lehra1tsprüfung , Hochschule und Hochschulart 

Studenten Deutsche Studenten 

insge- i• 

1 .  Fachsemester sa11t 1. Hochschulse1ester  1 .  Fachse•es t e r  
L fd .  
Nr. 

ss 1 978 llS 1978/79 llS 1 978/79 ss 1 978 llS 1 978/79 ss 1 978 llS 1 978/79 
i .  1 "· i .  1 "· i .  1 "· i .  1 "· i .  l " ·  i .  l v. i. 1 w. 

Erlangen-Nürnberg 

82 30 499 1 42 2 331 597 41 1 4  421 1 23 75  26 475 136  36  
90 6 - 37 

38 9 21 2 35  35 9 38 9 38 
9 - 39 

1 35 22 435 70 1 1 1  20 1 26 22 40 

56 1 0  339 27 49 9 53 9 41 
30 1 - 42 

22 1 0  100 30 421 84 1 5  7 93 28 20 9 95  28 43 
26 1 - 44 

37 1 8  45 1 8  425 198 1 6  7 37 1 4  36 1 7  42 1 7 45 
7 2 - 46 

66 37 248 1 27 61 34 64 35 47 
9 2 - 48 

1 9  2 51 1 3  231 51 9 29 7 1 6  49 1 3  49 
9 - 50 

. 
3 8 3 20 5 1 6 2 3 8 3 51 

21 6  68 232 73 2 589 724 1 04 33 176  58  202 63 21 7 67 52 

1 82 61 1 89 62 2 183  634 87 29 1 50 50 171  58 177 58 53 

34 7 43 1 1  406 90 1 7  4 26 8 31 5 40 9 54 

1 425 25 1 592 1 1 0  390 23 1 409 23 55 
9 1 - 56 

1 52 22 671 93 1 34 20 1 144 20 57 
8 1 ; i - 58 

273 3 921 1 7 256 265 3 59 
1 - 60 

23 1 5  . 1 45 89 348 206 1 3  1 1  1 0 6  68 21 1 4 131 83 61 

9 7 76 50 186  1 25 5 5 48 34 8 6 65 45 62 

1 0 5 60 36 1 20 67 5 3 50 31 9 5 57 35 63 

4 3 9 3 42 1 4  3 3 8 3 4 3 9 3 64 

21 1 0  21 1 0  - 65 

hinausgehend. PMA • Promotion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung . 



Lfd. 
Nr.  

66 

67 

68 

69 

70 
71 

72 

73 
74 
75 
76 
11 
78 

1 
. 2  

3 

4 
5 

6 

1 
8 

9 
1 0  

1 1  

1 2  

1 3  

1 4  

1 5  

1 6  
1 7  

1 8  

- 34 -

noch : Tabelle 2. Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1 978 an den Hochschulen i n  

Fächergruppe " 
St d "  b 

. h bzw. Lehra1tspni fung 
u ien ere1c 

dar. angestrebter 
Abschluß * 

Lehra1t an Grund- und Hauptschulen 

Lehra1t an Grundschulen 

Lehra1t an Hauptschulen 

Lehra1t an Realschulen 

Lehra1t an Gymnasien  
dar .  Zusatzprüfung 

Lehra1t an beruflichen Schulen 

I n s g e s a • t 
dar. PMA 

Aufbaustudiu1 
Zusatzprüfung . LA Gy1nasien 
Diplo•-Handelslehrer 
Ergänzungsprüfung Dipl.-Handelslehrer 

Sprach- und Kulturvissenschaften 
dar.  PMA 

davon 
Sprach- und Kulturvissenschaften allge1ein 

Theologie , Religionslehre 
dar. PMA 

Philosophie 

Geschichte 

Bibliothekswesen ,  Doku1entation , Publizistik 

Altphilologie ( klass . Philologie ) , Neügriechisch 
dar. PMA 

Germanistik ( Deutsch , ger1anische Sprachen ) 

Anglistik ,  A1erikanistik 

Romanistik 

Slawisti k ,  Baltistik ,  Finno-Ugristik 

Außereuropäische Sprach- und Kulturvissenschaften 

Peychologie 
dar. PMA 

Erziehungswissenschaften 

insge-
sa1t 

llS 1 978/79 

i .  1 "· 

51 5 375 

107 1 01 

59 40 

294 1 90 

2 609 1 267 
1 1 

1 28 1 

1 7  1 77 5 670 
236 27 
28 1 2 
1 1 

586 1 83 
27 1 0  

8 346 4 144 
1 69 68 

135 94 

951 243 
58 7 

953 306 

91 0 391 

952 472 

51 1 5 
2 1 

1 534 901 

364 250 

395 311  

1 74 1 1 2  

545 275 

881 506 
1 09 60 

501 268 

Deutsche u nd ausländisch e 

il 

1 .  Hochschulse•ester 

ss 1 978 llS 1978/� 

i .  1 "· i. 1 w. 

noch : Universität 

1 9 1 4  

1 03 97 

58 40 

8 6 57 36 

1 7  4 295 1 68 

1 3  

380 1 57 2 870 1 068 

9 3 82 37 

Universität 

269 139 1 296 785 
2 

4 3 1 0  1 
23 2 1 05 37 

2 

28 9 87 36 

29 1 7  1 32 72 

36 20 21 2 1 23 

5 14  4 

88 53 377 252 

1 7  1 4  54 40 

1 1  8 92 78 

9 4 1 6  1 1  

1 8  9 73 42 
98 64 

1 26 1 9  

* Nachweis nu r ,  soweit Fachhochschul-Graduierung , Diplom-Handelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studium 
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Bayern nach Studienbereich bzv. angestrebter Lehra1tsprüfung , Hochschule und Hochschulart 

Studenten Deutsche Studenten 

insge- i• 
Lfd.  

1 .  F achse1ester samt 1 .  Hochschul se1es ter 1 . Fachsemester  Nr. 
ss 1 978 llS 1978/79 llS 1 978/79 ss 1 978 llS 1 978/79 ss 1 978 WS 1 978/79 

i .  1 v. i. 1 v .  i. 1 v .  i.  1 "· i. 1 � .  i .  1 "· i. 1 w . 

Erlangen-Nürnberg 

38 22 51 1 374 1 9  1 4  38 22 - 66 

1 07 1 01 1 07 101 103 97 1 07 1 01 67 

59 40 59 40 58 40 59 40 68 

24 1 5  71 43 291 1 87 8 6 57 36 24 1 5  70 42 69 

34 1 3  31 7 176 2 591 1 257 1 7  4 291 �65 34 13  31 3 1 73 70 
1 1 - 71 

22 1 28 1 3  22 - 72 

672 252 3 279 1 1 91 1 6  451 5 401 306 1 20 2 703 993 590 2H 3 086 1 1 04 73 
2 220 23 2 - 74 

27 1 2  - 75 
1 1 - 76 

1 8 4 94 37 586 1 83 9 3 82 37 18 4 94 37 77 
27 10 - 78 

München 

766 373 1 955 1 104 7 250 3 547 1 78 85 1 029 61 5 656 308 1 651 91 1  1 
2 1 41 60 2 

' 

1 7 1 2 23 1 5 1 1 8  8 1  4 3 8 6 1 7  1 2 21 1 4  3 

65 1 8 1 57 50 878 240 1 5  2 94 36 56 1 8  1 45 49 4 
2 39 6 5 

1 48 57 234 92 827 271 1 9  4 73 30 1 37 52 21 5 85 6 

90 48 1 97 99 822 1 356 24 1 3  1 1 7 63 82 43 180 89 7 

86 34 285 1 51 871 432 28 1 5  202 1 1 4 76 28 275 1 42 8 

1 0  2 1 5  4 41 1 4  2 1 1  4 7 2 1 2  4 9 
2 1 - 1 0  

1 63 94 446 291 1 1 60 646 45 21 206 1 36 1 1 4  5 8  264 1 68 1 1  
54 36 75 52 291 1 86 1 1 9 47 33 47 30 65 42 1 2  

52 31 141 1 1 4  345 275 9 6 81 69 49 28 1 27 1 04 13 
1 7  1 0  22 1 5  1 20 80 5 4 1 0  9 1 2 9 1 6  1 3  1 4  

58 28 130 76 496 253 1 6 8 68 40 54 25 1 22 72 1 5  

2 170  1 04 81 7 465 89 59 2 1 56 95 1 6  
1 00 53 - 1 7  

4 2 60 41 464 248 23 1 6  3 2 53 34 18 

hinausgehend . PMA • Promotion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprü fung . 



Lfd. 
N r. 

1 9  
20 
21 
22 

23 
24 

25 
26 

27 
28 
29 
30 

31 
32 

33 
34 

35 
36 

37 
38 

39 
40 

41 
42 

43 
44 

45 
46 

47 
48 

49 
50 

51 
52 

53 
54 

- 36 -
noch : Tabelle 2. Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1 978 an den Hochschulen i n  

Fächergruppe � 

St d '  b 
. h bzv. · Lebramtsprufung 

u 1en ere1c · 

dar. angestrebter 
Abschluß • 

Wirtschafts- und Gesellschaftsvissenschaften 
dar. PllA 

Diplo.-ltandelslehrer 
Ergänzungsprüfung Dipl.-Handelslehrer 

davon 
Politik- und Sozialwissenschaften 

dar. PllA 

Rechtswissenschaft 
dar. PMA 

Wi rtschaftswissenschaften 
dar. PllA 

Diplo1-Handelslehrer 
Ergänzungsprüfung Dipl.-Randelslehrer 

llathe1atik ,  Naturwissenschaften 
dar. PllA 

davon 
Mathematik 

dar. PllA 

Physik , Astrono1ie 
dar. PllA 

Chemie 
dar. PMA 

Phaniazie 
dar. PMA 

Biologie 
dar. PMA 

Geowissenschaften 
dar. PMA 

Geographie 
dar. PMA 

Huiaanaedizin 
dar. PMA 

davon 
Hu1an1edizin ( ohne Zahn1edizin ) 

dar. PllA 

Zahnmedizin 
dar. PllA 

Veterinär1edizin 
dar. PMA 

insge-
sa1t 

WS 1 978/79 

i .  1 v .  

9 199 3 209 
290 61 
4" 1 80 

6 

1 677 680 
64 23 

4 584 1 542 
107 1 5  

3 538 987 
1 1 9  23 
444 180 

6 

4 133 1 367 
389 77 

524 1 01 
39 4 

668 92 
83 7 

749 234 
1 1 4  1 9  

799 443 
1 2  4 

544 265 
1 02 40 
658 145 
33 2 

1 91 87 
6 1 

5 01 5 1 557 
82 1 5  

4 51 1 1 431 
55 1 0  

504 1 26 
27 5 

1 250 "3 
196 71  

Deutsche und ausländische 

il 

1. Hochschulse1ester 

ss 1 978 WS 1978/1) 

i .  1 w. i. 1 w. 

noch:  Universität 

1 78 65 1 390 51 2 
1 1 

1 4  9 71 40 

39 20 1 58 19 

1 1  658 234 

1 28 44 574 1 99 
1 1 

1 4  9 71 40 

142 41 575 21 8 
5 1 

9 46 1 3  
1 

36 8 1 20 27 
2 1 

8 4 1 1 3  44 

51 20 75 44 

2 95 43 
1 

27 6 78 23 

9 2 48 24 
1 

204 72 296 . 1 1 9  

1 86 65 263 1 07 

1 8  7 33 1 2 

1 60 72 
3 

* Nachweis nur,  soweit Fachhochschul-Graduierung , Diplom-Handelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studiu1 

.< 
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Bayern nach Studienberei ch bzv. angestrebter lehra1tsprüfung , Hochschule und Hochschulart 

Studenten Deutsche Studenten 

insge- i• 
Lfd . 

1 . Fachseaester sa1t 1 . Hochschulse1es ter 1. Fachsemes ter Nr. 
ss 1 978 llS 1978/79 llS 1 978/79 ss 1 978 WS 1 978/79 ss 1 978 WS 1 978/79 

i .  1 v. i.  1 v. i. 1 v. i .  1 v. i .  1 v. i.  1 v . i .  1 w. 

München 

447 1 60 1 834 661 9 245 3 036 1 41 54 1 307 480 398 144 1 733 624 1 9 
5 2 259 57 1 1 5 2 20 

27 1 5  83 43 437 1 76 14 9 71 40 27 1 5  82 43 21 
6 - 22 

1 84 83 279 135  1 51 7  619 28 14  132 63 1 65 72 250 1 1 9  23 
1 1 56 20 1 1 24 

1 3  865 301 4 410 1 487 3 636 227 4 836 291 25 
1 94 1 5  1 - 26 

250 76 690 225 3 31 8 930 11 0  40 539 1 90 229 72 647 21 4  27 
3 1 1 09 22 1 1 3 1 28 

27 1 5 83 43 437 1 76 14 9 71 40 27 1 5  82 43 29 
6 - 30 

245 80 71 1 262 3 796 1 244 1 1 7  35 531 199 220 74 663 241 31 
1 5  1 337 66 1 1 1 - 32 

26 6 65 1 6  481 95 4 40 1 3  21 5 58 1 5  33 
1 32 4 - 34 

61 1 5  1 47 37 61 4 83 28 6 1 1 1  23 53 1 3  136 32 35 
5 1 74 5 � 3 - 36 

1 2 5 1 21 46 690 21 6 4 3 1 03 41 8 4 1 1 1  43 31 
2 1 06 1 8  - 2 

- 1 38 

68 31 1 04 58 754 41 4  49 1 8  71 41 66 29 98 54 
1 

39 
1 1 1  4 1 - 40 

4 1 09 47 470 221 88 37 2 '  1 1 02 41 41 
4 81 32 3 - 42 

52 14 1 02 26 602 133 23 6 71 20 48 1 4  96 24 43 
1 27 2 1 - 41+ 

22 8 63 32 185  82  9 2 47 21+ 22 8 62 32 45 
1 6 1 1 1 - 46 

'+20 149 396 1 51+ 4 658 1 41 8 1 78 59 273 109 392 1 32 373 143 47 
1 1 79 1 4  1 1 48 

378 1 33 354 1 40 4 1 92 1 305 1 64 54 244 99 354 1 1 8  335 1 31 49 
1 1 52 9 1 1 50 

42 1 6  42 1 4 466 1 1 3  1 4  5 29 10 38 1 4  38 1 2  51 
27 5 

-

52 

2 : 1 229 99 1 175 41 1 1 46 66 1 21 1 91 53 
4 1 179 1 68 1 1 54 

hinausgehend . PMA • Pro1otion 1it vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung. 



Lfd . 
N r. 

55 
56 

57 
58 

59 

60 

61 

62 

63 

6; 

65 
66 

67 

68 
69 

70 
n 

7 2  
73 
74 
75 
76 
77 

1 
2 

3 

„4 

5 
6 

7 
8 

- ,8 -

noch : Tabelle 2. Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1978 an den Hochschulen in 

Fächergru ppe _ 

St d '  b 
. h bzw. Lehra1tsprufung 

u un ere1c 
dar. angest rebter 

Abschluß * 

Agrar- , Forst- u nd Ernährungswissenschaften 
dar. PMA 

davon 
Forstwissenschaft , Holzwirtschaft 

dar. PMA 

Kunst , Kunstwissenschaft 
davon 

Kunst ,  Kunst wissenschaft allge1ein 

Darstellende Kunst , Fil1 u nd Fernsehen ,  Theaterwissenschaft 

Musik 

Lehra1t an Gru nd- u nd Hauptschulen 

Lehra1t an Grundschulen 

Lehra1t an Hauptschulen 

Lehra1t an Realschulen 

Lehra1t an Gymnasien 

Lehra1t an Sonderschulen 
dar. LA Sonderschulen ( alte PO) 

Lehra1t an b eruflichen Schalen 
dar. Zusatzprüfung LA  barufl. Schulen 

I n s g e s a 1 t 
dar. PMA 

LA Sonderschulen ( alte PO ) 
Zusatzprüfang LA berufl .  Schulen 
Diplom-Handelslehrer 
Ergäntungsprüfung Dipl.· Handelslehrer 

Sport 
dar. Kontaktstudiu1 

Wirtschafts- und Gesellschaftswissenschaften 
davon 

Wirtschaftsingenieurwesen 

Mathe1atik ,  Natu rwissenschaften 
dar. PMA 

davon 
Matheaatik 

dar. PMA 

insge-
sa1t 

llS 1 978/79 

i .  1 w. 

422 51 
1 3  3 

422 51 
1 3 3 

2 440 1 509 

1 522 999 

665 392 

253 1 1 8  

1 335 1 008 

235 21 6 

1 25 90 

1 005 646 

5 057 2 856 

538 323 
344 1 81 

31 4 1 09 

40 01 4 1 7  528 
1 139  295 

344 1 81 

444 1 80 
6 

4 2 
1 1 

382 29 

382 29 

2 305 548 
31 3 

293 60 
2 

Deutsche u nd aus ländische 

il 

1. Hochschulsemester 

ss 1 978 WS 1978/1) 

i .  1 w. i .  1 w·. 

noch : Universität 
75 1 5  
1 

75 1 5  
1 

71 42 448 31 2 

- 32 20 247 1 82  

32 1 9  139  94 

7 3 62 36  

43  29 

21 8 203 

98 75  

1 7  1 4 1 51 1 1 3  

3 7  1 5 655 435 

72 62 

53 23 

963 41 7 5 487 2 944 
1 2  2 

. 

1 4  9 71 40 

T echnische Universität 

3 4 1 

3 4 1 

3 558 1 71 
1 

61 1 9  

* Nachweis nur ,  -so·weit Fachhochschul-Graduierung , Diplo1-Handelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studiu1 

lt 

,�-
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Bayern nach Studienbereich bzw. angestrebter Lehra1tsprüfung , Hochschule und Hochschulart 

Studenten Deutsche Studenten 

insge- ie 

1 .  Fachse1ester sa1t 1 .  Hochschulse1es ter 1. Fachsemester 
Lfd . 
Nr.  

ss 1 978 vs 1978/79 vs 1 978/79 ss 1 978 llS 1 978/79 ss 1978 llS 1978/79 
i .  1 v. i. 1 v. i. 1 v. i .  1 v. i .  1 „. i. 1 „. i. 1 v .  

München 
1 96 1 7  400 � 70 14 89 1 6  55 

1 5 3 - 56 

1 96 1 7  400 48 70 1 4  89 1 6 5V 
1 5 3 - 58 

225 1 28 652 423 2 265 1 402 68 40 419 295 21 3  1 1 9  61 4  402 59 

1 47 79 390 268 1 41 7 930 32 20 229 170  1 41 75 366 254 60 
59 40 1 78 1 09 628 372 30 18 1 35 92 56 38 173 107 61 
1 9  9 84 46 220 1 00 6 2 55 33 1 6 6 75 41 62 

136 89 - 1 321 995 43 29 134 87 - 63 

235 21 6  233 214 217  202 233 21 4 64 

1 25 90 1 22 87 96 73 1 22 87 65  

55 36 195 142 977 626 1 7  1 4  1 50 1 1 2  54 35 194 1 41 66 

91 44 725 473 4 959 2 781 37 1 5 647 431 90 4-3 71 5 467 67 

194 142 532 321 72 62 1 93 142 68 
339 1 79 - 69 

29 1 3 90 31 31 1 1 09 51 23 29 1 3  87 31 70 
1 1 - 7 1 

2 41 7 1 072 7 4-37 3 81't 37 244 1 6  239 779 331 5 008 2 681 2 1 87 955 6 878 3 51 0 7 2 
28 5 1 000 . 268 2 1 1 8  "' 73  

339 1 79 - 7 4 
1 � 1 - 7-5 

27 1 5  83 43 437 1 76 1 4  9 71 4-0 27 1 5 82 4-3 76 
6 - 7 7  

München 

4 2 1 
1 1 2 

80 8 1 09 1 3  303 23 1 3 1 62 6 94- 1 1  3 

80 8 109 1 3  303 23 1 3 1 62 6 94- 1 1 4 

1 4  3 657 193 2 186 529 2 525 1 66 1 2 2 621 188 5 
2 29 3 1 6 

2 74 20 284 59 59 1 9 2 70 20 7 
2 8 

hinausgehend . PMA • Pro1otion 1it vorheri9er obligatorischer Abschlußprüfung . 



lfd. 
Nr. 

9 

10 
1 1 

1 2  
1 3  

1 4  
1 5  

1 6  
1 7 

18  
1 9 

20 
21 

22 
23 

24 
25 
26 

27 
28 
29 

30 
31 

32 
33 

34 
35 

36 
37 

38 
39 

40 
41 

- 40 -

noch : Tabelle 2. Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1 978 an den Hochschulen in  

Fächergruppe _ 

St d '  b 
. n bzw. Lehra1tsprufung 

u len ere1c 
dar. anges t rebter 

Abschluß * 

noch : Mathe1atik , Natu rwissenschaften 
davon 

Informatik 

Physik , Astrono1ie 
dar. PllA 

Chemie 
dar. PMA 

Biologie 
dar. PMA 

Geowissenschaften 
dar. PMA 

Geographie 
dar. PMA 

Humanmedizin 
dar. PMA 

davon 
Humanmedizin ( ohne Zahnmedizin ) 

dar. PllA 

Agrar- ,  Forst- und Ernährungswissenschaften 
dar. PMA 

G raduierung 
davon 

Agrarwissenschaften 
dar. PMA 

G raduierung 

Gartenbau , L andespflege 
dar. PMA 

Ernährungs- und Haushaltswissenschaften 
dar. PllA 

Ingenieurwissenschaften 
dar. PMA 

davon 
llaschinenbau , Verfahrenstechnik 

dar. PllA 

Elektrotechnik 
dar. PllA 

Architektur ,  Innenarchitektur 
dar. PllA 

insge-
samt 

WS 1 978/79 

i .  1 w. 

609 133 

533 39 
11 

435 138 
6 

1 20 68 
4 2 

1 87 55 
7 1 

1 28 55 
1 

1 054 322 
1 

1 054 322 
1 

2 209 770 
1 4  2 

203 64 

1 51 1 308 
1 0 

203 64 

395 1 84 
2 

303 278 
2 2 

6 562 424 
1 3  1 

2 225 45 
5 

1 989 37 
1 

1 056 272 
6 1 

Deutsche u nd ausl ändische 

i• 

1 .  Hochschulsemester 

ss 1 978 WS 1978/7} 

i .  J w .  i.  1 w. 

noch : Technische Universität 

1 38 43 

1 1 1 5  7 
1 

1 62 63 

)0 1 9  

2 32 1 2 

20 8 

�7 1 9 

1 9  

2 494 1 78 

53 14 

2 355 73 

53 1 4  

70 44 

69 61 

1 0  1 470 1 00 

5 608 1 1  

4 41 7 9 

186 64 

* Nachweis nur ,  soweit Fachhochschul-Graduierung , Diplo1-Handelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studiu1 

f, 
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Bayern nach Studienbereich bzv. angestrebter Lehra1tsprüfun9 , Hochschule und Hochschulart 

Studenten Deutsche Studenten 

insge- im 
Lfd . 

1 .  Fachse1ester sa1t 1 .  Hochschulseaes ter 1 .  Fachsemes ter Nr .  
ss  1 978 vs 1978/79 vs 1 978/79 ss 1 978 llS 1 978/79 ss 1 978 llS 1 978/79 

i. 1 v. i.  1 v. i. 1 v. i. 1 v. i .  1 v. i. 1 v. i .  1 v .  

München 

1 67 50 580 1 29 133 42 1 61 49 9 
142 9 502 37 - 105 7 131 9 1 0  

2 10 1 1 1  

1 70 68 408 133 1 51 60 1 61 65 1 2  
5 1 3  

2 1 33 21 1 1 4  64 29 1 8  2 1 32 20 1 4  
4 2 1 5  

9 2 43 1 4  1 73 53 2 28 1 2  7 1 38 1 4  16 
7 1 1 7 

28 1 1 1 25 54 20 8 28 1 1 1 8  
1 19  

2 1 00 29 1 01 7 31 4 1 64 1 9  2 96 28 20 
1 21 

._ 

2 1 00 29 1 01 7 31 4 1 64 1 9  2 96 28 22 
1 23 

' 
3 620 220 2 147 759 1 476 175 1 600 21 6  24 

1 1 4  2 1 25 
93 33 202 64 53 1 4  93 33 26 

3 454 98 1 463 304 1 339 71 1 437 96 27 
1 1 0  1 28 

93 33 202 64 53 1 4  93 33 29 

92 56 383 1 79 68 43 89 54 30 
2 31 

74 66 301 276 69 61 74 66 32 
- 2 2 33 

9 - 1 749 132  6 1 79 379 - 1 403 93 4 - 1 672 1 23 34 
4 1 0  1 2 35 

7 673 1 2 2 1 1 4  " 583 1 1  3 644 1 2 36 
2 4 1 37 

1 482 1 0  1 858 33 391 8 455 8 38 
1 39 

1 291 91 982 239 1 79 59 1 277 85 40 
2 5 1 1 41 

hinausgehend. PMA • Pro1otion 1it vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung. 



Lfd .  
Nr.  

1+2 
43 

44 

45 

46 

47 
48 

49 
50 

51 

52 

53 
54 
55 
56 
57 
58 

1 
2 

3 
4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 
1 1  

- 42 -

noch : Tabelle 2. Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1978 an den  Hochschulen in  

Fächergruppe . 
St di b . 

h 
bzv. Lehra1tsprufung 

u an ere1c 
dar. angestrebter 

Abschluß * 

noch : Ingenieu rwissenschaften 
davon 

Bauingenieurvasen 
dar. PMA 

Vermessungswesen 

Lehra1t an G rundschulen 

lehra1t an Hauptschulen 

Lehra1t an Realschulen 
dar. Zusatzprüfung 

Lehra1t an Gymnasien 
dar. Zusatzprüfung 

Lehra1t an Sonders chulen 

Lehra1t an beruflichen Schulen 

1 n s g e s a 1 t 
dar. PMA 

Kontaktstudiu1 
Graduierung 
Zusatzprüfung LA Realschalen 

LA Gy1nasien 

Sprach- und Kulturvissenschaften 
dar. PMA 

davon 
Theologie ,  Religionslehre 

dar. PMA 

Wirtschafts- und Gesellschaftswissenschaften 
davon 

Rachtavissanschaft 

Wirtschaftswissenschaften 

Mathematik , Naturwissenschaften 
davon 

Phar11zie 

1 n s g e s a 1 t 
dar. PPlA 

insge-
sa1t 

WS 1 978/79 

i .  1 v. 

1 075 63 
1 

21 7 7 

1 0  9 

1 7  11+ 
85 56 
7 7 

1 321 588 
1 1 

1 

1 232 320 

1 5  1 82  3 082 
59 6 
1 1 

203 61+ 
7 7 
1 1 

64 9 
3 

64 9 
3 

364 11+9 

1 93 92 

171  57 

35 26 

35 26 

463 1 84 
3 

Deutsche u nd ausl ändische 

i• 

1. Hochschulse•es te r  

ss  1 978 WS 1 9 78/7} 

i. 1 "·  i.  1 "· 

noch : T echnische Universität 

222 1 5  

37 1 

9 9 

1 3 1 1  

27 22 

1 82 94 

1 

- 230 79 

1 9  3 055 684 
1 

53 1 1+  

Universität 

1 8  3 

1 8  3 

331+ 140 

1 71 85 

163 55 

8 7 1 2 8 

8 7 1 2  8 

8 7 364 1 51 

* Nachweis n ur ,  soweit Fachhochschul-Graduieru ng ,  Oiplo1-Handelslehrer oder über  ein erstes beru fsqualifizierendes Studiu1 



Bayern nach Studienbereich bzv. angestrebt�r Lehra1tsprüfung , Hochschule und Hochschulart 

Studenten Deutsche Studenten 

insge- il 
Lfd . 

1 .  Fachse1ester sa1 t  1 .  Hochschulse1es ter 1 .  Fachsemes ter  Nr.  
ss 1 978 llS 1978/79 llS 1 978/79 ss 1 978 WS 1 978/79 ss 1 978 WS 1978/79 

i. 1 v. i. 1 v. i. 1 v .  i. 1 v .  i. 1 v. i. 1 v. i .  1 v .  

!fünchen 

260 18 1 010 57 213 1 4  253 1 7  42 
43 

43 215 6 37 1 43 1 44 

10 9 10  9 9 9 1 0 9 45 

17 14 1 7  1 4  1 3 1 1  1 7  1 4  46 

45 35 85 56 27 22 45 35 47 
2 2 7 7 2 2 48 

237 123 1 31 7 586 180 94 236 1 23 49 
1 1 50 

1 1 1 1 51 

31 1 91 1 225 31 9 228 79 1 308 91 52 

1 09 1 2  3 856 859 14  491 2 990 5 - 2 929 669 82 9 3 700 838 53 
7 54 6 4 54 

1 1 55 
93 33 202 64 53 1 4  93 33 56 
2 2 7 7 2 2 57 

1 1 58 

Pass au 

1 8  3 60 8 1 6  2 1 6  2 1 
3 2 

1 8  3 60 8 1 6  2 1 6  2 3 
3 4 

356 146 357 n1 329 139 351 1 45 5 

185 89 190 90 1 70 Bit 184 88 6 

1 71 57 1 67 57 1 59 55  1 67 57 7 

20 1 6 1 5 1 0  34 25 7 7 1 1 7 1 9 1 6  1 4  9 8 

20 1 6 1 5 1 0  34 25 7 7 1 1  7 1 9  1 6  1 4  9 9 

20 1 6 389 1 59 451 1 80 7 7 356 148 1 9  1 6 381 1 56  1 0  
3 1 1  

hinausgehend. PHA • Promotion m i t  vorheriger obligatorischer Abschlußprü fung . 



lfd. 
Nr .  

1 
2 

3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
1 0  
1 1  

1 2  
13 

14  
1 5  

1 6  

17  
1 8  

19  
20 

21 
22 

23 
24 

25 
26 

27 
28 

29 
30 

31 
32 

33 
34 

35 
36 

37 
38 

- 44 -
noch : Tabelle 2. Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1 978 an den Hochschulen in  

Fächergruppe _ 

St di b . 
h 

b zw. lenra1tsprufung u en ere1c 
dar.  angestrebter 

Abschluß * 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar. PMA 

davon 
Sprach- und Kulturwissenschaften all9e1ein 

dar. PMA 

Theologie ,  Religionslehre 
dar. PMA 

Philosophie 
dar. PMA 

Geschichte 
dar. PMA 

Altphilologie ( klass . Philologie } , Neugriechisch 

Germanistik (Deutsch , ger1anische Sprachen ) 
dar. PMA 

Anglisti k ,  A1erikanistik 
dar. PMA 

Ro1anistik 

Slawistik , Baltistik , Finno-Ugristik 
dar. PMA 

Psychologie 
dar. PHA 

Erziehungswissenschaften 
dar. PMA 

Wirtschafts- und Gesellschafts�issenschaften 
dar. PMA 

davon 
Politik- und Sozialwissenschaften 

dar. PMA 

Rechtswissenschaft 
dar. PHA 

Wirtschaftswissenschaften 
dar. PMA 

Mathe1atik , Naturwissenschaften 
dar. PMA 

davon 
Mathematik 

dar. PMA 

Physik , Astrono1ie 
dar. PMA 

Che1ie 
dar. PHA 

insge-
sa1t 

llS 1 978/79 

i .  1 11. 

1 1 58 495 
45 1 0  

25 6 
3 1 

1 88 25 
1 0  1 

75 1 8  
4 

69 31 
2 1 

2 

133 67 
10 3 

51 32 
3 1 

36 24 

21 1 3  
2 

286 1lt4 
4 1 

272 135 
7 2 

2 61t3 694 
23 3 

1 98 57 
4 2 

1 3H 414 
3 

1 1 31 223 
1 6  1 

1 018  311 
1 5 3 

1 01 20 
1 

1 63 9 
4 1 

259 57 
6 1 

Deutsche u nd ausländische 

i• 

1. Hochschulse1ester 

ss 1978 llS 1 978/1) 

i .  1 w. i .  1 w. 

U nive rsität 

22 1 2 260 136 
2 

3 2 

3 33 1 
2 

2 8 

1 6  5 

1 2 7 52 30 

2 1 3 8 

8 3 

2 2 

71 50 

1 54 34 

22 11 569 198 

24 1 1  

21 10  325 1 29 

220 58 

5 2 289 1 09 

1 7  6 

2 42 2 

2 57 18 

* Nachweis nur, soweit Fachhochschul-Graduierung ,  Oiplo1-Handelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studium 

'. 

„ 
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Bayern nach Studienbereich bzv. angestrebter lehra1tsprüfung , Hochschule und Hochschulart 

Studenten Deutsche Studenten 

insge- i1 
1 . Fachsemester sa1t  1 .  Hochschulse1ester 1 .  Fachsemester 

Lfd.  
Nr.  

ss 1 978 WS 1978/79 WS 1978/79 ss 1 978 llS 1 978/79 ss 1 978 WS 1 978/79 
i. 1 v. i .  1 "· i .  1 v .  i .  1 v. i .  1 "· i .  1 v. i .  1 v .  

Regensburg 

43 1 8  280 137 1 041 427 7 3 1 99 1 01 33 1 2  267 1 27 1 
38 8 2 

2 1 1 1 7  3 3 
3 1 4 

4 36 1 77 21 2 31 4 36 1 5 
4 6 

9 2 1 7  5 72 1 7  2 6 9 2 1 7 5 7 
4 8 

4 2 1 5  4 63 27 1 3  4 4 2 1 5  4 9 
2 1 1 0  

2 2 2 1 1 2 2 1 1  
1 5  8 20 10 79 37 9 4 8 4 1 3 6 1 2  

1 0  3 1 3  
4 1 3  8 41 23 1 9 5 4 1 1  6 1 4  

3 1 1 5  
3 2 1 0  5 30 20 1 3 2 1 1 0  5 1 6 

3 3 1 8  1 2 2 2 2 2 1 7  
2 1 8 

93 59 274 136  70 49 91 57 1 9 
4 1 20 

72 42 268 1 31 52 32 71 41 21 
6 1 22 

49 1 6  657 21 5  2 597 684 21 10 557 193 49 1 6 649 21 2 23 20 3 24 
3 33 1 2 193 56 21 10 3 32 1 2  25 4 2 26 

46 1 6  357 137 1 304 41 1 21 1 0  321 1 27 46 1 6 354 135 27 1 
28 

267 66 1 1 00 21 7 21 5  56 263 65 29 1 5  1 30 
2 319 1 1 5  990 306 279 1 07 2 309 1 1 3  31 

1 2  2 32 

1 7 6 100 20 1 6  6 1 7  6 33 
1 34 

48 2 1 61 9 40 2 46 2 35 
4 1 

36 
61 1 8  253 57 55 1 8  59 1 8  37 - 5 1 

38 

hinau sgehend. PMA • Pro1otion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung.  



Lfd. 
N r. 

39 

40 
41 

42 
43 

44 

45 
46 

47 
48 

49 
50 

51 
52 

53 
54 
55 

5

6 1 57 

1 
2 

3 

4 
5 
6 

7 

8 

9 

10  
1 1  

1 2  

1 3  

- 46 -
noch : Tabelle 2. Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1 978 an den Hochschulen in 

Fächerg ru ppe • 

Studienbereich 
bzw. Lehra1tsprufung 

dar.  anges trebter 
Abschluß * 

noch : Mathematik , Naturwissenschaften 
daYOn 

Pharmazie 

Biologie 
dar. PMA 

Geog raphie 

Humanmedizin 
davon 

Hu1an1edizin ( ohne Zahnmedizin ) 

Ku nst , Kunstwissenschaft 
dar. PMA 

davon 
Kuns t ,  Kunstwissenschaft allge11in 

dar. PMA 

Musik 
dar. PMA 

Lehra1t an G ru nd- und Hauptschulen 

Lehra1t an Grundschulen 

Lehra1t an Hauptschulen 

Lehra1t an Realschulen 

Lehramt an Gymnasien 

I n s g e s a 1 t 

dar. PMA 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar. PMA 

davon 
Sprach- und Kulturvissenschaften allga1ein 

Theologie , Religionslehre 
dar. PMA 

Philosophie 

Geschichte 

Altphilologie ( klass . Philologie ) , Neugriechisch 

6er11anistik (Deutsch , ger11anische Sprachen ) 

Anglistik ,  A1erikanistik 

Romanistik 

Slawistik , Baltistik ,  Finno-Ugristik 

Außereuropäische SprachR u nd Kultu rwissenschaften 

insge-
sa•t 

WS 1 978/79 

i. 1 v. 

302 1 53 

157  61 
4 1 

36 1 1  

583 1 88 

583 1 88 

1 06 57 
5 2 

87 50 
2 1 

1 9  7 
3 1 

707 486 

245 209 

101 61 

202 1 07 

2 424 1 071 

9 1 87 3 679 

88 1 8  

1 770 806 
1 1 1  28 

5 

400 95 
39 7 

94 31 

1 1 8  44 

8 2 

1 94 1 1 7  

23 14 

48 36 

11 7 

44 20 

Deutsche u nd aus ländische 

i• 

1. Hochschulse•es ter 

ss 1 978 WS 1978/1} 

i .  1 w .  i.  1 w. 

noch : Universität 

87 47 

1 76 32 

1 0 4 

1 81 62 

1 81 62 

6 5 1 6  8 

4 3 1 2  6 

2 2 4 2 

8 5 
233 200 

97 61 

- 41 27 

31 4 1 81 

63 35 2 000 982 

2 

U niversität 

70 31 233 1 25 

2 

1 0  3 48 1 5  

7 2 9 6 

3 28 1 1 

1 9 1 1  77 49 

7 4 

3 2 1 2  1 0  

3 1 

4 3 

* Nachweis nur,  soweit Fachhochsch ul-Graduierung , Oiploe-Handelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studiu• 
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Bayern nach Studienberei ch bzv. angestrebter Lehra1tsprüfung , Hochschule und Hochschulart 

Studenten Deutsche Studenten 

insge- il 
Lfd.  

1 .  F achse1ester sa1t 1. Hochschulse1es ter 1 . Fachse111 es ter  Nr .  

ss 1 978 llS 1978/79 llS 1 978/79 ss 1 978 WS 1 978/79 ss 1 978 WS 1978/79 

i .  1 
Regensburg 

2 

1 6  

1 3  

3 

25 

1 

3 

139 

Würzburg 
96 

11  

1 6  

8 

6 

7 

5 

v. 

1 0 

8 

2 

i .  

99  

82 

1 2 

233 

233 

22 

1 9 

3 

1 5  1 

245 

1 01 

1 51 

3 367 

1 v. 

51 

34 

4 

78 

78 

1 1  

1 0  

1 

209 

61 

30 

213 

63 2 276 1 069 

43 244 1 22 

2 

4 52 1 6  

7 21 1 3  

3 33 1 2  

2 

2 43 26 

7 4 

6 1 3  1 1  

4 

7 4 

i .  1 11. 

291 1 50 

1 51 60 
2 

34 1 0 

557 182  

557 182  

1 00 
5 

83 
2 

1 7  
3 

52 
2 

47 
1 

5 
1 

706 485 

243 208 

1 01 61 

201 1 07 

2 41 3 1 063 

8 949 3 575 

75 1 5  

1 608 71 8 
101 27 

5 

382  94  
31 7 

86 30 

1 05 39 

7 1 

1 1 5  63 

23 14  

40 32 

1 0  7 
40 1 1 6  

i .  

6 

4 

2 

8 

42 

38 

6 

3 

2 

3 

1 v. 

5 

3 

2 

5 

i .  

84 

74 

1 0  

1 75 

1 75 

1 2  

2 

231 

97 

41 

31 1 

1 v. 

45 

32 

4 

61 

61 

6 

6 

199  

61 

27 

180 

23 1 904 935 

1 7  

3 

2 

1 74 

2 

48 

8 

23 

28 

7 

10 

2 

4 

89 

1 5  

6 

1 0  

1 7  

4 

8 

1 

3 

hinausgehend . Pf!A • Pro1otion mit V6rheriger obligatorischer Abschlußprü fu ng . 

i .  

2 

1 6  

1 3  

3 

25 

3 

1 29 

85  

1 0  

1 3 

7 

4 

7 

5 

1 11. 

1 0  

8 

2 

i .  

95 

80 

1 2  

224 

224 

21 

1 8 

3 

1 "· 

49 39 

34 40 
41 

4 42 

75 43 

75 44 

10 45 
46 

9 47 

48 

1 49 
50 

1 5  1 51 

243 

1 01 

51 

208 52 

61 53 

30 54 

3 364 21 2 55 

57 2 230 1 048 56 

57 

39 

5 

3 

2 

6 

224 1 1 3  1 
2 

2 3 

52 1 6  4 
5 

21 1 3  6 

29 1 2  7 

2 8 

34 21 9 
7 4 1 0  

1 1  9 1 1  

3 1 2  

7 4 1 3  



lfd. 
Nr .  

1 4  
1 5  

1 6  
17 

1 8  

1 9  
20 

21 

22 
23 

24 
25 

26 
27 

28 
29 

30 
31 

32 
33 

34 
35 

36 
37 

38 
39 

40 
41 

42 
43 

44 
45 

46 
47 

- 48 -

noch : Tabelle 2. Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1 978 an den Hochschulen in  

Fächergruppe _ 

St d "  b i 
h bzw. lehra1t1prufung 

u ien ere c 
dar.  angest rebter 

Abschluß * 

noch : Sprach- und Kulturwissenschaften 
davon 

Psychologie 
dar. PMA 

Erziehungswissenschaften 
dar. PMA 

Sport 

Wirtschafts- und Gesellschaftswissenschaften 
dar. PMA 

davon 
Politik- und Sozialwissenschaften 

Rechtswissenschaft 
dar. PMA 

Wirtschaftswissenschaften 
dar. PMA 

Mathe1atik , N atu rwissenschaften 
dar. PMA 

davon 
Mathe1atik 

dar. PMA 

Physik , Astrono1ie 
dar. PMA 

Chelie 
dar. PMA 

Phar11azie 
dar. PMA 

Biologie 
dar.  PMA 

Geowissenschaften 
dar. PMA 

Geographie 
dar. PMA 

Hu1an11edizin 
dar. PMA 

davon 
Hu1an1edizin ( ohne Zahn1edizin ) 

dar. PMA 

Zahn1edizi n 
dar. PMA 

insge-
samt 

llS 1978/79 

i .  1 "· 

494 244 
62 1 8  

331 196 
10 3 

2 707 693 
1 1 3 1 6  

53 1 2  

1 655 492 
50 5 

999 1 89 
63 1 1  

1 731 567 
206 38 

1 02 1 5  
5 

21 6 7 
35 1 

480 132 
92 1 3 

41 3 204 
1 8  5 

270 1 28 
30 1 3 

1 63 50 
1 3  4 

87 31 
1 3  2 

2 374 672 
42 1 1  

2 056 61 0 
33 1 0  

31 8  62 
9 1 

Deutsche u nd ausl ändische 

i• 

1. Hochschulse•ester 

ss 1978 WS 1978/'"8 

i. 1 w. i. 1 w. 

noch : Universität 

26 1 2  25 1 3  

1 8  1 3 

45 1 3 387 1 24 

6 3 

24 6 260 90 

21 7 1 21 31 

33 1 7 291 1 08 
2 

1 1  3 

42 3 
1 

80 23 
1 

29 1 7 43 1 9 

74 44 

2 26 9 
-

1 5  7 

1 01 31 1 59 52 

81 27 1 34 46 

20 4 25 6 

* Nachweis nur, soweit Fachhochschul-Graduierung , Oiplo1-Handelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studiu� 
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Bayern nach Studienbereich bzv. angestrebter lehra1tsprüfung , Hochschule und Hochschulart 

Studenten Deutsche Studenten 

insge- i• 
lfd. 

1 . Fachseaester sa•t 1 . Hochschulse1ester 1 . Fachsemester  Nr .  
ss 1 978 llS 1978/79 llS 1 978/79 ss 1 978 llS 1 978/79 ss 1 978 WS 1 978/79 

i .  1 v. i .  1 v. i . 1 v. i .  1 " ·  i.  1 v. i. 1 "· i .  1 v. 

Würzbu rg 

43 21 31 1 6  469 228 23 1 1  25 1 3  39 1 9  28 1 5  1 4  
61 1 7  1 5  

29 1 9 326 194 1 7  1 2  28 18  16  
9 3 1 7 

1 1 8  

83 20 448 141 2 663 685 42 1 3  380 1 21 80 20 444 1 40 19 
1 1 0  1 6  20 

4 1 8  7 45 1 0  6 3 4 1 7  7 21 

42 9 291 103 1 644 490 22 6 257 89 40 9 290 102 22 
47 5 23 

37 1 1 139 31 974 185  20 7 1 1 7  29 36 1 1  137  31  24 
63 1 1  25 

51 24 31 9 1 14  1 653 546 30 1 6  276 1 02 47 21 304 1 1 1  26 
1 186  34 1 27 

1 7  4 98 1 5  1 0 3 1 6  4 28 
5 29 

42 3 209 7 39 3 39 3 . 30 
31 1 31 

80 25 463 1 29 76 22 79 25 32 
84 1 1  33 

42 22 51 22 391 1 94 27 1 6  41 1 8  39 20 48 21 34 
1 1 6  4 1 35 

81 44 261 1 21 70 41 77 42 36 
29 1 2  37 

4 1 31 1 0  147 50 2 26 9 3 29 1 0  38 
9 4 39 

4 1 1 7  6 84 30 1 1 4  6 4 1 1 6  6 40 
1 2 2 41 

1 50 55 1 83 57 2 233 627 92 31 1 50 46 1 41 55  1 73 50 42 
36  9 43 

1 21 48 1 51 48 1 933 573 74 27 1 26 41 1 14  48 1 43 43 44 
31 9 45 

29 7 32 9 300 54 1 8  4 24 5 27 7 30 7 46 
5 47 

hinausgehend. PMA • Pro1otion 1it vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung. 



lfd.  
Nr.  

48 

49  
50 

51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

59 
60 
61 
62 

1 
2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

1 0  
1 1  
1 2  
1 3  

1 4  
1 5  
1 6  

- 50 -

noch : Tabelle 2. Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1 978 an den Hochschulen in  

Fä chergruppe " 
St d '  b 

. h bzw.  lehra1tsprufung 
u ien ere1c 

dar. angestrebter  
Abschluß * 

Ku nst , Kunstwissenschaft 
davon 

Kunst , Kunstwissenschaft allge1ein 

Musik  

Lehra1t an  Grund- und Hauptschulen 
Lehra1t an Grundschulen 

leh ra1t an Hauptschulen 

Lehra1t an Realschulen 

Lehra1t an Gy1nasien 
dar. Zusat zprüfung 

Lehramt an Sonderschulen 
dar. LA Sonde rschulen ( alt e  PO ) 

I n s g e s a 1 t 
dar. PMA 

Zusatlprüfung LA Gy1nasien 
LA Sonderschulen ( alte PO ) 

Sp rach- und Kulturwissenschaften 
dar. PMA 

davon 
Theologi e ,  Religionslehre 

dar. PMA 
Philosophie 

Geschi chte 
dar. PMA 

Germanistik { Deutsch , germanische Sprachen) 
dar.  PMA 

Romanistik 
Psychologie 

Erziehungs wissenschaften 
dar. PMA 

Wirtschafts- und Gesellschaftswissenschaften 
dar. PMA 

Graduierung  

insge-
sa1t 

WS 1 978/79 
i .  1 w. 

291 1 49 

1 70 1 09 
1 21 40 

538 366 
1 1 3  9 5  
3 2  1 5  

286 1 61 
2 358 1 1 51 

1 1 
41 0 246 
81 29 

12 61 1 lt 921 
472 93 

1 1 
81 29 

737 348 
68 1 6  

1 30 23 
7 
4 4 

1 6  6 
5 2 

23 1 7  
5 3 
1 

1 7  9 
546 289 
51 1 1  

596 336 
1 

543 '  320 

Deutsche u nd ausl ändische 

il 
1 .  Hochschulse1ester 

ss 1 978 WS 1 978/7J 
i. 1 w .  i.  1 li. 

no c h :  Universität  

10 5 57 40 

7 5 35 30 
3 22 1 0  

1 0  4 
107 93 
22 1 0  

1 37 27 
1 4  7 296 1 86 

1 80 1 27 

284 108 1 ·769 892 
2 

Gesamthochschule 
38 20 93 58 

25 9 

1 
6 2 

2 5 4 

1 
1 2 7 
2.4 1 2  55 42 

1 55 90 

1 42 89 

* Nachweis nu r , soweit Fachhochschul-Graduierung , Diplo1-Handelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierend es Studiu1 

,( 
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Bayern nach Studienbereich bzv. angestrebter Lehra•tsprüfung , Hochschule und Hochschulart 

Studenten Deutsche Studen t en 

insge- i• 
Lfd.  

1.  Fachse•ester sa1t 1 .  Hochschulseaester 1 . Fachsemester  Nr .  
ss 1 978 llS 1978/79 llS 1 978/79 ss 1 978 WS 1978/79 ss 1 978 WS 1 978/79 

i .  1 v. i.  1 v. i .  1 v .  i. 1 v. i . 1 "· i. 1 v. i .  1 11. 

Würzburg 

28 13 77 47 285 I 145 1 0  5 57 40 28 1 3  7 7  47 48 

23 13 49 36 1 65 105 7 5 35 30 23 1 3  49 36 49 
5 28 1 1  1 20 40 3 22 1 0  5 28 1 1  50 

28 1 5  1 537 365 1 0  4 28 1 5  51 

1 1 3  95 1 1 3  95 107 93 1 1 3  9 5  5 2  

32  15 32 1 5  22 1 0  32 1 5 53 

6 3 41 29 285 1 60 1 36 26 6 3 40 28 54 
1 8  7 323 1 97 2 347 1 143 1 2  5 296 186 1 8  1 323 197  55  

1 1 56 
3 2 329 21 7  408 244 1 79 1 26 3 2 327 21 5 57 

81 29 58 

463 182 2 1 1 0  1 034 1 2  1 65 4 743 235 91 1 677 839 436 1 75 2 058 1 01 1 59 
1 433 86 1 60 

1 1 61 
81 29 62 

Bamberg 

70 33 1 39 82 721 341 36 20 89 55 68 33 134 79 1 
9 2 66 1 5  8 2 2 

5 29 1 0  1 23 23 25 9 5 28 1 0  3 
1 6 4 
2 2 4 4 1 1 2 2 5 
9 3 14 4 5 8 2 6 
1 4 1 1 7 

5 2 7 6 19 14 1 2 2 4 2 4 4 8 
1 5 3 1 1 9 

1 1 10  

24 1 3  1 7  9 1 2 7 24 13 1 1  

35 1 7  91 61 543 287 23 1 2  55 42 34 1 7  91 61 1 2  
6 1 51 1 1  6 1 1 3  

1 80 98 592 335 1 54 90 1 78 98 14 
1 1 1 1 5  

147 90 541 31 9 142 89 147 90 1 6  

hinausgehend . PMA • Promotion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung. 



Lfd . 
Nr. 

1 7  
1 8  
1 9 
20 
21 

22 
23 

24 
25 

26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 
37 
38 
39 
40 

1 
2 
3 

lt 
5 
6 
7 
8 
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noch : Tabelle 2. Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1 978 an den Hochschulen in 

Fächergruppe . 
St di b . 

h 
bzw. Lehramtsprufung 

u en ere1c 
dar. angestrebt er 

Abschluß * 

noch : Wirtschafts- und Gesellschaftswissenschaften 
davon 

Politik- und Sozialwissenschaften 
dar. PMA 

Sozialvesen 
dar.  Gradui1rung 

Wirtschaftswissenschaften 

Mathe1atik , Naturwissenschaften 
dar. PMA 

davon 
Geog raphie 

dar. PMA 

Lehra1t an G rund- und Hauptschulen 

Lehra1t an Grundschulen 
dar. Zusatzprü fung 

Lehramt an Hauptschulen 

Lehra1t an Realschulen 
dar. Zusatzprüfung 

Lehra1t an Gymnasien 
dar. Zusatzprüfung 

Lehramt an beruflichen Schulen 

I n s g e s a 1 t 
dar. PMA 

Graduierung 
Zusatzprüfung LA Grundschulen 
Zusatzprüfung LA Realschulen 
Zusatzprüfung LA Gy1nasien 

Sprach- und Kulturvissenschaften 
dar. PMA 
dar. G raduierung 

davon 
Theologie , Religionslehre 

dar. PMA 
G raduierung 

Germanistik ( Deutsch , g er11ni1cha Sprachen ) 
dar. PMA 

i nsge-
sa1t 

llS 1 978/79 
i .  1 w. 

31 1 3  
1 

543 320 
543 320 
22 3 

8 2 
3 

8 2 
3 

21 5 1 1 8  
8 6  72 
4 1 

26 1 2  
20 1 0  
1 

1 1 4  56 
4 

47 28 

1 849 982 
72 1 6  

543 320 
4 1 
1 
4 

803 382 
24 2 

439 270 

581 287 
7 

439 270 
1 
1 

Deutsche u nd ausl ändische  

i• 

1. Hochschulse1es ter 

ss 1978 llS 1 978/1) 
i .  1 w. i.  1 v. 

noch : Gesa1thochschule 

2 

1 42 89 
142 89 
11 

4 1 

4 1 

6 2 
77 67 

25 1 2  
1 1  5 

5 2 69 39 

33 23 

49 24 467 295 

142 89 

Gesamthochschule 

2 1 72 96 
1 

1 29 80 

1 1 58 Bit 
1 

1 29 80 

* Nachweis nur , soweit Fachhochs c�ul-6raduierung , Diplom-Handelslehrer oder über ein erstes berufsqualifi zierendes Studiu1 

„ 
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Bayern nach Studienbereich bzv. angestrebter Lehra1tsprüfung , Hochschule und Hochschulart 

Studenten Deutsche Studenten 

insge- il 
lfd. 1 . Fachsemester snt 1. Hochschulse1es ter  1 .  Fachsemester Nr. 

ss 1 978 llS 1978/79 llS 1 978/79 ss 1 978 WS 1 978/79 ss 1 978 WS 1 978/79 
i .  1 v. i .  1 v. i . 1 v. i.  1 "· i. 1 v. i. 1 "· i. 1 w. 

Ba11berg 

1 1  5 30 1 3 1 1 0  5 1 7  
1 1 1 1 8  

147 90 541 31 9 142 89 147 90 1 9 
1 47 90 541 31 9  1 42 89 147 90 20 

22 3 21 3 1 1  21 3 21 

1 5 2 8 2 4 1 5 2 22 
3 23 

5 2 8 2 4 1 5 2 24 
3 25 

1 2  6 21 5 1 1 8  6 2 1 2 6 26 

86 72 85 71 76 66 85 71 27 
4 1 4 1 4 1 28 

26 1 2  26 1 2  25 1 2  26 1 2  29 

1 6  6 2� 1 
1 0  1 1  5 1 6  6 30 

1 ' 1 31 

9 3 80 45 1 1 4  56 5 2 69 39 9 3 80 45 32 
1 3 4 1 3 33 

47 28 47 28 33 23 47 28 34 

92  42 579 345 1 828 973 47 24 461 291 90 42 571 341 35 
1 0  2 70 1 5  9 2 36 

1 47 90 541 319 142 89 147 90 37 
4 1 4 1 4 1 38 
1 1 1 39 

1 3 4 3 40 

Eichstätt 

21 9 209 109 783 380 1 1 68 96 21 9 208 1 09 1 
23 2 2 

136 83 435 268 1 29 80 1 36 83 3 

3 1 68 87 562 285 1 54 84 3 1 67 87 4 
6 5 

1 36 83 435 268 1 29 80 136 83 6 

1 7 
1 8 

hinausgehend . PMA • Pro1otion 1it vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung . 



lfd. 
llr. 

9 

1 0  
1 1  
1 2  

1 3  
1 4  

1 5  
1 6  

1 7  
1 8  
1 9  

20 
21 
22 

23 
24 
25 
26 

2 

3 
4 

5 
6 

7 

8 

- 54 -
noch : Tabelle 2. D11t1ch1 11111 1111lllldi1che St1dent11/Studien1nfi119er 1 978 an den Hochschulen in 

Fächergruppe _ 

St d '  b 
. 

h 
bzw.  Lehra1tsprufung u ien  ere1c 

dar. angestrebter 
Abschluß * 

noch : Sprach- und Kulturwissenschaften 
davon 

Anglistik ,  Amerikanistik 

Psychologie 

Erziehungswissenschaften 
dar. PMA 

Wirtschafts- u nd Gesellschaftswissenschaften 
dar. Graduierung 

d avon 
Sozialwesen 

dar. Graduierung 

Lehramt an Grund- und Hauptschulen 

Lehra1t an G ru ndschulen 

Lehramt an Hauptschulen 

Lehra1t an Realschulen 

Lehra1t an Gymnasien 
dar. Zusatzprüfung 

I n s g e s a m t 
dar. PMA 

Graduierung 
Zusatzprüfu ng LA  Gy1nasien 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
davon 

Erziehungs�issenschaften 

Wirtschafts- l.llld Gesellschafts wissenschaften 
dar. Graduierung 

davon 
Wirtschaftswissenschaften 

dar. Graduierung 

Mathe1atik , Natu rwissens chaften 
davon 
Informatik 

in11e-
s•t 

WS 1978/79 

i. 1 "· 

21 9  93 
1 6  2 

282 1 64 
282 1 64 

282 1 64 
282 1 64 

1 78 1 09 
51 41 

1 8  1 0  
6 4 

47 28 
1 

1 385 738 
24 2 

721 434 
1 

287 

287 

61 2 
1 69 

61 2 
1 69 

1 59 

1 59 

Deutsche und ausländische 

11 

1. Hoch1ch1Is„ester 

ss 1978 WS 1978/1) 

i.  1 "· i. 1 v. 

noc h :  Gesa1thochschule 

1 1 3  1 1 

74 43 
74 43 

74 43 
74 43 

3 2 
47 40 
1 6  8 
4 3 

35 23 

5 3 348 21 3 
1 

203 1 23 

Hochschule der 

72  

72 

1 67 
40 

1 67  
40 

48 

- 1 48 

* Nachweis n ur , soweit Fachhochschul-G raduieru ng ,  Diplom-Handelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studiu• 

lt 

„ 



- 55  -

Bayern nach Stttditlbtreich bzv. an911trabt1r Lthraatsprifaag , Hochschile 1ad Htchschulart 

Studenten Deutsche Studenten 

insge- i• 

1 .  Fachs„ester sut 1 .  Hochschvlseaester 1. Fachaflllester 
Lfd. 
Ir. 

ss 1978 llS 1'78/79 llS 1978/79 ss 1978 llS 1 978/79 ss 1978 llS 1 978/79 

i. 1 v. i. 1 v. i. 1 v. i. 1 v. i. 1 v. i. 1 v. i .  J v. 

Eichstätt 

1 1 1 1 1 9 

1 1 1 0  

1 8 9 40 21 21 8 93 1 1 1 3  1 1 1 8  9 40 21 1 1  
1 6  2 1 2 

79 45 282 1 64 74 43 79 45 1 3 
79 45 282 1 64 74 43 79 45 1 4  

79 45 282 164 74 43 79 45 1 5 
79 45 282 1 64 7'4 43 79 45 1 6  

3 2 177  1 08 3 2 3 2 1 7  

51 '41 51 41 47 40 51 41 1 8  

1 8  1 0  1 8  1 0  1 6 8 1 8  1 0  19 

4 3 6 4 4 3 4 3 20 

3 2 '41 25 46 28 35 23 3 2 41 25 21 
1 1 1 22 

27 1 3  402 233 1 363 735 4 3 344 213 27 1 3  401 233 23 
23 2 24 

21 5 1 28 71 7 432 203 1 23 21 5 1 28 25 
1 1 1 26 

Bundeswehr München 

76 287 72 76 1 

76 287 72 76  2 

189 600 1 67 1 89 3 
42 1 57 40 42 4 

1 89 600 167  1 89 5 
42 1 57 40 42 6 

50 1 56 46 48 7 

50 156  46  48  8 

hinausgehend . PMA • Pro1otion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprü fu ng . 



Lfd. 
llr. 

9 
1 0  

1 1  
1 2  
1 3 . 
1 4  
1 5  
1 6  
1 7  

1 8  
1 9 

1 
2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 
9 

2 

3 
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noch : T1b1ll1 2. Deut1ch1 tad 1u1llndiacb1 Stlld1nt1n/Studi1n11fl119er 1978 an den Hoci1ch1len in 

Fächergruppe _ 

St d "  b i h 
bzw.  Lehramtsprufung 

u ien ere c 
dar.  angestrebte 

AbschluBprüf ung * 

Ingenieurwissenschaften 
dar. G raduierung 

davon 
Maschinenbau , Verfah rens technik 

dar. Graduierung 

Elektrotechnik 
dar.  G raduierung 

Bauingenieurwesen  
dar .  Graduierung 

Ver1essungsvesen 

I n s g e s a • t 
dar. Graduierung 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar.  Graduierung 

davon 
Theologie , Religionslehre 

dar. G raduierung 

L ehra1t an Gymnasien 
dar.  Zusat zprüfung 

I n s g e s a m t 
dar. G raduieru ng 

Zusatzprüfung LA Gy1nasien 

Sprach- und Kulturwis�enschaften 
davon 

Philosophie 

I n s g e s a 1 t 

111111-
„.t 

WS 1 978/79 

i .  1 11. 

1 468 
400 

466 
1 67 
687 
136  
21 5 
97 

100 

2 526 
569 

307 1 60 
1 56  1 1 8  

307 1 60 
1 56 1 1 8  

308 1 60  
1 56 1 1 8  

1 

263 75 

263 75 

263 75 

D1ut1che und auslindische 

i• 

1. Hochschulseaester 

ss 1 978 lfS 1978/1) 

i. 1 w. i. 1 v. 

noch : Hochschule der 

354 
89 

133 
42 

1 34 
36 
49 
11  
38 

641 
1 29 

Gesa1thochschule 

1 0 92  37 
29 1 9  

1 0  92 37 
29 1 9  

1 0  92 37 
29 1 9 

Hochschule f ü r  

8 31 1 3  

8 31 1 3  

8 31 1 3  

* Nachweis nur , _ s oweit Fachhochschul-Graduieru�g ,  Oiplom-Handelslehrer oder über ein erstes berufsqualifi zierendes Studium 



- 57 -

Bayern nach St1dielliereich bzv. 1119e1trabter lelir11t1prif11g, lloch1cb1le 1nd Hech1ch1l1rt 

Studenten De1t1che Studenten 

i1119e- i• 

1 . F1ch11111t1r ••t 1. Hochachala•uter 1. F1chse1eater 
Lfd. 
Mr. 

:ss 1978 VS . 1'78/79 vs 1978/79 ss 1978 WS 1 978/79 . ss 1978 WS 1 978/79 
1 .  1 "· i. 1 "· i. 1 "· i.  1 "· i.  1 11. i. 1 "· i .  1 "· 

Bundeswehr München 

379 1 41 4 338 369 9 
1 00 351 74 85 1 0  

1 40 426 1 20 1 27 1 1  
48 1 28 29 35 1 2  

1 50 676 133 149 1 3 
41 1 29 36 41 1 4  
51 21 2 47 49 1 5  
1 1  94 9 9 1 6  
38 100 38 38 1 7  

694 2 457 623 676 1 8  
1 4 2  508 1 1 4  1 27 1 9  

Neuendettelsau 
1 1  2 94 39 305 1 59 8 91 36 1 1  2 93 38 1 

30 20 1 55 1 1 7  28 1 8  29 1 9  2 

1 1  2 94 39 305 1 59 8 91 36 1 1  2 93 38 3 
30 20 1 5 5  1 1 7  28 1 8 29 1 9  4 

1 5 
1 6 

1 1 2 94 39 306 1 59 8 1 91 36 1 1  2 93 38 7 
30 20 1 55 1 1 7  28 1 8  29 1 9  8 

1 9 

Philosophi e München 
45 1 6  76 29 237 70 6 28 1 2  43 1 5  73 27 

45 1 6  76 29 237 70 6 28 1 2  43 1 5 73 27 2 

45 1 6  76 29 237 70 6 28 1 2 43 1 5  73 27 3 

hinausgehend . 



Lfd. 
Ir. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 
8 

9 
1 0  

1 

2 

3 

1 

2 
3 

4 

5 

6 

1 

2 
3 

- 58 -
aoch : Tall1ll1 2. D11t1ch1 1114 1111l�1dl1 St1d1at11/St1�1n11fl1191r 1978 an d11 Koc�1ch1l1n in 

Fächergruppe _ 

St di b . h bzw. Lehra1tsprufung 
u en  ere1c 

dar. angest rebter 
Abschluß * 

lngenieurwissenschaf ten 
davon 

Architektur ,  Innenarchitektur 

Kuns t ,  Kunstwissenschaft 
davon 

Kuns t ,  Kunstwissenschaft allge1ein 

Bildende Kunst 

Lehramt an Realschulen 

Lehramt an Gymnasien 
dar. Zusatzprüfung 

1 n s g e s a 1 t 
dar. Zusatzprüfung LA Gymnasien 

Kuns t ,  Kunstwissenschaft 
davon 

Darstellende Kuns t ,  Fil1 u nd Fernsehen , Theaterwissenschaft 

1 n s g e s a 1 t 

Kunstl Kunstwissenschaft 
davon 

Darstellende Kunst , Film und Fernsehen , Theaterwissenschaft 

Musi k 

Lehra1t an Retlschule� 

Lehra1t an Gy1nasien 

1 n s g e s a 1 t 

Kuns t ,  Kunstwissenschaft 
davon 

Kuns t ,  Kunstwissenschaft allge1ein 

Bildende Kunst 

11111-
111t 

vs 1 978/79 

i .  1 "· 

21 1 6 

21 1 6  

343 1 39 

8 6 
335 133 

1 1 
204 94 

4 2 

569 250 
4 2 

1 04 21 

1 04 21 

104 21 

435 1 96 

1 25 88 
31 0 108 

32  1 5 
1 84 86 

651 297 

203 93 

1 
202 93 

D1ut1che incl auslilldische 

i• 

1 .  Hochach1l111e1ter 

ss 1978 VS 1978/79 

i .  1 "· i. 1 "· 

Akade•ie der  bildenden 

6 4 

1 6 4 

6 3 71 29 

6 3 71 29 

6 3 1 7 6 

1 3  7 94 39 

Hochschule für Fernsehen 

14 3 

1 4  3 

1 4  3 

Hochschule für  Musik 

1 134 62 

1 53 37 

81 25 

1 6  1 0  
2 46 25 

3 1 96 97 

Akade1ie der bildenden 

9 5 1 9 1 3  

9 5 1 9  1 3  

* Nach weis n ur ,  soweit Fachhochschul-Graduierung , Diplom-Handelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studium 

� 

, 
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Bayern nach Stlldiellltereich bzw. 119estrebter Leltra1tsprif11g, lochsdulle 1ad Hedtachttl1rt 

Studenten Deutsche Studenten 

iup- 11 

1. Fachsnester s•t 1 .  Hochschals•nter 1. Fachs1111ter 
Lfd. 
Ir. 

·' :ss 1978 llS . 1971/79 vs 1978/79 ss 1 978 llS 1 978/79 ss 1 978 llS 1978/79 

i. 1 v. i. 1 "· i. 1 v. i. 1 "· i. 1 v. i. 1 v. i .  1 v. 

Künste München 
1 1 0 6 20 1 5 1 1 5 3 1 1 9 5 1 

1 1 0 6 20 1 5 1 1 5 3 1 1 9 5 2 

9 4 92  39 276 1 1 8  4 2 52 23 7 3 72 32 3 

8 6 1 4 

9 4 91 38 268 1 1 2  4 2 52 23 7 3 71 31 5 

1 1 6 

8 5 31 1 3  1 9 9  9 2  6 3 1 6  6 8 5 30 1 3  7 
4 2 8 

1 8  1 0  1 33 58 496 226 1 1  6 73 32 16 9 1 1 1  50 9 
4 2 1 0 

und Film München 
29 6 82 1 6  1 0  2 25 5 1 

29 6 82 1 6  1 0  2 25 5 2 

29 6 82  1 6  1 0 2 25 5 3 

München 
1 132  58 331 136  1 81 31 1 99 38 

1 52 33 86 61 1 30 20 1 39 24 2 
80 25 245 75 51 1 1  60 1 4  3 

24 1 2  32 1 5  1 6  1 0  24 1 2 4 
2 51 28 1 82 84 2 46 25 2 51 28 5 

3 207 98 545 235 3 1 43 66 3 174  78 6 

Künste Nürnberg 
1 1 6 32 24 1 83 87 8 4 1 8  1 3  1 0 5 31 24 

1 2 

1 1  6 32 24  182 87 8 4 1 8  1 3  1 0  5 31 24 3 

hinausgehend . 



Lfd. 
Ir. 

4 
5 

6 
7 

1 

2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

1 

2 

3 

4 
5 

6 

7 

8 

' 

1 0  
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aoch : Tlb1ll1 2. D•tach1 ud 1111llndi1ch1 Stl41nt11/Stadiea11filg1r 1978 11 d11 Uochachd11 in 

Fächergruppe . 
St d "  b 

. 
h 

bzw. Lehra1tsprufung 
u ien ere1c 

dar. angestrebter 
Abschluß * 

Lehramt an Gy1nasien 
dar. Zusatzprüfung 

I n s g e s a 1 t 
dar. Zusatzprüfung LA 6y1nasien 

Kunst , Kunstwissenschaft 
davon 

Darstellende Kuns t ,  Film und Fernsehen , Theaterwissenschaft 

Musik 

Lehra1t an Realschulen 

Lehra1t an Gy1nasien 
dar. Zusatzprüfung 

I n s g e s a 1 t 

dar. Zusatzprüfung · LA Gy1nasien 

Wirtschafts- u nd 6es ell1chaftsvi11enschaften 
davon 

Wirtschaftswissenschaften 

Ingenieu rwissenschaften 
davon 

Maschinenbau , Verfahrenstechnik 

Elektrotechnik 

Architektur , Innenarchitektu r 

Bauingenieurwesen 

Kunst , Kunstwissenschaft 
davon . 

Gestaltung 

I n s g t s ia 1 t 

iR111-

11•t 

WS 1978/79 

i .  1 11. 

83 32 
2 1 

286 1 25 
2 1 

262 99 

26 1 4  

236 85 

1 1 

66 24 
1 

329 1 24 
1 

385 97 

385 97 

946 38 

31 5 4 

364 8 

134 23 

133 3 

234 1 26 

234 1 26 

1 565 261 

01ut1che 1nd 11slindisch1 

i• 

1. ffochach1la„1ster 

ss 1978 llS 1978/1) 

i . 1 11. i.  1 w. 

noch : Akademie der  bildenden 

2 2 

1 1  5 21 1 3  

Hochschule für 

1 3  4 49 24 

1 4 2 
1 2 4 45 22 

8 5 

1 3  4 57 29 

Fachhochschule 

1 09 28 

1 D9 28 

202 11. 

70 
78 1 

28 9 
26 

64 39 

64 39 

375  78 

* Nach weis nur , soweit Fachhochschul-Graduierung , Diplom-Handelslehrer oder über ein  erstes berufsqualifizierendes Studium 

! 



- 6 1  - -
Bayern nacb St1di11ier1ich bzv. 1119e1tr1bt1r ltllr18t1prif11g , ltochacbtile 1ad Hecli1ch1l1rt 

Studenten Deutsche Studenten 

in1ge- 11 

1 .  F1ch1•11ter „.t 1. Hoch1chulsaa1ster 1. Fachs•ester 
lfd. 
Nr. 

\, 
• :ss 1978 lfS , 1,78/79 vs 1978/79 ss 1978 lfS 1978/79 ss 1 978 lfS 1978/79 
i. 1 v. i. 1 v .  i. 1 "· i.  1 "· i. 1 v. i. 1 "· i.  1 "· 

Künste Nü rnberg 

4 9 82 32 1 2 3 1 9 1 4 
2 1 5 

1 5  7 41 25 265 1 1 9  9 4 20 1 3  1 3  6 40 25 6 
2 1 7 

Musik Würzburg 

1 3 5 56 29 237 91 9 2 43 21 1 2 4 54 28 

1 4 2 23 1 3  1 3 2 4 2 2 

1 2  5 52 27 214 78 8 2 40 1 9 1 1  4 50 26 3 

1 4 

1 2  6 66 24 8 5 1 2  6 5 
1 6 

1 3  5 68 35  304 1 1 6  9 2 51 26 1 2 4 66 34 7 
1 8 

Augsbu rg 
1 1 6  3 0  384 97 1 09 28 1 1 6  30 1 

1 1 6  30 384 97  1 09 28 1 1 6  30 2 

21 9 1 2  924 38 196  1 1  21 2 1 2  3 

74 309 4 67 71 4 

79 358 8 76 77 5 

35  10  1 31 23 28 9 35 1 0  6 

31 1 26 3 25 29 7 

68 41 230 1 24 63 38 67 40 8 

68 41 230 1 24 63 38 67 40 9 

1 403 83 1 538 259 368 77 395 82 1 0  

hinausgehend . 
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aoch : Tlll1ll1 2. 011t1cht 1141 „1llldi1cht St1d11t11/St1dit1111fl1g1r 1978 an d11 M1ch1ch1l1n in 

01ut1cht 1nd 1u1lindisch1 

ilqe- i• 
Lfd. Fichertnppe ••t 1 .  lloch1ch1l11111t1r Ir. St1die11b1reich 

WS 1978/79 ss 1978 llS 1978/1} 

i. 1 "· i. 1 "· i . 1 li. 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Gesell1chaft1wi1senschaften 479 200 1 6 2  79 
davon 

2 Sozialwesen 250 1 61 1 02 66 

3 Wirtschaftswissensch aften 229 39 60 1 3  

4 Ingenieu rwissenschaften 1 145 1 58 290 52 
davon 

5 Maschinenbau , Verfah renstechnik 345 39 90 8 

6 Elektrotechnik 31 6 4 61 

7 Archit ektur,  Innenarchitektur 291 1 1 3  9 0  44 

8 Bauingenieurwesen 1 93 2 49 

9 Kunst ,  Kunst wissenschaft 75 61 22 19 
davon 

1 0  Gestaltung 75 61 22 1 9  

1 1  I n s g e s a 1 t 1 699 41 9 474 1 50 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Gesellschaftswissenschaften 81 23 75 23 " 

davon 
2 Wirtschaftswissenschaften 81 23 75 23 

3 I n s g e s a • t 81 23 75 23 

Fachh.ochschule 

1 Wirtschafts- und Gesellschaftswissenschaften 61 6 295 170  80 
davo n  

2 Sozialwesen  363 228 1 1 2  62 

3 Wirtschaf?swissenschaften 253 67 58 1 8  

4 . I n s g e s a 1 t 61 6 295 170 80 

Fachhochschul e  

1 Wirtschafts- und 6esellschaftswis1en1chaftan 2 738 1 21 9 592 31 6 
2 dar. Aufbaustudiu1 129 5 

davon 

3 Sozialwesen 886 589 1 84 1 38 

4 Wi rtschaftswissenschaften 1 334 584 329 1 73 

5 Wirtschaftsingenieurwesen 51 8 46 79 5 
6 dar. Aufbaustudium 1 29 5 



- 63 -

81y1rn n1ch Stlldielltereiclt bzw. 11911trebter Ltlir'l9tsprif111g, loclt1dllil1 1ad l1cltac:hltl1rt 

Studenten D11t1che St1cltnten 

illlfl- 11 

1 .  Fech1n11ter •• t 1 . Hedl1chlll••ter 1. F1cha•nter 
Ud • 
Ir. 

" :ss 1978 llS . 1971/79 vs 1978/79 ss 1'78 VS 1978/79 ss 1978 vs 1978/79 

i. 1 •• i. 1 •• i. 1 •• i. 1 •• i. 1 •• i. 1 v. i . 1 v. 

Coburg 

1 69 80 477 1 99 1 62 79 1 69 80 1 

1 07 67 248 1 60 102 66 107 67 2 
62 1 3 229 39 60 1 3 62 1 3 3 

2 322 59 1 1 1 5  1 58 281 52 2 31 3 59 4 

94 8 337 39 86 8 90 8 5 
1 64 309 4 57 1 60 6 

1 1 05 51 282 1 1 3  89 44 1 1 04 51 7 

59 1 87 2 49 59 8 

22 1 9 74 60 22 1 9 22 1 9 9 

22 1 9 74 60 22 1 9  22 1 9 1 0  

2 51 3 1 58 1 666 41 7  465 1 50 2 504 1 58 1 1  

Kempten 

80 23 79 23 73 23 78 23 1 

80 23 79 23 73 23 78 23 2 

80 23 79 23 73 23 78 23 3 

Landshut 

1 75 83 613 295 1 69 8G 1 74 83 

1 1 5  65 362 228 1 1 1  62 1 1 4  65 2 

60 1 8 251 67 58 1 8  60 1 8 3 

1 75 83 61 3 295 1 69 80 1 74 83 4 

München 

42 2 792 1 364 2 620 1 184 570 307 31 2 744 351 1 
72 3 101 4 55 2 2 

228 1 59 859 566 1 78 1 33 220 1 53 3 

387 197 1 287 575 31 8 169 371 191  4 

42 2 1 77 8 474 43 74 5 31 2 1 53 7 5 
72 3 1 01 4 55  2 6 



- 64 -
1ocll : Tab1ll1 2. D•tlch1 _. •1UllClildl1 Stll4elt•/St.lli111afllg1r 1978 IR d• H1ch1chll11 in 

D11t1ch1 1nd ausllndiache 

11111- il 
lfd. Fiche'11'11PPI ••t 1. Hochsch1l111ester Ir. St.ctilllb1r1ich 

11$ 1978/79 ss 1978 llS 1978/'8 

i .  1 "· i. 1 "· i. 1 II� 

noc h :  Fachhochschule 

7 Mathe1atik , Naturwissenschaften 358 77 80 1 7 
davon 

8 Inforaatik 358 77 80 1 7  

9 Ingenieu rwissenschaften 5 197  388 2 1 1 66 1 1 8  
davon 

1 0  Maschinenbau , Verfahrenstechnik 2 602 1 29 625 41 

1 1  Elektrotechnik 1 1 63 23 243 3 

1 2 Architekt ur , Irnenarchitektur 545 1 71 1 1 23 52 

13 Bauingenieurwesen 475 27 97 6 

1 4 Vermessungswesen 41 2 38 1 78 1 6  

1 5  Kunst , Kunstwissenschaft 288 1 30 46 24 
davon 

1 6  Gestaltung 288 130 46 24 

1 7  I n s g e s a 1 t ß 581 1 81 4 2 1 884 475 
1 8  dar. Aufbaustudiu1 1 29 5 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- u nd Gesellschaftswissenschaften 1 468 71 2 371 187  
davon 

2 Sozialwesen 848 551 1 97 133 

3 Wirtschaftswissenschaften 620 1 61 1 74 54 

4 Ingenieu rwissenschaften 2 601 227 629 50 
davon 

5 Maschinenbau , Verfah rensteLhnik 1 278 1 25 )49 33 

6 Elektrotechnik 764 1 9  1 56 2 

7 Archi tektu.r, Innenarchitektur 262 70 55 13 

8 Bauingenieu rwesen 297 1 3 69 2 

9 Kunst , · Kunstwissenschaft 1 55 71 32 1 2 
davon 

1 0  Gestaltung 1 5 5  71 32 1 2  

1 1  I n s g e s a 1 t 4 224 1 01 0 1 032 249 



- 65 -
Bayern nach Stllclitllttrticll bzw. 111111trebt1r Lt1ir„t1prif119 , Hochacb1lt 1nd Htc�1ch1l1rt 

Sbdenten Deutsche Studentin 

in11e- i• 

1 .  F1ch1u11ter • „t 1. Hoch1cbd11111t1r 1. F1chs•11ter lfd • 

llr. 
J :ss 1978 vs .u11n9 vs 1978/79 ss 1978 vs 1978/79 ss 1978 vs 1978/79 
i. 1 •• i. 1 •• i. 1 •• i. 1 • • i. 1 "· i. 1 v. i • 1 v. 

München 

1 1 6  22 329 70 75 1 6  1 04 20 7 

1 1 6  22 329 70 75 1 6  104 20 8 

1 5  1 "1 138 4 930 377 2 1 1 1 1 3  11 4 1 3  1 1 373 1 33 9 

5 768 45 2 480 1 26 602 40 3 737 44 1 0 

288 3 1 086 22 224 2 1 266 2 1 1  

8 1 66 62 51 6  166 1 1 19  5 1  8 1 59 60 1 2 

1 22 1 0 438 25 90 5 1 1 4  9 1 3  

9 7  1 8 410 38 1 78 1 6  97 18 14 

61 30 277 1 24 44 22 58 28 1 5 

61 30 277 1 24 44 22 58 28 1 6  

5 7  3 2 41 0  554 8 1 56 1 755 2 1 1 802 459 44 3 2 279 532 1 7 
72  3 1 01 4 55 2 1 8 

Nürnberg 

404 1 94 1 457 706 368 1 85 401 192  1 

21 5 137 843 548 197 133 21 5  137 2 

1 89 57 61 4 1 58 1 71 52 1 186 55 3 

3 737 59 2 545 225 61 5 50 3 720 59 4 
3 401 36 1 257 1 25 346 33 3 397 36 5 

1 78 � 746 1 9 149 2 171 2 6 

79 19 249 68 51 1 3  73 1 9 7 

79 2 293 1 3 69 2 79 2 8 

35 1 3 1 51 69 32 1 2 34 1 3 9 

35  13 1 51 69 32 1 2 34 13 1 0  

4 - 1 1 76 266 4 153 1 000 - 1 01 5 247 4 - 1 1 55  264 1 1 



- 66 -
aocll : Tllttllt 2. D•ttcht IM aalWilcllt St•atu/Stditnufbgtr 1978 11 dt• Hoc�1chll• in 

D11t1ch1 111d a11llndi1ch1 

11111- il 
Ud. Flcllergrappe ••t 1 .  Hochach1l11111t1r 
Ir. Sbditnbtreich 

lfS 1918n9 ss 1978 WS 1978/79 

i .  l "· i .  1 w. i. 1 v. 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und 61s1llschaftswi1senschaften 971 "4 247 131  
davon 

2 Sozialwesen 454 290 1 1 4  79 

3 Wirtschaftswissenschaften 517 1 54 1 33 52 

4 Mathe1atik , Naturwissenschaften 201 33 40 6 
davon 

5 M1tbe11tik 98 14 1 6 2 

6 Infor11tik 103 1 9 24 4 

7 Ingenieu rwissenschaften 1 271 66 332 1 7  
davon 

8 Maschinenbau , Verfahrenstechnik 372 4 1 1 1  

9 Elektrotechnik 475 10 11 2 1 

1 0  Architektur , Innenarchitektur 1 59 35 43 1 2  

1 1  Bauingenieurwesen 265 1 7  66 4 .. I 

1 2  I n s g e s a 1 t 2 443 543 61 9 1 54 

Fachhochschule 

Wirtschafts- und Gesellschaftswissenschaften 503 1 09 125  36 
davon 

2 Wirtschaftswissenschaften 379 99 94 32 

3 Wirtschaftsingenit�rwesen 1 24 1 0  31 4 

4 Ingenieurwissenschaften 1 244 321 402 1 1 5  
davon 

5 Maschinenb�u , Verfahrenstechnik 834 41 264 1 4  

6 Architekt1tr, Innenarchitektur 41 0 280 1 38 1 01 

7 I n s g e s a 1 t 1 747 430 527 1 51 

Fachhochschule 

1 Agrar- , Forst- und Ernähru ngswissenschaften 1 307 321 31 7 97 
dann 

2 Agrarwissenschaften 488 81 133 28 

3 Gartenbau , Landespflege 583 235 1 26 67 

4 Forstwissenschaft , Holzwirtschaft 236 5 58 2 

5 1 n s g e s a 1 t 1 307 321 31 7 97 
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Bayern nach Stllditlllttrtich bzw. •atestrebttr lt1ir„t1prif1•g, llochaclnilt 1nd Htchac:hllart 

Studentt11 Deutsche Studenten , 
in191- i• 

1 .  hchs„uttr sat 1. Hochschds•tsttr 1• Facbs•ester 
lfd. 
Ir. 

.ss 1978 11s . 1„an' llS 1978/79 ss 1978 llS 1978/79 ss 1 978 llS 1978/79 
i. 1 •• i. 1 •• i. 1 •• i. 1 •• i. 1 •• i.  1 • • i . 1 •• 

Regensburg 

259 133 962 439 '" 130 256 132  

1 23 81 451 288 11 3 19 122  81 2 

136 52 51 1 
. 

151  131  51 134 51 3 

50 1 201 33 40 6 50 7 4 

22 3 98 1 4  1 6 2 22 3 5 

28 4 1 03 1 1 9  24 4 28 4 6 

362 1 8 1 262 66 329 1 7 358 1 8  7 

1 21 370 4 1 1 0 1 20 8 

1 20 1 472 10 1 1 1  1 1 8  1 9 

48 1 3 1 59 35  43 1 2  48 13 1 0 

73 4 261 1 7  65 4 72 4 1 1  

671 1 58 2 425 538 61 3 153 664 1 57 . 1 2 

Rosenheim 

1 1 33 37 494 1 08 1 25 36 1 1 33 37 

1 00 33 371 98 94 3 2  1 00 33 2 

33 4 1 23 1 0  31 4 33 4 3 

1 426 1 1 5 1 220 31 6 391 1 1 3  41 4 1 1 3  4 

283 1 4  81 6 40 255 1 3  274 1 3  5 

143 101 404 276 1 36 1 00 1 140 100 6 

2 559 1 52 1 71 4 424 51 6  149 2 547 1 50 1 

lleihenstephan 

1 376 1 1 0  1 296 31 6  31 5 91 1 373 1 1 0  1 

1 147 31 486 80 132 28 1 1 46 31 2 

1 50 77 577 231 1 26 67 1 50 11 3 

19 2 233 5 57 2 11 2 4 

376 1 10  1 296 31 6 31 5 91 373 1 1 0  5 
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aoch : Te�tllt z. D•tacht 11111 ualllldiacht St•1t11/Studi1n•fillg1r 1978 an dtn Hoch1chll1a in 

Dtutache 1nd 1u1lindische 

il•t•· il 
lfd. Flchergntppt •• t 1 .  Hochtchds•nter llr. Studieabtreich 

llS 1 978/79 ss 1978 lfS 1978/79 
i. 1 "· i. 1 "· i. 1 "· 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Gesellschaftswissenschaften 1 099 475 278 1 36 
davon 

2 Sozialweaen 543 368 1 48 1 1 1  

3 Wirtschaftswissenschaften 398 96 89 24 

4 Wirtschaftsingenieurwesen 1 58 1 1  41 1 

5 Mathe1atik , Naturwissenschaften 149 31 45 1 7  
davon 

6 InformatH 1 49 31 45 1 7  

7 Ingenieurwissenschaften 1 245 66 21 9 1 7 
davon 

8 Maschi nenbau , Verfahrenstechnik 378 1 8  82 3 

9 Elektrotechnik 362 7 62 

1 0  Architektu r , Innenarchitektur 1 63 32 28 1 1  
1 1  Bauingenieurwesen 1 69 3 1 9  
1 2  Ver1essungswesen 1 73 6 28 2 

1 3  Kunst , Ku nstwissenschaft 1 89 88 43 21 
davon 

14 Gestaltung 189 88 43 21 
„ 

1 5  I n s g e s a 1 t 2 682 660 585 1 91 

Bayerische 
1 Wirtschafts- und Gesellschaftswissenschaften 4 320 1 462 725 31 8  

davon 
2 Verwaltungswesen 4 320 1 462 725 3 18  

3 I n s g e s a 1 t 4 320 1 462 725 31 8 

Stiftungsfachhochschule 
1 Wirtschafts- �nd Gesellschaftswissenschaften 1 266 840 258 1 86  

davon 
2 Sozillwesen 1 266 840 258 186  

3 I n s g e s a 1 t 1 266 840 258 1 86 

Stiftungsfachhochschule 
Wirtschafts- u nd Gesells chaftswissenschaften 479 323 90 68 
davon 

2 Sozialwesen 479 323 90 68 

3 I n s g e s a m t 479 323 90 68 
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Bayern nach StllCl1tllitreich bzw. a11911trebter Lthraetaprif11g , lochach1l1 1Dcl H1cllsch1lart 

Studenten Devtsche StudtRten 

ina91- 11 

1 .  Facba ... ater aat 1. Hochschll1„11ter 1. Facha•eater 
Lfd. 
llr. 

' :ss 1978 llS 1971/79 llS 1978/79 ss 1978 lfS 1978/79 ss 1978 llS 1978/79 
1 .  1 •• i. 1 v. i. 1 v. i. 1 'II. i. 1 •• 1.  1 v. i • 1 v. 

Wü rzburg-Schweinfurt 

3 293 1 37 1 096 474 278 1 36 3 293 137 1 

1 55  1 1 2  541 367 1 48 1 1 1  1 55 1 1 2  2 

1 93 24 397 96 89 24 1 93 24 3 

2 45 1 1 58 1 1  41 2 45 1 4 

55 18 147 29 45 1 7  54 1 7 5 

55 1 8  147 29 45 1 7  54 1 7 6 

2 1 251 20 1 234 65 21 7 1 7 2 1 247 20 7 

2 95 4 374 1 8  81 3 2 1 92  4 . 8 

66 1 359 7 61 65 9 

32 13 162 31 28 1 1  32 1 3  1 0  
27 1 66 3 1 9 27 1 1  
31 2 1 73 6 28 2 31 2 1 2  

53 26 1 88 87 43 21 53 26 1 3 

53 26 1 88 87 43 21 53 26 1 4  

5 652 201 2 665 655 583 1 91 5 1 647 200 1 5  

Beamtenfachhochschule 

1 1 856 355 4 320 1 462 725 31 8 1 1 856 355 

1 856 355 4 320 1 462 725 31 8 1 1 856 355 2 

1 856 355 4 320 1 462 725 31 8 856 355 3 

Mü nchen 

306 208 1 232 826 250 1 81 297 203 

306 208 1 232 826 250 181 297 203 2 

306 208 1 232 826 250 1 81 297 203 3 

Nürnberg 

1 01 73 475 320 88 67 99 72 

1 01 73 475 320 88 67 99 72 2 

1 01 73 475 320 88 . 67 99 72 3 
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Tabelle 3 .  Deute cbe S tudenten u11d Studienanfänger i m  Vinterae11e ater 1978/79 a n  den Hocbeohul en i n  Bayern 
naob dem Land dea atändigan Vobnai t z e a  und besuchter Hochschule 

Deutsche S tudenten bzw. Studienanfänger 

Hocha ohule 
uvon mit atändigam Wohnsitz in ( im )  

S t  S tudenten insgesamt ins- Sehl e e- Hie- Nord- Ba.den-
= llhain-

Sta • Studiananfilnger geaamt Bayern vig- - der-
Bremen rbein- Hessen land- lllirt- Saar-

hol- burg sacb.- liest-
Pfalz tem- land 

e tein een falen barg 

Universität J.ugeburg St ' 650 ' 067 11 l 47 6 69 4, 29 , 6 2  4 
Sta 7 '4 609 2 - 11 l 14 9 2 8 ,  -

. Ba.7routh St l 081 960 :; 2 1 0  l ,6 1 0  1 0  ,6 ' 
Sta 421 ,54 - l 6 l 21 6 4 22  ' . Erlangen-iürnberg St 16 451 1 4 604 48 28 2 2 ,  'l 429 266 121 619 'l 
Sta 2 70, 2 ,60 4 l 44 6 91 5, 18 1 1 0  6 

. München S t  '1 244 ,0 224 174 1 , 8  59 5 8 ' l 746 7 58 651 2 4 „ 1 , 4  
Sta 5 008 4 064 18 14 79 18  212 1 09 74 ,65 1 6  

. Pas sau St 451 216 4 - 4 ,  l 1 2 ,  1 4  1 6  27 ' 
Sta ,56 1 ,9 4 - 42 l 114 l ' 1 5  2 4  l 

. Regensburg St 8 949 1 181 29 1 6  1 54 14  449 1 08 86 2 55  1 5  
Sta l 904 l 47 ' 4 5 6 ,  6 219 28 24 72 4 

. Würzburg St 1 2  165 8 986 65 29 294 ,5 764 710 202 971 56 
Sta l 677 l 228 8 1 0  4 7  4 94 118 " 126 4 

Te chnische Uni verei tät Miinchen S t  14  491 12 , 5 5  58 47 140 19  ,98 214 186 922  60 
Sta 2 929 2 527 11  5 19 l 7 5  4 1  ,4 181 9 

Ge samthochschule Bamberg St l 828 l 540 9 2 24 - 64 26 , 1 1 1 4  10 
Sta 461 ,98 2 - 9 - 5 5 6 ,5  l 

. Eichstätt St l ,63 l 201 l l 12 l 40 10 27 60 1 0  
Sta ,44 295 - - 4 - 17  2 5 16 5 

. Neuendettel eau S t  ,06 2 2 2  6 - 2 ,  - 1 ' 5 40 -
Sta 91 57 2 - 9 - 2 l 2 1 8  -

Hochschule der Bunde swehr München1 ) . 
Wi s senschaft li che S tudiengänge St l 949 - - - - - - - - - -

Sta 509 - - - - - - - - - -

Fachhochs cbuls tudiengänge S t  508 - - - - - - - - - -
Sta 114 - - - - - - - - - -

Hochschule für Philo s ophie München S t  23 7 190 - 2 l l 1 ,  5 10 1 2  l 
Sta 28 21  - - - l 2 2 l l -

Akademie der bild. Künste München St 496 400 ' 1 2 l 18 1 0  1 3  36 l 
Sta 1' 5 3  - l - l 4 l 3 10 -

. . . . Nürnberg St 265 236 l - 5 - 4 3 3 1 2  l 
Sta 20 1 7  - - - - - - - 2 l 

Hochschul e für Musik München St 545 479 l 3 l - 14 9 11 24 -
Sta 14' 1 31 - - - - ' 3 2 4 -

. . . VU.rsburg St  ,04 224 2 - 8 l 7 24 6 29 2 
Sta 51 " - - 5 - l ' l 1 l 

Hochs chule f . Fe rnsehen u . Ji'ilm München St 82 ,4 2 5 l 2 11  9 l 1 2  l 
Sta 10 6 - l - - l - l - -

Fachhochschule Augsburg S t  l 5,8 l 457 - - ' l 4 4 6 60 2 
Sta 368 ,50 - - - l l 2 - 14 -

. Coburg St l 666 l 567 - - 1 2  4 16  21 1, 28 4 
Sta 465 42 5 - - 6 2 8 6 l 1 5  2 

. Kempten St 79 74 - - - - - - - 5 -
Sta 1 ' 69 - - - - - - - 4 -

. Landshut St 613 580. l 2 l - ' 2 4 19 l 
Sta 169 161 l - - - - - 2 4 l 

. München S t  8 1 5 6  1 ,96 15 14  91 7 171 62 76 257 28 
Sta l 802 l 60, ' ' ,1 4 49 1 5 1 7  6 1  4 

. Nürnberg St 4 1 5 3  ' 994 ' 2 14  ' 24 1 9  1 3  6 5 9 
Sta l 01 5 971 - l ' l 5 5 4 20  2 

. Regensburg St 2 42 5 2 399 - - - - 5 2 5 14 -
Sta 613 606 - - - - l l - 5 -

. Rosenheim St l 714 l 093 1 4  5 66 6 188 10 5 ,  1 9 ,  1 8  
S t a  5 1 6  ,20 5 ' 19 - 50 24 1 5  10 9 

. Weihenatephan St l 296 l 072 l 4 l ' l 48 16 28 1 01 9 
Sta ,15 262 l l 2 - 10 6 11  20  2 

. Würzburg-Schweinfurt St 2 665 2 ,45 2 l 29 ' 47 84 25 1 2 2  1 
Sta 58, 507 - - 4 - 9 19 6 38 -

Stiftungefaohhoohechule !ifürnberg S t  4 7 5  4,7 l l l - 8 l 2 22  2 
Sta 88 8 3  - l - - l - l 2 -

. München St l 232 l 0,8 - - 4 - 33  9 29 1 01 1 3  
Sta 2 50 200 - - 2 - 9 2 7 28 2 

Ba7er. Beamtenfachhoobechule St 4 320 4 295 - - 4 - l 2 l 10  -
Sta 725 720 - - l - l - - 2 -

Z u e a m m e n 1 )  St 1 , 2  697 1 1 0  4 7 2  456 310 l 821 221 4 740 2 514 l 669 6 961 42 5 
Sta 24 558 20  042 65 47 406 48 l 019 474 289 l ,59 1' 

l) Von der Hochschule der Bundeswehr München vurden keine Angaben zua ständigen Wohnei tz  gemacht.  

llicht 
Bunde s-

Berlin republik ohne 
(lie s t )  Deut sch- Angabe 

land 

4 1 -
l 2 -

6 2 -
2 l -

28 2 ,  -
5 5 -

181 127 -
1 5  24 -

' l -
2 l -

26 10  -
l 5 -

41 1 2  -
4 l -

26 66 -
' 2 ,  -

l l -
- - -

- - -
- - -

- - -
- - -

- - l 949 
- - 509 
- - 508 
- - 1 1 4 
- 2 -
- - -

l 2 2 
- - -

- - -
- - -

2 l -
- - -

l - - I 
- - -

2 2 -
- l -

- l -

- - " -

l - -
- - -

- - -
- - -

- - -

- - -

18 21 -
5 1 -

6 l -
2 l -

- - -
- - -

5 ' -
- l -

' - -
- - -

- - -
- - -

- - -
- - -

4 l -
- - -

l - 6 
- - l 

,60 28, 2 465 
40 72 624 
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fabellli � .  O„utsd.e  Sluden ler. r;it stlndi9e:1 Wohnsitz ir.  BayP,rn c;n ·f o n  Hochschden in  ß a )' ern  im 

Hi�tc rse�e3t�r  1978/79 nach de�  Kreis das ständigen kchnsitz&s  ( G �bielsst a�d 1 . 7 . 1 972 )  
und Hochschule 

a) Universititon , Gesa�thochsch u l c � ,  phil.-theol. Hochschul e n ,  Kunsthochschulen 

( ohne Hochschule der Bundesvehr llünchen) 

Deutsche Studenten mit s t ändiqem Wohnsitz  in  Barern 
davon an  

Ständiger Wohnsi t z  ins-
Universität  

ge�arnt p Regens- ' �Urz-
Techn. 

Erlangen- Univ . Augsburg Bayreuth 
Nürnberg 

�ünchen assau 
burg hirg Mün-

chen 

Kreisfreie Stadt 

Ingolstadt 709 1 2 1 37 301 - 88 1 3 1 45 
München ,,. 972 65 1 2  8 3  11  439 9 1 89 93 2 641 
Rosenhei• 344 7 . 1 2'i5 - 2 2 76 

Landkreis 

Altötting 534 5 - 9 270 1 2 52 1 0  140 1 
Bad Tölz-Wolfratshausen 643 9 1 8 434 3 1 2 1 4  1 40 
Berchtesgadener Land 531 8 1 3 349 2 22 1 5 1 07 
Dachau 535 6 - 2 347 - 7 2 1 51 
Ebersberg 730 7 - 4 474 - 21 8 1 93 
Eichstätt 635 1 5  1 56 1 72 1 64 33 1 21 
Erding 41 2 3 - 7 260 - 1 5 5 1 02 
Freising 855 6 1 1 6  500 2 37 1 261 
Fürstenfeldbruck 1 342 1 2  - 9 923 - 1 5  9 31 7  
Gar1isch-Partenkirchen 585 1 2 - 10 406 - 7 5 1 26 
Landsberg a. Lech rn 5: 1 - 1 266 - 8 1 2 1 07 
Hiesbach 535 - 2 349 - 6 6 1 40 
Mühldorf a. Inn 438 1 1 0  265 - 26 6 1 05 
München 2 534 22 1 21 1 854 3 51 23 486 
Neubu rg-Schrobenha�sen 399 40 1 9 1 72 - 49 5 1 80 
Pfaffenhofen a .d.  Il1 403 9 - 8 1 94 1 44 5 1 01 
Rosenheil 1 057 1 2  2 1 6  704 5 28 1 0  235 
Starnberg 1 375 11 - 1 1  969 2 27 1 6  299 
T raunstein 903 1 1 6  1 1 5  557 1 41 14  226 
Weilheim-Schongau 633 1 33 1 1 4  388 1 1 2  8 1 57 

Oberbayern 31 575 377 24 358 21 838 42 823 31 1 6 456 

Kreisfreie Stadt 

Landshut 661 3 - 1 0 331 1 1 59 8 135  
Passau 540 1 3 1 3  1 58 

·: 1 
1 74 1 7 104 

Straubing 433 4 1 1 8  86 221 1 4  68 
Landkreis 

Oeggendor:f 607 4 3 27 1 42 B 1 278 1 5  1 00 
Dingolfing-Landau 405 6 - 7 1 26 

1 : 1 136 3 1 05 
Freyung-Grafenau 374 3 1 6 1 03 - 1 136 1 4 87 
Kelheim 549 1 1 27 1 1 2  m 1 7  1 25 
Landshut 487 3 - lt 192  3 130 4 1 32 
Passau 831 2 2 23 306 57 224 1 6 1 70 
Regen 407 3 3 7 1 1 5 2 1 70 8 77 
Rottal-Inn 633 3 2 5 300 1 5 130 8 141 
St raubing-Bogen "o - 1 1 1 86 2 229 1 2  87 

Niederbayern 6 373 33 1 7  1 58 2 057 1 58 2 231 1 36 1 331 

1 ) 6esa1thochschulen Eichstätt und Neuendettelsau sovie Hochschule fDr Philosophie München . 

Gcsa111t-
hoch-

schule 
BaMberg 

-
1 6  

-

6 
1 
2 
-
-
-
-

3 
4 
1 
6 
-
3 
1 
-
1 
4 
2 
3 
3 

56 

-
2 
1 

5 
1 
-
2 
-
1 
3 
1 
1 

1 7  

Kunst-
sonst.  

Hoch-hoch-
schu-schulen  
len  1 ) 

1 9  93 
264 1 61 

4 7 

21 9 
1 3  ,, 
1 0  1 2  
1 4  6 
1 4  9 
1 0 162  

9 1 1  
6 1 6  

32 21 
1 4  4 
1 2  8 
22 4 
5 11  

�n  22 
d 35 

1 1  29 
1 5 26 
28 10  
1 1  18  
1 2  4 

604 686 

1 
7 7 

1 1  8 
1 2  1 

1 0  1 5  
1 8 
5 5 
7 1 3 

1 0 9 
9 27 
8 1 1 
5 23 
6 5 

97 1 38 
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noch: Tabelle '+. Üt!utsche Studenter. 1it ständige• llohnsitz  in Bayern an cisn  Hc.chschulen in flayern Ü•  

Win terse1est€r  1 978/79 nach dem Kreis des stär.dig e n  Wohns it zes ( Gcbiatsstand 1 . 7 . 1 972)  
u nd Hochschule 

a ) Universitäten , Gesamthochschulen , phil.-theol.  Hochschulen , Kunsthochschulen 
( ohne Hochschule der  ßuncleswehr München ) 

Deutsche Studenten 111i t  s t ändiqe� Wohnsi t z  in B ayern 
-----;!avon an 

Ständig er  Wohnsitz  ins- Universität 
Techn,  gesamt 

E rlange n- Regens- llürz- Univ . Augsburg Bayreut h  N ürnberg 
München Passau 

burg burg Hün-
chen 

Kreisfreie Stadt 

Amberg 535 - '+ 130 56 - 229 34 63 
Regensburg 1 840 2 2 1 23 1 23 - 1 348 39 175  
Weiden i .d.OPf . 41i9 1 9 1 08 60 - 171 22 66 

Landkreis 

A1berg-Sulzbach 531 1 1 2  1 29  59 1 204 26 69 
Cham 720 2 2 69 105 1 360 28 1 23 
Neumarkt i . d.OPf. 583 1 3 175 73 - 1 66 26 84 
Neustadt a.d.Waldnaab 580 2 41 fü 97 - 1 79 1 3 86 
Regensburg 860 2 2 55 73 2 596 1 1 85 
Schwandorf 924 - 3 1 18  93 2 538 23 1 24 
Tirschenreuth 51 9 1 41 1 05 63 - 192  21 78 

Oberpfalz 7 541 1 2 11 9 1 157 802 6 3 983 243 953 

Kreisfreie Stadt 

Baaberg 1 041 2 1 5  444 66 - 1 9  133 51 
Bayreuth 745 2 203 243 71 1 22 1 1 2 51 
Coburg 402 - 1 2  1 57 60 - 8 94 40 
Hof 367 1 42 1 41 62 - 25 47 29 

Landkreis 

Ba1berg 673 2 9 273 46 - 1 4 85 42 
Bayreuth  51 6 3 1 10  204 '+3 - 1 9  61 47 
Coburg 351 - 1 7  1 30 33 1 1 3 85 37 
Forchhei• 608 2 1 0 li06 32 - 1 2  28 23 
Hof 536 5 70 231 75 - 29 53 49 
Kronach 440 3 39 1 68 38 1 6 75 J4 
Kulmbach 477 3 87 1 74 44 - 5 56 47 
Lichtenfels 369 2 1 3  1 50 32 - J 82 20 
Wunsiedel i.Fichtelgeb. 603 1 81 234 76 - 53 57 69 

Oberfr1nk2n 7 1 28 26 708 2 955 678 3 228 968 539 

Kreisfreie Stadt 

Ansbach 41 7 6 3 220 39 - 9 95 25 
Erlangen 1 676 - 8 1 401 57 - 1 7  61 63 
Fürth 707 - 2 598 21 - 8 23 20 
Nürnberg '+ 533 5 1 1  3 734 1 78 - 59 1 42 1 82 
Schwabach 264 - - 1 92 1 6  - 8 1 7  22 

Landkreis 

Ansbach 861i 1 0  7 376 1 1 5  - 1 8  1 85 81 
Erlangen-Höchstadt 684 1 2 537 34 - 3 26 33 
Fürth 499 - 2 405 20 - 8 27 20 

1 )  Gesa1thochschulen Eichstätt und Neuendettelsau sowie Hochschule für Philosophie München.  

GesHt-
hoch-

�chule 
Bamberg 

4 
5 
4 

9 
3 
5 
4 
7 
7 
6 

54 

289 
27 
21 
1 5  

1 85 
20 
26 
82 
1 2  
60 
50 
60 
14  

861 

1 1  
47 
1 8 
98 
-

8 
31 
5 

sonst,  Kunst- Hoch-hoch- s chu-schu len 
len 1 ) 

9 6 
1 6  7 

3 5 

4 1 7 
1 3  1 4  

8 42 
3 1 0  

1 2  1 5  
7 9 
3 9 

78 134 

1 9  3 
6 7 . ,  3 
- 5 

8 9 
4 5 
6 3 
7 6 
4 8 
5 1 1  
7 4 
3 4 

1 0 8 

86 76 

4 5 
1 3 · 9 
1 1  6 
94 30  

3 6 

1 0  54 
1 0 7 

7 5 
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noch : Tabeile ;f. Düu·Lche Studenten 1it ständigem Wohnsit z  in 8?.yern an fiqn Hochschulen in Bayern i1 

Winterse�ester 1 978/79 nach de• Kreis des ständigen �oh�$ i t zes ( G�bietsstand 1 . 7. 1 972)  
und Hochsch u l e  

a )  Unive;si t ä t e n ,  5esa�thochschu len,  phil .-theol.  Hochschulen,  Kunsthochschulen 
( ohne Hochschule der Bundeswehr München ) 

Deutsche Studenten r.it  s t ändigem  Wohnsi tz  in  Barern 
davon an 

Ständiger Wohnsitz ins- Univers i t ä t  

Techn. 
g asamt 

Erlangen- Regens- Würz- Univ , 
Augsburg Bayreuth München Passau 

Nü rnberg burg bu rg Hün-
chen 

Neustadt a.d.Aisch-
Bad Win dsheim 544 2 2 253 32  1 1 5  1 52 46 

Nürnberger Land 951 1 6 679 61 - 41 40 76 
Roth 465 1 3 268 53 - 1 6  34 39 
Weißenburg-Gunzenhausen 506 1 4 3 221 80 - 1 1  5 5  59 

Hi t t el franken 1 2  1 1 0  40 49 8 884 706 1 21 3 857 666 

Kreisfreie Stadt 

Aschaffenburg 321 1 - 38 36 1 1 1 96 1 9 
Schweinfurt 551 1 3 83 42 - 7 332 49 1 Würzburg 2 267 - 5 82 84 - 1 4  1 944 66 

Landkreis 

Aschaffenburg 51 9 3 3 47 50 - 2 357 30 
Bad Kissingen 560 1 2 64 36 - 4 390 35 
Haßberge 448 2 2 88 26 - 6 202 34 

Kit zingen 561 � I  3 76 45 1 7 353 48 

Main-Spessart 566 - 52 40 - 5 392 44 
Mil tenberg 469 6 3 39 41 - 3 31 3 36 
Rhön-Grabfeld 433 - 1 52 24 - 1 298 30 
Schweinfurt 622 3 5 93 42 - " 1 397 41 
Würzburg 1 249 2 5 59 52 - 1 4  1 005 55 

Unterfranken 8 566 2? 32 773 51 8 2 68 6 1 79 487 

Kreisfreie Stadt 

Augsburg 2 202 981 - 37 667 1 31 1 38 379 
Kau fbeuren 310 47 1 8 1 63 - 1 3  1 2 54 
Kempten ( Allgäu ) lt76 48 1 1 6  21 5 - 21 1 8  12't 
He1111ingen 244 33 - 6 1 27 - 1 2  9 40 

Landkreis 

Aichach-Friedberg 481 1 61 - 6 1 75 - 3 5 1 1 0  
Augsbu rg 1 181 "58 1 24 365 1 1 6  25 251 
Dillingen a.d.  Donau 487 94 - 1 7  200 - 1 0  21t 105 
Donau-Ries 784 1 43 2 134 21 7 - 45 56 1 38 
Günzb llf'g 571 1 65 - 1 1  237 1 6 1 9 1 00 
Lindau ( Bodensee ) 41 6 45 2 4 221 - 1 3 1 2  97 
Neu-Ub 493 1 1 7  1 1 3 1 99 1 22 1 7 85 
Oberallgäu 642 68 - 1 6  31 4  - 1 6  22 1 64 
Ostall gäu 61 0 1 07 3 1 5  280 - 1 8  1 6  1 50 
Unt erallgäu 535 90 - 1 2 245 - 1 5 1 9  1 26 

Schvaben 9 432 2 557 1 1  31 9 3 625 4 241 292 1 923 

Bayern 82 725 3 067 960 14  604 30 224 21 6 7 787 8 986 1 2 355 

1 )  Ges11thochschulen Eichstitt und Neuendettelsau sovie Hochschule für Philosophie München. 

Gesamt-
hoch-

schule  
Ba11berg 

1 5  
1 4  
1 0  

9 

266 

1 3  
1 8  

20 

7 
1 0  
77 
9 

1 1  
9 

1 4  
1 3  
1 6  

217 

1 3  
3. 
5 
1 

6 
6 
4· 

3 

3 
8 

6 
5 
1 
5 

69 
1 540 

sonst.  
Kunst- Hoch-hoch-

schulen  
schu-
len 1 ) 

6 20 
1 7  1 6  

5 36 
8 ' 46 

1 88 240 

6 1 0  
1 3 3 

45 7 

9 1 1  
7 1 1  
5 6 
9 8 

H 7 

1 1  
6 7 

1 5  9 

33 8 
1 70 98 

30 25 
4 5 

1 7 11 
1 0 6 

5 1 0  
1 2  22 
9 24 
8 38 

1 1  1 8  
2 1 2 

1 0  22 
1 1  26 
1 1  9 
1 0  1 3  

1 50 241 

1 373 1 613 
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�och : l abe! l o  4. Gou t s c�e Stadefi+�n  cit st 5ndigoz Wohns i t 1  in B ay&r"  an d e n  Hothschu l r n  in Bayern J �  
Winter.;c!'!cste , ·  1 9 '/8/79 nach  dtiil  Kre i s  des  ständigen  : ·J h n si t z e� ( Gobie t s sbr:d  1 .  7 .  1 5 '/ 2 )  

u r,d H�cb s c�. u  lc 
b) F zchhochsclr nlen  l <ihne Hochschule der ßun1k�11ehr München ) 

Ständ i ger  Wohnsi t z  

Kreisfreie St 
Ingolstadt 
München 
Rosenheim 

Landkreis 

Altötting 
Bad„ Tölz-Wo 
Berchtesgad 
Dachau 
Ebersberg 
Eichstätt 
Erding 
Freising 
Fürstenfeld 
Gar1isch-Pa 
Landsberg a 
Miesbach 
Mühldorf a .  
München 
Neuburg-Sch 
Pfaffenhofe 
Rosenheim 
Starnberg 
T raunstein 
Weilhei1-Sc 

. Oberbay 

Kreisfreie St 

Landshut 
Passau 
Straubing 

adt 

lfratshausen 
ener Land 

brock 
rtenkirchen 
• Lech 

Inn 

robenhausen 
n a�d. Ill 

hongau 

e rn 

adt 

Landkreis 

Deggendorf 
Dingolfing. 
Freyung-G ra 
Kelheil 
Landshut 
Passau 
Regen 
Rottal-Inn 
Straubing-B 

Landau 
fenau 

ogen 

Niederb ayern 

ins-
gesa:at 

281t 
3 333 

1 69 

267 

267 
226 
1 88 

m 
230 

223 
30lt 
lt08 

1 1 1  

1 60 
152 
231 

592 
1 51t 

1 59 
502 
296 

386 

254 

9 11 0 

255 
1 88 

1 53 

265 
208 
205 

1 99 
298 

351t 
1 78 

298 

188 

2 789 

.. 

Auy$- Coburg burg 

12 1 

7 7 
- -

1 lt 
1 1 
7 1 

6 . 

- -
1 5  2 

- -
- . 

9 . 

3 -
. 21t -

- 1 

2 . 

2 . 
50 1 
9 1 

1 . 

1 2 
5 4 

1 2  -

1 67 1 25 

- 3 
- 2 
1 2 

- 3 
2 . 

. 1 

. 1 

1 -
2 5 
- 1 
- 2 
- 2 

6 22 

··----

Deutsche Studen { � n  � i l  s t 2r;d i g n  ��ohns i t z  in Bayern  
-· -- ·-----davon an .  

Ke3!pter.  Lar.ds-
hut  

- 1 

1 21t 
- 1 

- 32 
. lt 
. 6 
- 3 
- 3 
1 lt 
- 27 
- 33 

1 lt 
- 1 
- 3 
. 2 
. 1 0  

1 2 
- 2 
- 2 
. 2 
- 2 
. 8 
- 3 

lt 179 

- 66 
- 1 8  
- 1 0 

. 22 
- 26 
- 1 5 
- 3 
. 50 
. 1 8  
- 1 4  
- 51t 
- 1 3  

. 309 

- - ---

Fachhochschuh 

f'i�n-
chen 

1 27  

2 1 81t 
63 

1 1 1  

157 
127 

1 26 

133 
68 

130 

11t7 

261 

57 
76 
89 

1 05 

376 
37 
73 

1 81 

21 0  
1 80 

1 66 

5 1 84 

79 
53 
25 

ltB 
67 
66 

26 

91 

1 1 4  

35 
107 

23 

734 

fi ü rn- 1 R�g cns-
berg burg 

1 2  38 

1 D 7 
- -

7 8 

2 1 

2 -
2 . 

2 -

27 34 
. 

1 1 
2 3 

3 2 
1 1 

2 2 
1 2 

2 1 4  

3 6 

2 1 5  

2 8 

2 2 
3 3 
3 1 7  

6 -

97 1 64 

- 25 
9 57 
1 68 

9 1 1 7  
4 53 
6 60 

6 1 1 0  

4 54 

1 7  97 
6 73 

7 48 

8 102 

77 864 

Rosen- neü.e�-
heb s t ep l i a n  

8 6 
lt4 99 
73 7 

31 8 

1 5  8 
23 8 

- 7 
1 7  5 
H 1 3  

8 1 7 

7 43 

9 7 
2 5 

5 8 

1 5 7 

1 35 9 
22 21 

1 5 7 
4 6 

21 0 9 
6 1 0  

77 1 9 

10 1 0  

640 339 

9 1 8  

2 lt 
3 7 

5 1 8  

5 1lt 
9 1 2  

5 9 
4 32 

15 23 
13 8 

. 1 5 1 1  

5 1 0  

90 166  

Würz-
b �• r J„ 

Sch11ein� 
fort 

1 

2 
-

. 
-

. 

-
-

. 

. 

- 1 
. 
2 
1 
-
-
� 
lt 

1 

2 
-
. 

-

1 7  

-
-

-

2 
1 

1 

1 

1 

2 

2 
-

-

1 0  

Bayerl 
!Jea;;:  .• 

li b r i  
ün  F I !  
F H  

--

70 8 

605 fü 
21 lt 

53 1 2  

36 ,2 
38 1 4  

32 1 2  

lt2 1 2 
45 7 

30 9 
51 1 8  

89 23 
24 1 5  

26 1 3  

21 1 4 
43 1 1  

1 U3 52 
29 2 
lt5 8 

60 33 
29 30 
46 27 

25 22 

1 563 731 

54 1 

37 6 

28 8 

37 4 

32  lt 
27 8 
33 5 
59 2 
55 6 

25 1 
43 1 1  
22 3 

452  59 
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n � , � =  T2L � 1le  � .  Dsutsch�  Studtnte�  �l t stindige� �oh�� itz  in s �yorn  Mn dun Kochsc h u l en  i� B2y.rn  j �  

Wl n terscmecter 1 ? 78/79 nach dat Kreis d9s s t ändi g � n  !�h�s i t z�'  ( G e �i & l a s t��d 1 . 7 . 1 5 1 ? )  
u•od Hoch:ichule 

b )  F��thochsthulen  ( uhno Hochs chule der  Bundes wehr MOnchen ) 

---··--------.----�_-_-
__ _

_ _  O_�t�che  Stu�2nt��--r.iit�_tä11di�:�� ;i:;:Eiffz-__ �--�-�-"L-e':_-n -------=------ _ __ --------·-· 

Sti�dlg er �chnpitz  

Kreisf reie Stadt 

A1berg 
Regensburg 
Weiden i.d.OPf. 

Landkreis 

A1berg-Sulzbach 
Cha 
Neumarkt i .d.OPf. 
Neustadt a.d.Waldnaab 
Regensburg 
Schwandorf 
Tirschenreuth 

Oberpfalz 

Kreisfreie Stadt 

Ba1berg 
Bayreuth 
Coburg 
Hof 

Landkreis 

Ba1berg 
Bayreuth 
Coburg 
Forchheil 
Hof 
Kronach 
Kulmbach 
Lichtenfels 
Wunsiedel i. Fichtelgeb. 

Oberfranken 

Kreisfreie Stadt 

Ansbach 
Erlangen 
Fürth 
Nürnberg 
Schwabach 

Landkreis 

Ansbach 
Erlangen-Höchstadt 
Fürth 

davon an 
ins- -----------F;chhoc��s�l1 �i-; -·�----_----==----=�-����] -����:]---·-

g�sall! --i-- \'i t/1 7 •  I '' 1 C b • 1 r . 

1 69 
492 
1 32 

293 
291 
279 
197 
332 
355 
192 

2 732 

1 61 
201 
176 
1 03 

m 
268 
262 
1 99 
295  
1 70 
1 73 
1 1 3  
203 

2 538 

1 28 
362 
228 

1 530 
87 

369 
225 
241 

Augs- , Lands- HDn- �Urn- Regen1- Ros en- ! Wrihcn- b J r g - � ·1, e�- 1 · ; u_. ' "  Ccburg Ke11p . e r.  , � h b , . t ·· 1, 0 •  " , ,„. : . 1 e n  r -
burg nu . c eo b e rg ur9 n e J.lil s cp " • ' '  „ c r  . . . c „ 1 1 •  fH  fu r t  

2 

. 1 
1 

1 

1 

7 

6 
3 

10  

17  
6 
2 

25 
2 
9 

li1 

121 

51i 
76 

132 
45 

86 
79 

200 
10 

1 50 
89 
93 
75 
67 

g 1 1 56 

2 

9 
11i  

4 
1 8  

10 
11  
3 

1 

1 
„ 
1 

4 
2 
1 

3 
1 

1 7  

3 

1 

17 
25 
11 

16  
35  
32  
25 
1 6  
28 
18 

223 

1 1  
13 
1 1  
8 

11 
26 
8 
8 

1li 
7 
9 
„ 

23 

153 

29 
11i  
25 

70 
351 
"9 

91i 94 
1 9 141 

1 05 63 
26 66 
9 220 

22 1 69 
31 1 21i 

374 1 m 

33 
37 
1 2  
1 7  

49 
81 
1 7  

141 
li4 
20 
23 
7 

49 

530 

3 

6 

1 
7 
1 

7 

1 1 

37 

8 li8 
1 1  242 
1 0  m 
32 1 080 

8 62 

32 
4 
5 

1 54 
11i8 
1 75 

3 
1 
6 

4 
2 
2 

„ 
1 2 
6 

4 
1 3  
1 6  
6 
4 
8 

1 2  

85 

1 
6 
1 
3 

4 
2 
3 
„ 
2 
3 
2 
1 
2 

34 

4 
1 2  

3 
26 
1 

7 

9 

5 
4 
4 

1 8  
1 7  
1 7 

8 
18 
30 
14 

1 35 

3 
1 
1 
1 

3 
20 
7 
4 
8 
5 
3 

8 

64 

2 
1 1  

3 
21 
3 

31 
1 3 
4 

5 

8 
3 
1 
2 
1 
5 
8 

33 

27 
1 8 

5 
5 

34 
13  
5 
5 

1 3  
1 5 
20 
9 

1 0  

1 79 

27 
3 
2 

1 8  
1 

61 
7 
6 

27 
73 
22 

5 
„ 
4 

34 7 
47 � 
31 1 0  
33 4 
59 3 
72  8 
39 3 

li37 53 

26 
1 � 
1 2 
1 6 

24 
35 
1 7 
23 
49 
26 
1 6  
1 3  
27 

2 
4 
1 
2 

1 
„ 
3 
4 
6 
5 
5 
3 
5 

328 45 

22 7 
38 26 
li2 19 

176 150 
1 0  2 

41i 23 
30 1 0  
1 8  1 8  
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r.•• ch :  la�r· ) ) <• � .  Deutsch'.! S b•'.b1t�n  1ii t  städige ·i Lohnsi : ;  in ß•y�rn ;;n dc1 1  Hor !� �c lw l c r1 in ß�; e rr; f o  
Winterseaest&r 1978/79 n a c �  d�� �reis  des  E t�ndi g 2 �  �3h�s i l � ' s  { 6 e bi e tssta0d 1 . 7 . 1 5 7 � )  

u 11d H�d. sc l1l;k 
b )  f achhochschu 1en  ( ohne Hochs chule d e r  �ur.dmrnhr �iinch sn )  

Ständiqer  �lohnsitz 

Neustadt a , d,Aisch-
Bad Windshai• 

Nürnberger Land 
Roth 
Weißenburg-Gunzenhausen 

Mittel franken 

Kreisfreie Stadt 

Aschaffenburg 
Schveinfurt 
Würzburg 

Landkreis 

As chaffenburg 
Bad Kissingen 
Haßberge 
Kitzingen 
Main-Spessart 
Miltenberg 
Rhön-Grabfeld 
Schveinfurt 
Würzburg 

Unterfranken 

Kreisfreie Stadt 

Aug'sburg 
Kaufbeu ren 
Ke1pten ( Allgiu ) 
Me11ingen 

Landkreis 

Aichach-Friedberg 
Augsbu rg 
Dillingen a.d. Donau 
Donau-Ries 
Günzburg 
Lindau (Bodensee ) 
Neu-Ul1 
Oberallgäu 
Ostallgäu 
Unterallgäu 

Schwaben 

Bayern 

ins
g esamt 

230 
381 

271 
204 

4 256 

83 
206 

439 

1)6 

203 
1 80 

268 
265 
186 

207 
261 

397 

2 831 

648 1 
1 08 1 
1 57 
1 11 1 

1 84 

453 
1 53 
31 5 
280 

1 50 

149 

326 
236 
221 

3 491 

27 747 

Augs- C b v t L o urg r.c11p e� 
burg 

4 
4 

3 4 

6 5 

13  86  1 

8 
3 

3 
21 

= I  41 
3 

1 ' 2 
5 

44 

9 
1 

3 1 40 

361 2 
26 1 1 3 
22 1 11  

27 2 

1 
89 1 3 

2\2 2 
55 2 - 1 
94 3 

1 20  2 
29 7 
35 1 3 
52 2 27 
51 8 
50 ·� 

1 253 1 7 68 

1 457 1 567 74 

- -

<nds- Mün- �Wrr:-
hut  chen berg 

-

1 1 3 103 
- 14  256 
2 22 1 67 
1 22 91 

9 1 81 2 670 

- 9 1 
- 5 2 
- 1 4  13 

- 6 1 6  

2 1 1 5 
- 9 7 
- 1 2 1 27 
- 1 4  8 
- 1 2 1 5 
- J I  14  
- 9 
- 1 4  

2 1 1 9  131 

1 75 10  
3 29 6 
6 60 5 
4 30 5 

2 30 3 
7 67 1 3 
- 29 4 

3 69 JO 

5 53 9 
3 50 6 
2 40 6 

1 5 1 14  7 
3 83 7 
7 73 4 

61 802 1 1 5  

580 7 396 3 994 

Regc(1 s  ... " . m s e. ri - lieik:·-· 
b u rg hein  s tep :m: 

2 6 20 
1 6 1 2  
3 3 6 
- 1 0  1 8  

24 87 1 44 

- 6 5 
1 8 2 
4 1 2 

1 2 4 
2 2 7 
1 1 1  7 
- 4 9 
- 1 7 
3 4 3 
1 5 10 

3 2 1 2  
1 5 12 

17  51 80 

2 7 1 1  
4 2 1 
- . 5  8 

2 7 3 

3 3 7 
1 7 1 1  
1 5 7 
1 5 20 
6 9 1 5 
1 4 6 
1 8 9 

1 1 24 1 7 
5 13 17 
8 7 1 2 

46 106 m 

2 399 1 093 1 072 

l/Gr 
b • : r  

Sdn 
fcr  

1 

1 
3 

1 

1 
1 
1 

1 
2 

1 8 

2 3  

36  
6 
3 
9 

79 

34 
58 
33 

80 

28 

79 
80 

99 
22 
94 
90 
79 

76 

24 
61 
38 
38 

541 

26 
22 
60 

21 

22 
23 
24 

31 
1 7  
22 
26 
69 

363 

21 
21 
20 
4 

321 

8 

3 
3 
2 
9 
2 

5 
8 
4 
4 

49 

4 131 44 
1 22 1 0  
3 23 1 4  
3 1 8  1 0  

2 
1 
3 
8 

5 
3 
7 

7 
1 
3 

51 

45 

34 

79 
37 
65 

36 
32 
23 
38 
39 
34 

611 

4 295 

8 
23 
1 0  

1 7  
20 

9 
1 4  
1 2 

9 
1 7  

217 

1 475 

„ 
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l �  2 9  8 n 1 0  2 2  1 2  2 2  7 14 5 9 2 2  3 0 0  

5 z 1 l 2 1 l 30 1 

„ � l 2 2 2 l 3 0 2  

� 7 2 3 4 3 2 3 0 3  

� 3 3 l 4 3 2 l 2 5 304 

i. 9 3 4 2 5 2 5 1 l 2 l 3 0 5  

� 1 0  6 7 3 9 2 8 3 2 4 7 3 0 6  

307 

308 

309 

3 1 0  

3 1 1  

3 1 2  

l 5 1 2 6 1 3 1 3 

4 2 b l 2 5 1 3 3 1 4  

5 2 7 2 7 6 3 6 4 3 1 5  

l 2 6 2 5 5 3 1 6  
3 5 1 l 7 l 1 3 3 1 7  

3 6 3 8 7 3 6 8 3 1 8  

3 1 9  

3 2 0  

32 1 

3 2 2  

3 2 3  

324 

b 3 l 2 l 2 3 7 2 2 3 2 5  

4 9 3 8 2 4 7 2 4 3 2 6  

1 0  l Z  4 1 0  3 1 1 9 5 7 2 b 3 2 7  

3 l 3 4 3 1 0  3 2 7 2 3 1 1 32 8 

2 1 2  5 9 3 7 2 1 2  2 2 2 2 5 329 
5 1 3  8 1 3  b 17 2 1 5  4 9 „ 5 1 6  330 
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IOCB1  T.lJllLLI 5 ,  S!UDEITll il DEI BOCBSCBULEll III BJ.YERll 
! ) STUDJ!ITEll OllJIE LEllJlAM'.rSS!UDl!l!l'lEll 

F A E t H E R � U P P E  DA VON I M  

S T uCi l l:N8E Rt l t H  G E -
L FU . P K U f f UNi> StH L .  I N SGE S AM T  

lllR .  1. 2. 3 .  4 .  5 .  b o  1 .  
F = F A C.HSo M E S T E R  H=HOtHStHU L S E M E S T E k  

HOtHStHUL EN 

A U S S c R �URO P A E l StHE 

� PR A t H- u .  K U L TUR N I SSEN-

S t.H A F T EN 

JJ l MAG l Sl cR F M 2 07 „9 2 0  32 23 22 1 2  14 

J32 " 2 1 9 70 1 3  39 1 8  211 5 1 7  

�3lto l <t2 b 1 19 33 . 71 „ 1 48 1 7 3 1 

33„ H M 2117 25 7 17 1 2  1 1  7 1 8  

3 3 5  N 2 19 37 5 25 b 32 2 2 1  
3 3 b  1 421> 62 1 2  42 1 8 43 9 3 9  

J)"/ P R OMOT I ON OHNE F M 1 1 1  15 8 18 3 5 3 8 

) 3 H  VORAUSGE S E TL T E  N 99 15 7 13 l 12  !> 1 4  

J 3 9  A d l>tHLUSSP tl .  1 2 1 0 30 1 5 3 1 4 17 8 2 2  

:i>4U H M 1 1 1  9 2 10 3 2 7 

34 1 II 99 11 2 1 5 l 8 3 1 3  

::... 2 l 2 1 0  20 „ 25 l 1 1  � 20 

34J K E 1 N E  A B S CH L U S S - F M 

34„ PRUEFo 140EGL l t H  " 
34 !> a z w .  A Nl>E S T R c B T  1 

34 b H M 

3„7 N 
�'t-lj 1 

�lt':i S T UD l E N B c R E l tH ZUSAMM E N  F M 3 1 9  b4 28 5 1 26 27 1 5  2 2  

35(1 II 3 1 8  85 20 52 19 38 10 : n  

35 ! 1 6 3 7  1"9 48 1 03 <t5 6 !>  2 !>  53 

�!>' H M 3 19 34 9 27 1 2  1 4  9 2 5  
� 5 .:>  II 3 111 48 7 40 7 40 5 34 
3 5 „  1 637 82 1 6 67 19 5„ llt 5 9  

P l>YtHOLOG l E  

J ) 5  M A i> l STcR F M 
J 5 b  II l 1 
;,57 1 1 1 

) 5 b  H M 

3 5 „  „ l f 
Jb(J I 1 

Jb l D I P L OM I LAlllG- F M 8 <t l  1 35 34 1 27 19 8 7  1 7  98 
3bZ S T uO I U M I  „ 9 8<t 2 02 33 1 71 20 1 0 2  2 1t  1 2 2  
3bJ I 1 8 2 5  337 67 298 39 1 8 9  lt l  2 2 0  

31>„ H M 8 „ 1  84 19 80 14 b O  l ... 57 

:;i. 5 II 9 8 <t  1 47 26 1 26 14 B S  1 1>  9 1 

3bb I 1 8 2 5  2 3 1  45 2 06  2 8  145 3 5  1 4 6  

Jb"/ P R OMOT I ON F M 9 6  l 
3b8 I A ll StHLUS S P A. o II 79 l 2 
3b9 VOKAUSGC: SE T Z T I  l 1 75 2 2 

:'170 H M 9b 

37 1 „ 79 
37l I 1 7 5 

J73 PROMOT ION OHNE F M 

37„ VO i< A U S i>E S E T L T E  II l 

J75 Ab StHL U � !> P lt.  I l 

::S1b H M 

3 7 7  • l 
3711 I 1 

379 S T U O I E N B EA. t: l tH lUSAMM tN F M 937 1 35 35 1 27 19 87 1 7 9 8  

::i e u  II 1065 203 34 1 73 2 0  1 02 2 5  12 2 

311 1 I 2002 3 38 b9 3 00 39 189 42 22 0 

3 11 2  H M 937 84 19 80 14 60 1 9 57 

38 l  � 1065 llt7 2b 1 26 14 8 5  1 7  9 1  
38„ I 2002 2 3 1  - 4 5  2 0b  i!8 1 4 !>  3b 148 

E A. Z I � HUNbS ll l S !> ENStHA F T EN 

)8 5 M A G I ST E R.  F M 2 0 1  2 8  b 22 5 2 8  3 1 8  
3 8 b  III 2 6 5  55 6 28 1 0 33 1 0  1 1 
3b 7 J 46b 83 1 2  5 0  u 6 1 1 3  2 9  

3 8 11  H M 2 0 1  15 5 14 4 2 1  5 1 5  
389 " 2 6 5  Z9 4 2 3 7 2 1  " 2 1>  
390 J „b6 ..,, 9 37 1 1 42 9 „ l  

39 1 U I P LOM t LAlllG- F M 8 72 1 7 1  22 1 37 34 1 7 1> 2 2  109 
392 S T UD I U M ! III 7 3 1 1 68 30 90 24 77 z z  8 3 
39J J 1 1> 0 3  3 39 52 227 58 2 5 3  .... 1 92 

39„ H M 8 72 120 10 1 16 15 145 8 1 14 
39!> • 7 3 1  1 18 14 87 1 5  48 5 8 6  
3 %  1 1 6 0 3  238 Z4 203 30 193 13 200 
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llACB STUDIEllBt:REICB, FAECBERGRUPPE UBD PRUEFUllGSABT 

S E M E S T E k  

8 .  9 .  1 0 . 1 1 .  l l o  

1 N SG t: S A M T  

8 6 2 3 lt 

5 1 3  l 3 
1 2>  1 9  3 b lt 

" 9 6 6 b 
„ 2 1  2 1 3  5 

1 3 0  8 1 9  l l  

9 2 „ 7 

3 3 3 3 

b 1 2  5 7 10 

7 9 l „ „ 

l 6 3 4 6 

� 1 5  4 8 1 0  

1 3  1 5  „ 7 1 1 
b l b  „ 6 3 

l Y  H 8 1 3  1 4  

l U  1 11  7 1 0  1 0  

5 2 7  5 1 7  1 1  

1 5  4 5  1 2  l7 2 1 

2 7  7 8  30 d 5  l b  

2 4  8 5  3 3  7 3  19 

� 1  163 63 1 5 11  3 5  

l �  7 o  1 9  7 ::1  2 1  
l 't  9 5  l 2  9 0  2 0  

3 2  1 7 1  41 1 6 3  4 1  

l 2 3 
l 6 7 

2 8 1 0 

2 

„ 1 

5 3 

2 7  78 31 87 19 

2 4 8 5  34 79 Zb 

5 1  l b 3  b 5  166 45 

1 8  1 b  19 74 2 3  
1 4  9 5  Z2 95 2 1  

3 2  1 7 1  41 lb9 4lt 

1 5 l 4  1 6  5 3 

1 9 2 1  1 4 1 9 1 0  

34 45 30 24 1 3 

II 2 3 1 1 1 3 2 
b 34 8 2 9  1 1 

1 4  5 7  19 4 2  1 3 

2 5 63 23 56 9 

24 78 18 77 8 

4 9 1 4 1  41 1 3 3  1 7  

1 8  9 4  1 7 8 0  1 3  

1 4  1 1 3 13 1 1 3 8 
3 2  207 30 193 2 1  
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1 3 .  l lt o  

lt 2 
2 l 
6 3 

14 4 
1 2 4 

2 6  8 

7 4 

lt 4 

1 1  8 

b 5 

5 2 
1 1 7 

1 1  6 

6 5 

1 7  1 1 

2 0  9 

1 7  6 

37 1 5  

38 9 

lt3 5 

8 1  14 

53 2 3  

72 1 8  

1 2 5  4 1  

14 1 2  

8 5 

22 1 7 

6 „ 

9 3 

15 7 

5 2  2 1  

5 1  1 0 

1 03 3 1  

59 27 

8 1  2 1  

140 4 8  

9 8 

1 7  2 

2 6 1 0  

1 3 7 

2 3 2 

36 9 

1 5  6 

28 2 

43 8 

52 8 

60 4 

1 1 2  1 2  

15 . 1 6 . 1 7 .  1 8 0 

2 l 2 

2 l 3 

lt 2 5 

1 5 8 1 1 b 

8 2 4 3 

l 3  10 1 5  9 

4 3 
4 l 
8 4 

lt 7 5 
3 l 3 l 
7 8 8 l 

6 lt 2 

6 2 3 

1 2  6 5 

1 9 1 5  1 6  6 

1 1  3 7 lt 

3 0 18 2 3 1 0  

1 2  5 1 1 z 
9 5 7 4 

2 1  10 1 8 6 

48 19 lt5 lb 

43 14 3 3  1 0  
9 1  3 3  7 8 26 

1 1  13 1 6  „ 

1 0 10 1 5 5 

2 1  23 3 1 9 

1 1  1 0  1 4  2 
1 3  lt 1 4 3 

2 4  1 4  2 8  5 

2 3  1 8  2 7  6 

1 9  1 5  2 2  9 

42 33 49 1 5 

5 9 29 59 1 8 

56 1 8  ltl 1 3 

1 1 5 47 106 3 1  

6 4 

8 1 

14 5 

9 5 8 

10 3 1 0 · 1  

1 9  8 1 8  l 

3 

2 

5 

23 5 1 2  5 

1 9 2 9 

42 7 2 1  5 

2 00 UND L F O o  

1 9 .  HDEHER E N  NR o 

3 3 1  

3 3 2  

3 3 3  

5 1 7  3 34 

b 7 3 3 5  

l l  2 4  3 36 

3 3 3 3 7  

2 4 3 3 8  

5 7 339 

b 2 0 3 lt 0  

3 8 3 4 1  

9 2 8  342 

343 

344 

3 4 5  

l 346 
3lt7 

348 

3 4 3lt9 

2 4 3 5 0  

5 8 3 5 1  

1 2  3 7  3 5 2 

9 1 5  3 5 3  

2 1  5 2  3 5 lt  

3 5 5  

3 5 6  

3 5 7  

3 5 8  

3 5 9  

3 6 0  

b 5 3 6 1  

z l 36 2 

8 6 3 6 3  

33 64 364 

16 32 3 6 5  

4 9  9 6  3 6 6  

1 1 8 3 6 7  

3 6 3 6 8  

14 1 4  369 

1 3  3 3  3 7 0  

9 1 9  3 7 1  

22 52 3 7 2 

3 7 3  

3 7 4  

3 7 5  

3 7 6  

3 7 7  

3 7 8  

17 1 3 3 7 9  

5 7 3 8 0  

2 2  2 0  3 8 1  

46 97 3 8 2  

2 5 5 1  3 8 3  

l l  1 4 8  384 

3 8 5  

3 8 6  

3 8 7  

7 1 6  3 8 8  

5 9 3 89 

1 2 2 5  3 9 0  

39 1 
39 2 

3 9 3  

5 1 2  3 9lt 
l 2 3 9 5  

b 1 4  39 6  
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.l )  STUDEllTEll OBIE LEBR.llftSSTUDEllTEN 

F A E l.H i: R GR U P PE DA VON I M  

STUDl � Nd E R E lC H  Gi:-

L FD .  l' R U E F UlloG SCHL . I N SGE S AM T 

NR . l .  2 .  3 .  4 .  s .  b .  1 .  
F = FA CH S E llE S H R  H=HOl.HSCHU L S E ll E S T E R  

HOCHSCHU L EN 

3 9 1  PR Wll.IT I ON F · M  7 3  s l 2 2 2 1 b 
.:1 9 t  I A l! SC H L U S S P R o " 2 2 l I l s l 2 
3 9 9  VOt<AUSl>t S H L T I I 9S 6 2 · 3 1 3 1 8 

40U H M 1 3  2 

40 1 II 2 2  1 1 

40" 1 9 S  l 3 

40j P R U M OT I ON OHNE F M l4S 2 z 1 3 9 4 9 

40„ llOt< A U S l. � S E T Z  TE • 108 2 5 7 9 2 1 0  

40 !> A 6 SCt1LU S S P R . I 2 5 3  4 1 14 3 1 8  b 1 9  

40b H M 145 l 3 2 3 
4CJ "I " 1 0 11  l 2 6 

""" 1 2 5 3 l l 5 z 9 

409 � l: l N E  A d SC H L U S S - F M 1 
„ Ul t't<UE � .  MUEGL I C H  w 

„ l. i.  ll Z. w o  ANGE S T R l: B l  1 

„ I l  H M 

4 1 .:1  w 
„ 1 „  I 

4t l ::>  !>T U O l f  lll B t R E  J CH l.USAMM E l\o  F H 1 2 9 2  206 3 1 1 68 "" 2 1 5  3b I42 
„ 1 0  II 1 1 2 6  2 2 6  't 2  1 26 39 120 34 lOb 
4 1 1 1 2„18 432 73 2 94 83 3 3 S  70 248 

4 1 8  H M 1 2 9 2  1 3 5  16 1 33 1 9  lb9 1 3  1 34 
„ 1 9  " 1 1 2 1>  1 48  1 9  1 12 2 2  b9 9 H 9  
4 2 0  1 2„18 2 8 3  35 2 .r,.5 4 1  2 .:1 11  2 2  2 5 3  

„� .1 F " t Ct1ERGRUl'l'E ZUSAMM E N  F " 8511  171>8 5 0 2  12 35 3 1 3  9 11 9  2 S 2  8 1 1  
4 2 �  w 72 8 11  1 880 "17 12 34 2 9 0  835 1 8 3  6411 

„2 „ 1 I 57 9 1  3648 9 19 24119 663 1 8 0„ 4 3 5  I 4 5 9  

• 2 4  H " 8 5 1 1  I 24l 2 1 0  1007 lb9 8C>8 l b 5  79 1  

42 � II 728C> 1463 . 1 11 3  1047 1 "4  lbS 1 1 2  707 
„2b J 15797 2 704 393 2 0 54 3 13 lU!I 2 7 7  1 4 9 8  

S t' JH. T  

S �uRT 

„ 2 1  Ll l P lOH ( LANG- F " 2 � 
„ 2 a  S T UD I U ll l " 1 
„ 2 �  1 3 

4 .0 0  H M 2 

4 3 1  " 1 
432 1 3 

4 3 .:1  �ONUK TSTU D I UM/ F " 
4 ::S ""  W E  l T E R lll LOUNG w 
„�:"> 1 

't ) b  H " 
43 1 w 

4 3 �  1 

439 �� I NE A S S C H L US S - F II 
440 l'R UE F .  MOE G L I C H  " 
44 1 S l. w .  A N b E S T R E S T 1 

44 2 H M 

't4) w 
„„4 1 

""'" S T U D l l: N b t R H CH ZUSAMM E N  F " 3 
44b w 2 

44'/ I s 

4„11 H M 3 .., 
-9 " 2 
4 5 0  1 ;. 

„ 5 1  F A t:CHEltGR U P P E  ZUSAMM H 4  F M 3 
„ 5 .1  " 2 

4 5 3  I 5 

45„ H H l 
„ s �  " 2 

<t5b 1 5 
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S EM E ST � R  

2 0 0  UND L F D .  
a .  9 .  1 0 .  1 1 .  1 2 .  1 3 .  1 4 .  15.  l b o  1 7 .  1 8 .  1 9 .  HOE H E R E N  NR o 

l N S G E S A M l  

b 2 7 8 2 7 2 4 2 5 2 397 
l 3 3 2 l l 398 
7 2 1 0  l l  2 9 2 5 2 5 3 399 

2 2 3 4 l 4 2 7 7 9 4 10 15 400 
2 l b l 1 2 3 4 40 1 

2 2 3 b 2 10 3 8 7 1 1  7 10 1 9  402 

1 0 14 9 9 10 1 1  10 10 10 3 4 3 b 403 
b 3 7 1 9  b 1 2  4 9 1 2 3 1 404 

l b 17  !b 2 8  lb 23  14 19 1 1  5 7 3 7 405 

4 4 5 8 5 10 7 8 4 l l  8 10 52 40b 
2 6 5 1 9  2 1 1  5 8 4 10 6 5 lb 407 
b 1 0 10 21 7 2 1  1 2 1 6 8 2 1  14 15  b 8  408 

409 
410  
4 1 1 

4 1 2 

4 1 3  
414 

5 7  1 03 55 71l 24 42 2b 23 17 8 5 4 8 4 1 5 
50  102 42 l l S  24 59 8 20 2 2 3 3 4 lb 

J. 0 7  2 0 5  9 7  19b 48 1 0 1  3 4  43 19 10 8 4 1 1  4 1 7  

3 3  l l 3  3b 105 2 1  79 24 47 2 1  40 17 32 95 4 1 8 
2 Z  1 5 3 lb lb 3 2 2  1 00 1 2  38 9 3 1  1 0  l l  3 1  419  
5 5  27b bl 2b8 43 179 36 8 5  30 7 l 27 43 l2b 42 0 

2 1> 5  5 b 9  2 1 1  4 1 7  1 55 lbb 1 2 0 1 52 88 108 5 1 73 l 2b 42 1 
1 9 0  4 1 4 1 49 3 5 4  97 203 77 105 48 bO 2b 28 4 8  42 2 
4 5 !)  9 8 3  3o0 77 1 252 4b9 197 257 l3b lb8 77 1 01 174 42 3 

1 9 4  o l l l b 7  � 1 5  1 55 434 1 57 385 152 298 1 27 2 2 7  b38 424 
l l '>  5 8 7  1 2 8  5 1 3 1 1 3 375 1 1 0 270 79 172 58 1 0 3  2 43 425  
3 0 8  1 1 98 2 95 1028 2<>8 809 2b1 b55 2 31 470 185 330 8 1 H  426 

2 4 2 7  

1 42 8  
3 429 

430 
43 1 
432 

433 
434 
435 

43b 
437 
4 3 8  

439 

440 
441 

442 

443 
444 

2 445 
1 44b 
3 447 

2 448 

449 
2 45 0  

2 45 1 
l 452 
3 453 

2 454 
455 

2 45b 
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F A EC11ERGRUPPE DAVON I M 
ST\JD k NBE R E I C H G E -

L F D .  P R \JE F UNG SCH L •  lNSGc SAM T 
N R .  1 .  2 .  3 .  4 o  5 .  b .  1 .  

F = F A C H S E M E S T E R  H=HOCHSCHU L S � M E S TE R  

HOCHSCHU L E N  

W I RTSCHAFTS- U ND G E S c L L-

S C HA F T S W l S S E N S CHA F T E N  

� O L I T IK- U N O  SO Z I A L-

W I S S ENSl.HAF T E N  

457 H A G l ST c R  F H 4 9 Z  1 04  5 2  75 39 47 2 8  4 1 
45 b w 2 118 75 2 5 5 1 1 8 3 1  1 2  2 3 

„ 59 I 7 8 0 1 79 77 l Zb 57 78 40 b4 

„60 H H 492 5 5 17 52 15 4b 1 2 42 

„ b l  „ 2 8 8  39 5 39 5 4 1  3 34 

"62 l 780 94 2 2  9 1  20 87 1 5  1b 

„03 U I P L OM  I LANG- F M 775 1 17 45 9b 4 1  79 2 3  7 1  
40„ ST \JD I U H ) „ 5 8 0  1 14 4 1  94 17 58 i!.2 57 
46 5  1 136 1 2 31 8t> 190 58 1 37 „ 5  12 8 

460 H H 7 7 5  b 8  1 0  54 22 90 1 „  8 7  
„b1 „ 5 8 b 74 1 0  b8 lb 7 7  9 7 1  

„bd I 13bl 142 2 0 1 22 :.18 lb7 23 158 

409 P � OMOT !ON F M b 3  1 2 

„.1 0  C A  d S C H L US S PR • „ 3 0  1 
4 7 1  VUt<AUS G C S E T  lT 1 I 93 2 2 

„12 H H 6 3  

„ 7 3  „ 3 0  
„ 7 „  I 9 3 

4 7 ">  P R OMOT H JN OHNE F H 2 23 25 2 1 lb 9 14 1 2  1 2  
'+ 1 b  V O K A US G E S E T Z  T E  „ n 1 5  3 9 7 l b 
477 A S SCNLUS S P R o  l 2 9b 40 24 25 9 2 1 1 3 1 8  

„ n  H H 2 2 3  1 3  5 6 4 1 0  2 1 2  
4 7 9 „ 73 1 1  3 8 4 l 5 
4 8 0  1 2 9 b  24 8 14 4 14 3 17 

46 l A U F B AU S  T U O l U M  F H 5 

"t Ö .i::: „ 7 

4tJ _j I 1 2  

„ & „  H H 5 

4 8 ">  • 7 

4 & 1>  l 1 2  

„ b  1 �E l N E  A B S C H LU S S - F H 

'+8 8 P R U E F .  HOE G L l C H  „ 
4 8 '1  ß l oj .  Af'IGESTKEB 1 1 

490 H M 

„9 1 „ 
„9, l 

"9 " S T UO I E Nll � R E l CH ZUS AMM E N H 1 5 5 9 247 1 2 0  187 89 141 63 1 2 5 

„9„ „ 98't 2 05 69 1 54  35 % 3 5  8 7  

„ 9 :,  l 2543 „52 1 89 341 124 237 9 8  2 1 2 

„9 b H M 1 5 59 1 36  3 3  1 12 /ol 1 41> 2 8  1 4 1 

„9 1 „ 98 „ 1 24 1 8 1 15 Z l  1 2 2  l :>  1 1 0 
„ 9 ti  l 2 5 43 260 5 1  2 27 62 268 41 2 5 1 

S O Z I A LW E S E N  

<t 9 9  l> R A DU I E RUNG F H 2080 5 39 4 4 58 b 425 1 4  470 
�oo „ 3 8 3 4  1037 l 9 38 1 3 772 3 9  8 0 1  
5 Cll 1 5 9 1 4  1 5 7b 5 1396 1 9 1 1 97 5 3  1 2 7 1 

5 1) .!  H H 2080 446 27 409 29 404 2 2  444 
5 0 ;>  „ 3834 975 lb 8 97 2 1  ·141 1 5  8 1 3 
5()4 l 59 1 4  1 „ 2 1  4 3  1306 50 1 1 5 1  37 1 2 5 7  

5 0 �  S T U O I E N tl l: K E I CH LUSAHH E N  F „ 2080 539 4 4 58 6 42 5 1 4  470 
!> C o  w 3 8 34 1 0 37 l 9 38 13 772 39 8 0 1  

5 0 ·1 l 5 9 14 1 5 76 5 1396 19 1 197 53 1271 

!'>08 H " 2080 446 2 7 409 29 404 2 2  44/o 
!>09 „ 3834 975 lb 8 97 2 1 74 7 1 5  8 1 3 
5 1 0  l 59 1 „  1 4 2 1  4 3  13 06  5 0  1 1 5 1  37 1 2 5 7  

R E C HT$W I S S l:N S C H A F T  

� 1 1 MA G I ST E R H 3 

5 1 2  „ 4 z 
5 1 3  1 7 l 

5 14 H H 3 

5 1 5  w 4 

5 l b  I 7 

5 1 7  D I P LOM I LANG- F H 2 

5 1 8  S T UO l UH I „ 
5 1 9  l 2 

5 Z O  H H z 
52 1 „ 
5Z 2 I 2 
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SEM E S T ER 

e .  1 0. 1 1 . 1 2 .  

lN SG E S A I H  

8 lb 13 22 1 1 
6 1 4  4 1 0  b 

1 4  3 0  l7 3 2  17 

9 35 1 5 27 7 

3 2 8 4 23 3 
1 2 b3 19 5 0  1 0  

4 2  73 32 48 3 1  
2 5  5 0  20 27 lb 
b7 l Z 3  5 l  7 5  47 

2 0  1„ 24 78 22 

1 3  7 1  b 5 2  1 0  
3 3  1 4 5  3 0  1 3 0  32 

2 3 5 6 
l l l l 
3 4 b 7 

2 „ 

2 b 4 

1 1  d 1 1 12 8 
2 I> '1 4 1 

1 3  14 1 3  l b  9 

7 7 4 14 8 

3 7 5 3 

1 0 1 4  4 1 9  1 1 

b l 99 59 87 57 
34 n 27 42 24 
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l. 3 9 5  I 37 2 1  1 0  5 l 

1 39 b  H M 19 11 b 2 
1 ::1 9 1  w 18 10 4 3 

l 3 9 1i  l 37 21 10 5 

1 399 F AE C. H E RGR U P P E  l.U �A Mll � N  F II 1 9  11 b 2 
l „ o u  w 1 8  10 4 3 

l „ c „  l 3 7  2 1  1 0  5 

l „0 2 H II 19 1 1  b 2 
l „ o �  w 1 8  1 0  " 3 

1 404 l 37 21 1 0  5 

1 „0 �  STUDENTEN I N S GE S A M T  F II 790 5 1  1 7 3 5b 2 0 39 13938 2 l b5 1 2 5 84 1 7 2 8  l 0 b l 2  

l "O "  ( OHllE LE HRAllT ) „ 340b4 8 5 67 1 1 91> 1>438 1041 41176 7 9 9  4 l'f9 

. „0 1  l 1 1'1 1 1 5  2 5 9 2 3  3 2 3 5  2 0 3 76 3 2 00 1741>0 l 5 2 7  1 48 1 1  

1 " 0 8  H II 790 5 1  1 4 1 2 2  1 1 6 5 1 2 1 4 3  1 2 9 7  122 13 l l bO 1 0943 

1 „ 0<> w 34004 72 52 ob6 5 8 5 8  640 411 1 4  4 7 2  4499 
l � .L O  l 1 1 3 1 1 5  2 1 3 74 1 8 3 1  1 11001 1937 17027 1 6 32 1 5 442 
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III WIBTERSE!IESTER 1 978/79 llACH FACH- Ollll HOCBBCllULSl!IESTER 
llACH STUDIElll!EREICH, FAICHERGRUPPI Ollll PRUBFUJIGSART 

S E M E S T ER 

2 0 0  UNO LFD . 
& .  9. 1 0 . 1 1 .  12 . 13. 14. 15. 1 6 .  1 7 .  18 . 19. HOEHER E N  NR . 

lNSGE S A M T  

1 3 8 7  
l 3 B e  
1 3 8 9  

1 390 
1 3 9 1  
1 392 

1 39 3  
1 39.r, 
1 39 5  

1 396 
1 3 97 
1 39 8  

1 399 
l .r,oo 

l.r,01 

1 40 2  
1 4 0 3  
1 404 

1 7 7 2  5 8 6 5  1 4 5 2  3 51i8 102 1 1974 6 8 1  8 1 7  2 80 .r,5 1 16 1 2.r,s 399 1 4 0 5  
7 1 5  l ' 3 1  !> 53 !"47 357 732 237 305 8.r, l� 50 76 1 1 3  1406 

.... 8 7  8096 2005 „8 5!> 1378 2 706 9 1 8  1 122 364 599 2 1 1  3l4 5 1 2  1 40 7  

1299  b b 5 0  l lc• 9  ...... a;  9 9 .r,  3 1 7.r, 8 6 0  2 01.r, 62 ... 1376 .r,bl 8 8 6  20 1 6 l .r,0 8  

42 8 l 8 () 5  4 3 3  1993 370 1 2 76 2 8 7  8 1 1  1 56 .r,2 1 1 32 2 42 509 1409 
1 7 2 7  94t-�!:> 1602 6478 136„ 't450 1 147 2825 780 1797 5 93 l l 28 2 5 2 5  1 4 1 0  
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llOCH 1  TilELLE 5 .  STUDEh"TEll J. J!  DEii HOCHSCHULE11 I II  BAYERll 
B} LEBRJ.Hl'SSTUDE!l'!'EI! NACH FJ.ECHER• 

DAVOfol I M  

F A E C H E R GR U P P E  G E -

L FD .  P R U E F UNG StHL . l N SGHAMT 

NR. l. 2 .  3 . " ·  5 .  6 0  1 .  

F =F ACH S � M E S H :R tt=HOCHSCHU L S E M E S T E R  

HOCHSCHU L E N  

SPRA CH- UNO ll U L T UR w I S S EN-

S C H A F T E N  

l LA GRU ND- UN D  F M 1 206 2 1 1 6 2 72 103 3 9 1  1 0 7  1 2 2  

2 HAUPTSCHU L E N  w 289't 1 1 77 9 53 1 53 1 1 5 8  1 2 5  237 
3 I itlOO 3 2 9 3 · 1225 2 5 6  1 5't9 2 32 359 

„ H M 1 2 06 33 241 4 1  3 8 0  64 1 5 7  

5 w 2894 57 9 55 60 1 1 92 7 1  3't3· 
6 1 4 1 00  90 1 1 96 1 0 1  1 5 72 1 3 5  500 

7 LA GRU NDSCHU L E N  F M "" "" 
8 w 456 456 
9 1 500 500 

1 0  H M 41t 37 2 l 
1 1  III lt56 lt3" l 9 l " 1 

1 2  I 5 00 1t7l 3 9 1 5 1 

1 3  L A  HAU P T SCHU LEN F M 78 78 

1 „  w lltl lltl 

1 5  1 2 1 9  2 19 

l b  H M 78 68 1 " l 

1 7  w l"l 122 2 5 2 2 3 
1 8  I 2 1 9  1 90  3 9 3 2 3 

1 9  L A  R E A L SCHUL EN F M 326 80 1 2  lt2 2 0  lt5 5 3 2  
2 0  w 691 1 8 1  28 93 2 1  1 13 1 3  6 5  

2 1  1 10 1 7  2 61 "° 1 35 ltl 1 5 8  1 8  9 7  

2 2  H M 326 53 " 46 9 53 „ 3 1  

2 3  w 691 1 52 9 95 1 1  1 1 3 1 4  80 

2 't  1 1 0 1 7  2 05 13 lltl 20 166 1 8  1 1 1 

2 ,  L A  G YMNA S I E N  F M 36 9 1  51t2 68 382 91 421t 108 52 1 
Z b  w 5 00 1  94" 71t 6blt 71t 6 5 3  1 30 b't'> 
2 7  1 8692 l 1t86 1 42 1°"6 165 1 0 77 2 3 8  l lb5 

2 8  H M 3691 487 38 375 62 'tl9 6 1 560 

29 w 5001 874 29 698 ltl 61t0 lt R  b96 
30 1 8692 1361 67 1073 103 1059 1 09 1 2 56 

3 1  L A  SONOER- F M 379 1 6"  4 1 89 2 13 2 

3 2  SC H U L E N  III 569 359 2 187 3 13 

3 3  I 948 5 23 6 376 5 26 

34 H M 379 63 1 1  1 1  l 2 1 3 8 
3 5  III 569 1 89 „ 2 5  2 5 1 95 
3 b  1 9't8 2 5 2  1 5  3b 3 7 2 133 

37 LA B ER UF L I CH E  F M 205 59 13 69 30 2 7 
3 6  SCHULEN w 109 3 1  llt 32 16 13 
39 1 3 llt 90 27 1 0 1  46 4 0  

„o H M 2 05 30 62 35 1 29 
4 1  w 1 09 23 3 33 6 22 1 1 6  
4 2  1 3 1 1t 5 3 3 95 6 57 2 47 

„ 3  Z U SA T Z P R .  LA F M 3 3 
4't GRUNDS CHUL EN w l l 
4 5  1 4 4 

4b H M 3 
lt7 w 1 

't6 1 „ 

49 LU SATl. PR . LA F M l 1 

5 0  k E A L SC HU L E N  w 2 l l 
5 1  I 3 2 1 

5 2  H M l 
5 3  w 2 l 
5 1t 1 3 1 

5 5  ZU SATZ P R .  L A  F M 7 " 2 

56 G Y MNAS I EN w l 
5 7  1 6 4 2 

5 8  H M 7 

59 w l 
6 0  1 8 

6 1  FAECHE RGR UPPE ZUSAMM EN F M 59't0 977 2 1 5 9 5"  2 1 6  903 2 2 0  7 04  

6 2  III 9965 .ll l5 2 9 5  193 1 2 5 1  1955 2 6 8  959 
6 3  1 15605 3092 5 10 2865 467 2 8 5 6  468 1663 

6't H M 591t0 738 90 739 1 13 8 9 1  1 3 1  8 1 6  
6 5  w 9865 1794 1 05 1 8 2 1  1 2 1  1 978 1 37 1236 
66 1 15805 2 5 32 1 95 2 5 60  2 34 2 8 6 9  2 6 8  2052 



IM YIN'l'ERSEMESTER 1 978/79 NACH F!CH- UllD HOCHSCHULSEMESTEF 
GRUPPE DES 1 ,  FACHS UllD PRUEFUliGSART 

S � M E SHR 

a .  9 . 1 0 .  1 1 . 1 2 .  

IN S!;E S 1' M T  

2 5 H 1 5 llt 1 
l9 ltl 7 b l 
51t 7 3  2 2  2 0  2 

2 11  8 0 1 5  "" 5 
a. 7 5  l b  lt3 7 
5 0  1 5 5  . H  b 7  1 2  

b 
7 

2 

3 1 l 

3 3 l 

II lt l  8 10 5 
8 97 1 5 30 b 

l b  U B  2 3 „o 1 1  

„ '<b b 2 1 b 

1 99 1 5 lt2 8 

l l  l1t5 2 i.  b3 llt 

1 37 -.t.O 141 3111t 95 

1 6 1  b0 7 l b b  lt2 11 &7 

3 l b  l 0b 7  3 07 b l2 1 112 

7 2  5 2 1 77 1t 2 l  b lt  
II I)  70b 112 51t4 49 

1 5 i  l a7 1 59 9b5 1 13 

l 

1 

2 

1 1  1 2 1  2 1 lti 5 
l 4  l l 9  1 5  4!> 1 

2 5  2 :.0 .:;o bb 12 

b 
i 
7 

1 2  3 „ b 

l 1 

13 „ 5 b 

1 
1 

1 7 1  539 l bb lt09 10 1  

2 1 8  1„a 1 88 ltb5 9„ 

38 9 1 2 117 3 54 8 71t 19 5  

l lb 7 8 2  l l2 535 9 0  

1 2 .j  1 0 1 9  1 3 0  b 1 7  72 
2 3 9  UIOl 2!>2 12 1 2  lbl 

- 1 2 3 -

1 3. 1 4 . 

3 2 
1 

3 3 

29 9 

20 5 

lt 9  14 

7 2 
1 2  2 
19 4 

10 2 
l b  b 

2 b 8 

18 1 33 
22b 2& 
lt07 59 

252 33 
300 33 

5 5 2  bb 

2 
2 

lb 7 
20 7 
3b 14 

7 " 

7 " 

2 

2 

1 9 1 37 
238 31 

429 bB 

3 l b  Sb 

357 5 1  

b73 107 

1 5 . l b o  1 7 .  1 8 .  

1 l 
2 1 1 

3 2 l 

17 b 1 7  5 

8 3 7 3 
2 5  9 21t 8 

l 

3 " 
5 l 
8 5 

8 2 b 3 

1 1 l 7 
1 9  3 1 3  3 

&3 llt 22 5 
5 1 u 17 3 

l l lt  27 39 8 

112  19 "4 1 2 

85 17 37 b 

197 3b 8 1  1 8  

1 

1 

2 

1 0  b " 2 
4 2 2 

14 8 b 2 

5 2 

5 

b8 19 21t b 

59 15 18 ·3  
1 2 7  3 4  lt2 9 

152 35 73 2 l  

1 0 8  23 53 9 
ZbO 58 12b 3 1  

2 0 .  UNO LF D .  

l 9 o  HD EHEREN NR . 

1 

2 
3 

1 2 8  " 
7 5 

7 3 5  b 

7 
8 
9 

1 0  

l l  
1 2  

1 3  

l lt  
1 5  

l b  
1 7  

l U  

1 9  

1 2 0  

l 2 1  

l 1 1  a 
„ l ; o  
5 1 2  2 „  

8 1 2 ö 
9 " Z b  

l 7  l b  2 7  

1 8  "" 2 8  

19 1 7  29 
37 b l  3 0  

3 1  

3 2  
33 

b 31t 
3 3 5  

l l  3 b  

3 7  

38 
39 

2 „o 

lt l  

2 „ 2  

4 3  

lt 4  

lt 5  

ltb 

lt1 

411 

4 9 

50 
5 1  

5 2  
5 3  

54 

5 5  

S b  

5 7  

2 5 8  

5 9  
2 bO 

8 1 2  b l  

10 " b 2  
1 8  l b  b 3  

2 7  9 b "" 
23 2 8  b 5  
5 0  124 bb 
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HOC B 1  TABELLE 5 .  STUDEHTEH A R  DER BOCBSCBULEH I R  B.lYEB.H 
B) LEBRAllTSSTUDEHTEH RACH FAECBER• 

D A V Olll I M 

F A E C H E R G R U P P E  G E -
L F D . P R U E F UN I>  SCHL . I NS G E S A M T  

N R o  1 .  2 .  3 .  ... . 5 • b .  7 .  

F = F A C H S E M f S T E R  H = HOC H S C HU L S E M E S T E R  

HOCHSCHUL E N 

S P OR T  

6 1  LA GRUND S C H U L E N  F M 5 5 

6 11  "' 1 2  12 

69 1 1 7  1 7  

7 0  H M 5 " 1 

7 1  "' 12 12 

7 2  l 17 1 6 

7 3  L A  H A U P T S C HU L E N F M b 5 

7 't  "' 7 7 

7 5  I 13 12  
7 b H M b " 

7 7  "' 7 7 

7 „  I 1 3  1 1 1 

7 9  L A  R E A L S C H U L E N  F M .r.8 lb 12 10 5 8 0  „ 5 7  37 7 1 2 " 
8 1  I 1 05 53 19 1 1 2  9 

8 2  H M 't8 9 1 9 2 8 " 
8 3  "' 57 27 l 12 1 3 3 

5 „  I 1 05 36 2 2 1  3 1 1  7 

8 5  L A  GYMNA S I E N F M 972 10.r. 6 1 1 9  9 222 8 1 8 3  

8 b "' 8 3 0  1 3 3  l 1 8 0 3 1 80 " l .r. 7  

8 7  1 1 8 02 237 1 29'1 1 2  .r.02 12 .  330 

6 11  H M 9 7 2  75 b 99 10 190 l .r.  170 
8 9  w 830 87 2 1 8 1  5 1 8 3  3 1 2 9  

9 0  1 1 802 1 62 8 280 1 5  373 17 2 9 9  

9 1 LA SDN D E it - F M 
9 2  SC hLI L E N  „ 
9 :0  1 l 

9't H M l l 
9 5  ol 
9 b  1 

9 7  Z U S A TZ P R o  L A  F M 

9 8  R E A L SC H U L E N  "' 7 2 

9 9  1 7 2 

1 0 0  H M 

1 0 1  "' 7 

102 I 7 

1 0 3  Z U S A TZ P R . L A  F M 

1 0„ GYMNA S I E N ol 
105 1 

l O b  H M 

10 7  „ 

1 08 1 

1 0 '1  F A E C HE R l>R U P PE ZUSAMM E N  F M 1032 131 7 1 3 1  9 232 e 1 8 8  
1 1 0  "' 9 1" 1 9 1  l 1 8 8  " 1 8 .r.  5 1 5 2  
1 1 1 1 19"6 3 2 2  8 3 19 13 .r. l b  1 3  3.r.O 

1 1 .l  H M 1032 93 8 109 12 198 l .r.  1 7 5  
1 1 3  "' 9 1" 1 3 3  3 1 93 b 1 8 6  ) 1 3 2  
1 1 .r.  1 1 9"6 2 2 6  11  302 1 8  3 8 't  1 7  3 07 

Ol l R l SCHA F T S - U N D  G E S E L L-

SC hA F T S ol l S S E N S C H A F T E N  

1 1 5  LA G R U NDSCHU L E N  F M 8 8 

l l b  „ "" 't4 

1 1 7  1 52 52 

Ud H M 8 " 2 l 
1 1 9  "' "" 43 

120 1 5 2  47 2 

1 2 1  L A  HAU P T SC HU L E N F M l.r. l't 

1 2 2  „ 2 0  2 0  
1 2 3  . 1 34 34 

l 2 't  H M 14 10 l 2 

1 2 !>  "' 2 0  1 8  2 
l 2 b  1 34 2 8 3 2 l 

1 2 7  L A  K E A L S C H U L EN F M 86 1 3 14 8 1 1  3 3 
1 2 8  ol 10 12  4 9 l l.r. 2 b 
1 2 9  1 l 5 b  1 9  1 23 9 2 5  5 9 

130 H M 6 b  4 8 1 1  " 
1 3 1  " 10 9 9 1 3  8 
132 1 156 13 u 24 1 2  
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III VI!rl'ERSEllESTER 1 978/79 llACH FACH- UID HOCHllCl!llLSEllES'l!Eil 
GRUPPE DES 1 .  FACHS U1D PRUEFIJIGSAllT 

S E M t S T ER 

2 0 .  UND LFD . 
8 .  9 .  1 0 . 1 1 .  12 . 1 3 .  llt.  1 5 .  1 6 .  17. 1 8 .  1 9 .  HOEHEREN NR . 

I N SGESAMT 

67 
6 8  
69 

70 
7 1 
u 

73 
74 
75 

76 
77 
78 

3 l l 7 9  
z 2 l au 

5 3 2 8 1  

b l l l 2 82 
4 l 2 l 2 83 

10 2 3 2 4 84 

l 165 10 97 6 3" 6 l 8 5  

1 2  8 9  b 53 z 16 2 2 86 
1 3  251t 16 1 50 8 50 l 8 3 8 7  

10 1 5 5  9 l l b  9 57 „ 26 4 8 2 2 b 88 
7 l l<t l 78 l 2 7  l b l 2 l 89 

n lb9 1 1  194 10 84 5 32 5 10 2 3 6 9U 

9 1  

9 2  

'1 3  

94 
95 
9b 

97 
2 98 
2 99 

1 00 

2 l l l l 1 0 1  
2 l l l l 102 

1 03 
104 
105 

106 

1 1 0 7  
1 1 0 8  

l 168 10 98 b 34 l 7 l 109 
1 2  9 3  6 55 2 16 3 2 1 1 0  
1 3  2 b l  1 6  153 8 5 0  10 3 1 1 1  

u lbl  1 0  1 1 7  9 58 „ 28 4 8 3 3 7 1 12 
7 120 3 82 l 29 2 9 1 3 l 1 1 3  

1 8 2 H l  1 3  199 1 0  87 6 37 5 1 1  3 4 7 1 14 

1 1 5 
l l ö  
1 1 7  

l 1 1 8 
1 l l 9 
2 l Z O  

in 
12;?  
123 

124 
125 
126 

7 16 b 3 2 3 127 
2 lZ 2 3 2 12 8 
9 28 8 6 2 5 12? 

1 0 3 9 2 8 2 7 6 2 l 5 l 1�11 
14 1 6 1 " l 3 l 1 3 1  
24 " 15 3 12 3 10 b 2 l 5 2 I�, 
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IOCH 1  TJJll!LLB 5 .  STUDBB!'EI .ll DEI HOCHSC!lllLEI I I  li?EH 
ll) LBBRAHrSSTUDBITEI 11.lCH FilCllBR� 

DAVON I M 
F A ECHERGRUPPE G E -

L F D .  PRUEF UNG SCH L .  I N S GE SAMT 

N� . 1 .  2 .  3. 4 . s .  b o  T o  

F : FA CHSEMH HR H•HOCHSCHU L S E M E S T E R  

HOCHSCHU L E N  

1 3 3  LA GYMNA S I E N  � F " 306 2T 4 34 4 3S b 5 3 
134 w 140 lb 2 2 1 3 1 8 l 23 

1 3 5  1 441> 43 6· 55 T 53 T Tb 

l3b H M 3D6 2 1 31 1 39 45 

1 3 7  w 140 13 20 l 1 7  2 22 

1 3 8  l 441> 34 5 1 2 5b 2 bT 

1 39 LA B E R UF L I CH E  F " 2 0  2 0  
l4CI SCHULEN w 2 8 28 
1 4 1  J 48 48 

142 H M 2 D  1 0  2 

143 w 2 8  2 3  

144 l 48 33 2 

l'tS F A ECHERGR UPPE Z U SAMMEN F " 434 T6 T 48 1 2  'tb 9 5b 
l't6 w 302 1 20 b 30 4 32 3 29 

14T I 13b 1 96 1 3  T 8  lb 18 1 2 8 5  

l4d H M 434 49 3 42 4 52 l 49 
149 w 302 106 31 l 30 2 30 

1 5 0  1 T36 1 5 5  3 T3 5 82 3 79 

HA THEMAT I K ,  NA T UR W J S S E N-
SC HAFTEN 

1 5 1  L A  GRUNDSCHU L E N  F M bO 60 

1 5 2 w 340 340 
1 53 I 400 '+00 

1 54 H " bO 55 3 l 

1 5 5  w 340 328 4 l 
1 5 0  l 400 3 83 T 2 

1 5 7  LA HAUPTSCHU L E N  F M 10 70 

1 5 8  w 84 84 
1 5 9  J 154 154 

160 H " TO 60 5 3 

lb l w 84 80 l l 
1 02 1 154 140 6 4 

lo3 LA R E A LSCHULEN F " 2b8 46 6 20 5 4 1 l 2 9  
1 64 „ 34 1  82 6 45 3 53 3 4 1  
1. 0 ,;  l 609 1 28 12 65 8 94 4 70 

166 H " 2 b8 42 3 14 5 33 2 2b 

l o 7  w 341 69 6 41 2 ST 3 4 1 
1.68 l 609 1 1 1  9 5 5  l 90 5 6 T  

1 69 LA GYMNA S I E N  F " 2 3 33 234 16 223 14 308 2 1  38 8  

1 7 0  w 14T3 268 T 2 3 1  5 1 89 1 4 2 D 5  
1 7 1  I 380b 5 02 23 4 54  19 49T 3 5  5 9 3  

172 H M 2333 202 8 2 1 1  1 0  2 8 8  1 T  376 
1 73 w 1413 250 8 2 1 2  5 190 4 199 
1 74 1 3806 452 lb 423 15 478 2 1  575 

1 7 5  LA S E R UF L I CHE F M 36 14 9 8 
1 70 SCHU L E N  w 2 1  6 s 9 
117 I 5T 1 2 0  1 4  17 

178 H M 36 1 9 7 6 
1 79 „ 21 6 3 8 
1 8 0  l 57 1 5  1 0  14 

18 1 L U S A T l P R .  LA F " 
1 8 2 GYMNAS I EN w 2 

1 8 3 l 2 

1 8 4  H M 
1 8 !'>  w 2 

1 8 6  I 2 

1 8 T  FAECHE RGR UPPE ZUSAMMEN F M 2T6T 411 2 2  2 57 19 358 22 '>25 
1 8 6  w 2 2 b l  714 13 282 8 248 lT 2 5 5  
1 8 9  J 5028 1 1 85 3 5  539 2T 006 39 680 

190 H M 2T6T 360 11 242 1 5  3 3 2  20 „oe 
191 w 22bl TZT 14 2b4 T 2 52 T 249 
192 J 502 8  lOBT 25 506 22 584 2T 6 57 

AGRAR-, FORST- UNO 
ER NA E HRUNGSW l SS E NS CHAFTEN 

193 L A  GRUNDSCHULEN F M 
194 w 19 19 
195 l 19 19 

196 H M 
19T w 19 lT 
198 1 19 lT 
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III VIBTJ!RSElllSTJ!R 1 978/79 JIACB FACH- UID BOCllSClllJLSl!llllS'fER 

GRUPPE DES 1 • 1.1.CllS UID PRUEJ'UESAR! 

SEME STER 

2 0 .  UNO LFD. a . 9 .  1 0 .  1 1 .  1 2 .  1 3 .  1 „ .  1 5 .  lo. 11. 1 8 .  1 9 .  H CEH E R E N  ltR e 

I N SG E S A M T  

9 51> 1 3  39 7 9 3 „ 1 1 3 3  5 2 0  „ 19 3 2 l 2 
13„ 1 „ 76 17 5 8  1 0  1 1 „ 6 
1 3 5  

„ 6„ 5 54 3 lb 2 7 2 5 3 „ 1 36 ::. 2„ 3 2 3  7 3 l l 1 3 7  7 d B  8 77 3 2 3 2 1 0  2 b „ 4 1 38 

1 3 9  

l 't O  

1 „ 1  

5 3 
1 „ 2  5 
1 „ 3  10 3 l 't4 

l t:> 7l 1 9  42 9 1 2  3 4 l 145 7 ' :12 6 u 3 4 l 2 l litt:> z:; 1 04  2 5  "" 1 2  16 „ 6 
2 l't7 

4 80 8 61:> 5 24 4 14 8 7 l 8 5 1 48 3 4" „ 29 l 1 1  l 6 l l l l't9 7 124 1 2 Y5 " 3 5  5 20 8 8 l 9 6 1 5 0  

1 5 1  
1 5 2  
1 5 3  

l 5't 6 
1 5!> 6 
1 5 6  

1 5 7  
1 5 8 
1 5 9 

1 6 0  2 
1 6 1  2 
1 62 

l t:>  3 8  8 34 2 1 0  5 4 1 6 3  1 1  57 „ 25 1 5 2 2 1 l 6't 2"l 95 12 59 3 15 7 6 l 1 6 5  

4 't l  5 33 „ 17 4 10 5 5 3 1 2  166 l. 69 6 29 8 2 5 l l 1 6 7  5 1 1 0 1 1  1>2 „ 2 5  6 1 5  5 6 3 1 3  1 6 8  

3 6 't 2 5  „ o  3 5 1  3 7  14" 1 5  41 19 5 „ 7 1 69 l 't  251:> 1 4  177 6 6 0  6 14 5 l l 1 70 50 68 1 54 5211 "3 2 04 2 1  55 5 2 4  6 " 8 1 7 1  

3 3  39 8 2 6  3 48  Z l  193 1 4 78 9 40 1 5  17 27 172 8 2 7 3  " 190 5 80 7 2 3  2 6 l 2 2 1 7 3  4 1  67 1  34 538 26 2 7 3  2 1  1 0 1  1 1  46 1 6  1 9  2 9 1 7" 

„ 
1 7 5 1 
1 76 5 
1 7 7 

3 l 2 
1 7 8  l l 
1 7 9  „ 2 l 2 l l 1 80 

1 8 1 
l 

1 8 2 l 
1 8 3  

1 8 4  
1 8 5  
1 6 6  

5 2  „67 48 385 39 1 5„ 211 45 6 19 6 4 8 1 8 7  2 5  31„ l &  2 02 7 1:>6 8 16 6 l l 1 8 8  77 78 1 66 587 46 220 28 6 1  6 2 5  7 4 9 1 89 

37 442 34 3112 26 2 1 1  1 9  9 0  15 45 16 2 2  „o 1 90 9 3 5 1  1 3  2 1 9  5 89 10 29 2 7 2 2 3 1 9 1  „6 793 „1 601 3 1 300 29 1 19 17 52 ill 24 43 1 9 2  

1,93 
1 9„ 
195 

1,96 
1'97 
198 



L F D .  

NR . 

199 
200 
2 0 1  

l O� 
203 
2 04  

2 0, 
20b 
l01 

208 
l09 
2 1 0  

l l 't  
2 1 5  
.l. lb 

Llb 
221 
221> 

229  
230  
2 3 1 

2 3 2  
2 3 3  
2 34 

2 35  
2 36 
2 37  

238  
2 39  
240 

24 1 
242 
243 

244 
245 
246 

247 
248 
249 

250 
2 5 1  
2 52  

2 53  
254 
255 

256 
2 57 
2 58 

259 
260 261 
262 
263 
264 

F A EC H fR GR U P P E  

PRUEFl)tjG 

F = F A CH S E M E S T i: R  H=HOCHSCHULS E M E S T E R  

L A  HAU PTSCHULEN 

LA R E A L SCHULEN 

LA B ER UF L I CH E 

:>CHULtr. 

F A E CH�RbR U P P E  ZUSA MMEN 

I N G E N i tURW I S S E NSCH A F T E N  

LA B E R UF LI CH E  

S C H U L E N  

�U NS T ,  KUN S T W I S S E N SCHA F T  

LA bRUNO SCHULE N 

LA HAU PTSCHULEN 

LA R EA L SCHUL EN 

LA GYMNA S I EN 

Z U SA T Z PR o LA 

G'l'MNA S l Ef\I 

F 

H 

F 

H 

F 

H 

F 

H 

F 

H 

F 

H 

F 

H 

F 

H 

F 

H 

F 

H 

F A ECHERGR U P P E  ZUSAMMEf\I . F 

H 

Gi:

SCHL .  

M 

" 
I 

M 

w 
l 

M 

" 
l 

M 

„ 
1 

M 

„ 
l 

M 

" 

1 

M 

" 
1 

M 
" 
1 

M 

" 

1 

M 

" 

l 

M 

" 
1 

M 

w 

1 

M 

w 

1 

M 

w 

1 

M 

w 

I 

M 

" 

I 

M 

w 

I 

M 

" 

1 

M 
w 
1 

M 
" 
1 

M 

" 
1 

M 

" 
1 

l f\ISGE SAMT 

2 0 
2 0 

20 

20 

6 
b 

6 
b 

l8b 
278 
-

1 86 
2 7 8  
4 1>4  

l8b 
323 
509 

1 86 
3 2 3  
5 09  

8 1 6  
2 2  

8 3 8  

& 1 6  
22 

838 

5 

46 
51 

5 

46 
S l  

1 2  
l <!  

2 4  

1 2  
12 
24 

56 
91 

1 5 3  

5 b  
91 

153 

297 
23„ 
5 3 1  

297 
23„ 
531 

„ 

3 
1 

„ 
3 
1 

374 
392 
1b6 

374 
392 
1bb 

- 1 28 -

l o  

2 0  
2 0  

1 5  
1 5  

6 

b 

5 
5 

57 
80 

137 

42 
74 

l lb 

57 
1 2 5  
1 11 2  

4 2  
1 1 1  
1 53 

1 83 
1 1  

1 94 

1 2 1  
5 

1 26 

5 
"6 
5 1  

3 
43 
"6 

12 
12 
24 

8 
10 
18 

2 1 
19 
"° 

13 
16 
29 

55 
48 

103 

37 
3b 
73 

93 
125 
2 18 

b l  
105 
lbb 

2 .  

4 

4 

8 

4 

4 

8 

2 

2 

5 

l 
1 
2 

3 
8 

1 1  

1 
4 

5 

8 
b 

14 

9 
3 

1 2  

1 1  
14 
25 

1 1  
8 

19 

JOCH: TABELLE 5. STUDEITEI All DEii BOCHSCBULEI II BJ.YERI 
ll) LEBRAMrSSTUDEITEI liACB J'AECBER• 

3 .  

... 
4 

49 
7 1 

1 2 0  

35 
55 
'10 

... 9 
7 1  

1 2 0  

3 5  
bO 

95 

11>5 
5 

1 70 

1 17 
4 

1 2 1  

2 
2 

l 

l 
2 

3 
1 

10 

1 

9 
lb 

b l  

3 9  
1 00 

41 
3 1  
72 

b4 

4b 

1 10 

..,9 
43 
92 

4 .  

b 
1 

l 

1 
8 

2 

4 

4 

l 

2 

2 

4 

2 

3 
5 

1 
3 

10 

5 

4 

9 

9 
5 

14 

8 
1 

15 

5 .  

45 
51 
'lb 

... 2 
47 
&9 

45 
51 
'lb 

„2 
„d 
90 

l b 5  

2 
l b 7  

l lb 

l 

1 1 8 

b 

8 
l 't  

8 
8 

lb 

51 

5.., 

1 05 

"6 
41 
61 

57 
62 

1 19 

5 5  
4 9  

1 04  

b o  

1 
i 
3 

l 

2 
3 

4 
4 
8 

2 

l 

3 

1 0  
5 

1 5  

10 
8 

1 8  

1 4  

9 

2 3  

1 2  
9 

2 1  

DAVON I M  

1 .  

HOCHSCHU L E f\I  

2 1  
b4 
85 

2 1  
0„ 
1> 5  

2 7  
o 7  
9 1t  

1 5 1  
l 

1 5 2  

1 2 3  
l 

1 2 „  

l 
1 

3 
7 

1 0  

4 
5 
9 

56 
38 
94 

1t8 
39 
8 7  

5 9  
4 5  

104 

52 
45 
91 



- 1 29 -
IM WINTERSEMESTER 1 978/79 !IACB FACH- UllD BOCBSCllllLSEMESTER!. 
GRUPPE DES 1 .  FACHS UllD PRUEF1J!IGSART 

S l: M E SHR 

20. UNO L F D . 8 .  9 .  1 0 .  1 1 .  12 . u .  14. 15 . l b o  1 1 .  1 8 .  1 9 .  HOtHCREN NR o 

lNSGESAMT 

1 99 
2 00 
2 0 1  

2 0 2  
2 0 3  
2 0 4  

2 0 5  
20b 
2 07 

2 0 8  
2 0 9  
2 1 0 

1 3  
2 l l  1 0  2 
2 1 2 l3 2 
2 1 3 

" 1 7  2 4 1 3 1 2 l 't  1 5  1 5 1 1 1 
2 1 !>  3 32 3 9 l 2 4 
2 l b 

u 
2 1 7  1 0  2 
2 1 8  2 3 2 
Z l 9  

1 7  2 4 1 3 
2 2 0  1 5  l 5 1 l 1 2 Z l  3 32 3 9 l 2 4 
2 2 2  

1 0 8  3 27 3 2 2 2 2 3  1 2 
2 Z 4  109 3 29 3 2 2 2 2 5  

l l  78 19 44 lb 41 2 0  3 7  2 2  19 4 4 9 2 2 b  1 2 2 l 2 1 l 2 27 1 2  8 0  1 9  46 17 43 20 37 22 19 � 4 1 0  2 2 8  

2 2 9  
2 3 0  
2 3 1  

2 3 2  
2 3 3  
2 3 4  

2 35 
2 36 
2 37  

238  
2 39  
240 

1 10 2 1 
241 4 7 1 5  1 1  2 2 
242  4 8 2 !>  1 3  2 3 
243  

1 4 !> !> 1 l 1 244 l 1 0  5 1 1  4 12 2 l 2 245 2 14 10 lb 5 13 1 2 2 2 2 46 
7 1 9  9 10 4 

247 b 1 3  8 1 0  4 
248 1 3 32 1 7  2 0  II 
249 

13 28 12 1 5  5 b 3 b 3 5 3 2 2 50 5 20 b 22 l 1 2  2 2 2 2 5 1  18 48 111 37 „ 18 3 8 3 7 3 2 2 252  
2 1 25 3  2 l 

254 z 3 
2 55 

z 
2 5 6  1 l 
2 57  l z l l 2 58 

7 2 1 19 14 5 l 259 10 20 2 5  2 2  b 2 
260 17 4 1 44 36 1 1 3 261 

1 5  32 17 23 6 7 4 7 5 5 3 2 2'2 6 30 12 33 5 24 1 4 l 4 l 2 3 26, 2 1 62 29 56 1 1  3 1  5 1 1  b 9 4 4 3 264 



- 1 30 -

NOC H !  TABELLE 5 . STUDENTEN AN DEN HOCHS C HULEN IN BAYERN 
B ) LE HR AMr SSTUDENTEN NAC H FAECHER-

C ) STUDENTEN 

GE-

LFD . PRUEFUllG SCHL. INSGJ!SAMr 
DAVON IM 

NR .  1 .  2 .  3 . 4 . 5 . 6 . 7 .  

F=FAC HSEMESTER H=HOC HSCHULSEMESTER 

NOCH B )  LE HR AMT SSTUDENTEN 
HOC HSCHULEN 

265 LA GRUND- UND F M 1 206 1 1 6  272 1 03  39 1 1 07 1 22 

266 HAUPTSCHULEN il 2894 1 77 953  1 5 3 1 1 58 1 2 5  2 37 

267 I 41 00 293  1 22 5  2 5 6  1 549 2 32  359  

268 H M 1 206 3 3  24 1 4 1  380 64 1 57 

269 il 2894 57 955 60 1 1 92  7 1  3 4 3  

270 I 41 00 90 1 1 96 1 0 1  1 572 1 35  500 

2 7 1  LA GRUNDSCHULEN F M 1 25 1 25 

272 il 9 1 8  9 1 8 

27 3  I 1 04 3  1 043  

274  H M 1 25 1 03 5 3 

275 il 91 8  877 2 1 6 

276 I 1 04 3  980 7 1 9 

277 LA HAUPTS C HULEN F M 1 80 1 79 
278 il 284 284 

279 I 464 46 3  

280 H M 1 80 1 50 2 1 2  6 

281  il 284 2 52 2 1 3 4 2 4 

282 I 464 402 4 25  1 0  2 4 

28 3  LA REALSCHULEN F M 785 1 7 1 24 9 1  35  1 1 3 1 3 72  

284 il 1 27 1  340 46 1 6 3 28 1 9 1 2 3 1 24 

285 I 2056 5 1 1 70 2 54 63 304 36 1 96 

286 H M 785 1 2 1  1 0  84 1 9 1 1 3 9 69 

287 il 1 27 1 278 20 1 67 1 8  1 94 1 8  1 37 

288 I 2056 399 30 251 37  307 27 206 

2a9 LA GYMNAS IEN F M 76 10  966 1 04 8 1 9  1 2 5 1 040 1 5 3 1 20 1  

290  il 7685 1 409 90 1 1 36 88 1 096 1 54 1 057 

29 1 I 1 5295  2375  1 94 1 955 2 1 3 2 1 36 307 2258 

292 H M 76 1 0  822 62 757 88 982 1 02 1 1 99 

293  il 7 685 1 260 42 1 1 42 56 1 07 1 65 1 085  

294  I 1 5295 2082 1 04 1 899 1 44 2053  1 67 2284 

2 9 '  LA SONDER- F M 380 1 65 4 1 89 2 1 � 
296 SC HULEN il 569 359 2 1 8 7  3 1 3 

297 I 949 524 6 376 5 26 

298 H M 380 64 1 1 1 1  1 38 

299  ll 569 1 89 4 25  2 95  " 

300 I 949 2 5 3  1 5 36 3 1 3 3  

l0 1 LA BERUFLICHE F M 1 26 3 320 1 5 297 249 207 

302 S C HULEN ll 458 1 50 1 4  1 1 4 76 87 

3 0 3  I 1 72 1 470 29 41 1  325  294  

304 H M 1 26 3  204 9 225  5 200 9 1 85 

l05 ll 458 1 25 7 98 1 2  74 3 9 3 

lO� I 1 7 2 1  329 1 6  32 3  1 7 274 1 2  278 

307 LE BR A MTSSTUDENTEN INSGESAMT F M 1 1 549 1 928 264 1 668 267 1 806 275  1 604 

308 ll 1 4079 346 1  3 29 255 3  272  2 534  302  1 505 

309 I 25628 5389 593  42 2 1 539  4 340 577 3 1 09 

l 1 0  H M 1 1 549 1 464 1 32 1 33 3  1 57 1 686 1 85 1 650 

3 1 1 ll 1 4079 2981 1 34 24 1 6  1 49 2545 1 60 1 760 

3 1 2  I 25628 4445 266 3749 306 42 3 1 345 34 1 0  

HOCHS CHULEN 

3 1 3 C ) ST UDENTEN I!ISGESAMT F M 90600 1 9284 2 303  1 5606 2432  1 4390 2003 1 22 1 6  

3 1 4 ll 48 1 4 3  1 2028 1 52 5  8991 1 3 1 3  741 0 1 1 0 1 5704 

3 1 5 I 1 38743 3 1 3 1 2 3828 24597 3745 2 1 800 3 1 04 1 7920 

3 1 6  H M 90600 1 5586 1 297 1 3476 1 454 1 3899 1 345  1 2 593  

3 1 7  ll 48 1 4 3  1 02 3 3  800 8274 789 7 3 59 6 3 2  6259  

3 1 8  I 1 38743 2 58 1 9  2097 2 1 750 224 3  2 1 258  1 977 1 8852 

UllIVERS ITA!i:TEN , GESA1'1!' HOCHS C HULEN , 

3 1 9 F M 67422 1 3288 2 1 90 1 0368 2 1 1 4 9453  1 705 77 1 9 

320 il 39742 9604 1 5 1 2  6956 1 266 5757 1 034 4007 

32 1 I 1 07 1 64 22892 3702 1 7324  3 380 1 52 1 0  2739  1 1 726 

322 H M 67422 1 0546 1 1 77 8794 1 222  8844 1 1 1 1  7878 

3 2 3  ll 39742 801 3 758 6348 728 5728 58 1 45 1 7  

324 I 1 07 1 64 1 8559 1 93 5  1 5 1 4 2  1 950 1 4572 1 692 1 2 395 

FAC HHOCll-

325  F M 2 3 1 78 5996 1 1 3 5238 3 1 8  4937 298 4497 

326 il 8401 2424 1 3 2035  47 1 6 53  67 1 697 � 

327 I 3 1 579 8420 1 26 7273  365  6590 365 6 1 94 

328 H II 2 3 1 78 5040 1 20 4682 2 3 2  5055 234 47 1 5  

329 il 8401 2220 42 1 926 61 1 6 3 1 5 1  1 742 

3 30  I 3 1 579 7260 1 62 6608 293  6686 285 6457 
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IM WINTERSEMESTER 1 978/79 NACH FACH- UND HOCHSCHULSEMESTER 
GRUPPE DES 1 .  FAC HS UND PRUEFUNGSART 
INSGE SAMT 

• • •  S E ME STER 20. UND LFD . 

a .  9 . 1 0 . 1 1 .  1 2 .  1 3 . 1 4 . 1 5 .  1 6 .  1 7 .  1 8 . 1 9 .  HOEHEREN NR .  

IJlSGESAMT 

2 5  3 1 1 5 1 4 265 

29 42 7 6 266 

54 B 2 2  2 0  267 

2 8 80 1 5 44 5 29  9 1 7 6 1 7  5 28 268 

22 7 5 1 6  43 7 20 5 8 3 7 3 7 269 

50 1 55 3 1 87 1 2  49 1 4 25  9 24 8 3 5  270 

271  
272 
27 3 

3 2 274 

1 3 275  

1 6  276 

277  
278  
279 

3 280 
1 281  

4 282 

3 1 99 32 50 9 2 1  1 8 1 283  

2 5  1 7 7 36 7 1  9 2 1  5 8 1 284 

5E  2 7 6  68 1 2 1  1 8  42 1 2  1 6  2 285 

1 0 1 07 20 69 1 4 37 9 27 1 4  1 3 1 0  2 5 286 

1 98 28 92 1 3  42 1 0  24 2 1 1  5 4 287 

1 9  l05 48 1 6 1  2 1  7 9  1 9 5 1  16  24 1 5 29 288 

1 90 1 � 2 6 2 1 4  883 1 50 368 52 1 1 4 20 42  1 1  1 2 20 289 

2 1 8  9 8 5  200 688 1 02 305 33 69 1 3 24 4 9 5 290 

408 2 1 1 1 4 1 4 1 57 1 252  673  85 1 8 3  3 3  6 6  1 5  2 1  2 5 2 91 

1 3 2  1 1 6 0 1 3 1 957 1 03 526 56 2 30 38 1 02 32 42 8 3 292 

' 0 3 1 1  3 7 1 0 1 858 56 427  42 1 20 20 48 7 24 2 1 293  

2 3 5 no 3 2 32 1 8 1 5 1 59 953  98 350 58 1 50 39 66 1 04 2 94 

295 
2 296 
2 297 

1 1  1 2 1  2 1  41 5 1 6  1 1 0  6 4 8 298 

1 4  1 2 9 1 5 45  7 20 7 4 2 2 3 299 

:? :. 2 5 0  3 6  86 1 2  36 1 4 1 4 8 6 1 1  300 

1 3 1 28 30 1 

1 3 4 3 02 

1 44 32 30 3  

1 5  1 1 5  2 5  5 6  2 3  5 0  27  44 26 21  4 1 3  304 

1 2 4  3 8 2 3 2 2 1 305  

1 6  1 3 9 28 64 2 5  5 3  29  44  26  2 1  6 1 4 306 

248 1 389  265 975 1 63 394 61 1 24 26  47  1 3 1 2  2 1  307 

272 1 2 1 8 243  770 1 1 2  326 4 1  80 1 5 26  4 1 0 6 3 08 

520 2606 508 1 745 275 720 1 0 2  204 4 1 7 3  1 7 22  2 7 309 

1 9 7 1 592 2 1 2  1 1 7 1 1 52 658 1 1 0 328 90 1 58 49 67 1 58 3 1 0  

1 49 1 58 1 1 6 3 1 047 86 5 1 3 66 1 56 27  68  1 3 2 9  3 6 3 1 1 

3 46  3 1 7 3 375 2 2 1 8  2 38  1 1 7 1  1 76 484 1 1 7  226 62  96 1 94 3 1 2 

I NSGESA:1T 

2 0 2 0  7 2 5 3  1 7 1 7  4483 1 1 84 2 368 742 941 306 498 1 74 260 420 3 1 3 

987 3449 796 2 1 1 7 469 1 058 278 385 99 1 74 54 86 1 1 9 3 1 4 

3007 1 0702 2 5 1 3 6600 1 65 3  3426 1 020 1 326 405 672 228 346 539  3 1 5 

1 496 8242 1 38 1 5656 1 1 46 3832 970 2 342 7 1 4 1 5 34 5 1 0  9 5 3  2 1 74 3 1 6  

57 7 4386 596 3040 456 1 789 353  967  1 8 3  489 1 45 2 7 1  545  3 1 7 

2 0 7 3  1 2628  1 977 8696 1 602 562 1  1 3 2 3  3 309 897 2023 655  1 2 24 27 1 9  3 1 8 

PHI L .  - T HE O L .  HOC HSC HULEN , KUNSTHOCHS C HULEN 

1 795  601 2 1 6 1 8  4332  1 1 59 2 343  736 934 305 497 1 74 260 420 3 1 9 

94 1 3082 785 2084 46 5  1 055  278 385 99 1 74 54 85  1 1 9 320 

2736  9094 240 3  64 1 6  1 624 3398 1 01 4 1 3 1 9  404 67 1 228 345 539  3 2 1  

1 27 5 6506 1 20 1 5 1 36 1 057 3663 927 2 280 695 1 5 1 4  499 940 2 1 57  3 2 2  

5 3 9  3904 568 2945 434 1 752 347 955 1 8 3  486 1 45  2 7 1 540 3 2 3  

1 8 1 4 1 04 1 0  1 769  808 1 1 49 1  541 5  1 274 3235 878 2000 644 1 2 1 1  2697 324 

, / 

S C HULEN 

2 2 5  1 241 99 1 5 1 2 5  2 5  6 325  

46 367 1 1  3 3  4 3 3 2 6 

2 7 1 1 608 1 1 0  1 84 2 9  2 8  3 27 

2 2 1  1 736  1 80 520 89 1 69 43  62  1 9 20 1 1  1 3 1 7 3 28 
38 48 2 28 95 2 2  3 1 6 1 2  3 5 329 

259  2 2 1 8  208 6 1 5 1 1 1  206 49 74 1 9 2 3 1 ,  1 3  2 2  3 30 



Lfd , 
Nr , 

1 

2 

4 

5 

7 

8 

9 

1 0  

11 

1 2  

Geburts jahr 

1960 
u n d  später 

1 9 5 9  

1 9 5 8  

1 9 5 7  

1 9 5 6  

1 9 5 5  

1 9 5 4  

1 9 5 3  

1 9 5 2  

1 9 5 1  

1 9 5 0  

1949 

1948 
und frühe r 

i n s ge s amt 

14 1 9 6 1  
u n d  später 

15 1960 

16 1959 

1 7 1 9 5 8  

1 8  1 9 5 7  

1 9  1 9 5 6  

2 0  1 9 5 5  

2 1  1 9 5 4  

2 2  1 9 5 3  

2 3 1 9 5 2  

24 1 9 51 

2 5  1 9 5 0  

26 1949 

2 7 1948 
und früher 

i n s ge samt 

Deu t s che 
Studenten 

zus . 1 weibl . 

459 297 

4 7 3 8  3 1 3 5  

9 7 7 4  5 3 1 6  

1 2  7 5 4  5 7 9 5  

1 3  4 7 6  5 4 6 4  

1 2  3 3 6  4 3 8 7  

1 1  2 3 4  3 7 0 2  

9 3 7 1  2 6 7 7  

7 2 6 5  1 864 

5 2 6 2  1 2 5 1  

4 0 9 6  9 3 9  

2 940 622  

8 1 5 2  2 1 9 5  

"' „ 1 „ ... „ 
,g � " „  • „ .<l .<l  " "  
il! i:!  1 II 111 1&. 

H 
p 
H 
p 
H 
p 
H 
p 
H 
F 

H 
F 

H 
F 

H 
p 
H 
F 

H 
F 

H 
F 

H 
F 

H 
p 
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Tab e l l e  6 .  Deut s che S tudenten an den Hochschu l e n  in Baye rn im Wi nters eme s t e r  1978/79 

1 .  

z .  1 " ·  

429 277 
430 278 

4 284 2 850 
4 326  2 8 7 5  

5 459 2 560 
5 7 6 3  2 7 54 

3 7 3 1  1 002 
4 241 1 2 1 3  

1 711 29 6 
2 291 510 

741 1 3 7  
1 239 323 

3 5 0  8 1  
819 254 

211 63 
648 207 

127  45 
490 171  

9 0  3 7  
3 3 1 1 1 0  

72 25  
295 9 1  

42 1 4  
2 1 1  56 

209 1 1 3  
689 258 

z .  

5 
4 

43  
53  

3 7 2  
4 5 7  

408 
587 

327 
522 

1 7 6  
341 

1 09 
288 

6 4  
2 5 3  

4 0  
206 

33 
174 

1 4  
1 3 6  

1 1  
1 1 5  

61 
261 

2 .  

1 w .  

3 
2 

28 
3 6  

2 0 2  
2 7 3  

169 
286 

8 4  
1 9 0  

39 
1 20 

29 
119 

17 
87 

1 2  
5 7  

1 4  
5 9  

7 
3 6  

3 
31 

3 7  
87 

z.  

19 
19 

395  
344 

3 561 
3 2 3 3  

4 539 
4 291 

2 999 
3 1 04 

1 382 
1 753 

630 
1 047 

2 9 3  
6 5 8  

1 6 8  
4 9 1  

1 3 3  
427 

9 5 
3 2 6  

7 5  
2 3 8  

2 2 6  
6 8 3  

3 .  

1 w .  

1 4  
1 4  

2 5 1  
219 

2 3 3 9  
2 1 0 4  

2 091 
1 9 9 5  

7 7 1  
8 6 9  

2 38 
378 

93 
244 

68 
189 

47 
1 5 5  

4 1  
1 2 3  

l�: 1 6 3  

104 
227 

z .  

2 
1 

34 
39 

329  
4 3 3  

462 
646 

3 2 1  
4 4 8  

192  
307 

108 
2 1 0  

4 .  

1 

66 1 
200 

42 
186 

3 6  
1 7 8  

2 4  
1 09 

1 1 6  
3 7 2  

d a v o n  im 

5 .  6 .  

w .  z .  1 " ·  z .  1 w .  

Unive r s i täten , Ge samthochs chul e n ,  

2 
1 

20 
2 5  

1 7 0  
2 6 1  

2 03 
319 

88 
1 39 

36 
77 

21 
48 

23 
76 

11 
42 

14 
47 

8 
31 

46 
1 00 

3 3 
3 3 

1 1  4 
1 1  4 

3 31 185  
266 151  

3 3 3 6  2 159  
2 8 7 3  1 867  

4 344 l 986 
3 989 l 867 

2 9 7 3  644 
2 9 2 6  7 1 4  

1 4 9 5  1 8 3  
1 672 266 

6 3 8  82 
873 1 2 6  

285 59 
531 109 

1 5 1  3 2  
348 8 7  

1 3 6  4 5  
304 88 

7 7  1 8  
2 1 6  47 

298 1 1 8  
6 3 3  209 

1 
1 

4 
4 

4 3  
49 

310 
4 3 2  

3 8 1  
499 

294 
389 

1 7 0  
245  

85 
192 

72 
191 

4 5  
144 

2 2  
99 

103 
296 

3 
3 

1 9  
2 4  

1 6 5  
2 7 8  

1 1 0  
2 1 2  

61 
116 

2 6  
50 

23 
5 0  

27 
64 

18 
44 

7 
2 2  

5 5  
9 5  

1 0 1  8 5 7  3 7  6 4 4  H 7 4 6 2  7 5 0 0  1 6 6 3  6 4 4  1 4  5 1 5  6 1 1 7  1 7 3 2  6 4 2  1 4  078 5 5 1 8  1 5 3 0  514 
958 F 1 779 9 1 00 3 3 9 7  1 3 8 3  16 6 1 4  6 682 3 1 2 9  1 166 14 645 5 538  2 541 

l 1 

501 2 02 

1 6 3 6  8 5 5  

3 441 1 4 3 5  

4 8 3 1  l 6 3 3  

5 1 6 0  1 465 

4 590 1 040 

3 5 6 5  5 8 5  

2 479 3 2 4  

l 582 2 0 3  

898 1 1 9  

546 9 4  

403  7 7  

1 207 257 

H 
F 

H 
F 

H 
F 

H 
p 
H 
F 

H 
F 

H 
F 

H 
F 

H 
F 
H 
F 

H 
F 

H 
F 

H 
p 
H 
p 

1 
1 

498 
498 

1 1 2 4  
1 1 39 

1 716 
1 788 

1 499 
1 617 

996 
1 200 

531 
743 

2 5 6  
422 

141 
259 

9 8  
1 6 1  

4 6  
9 3  

4 3  
7 1  

3 3  
5 2  

114 
151 

l 
l 

2 00 
200 

611 
619 

645 
669 

31 3 
349 

167 
2 08 

9 7  
1 3 3  

40 
58 

25 
3 6  

2 7  
2 9  

5 
8 

1 6  
2 1  

1 2  
1 5  

3 3  
4 3  

30 8 4 0  8 290 H 7 096 2 192 
F 8 195 2 389 

4 
1 

2 5  
1 8  

29 
12  

4 3  
1 5  

2 1  
1 0  

1 5  
1 9  

8 
1 4  

l 
6 

l 
4 

3 
3 

3 
3 

2 
5 

1 5 5  
1 1 0  

1 
l 

8 

9 
2 

1 5  
4 

2 

2 
3 
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l 

l 

1 
1 

3 
3 

503 
491 

1 052 
l 09 3  

1 458 
1 467 

1 228 
1 286 
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9 39 

460 
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2 3 8  
3 6 1  

1 5 0  
2 4 0  

9 2  
1 32 

70 
9 7  

64 
79 

302 
3 3 6  

2 
2 

242 
234 

517 
510 

505 
505 

265 
294 

1 3 8  
160 

59 
81 

40 
55 

29 
4 2  

i 5 
20 

1 4  
1 5  

1 5  
1 8  

58 
68 

41 6 461 1 899 
1 2  7 101 2 004 

16 
1 7  

5 5  
6 1  

69 

54 

5 3  
4 9  

3 6  
71 

26 
3 2  

8 
3 4  

4 
9 

6 
6 
3 

9 
1 5  

2 8 5  
348 

4 
2 

1 3  
8 

20 
11 

6 
1 3  

4 
3 

2 
2 

l 
4 
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l 

l 

2 
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3 

3 
3 

6 2 6  
5 2 0  

1 0 2 4  
l 000 

1 404 
1 329 

l 2 9 2  
1 221  

867 
844 

483 
5 3 2  

2 5 3  
302 

1 3 7  
180 

9 1  
107 

6 6  
8 5  

3 2 2  
3 5 3  

2 5 8  
2 5 1  

460 
446 

401 
398 

204 
2 1 2  

1 0 1  
109 

51 
65 

27 
34 

25 
32 

19 
20 

14 
1 7  

4 9  
48 

59 6 568 1 609 
47 6 476 1 6 3 2  

1 

1 1  
1 8  

56 
68 

5 5  
48 

53 
6 7  

40 
66 

2 6  
3 0  

1 4  
1 5  

6 
9 

6 
1 3  

5 
1 8  

2 1 3 
3 5 2  

Fachhoch-

l 
6 

1 0  
9 

1 7  
1 3  

1 1  
1 7  

3 
9 

4 
2 

3 
2 

2 

2 

3 

49 
65 

1 ) Einachl i e S l i ch Fachhochschul a tudi engänge an der Hochs chule der Bunde swehr München . 



- 1 3 3 -

nach Geburts j ahr , Hochschul- sowie Pacheemseter und Hochschulart 

. . . 

z .  1 

S e m e s t 

7 ,  

w .  z .  

e r 

8 ,  9 . 

1 w.  z . 1 w .  

phi l . -thsol , Hochschulen , Kunsthochschulen 

1 
2 

2 
2 

11 
10 

350 
271 

3 007 
2 289 

3 '441 
2 960 

2 588 
2 366 

l 264 
l 3 1 3  

5 1 8  
6 7 8  

2 50 
377 

1 6 5  
280 

93 
187 

302 
578 

7 
6 

180 
147 

1 782 
1 3 2 5  

1 407 
1 212 

485 
507 

1 5 3  
192 

66 
111 

63 
83 

42 
58 

38 
49 

1 3 7  
1 6 1  

l 
1 

l 

26 
33 

269 
369 

405 
512 

302 
41 5 

197 
2 6 3  

1 2 7  
230 

71  
1 8 5  

6 3  
1 4 5  

1 7 2  
382 

- 1 

2 
2 

1 6 3 
4 l 

1 4  2 7 9  1 5 8  
1 7  160 85 

1 1 2  2 41 5 l 499 
229 l 686 l 008 

1 2 6  2 810 l 2 30 
220 2 186 952 

50 2 14 5  4 2 6  
1 1 3  1 8 1 1  406 

3 7  l 093 1 39 
55 l 067 147 

32 466 73 
6 5  5 7 3  8 2  

26 231 38 
52 3 3 2  43 

1 3  1 5 5  39 
28 245 4 5 

58 412 146 
83 6 50 1 60 

10 .  

z . 1 

2 
2 

39 
34 

2 5 2  
3 5 3  

3 7 2  
4 2 4  

3 1 0  
3 8 6  

21 3 
270 

128 
200 

56 
149 

243 
404 

w .  

l 
l 

20 
19 

137 
218 

102 
1 6 3  

59 
88 

42 
48 

29 
37 

1 6  
27 

9 5  
1 1 4  

1 1 .  

z . 1 w. 

4 l 
4 l 

7 3 
7 3 

192 92 
76 3 2  

l 9 3 4  l 1 51 
l 218 691 

2 186 886 
l 5 5 7  624 

l 682 350 
l 293 281 

822 115 
7 5 2  1 0 0  

339 47 
388 52 

1 7 7  31 
241 36 

453 140 
604 145 

1 2 .  

z . 

l 

44 
27 

207 
231  

281 
29 3 

246 
246 

205 
212 

1 09 
1 3 7  

2 6 7  
3 7 7  

1 w. 

= I  
- 1 

2 3  
1 4  

9 8  
1 2 2  

6 0  
1 0 1  

49 
6 5  

4 3  
3 5  

26 
24 

89 
71 

z .  

l 
l 

2 
l 

3 
2 

1 27 
50 

l 311 
692 

l 442 
798 

978 
531 

619 
415 

291 
229 

4 3 5  
490 

1 3 .  

1 w .  

l 

l 
1 

67 
24 

645 
334 

550 
307 

184 
108 

79 
69 

4 3  
3 5  

1 1 8  
1 1 6  

1 4 .  

z . 1 

l 
l 

24 
1 3  

1 6 3  
1 3 5  

246 
1 7 6  

241 
1 7 7  

1 4 8  
1 1 6  

341 
297 

w. 

9 
5 

66 
54 

69 
59 

49 
37 

34 
24 

81 
67 

15.  u ,  höher 

z . 1 
l 

l 
2 
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28 

808 
242 

l 393 
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l 237 

1 241 
l 167 

824 
779 

444 
474 

240 
267 

119 
1 3 3  

94 
108 

212 
229 

6 333 
6 080 

1 
1 

3 
3 

3 3 2  
31 7 

519 
482 

396 
378 

209 
2 1 5  

88 
9 2  
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1 1  
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19 
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21 
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2 1  
1 3  
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l 

1 3  
7 

1 9 3  
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3 
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l 
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3 
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l 

l 

l 

2 6  
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1 3  
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1 2 3 
3 7  

1 39 
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1 8  
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9 
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1 2  
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9 
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3 
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2 
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l 
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l 

2 2  
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1 3  
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1 2 

1 3  
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1 5 

1 6 

1 7  

1 8 

19 

20 

21 

2 2  

2 3  

24 

25 

26 

27 
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T a b� l l e  7 .  Deu t s c he  Studenten  a n  d e n  Hochsch u l e n  i n  Bayern ( ohne  F achhochschu l en ) m i t  ang e s t reb t e r  A b s c h l u ßpr ü f ung 

f ü r  das  Lehramt an Rea l schu l en i m  W i nt erseme s t e r  1 978/79 na ch  Stud i enfichern und  F achsemestern ; 
m i t Nachwe i s ,  ob a l s  1 . ,  2 . ,  3. oder  4, S t u d i enfach  genannt  

S t ud i e n i a�h  
Deutsche  S t uden ten  des  Lehramts  a n  Rea l sch ü l en 

a l s  1 , � t u d i enfach  davon  im  • • •  F achseme s t e r ·  

2. :; t u d i  enfach i n sgesamt  
3 . 5 .  7 .  9 .  1 1 . 

3. '.itud i enfacn  ( Fäl l e ) 1 . 2. 
und  4 .  und  6. und  8.  und  10 .  u n d  1 2 . 4, :i t u d i enfach 

z .  w.  L ,  • •  z .  w .  z .  w .  z .  w .  z .  w. z .  w.  z .  w .  

Evange l i s che  R e l i g i ons- 1 .  23 1 8  7 5 2 2 5 4 6 1, 1 1 2 2 - -
l ehre 2.  63 41 1 5  8 5 3 1 6  1 2 1 4  1 1  7 3 3 1 1 1 1 

3 .  - - - - - - - - - - - - - - - -

Katho  l Lcoe  R<: 1 i g i  o n s- 1 .  74 38 1 0  6 2 1 26  1 3 1 1  7 1 4  8 5 1 0 1 ' 
l ehre  ? 1 1 6  71+ 46 3 2 5 4 27 1 4  1 7  1 1  1 0 5 5 5 4 2 ' • 

3 . 8 2 1 ., 
- - 3 - i - 1 1 1 - - -' 

Ph i l osoph : e  1 .  - - - - - - - - - - - - - - - -

2.  ·1 1 - - - - - - . - - - 1 1 - -

"1 , 4 3 - - - - 1 1 - - - - { ( - -
l� . 1 - 1 - - - - - - - - - - - - -

Gesch i  chb 1 1 2  9 1 - - 2 1 '.' ') 4 3 1 -
- 1 ' . 

2.  288 180  211 : 7  8 3 46 27 �8 35 48 34 71  45  [j  14  
1 1 6  9 1 b � 1 - 3 3 1 - - - 5 1 - -. 

A l t p h i l o l og i E  ( k l a s s .  1 . - - - - - - - - - - - - - - - -

Ph i l . ) , Neugr i  ec n ;  sch  2 .  - - - - - - - - - - - - - - - -

3 .  1 1 1 1 - - - - - - - - - - - -
Deut � c h  1 ,  ;, 44 3?2 142  97  1 9 1 4  89 60 93 66 59 44 90 60 30 21 

2 .  7 6  54 1 7  1 4  2 2 1 9  1 3 1 7  1 1  1 0  7 6 4 4 2 
3 .  5 5 2 2 - - - - - - 1 1 - - 1 1 

E ng l i s ch  . m 231 97 69 1 6  1 0 49 32 60 44 31 1 4  5 2  ( 2  1 5 1 1  " 
" 1 25 1 00 1 8  1 4  1 ' 20 1 6  ?1 24 1 9  1 7  27 1 9  7 lt ' . 1 1 
, 4 2 3 2 - - - - - - - - - - - -.-: „  
4 ,  1 1 - - - - - - - - - - - . 1 1 

Fra rr z ö s i s : h  1 ,  1 0 8 3 2 1 1 1 1 3 2 1 1 1 1 - -

2 .  8 1  66 �? '· " 1 8  5 4 1 5  1 1  1 4  1 1  5 5 9 9 � 5 
1 5 3 2 1 - - 1 - 1 1 - - - - 1 1 

Aüße reuro�ä i sche  Sprach- 1 .  - - - - - - - - - - - - - - - -
und  K u l t urw i ssen- 2.  1 1 - - - - - - - - - - i 1 - -

schafhn < 1 1 - - 1 1 - - - - - - - - - -,· . 

Psycho l og i E  1 ,  - - - - - - - - - - - - - - - -
2.  8 4 8 4 - - - - - - - - - - - -
3 . ) 2 1 - - - - - 1 1 1 1 - - - -

E r z i e h unysw i ssenschof- 1 .  1 - 1 - - - - - - - - - - - - -

ten  2 ,  2 2 - - 2 2 - - - - - - - - - -
3 . 3 3 1 1 - - 1 1 - - - - - - 1 1 

Sport  1 ,  1 1 2  6L. 55 39 - - 21 9 1 4  4 1 0  5 '/ 4 3 2 
2 .  1 28 75  63 45 4 2 26 1 5  1 3 4 1 3 c 5 ? 1 -) 

3 .  3 1 - - - - - - 2 - - -
. 

1 - -

4. 1 - 1 - - - - - - - - - - - - -' 

1 Pol i i. i k- und  Soz i a l - 1 .  51  23  1 1  6 2 2 9 2 7 4 5 1 1 1  6 1 1 . )  

w i ssenschaften  2 .  1 9  8 2 1 3 2 4 2 3 2 1 - ci 1 - -

3 . 1 7 8 3 3 - - 2 - 2 1 1 - 4 2 2 2 
4. 1 - - - - - - - ' - - - - - - -

Rechtsw i ssenschaft  1 .  - - - - - - - - - - - - - - - -
2 .  - - - - - - - - - - - - - - - -
3 . 4 2 1 1 - - - - 2 1 - - 1 - - -

W i rtschaf tsw i ssen- 1 .  1 04 46 7 5 5 2 23 8 23 1 2 1 3 7 23 8 7 2 
schaf i. e n  2 .  1 68 82 33 1 5 4 3 1 5  6 35  22 21 5 34 1 9 1 3  6 

3 .  6 4 3 3 1 1 - - . 2 - - - - - - -

1 3 .  unu  
höhe rer. 

z .  w .  

- -

2 � l 
- -

1 1 
2 .. 

' 
- -

- -

- -

-

- -

1 1 

1 3  5 
- -
- -

- -

- -

22  1 C  
1 . 

1 
1 5  9 

' · :, 
1 
- -

- -

6 1 
- -

- -

- -

- -

- -
- -

- -

- -

- -
- -

2 1 
3 2 
- -

- -

3 1 
- -

3 -

- -

- -

- -
- -

3 2 
1 3 6 

- -



- 135  -

noc h :  T a be l l e 7. Deutsche  Studenten an den  Hochsch u l en i n  Bayern  ( ohne F achhochschu l en ) m i t  angestrebter  Absch l ußprüfung 
f ü r  das  Leh ramt an Real schu l en im  W i ntersemester 1 978/79 nach  Studi enfächern und  Fachsemestern ; 

mi t Nachwe i s , ob a l s 1 . , 2 . , 3 . oder 4. Studi enfach genannt 

Stud i enfach  
Deu t sche  Studenten  des Lehramts  a n  Real schu l en  

a l s  1 .  St u d i enfach davon im  • • •  Fachsemester 

2 ,  Stud i enfach 
i n sgesamt 3. 5. 7. 9. 1 1 .  

3 .  Stud i enfach  
( F ä l l e ) 1 .  2 . und 4 . und  6.  und 8 .  und  10. und 1 2 .  

4 ,  Stud i enfach z .  1 w .  z .  w .  z .  w .  z .  w .  z .  w .  z .  w .  z .  w .  z .  w .  

Mathemal. i k  1 . 243 1 1 1  22 1 2  6 2 23 1 6 38 1 8  49 22 53 24 36  1 3 
2.  7 5  4 1  1 1  7 3 2 1 2 5 1 3 1 1 0  6 1 6  9 7 4 
3. 5 3 2 2 - - - - 1 1 - - 1 - 1 -
4. - - - - - - - - - - - - - - - -

Physi k 1 .  7 1 - - - - 1 - 1 1 2 - 1 - " -L 
2 . 1 1 83  73 1 7  1 1 4 1 1 6 7 20 8 37 1 5 41 ' 5  33 1 2 
3. 2 1 1 1 - - - - - - - - - - - -
4. 1 1 1 - - 1 1 - - - - - - - - - -

Chem i e  1 .  59 40 1 2  1 0  - - 9 5 5 5 1 1  6 1 ? 1 1 7 2 
2 . 1 06 68 41 28 - - 1 5 1 0  1 8  1 1  1 1  8 ; 4  8 9 3 
3 . ? 1 - - 1 1 - � - - - - 2 - - -.) 
4. - - - - - - - - - - - - - - - -

Pharmaz i e  1 ,  - - - - - - - - - - - - - - - -
" 1 1 - - - - - - · - - - - - - - -L • 
3 .  1 1 - - - - - - - - - - - - 1 1 
4 . - - - - - - - - - - - - - - - -

9 i ol o g i r 1 . 1 98 1 30 78 'i" • L 2 1 29 20 35 20 23 1 7 n 1 5  6 5 
2.  34 24 1 7 1 2 - - 3 3 3 3 5 2 6 4 - -
3 . 1 1 - - - - - - - - - - 1 1 - -

4,  - -
16 I - - - - - - - - - - - - -

Gecgraph i e  1 •
. 94 56 8 4 3 9 7 1 8  1 1  1 1  6 1 7  1 1 � o  5 

2 .  229 1 53 22 1 3  1 2  8 37 24 52 37 26 1 7 52  '10 2C 1 0  
3 .  1 2  7 3 3 1 - 3 1 4 2 - - - - 1 1 
4 .  1 1 1 1 - - - - - . - - - - - -

E rn� nru�gs- und Haus- 1 6 6 6 ,-
. 0 - - - - - - - - - - - -

h J l t � w i ssensr haf l e n  2 .  8 8 8 8 - - - - - - - - - - - -

3 .  - - - - - - - - - - - - - - - -

4,  - - - - - - - - - - - - - - - -

Kunst , Kunstw i ssen- 1 .  99 69 - - 1 1  B 1 1 7 1 8  1 1  1 1  9 29 1 8 1 5  1 3  
s � ha f t  a l l geme i n  2.  32  21 2'/ 1 8  - - - - - - 1 1 1 - 2 2 

3 .  7 4 2 - - - - - ') 2 1 - 1 1 - -l. 

4. - - - - - - - - - - - - - - - -

Darste l ' ende K unst , 1 .  - - - - - - - - - - - - - - - -
Fi l m  u .  Fernsehen , 2.  - - - - - - - - - - - - - - - -
Thea i erwi ssenschaft 3 . 1 - - - - - - - - - 1 - - - - -

4. - - - - - - - - - - - - - - - -

Mu s i k  1 .  50 24 40 1 9  - - 'l 2 3 - 3 2 1 1 - -/ 
2 .  61 33 411 24 1 1 7 4 2 - 2 1 3 3 - -
3. 3 1 3 1 - - - - - - - - - - - -

4 , - - - - - - - - - - - - - - - -

Leh ramt an Grund- und  1 .  - - - - - - - - - - - - - - - -

Haup t s c hu l en ') - -" •  - - - - - - - - - - - - - -
3 . 4 3 - - - - 2 2 - - 1 1 - - - -

4 .  1 - - - - - - - - - - - - - - - -
Hande l s l e hramt , Wi rt- 1 .  - - - - - - - - - - - - - - - -

schaftspädagogi k 2 .  - - - - - - - - - - - - - - - -

3 . 1 - - - - - - - - - - - 1 - - -

4. - - - - - - - - - - - - - - - -

1 n s g e s a m t 1 .  2 022 1 246 508 337 70 46 31 0 1 87 337 211 248 1 46 332 204 135 77 
2 .  1 805 1 1 1 0  435 289 59 38 278 1 69 306 1 97 226 1 31 301 1 8 6  1 21 65 
3 . 1 20 68 35 27 5 J 1 6  8 20 9 7 4 20 8 8 7 

4 ,  6 3 3 1 1 1 - - - - - - 1 - 1 1 

1 3. u n d  
höheren 

z .  I' • 

1 6 4 
3 1 
- -
- -

- -

1 �  4 
1 -
- -

3 1 
3 -

- -
- -

- -
1 1 

- -

- -

3 -
- -
- -

- -

9 ) 

8 4 
- -

- -

- -
- -

- -

- -

4 3 
1 -

1 1 
- -

- -
- -
- -
- -

- -

2 -
- -

- -

- -

- -

1 -

- -

- -
- -
- -

- -

8 2  38 
79 J5 
9 2 
- -
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Tabel l e  B . Deutsche Studenten an den Hochschul en  i n  Bayern (ohne Fachhochschul en ) mi t angestrebter Absch l ußprüfung 

Deutsche Studenten des 

davon 

F.ächerverb i ndung 
1 ) i n sgesamt 1 . 2. 3. 

und 4 . 

z u s .  w e i  b l .  z .  v. z .  w .  z .  w.  

Evang e l i sche Rel i g i ons l ehre,  Deutsch  33 25 9 6 3 3 6 6 
Evang e l i sche Rel i g i ons l ehre,  Mathemat i k  1 0  5 6 3 1 - 2 2 
Katho l i sche Rel i g i onsl ehre,  Wi rtschaftswi ssensch . 26 1 5  - - 2 1 1 1  5 
Katho l i sche Rel i g i onsl ehre,  Mathemati k  1 4  7 1 1 1 1 4 2 
Katho l i sche Re l i g i ons l ehre,  Musi kerzi ehung 10 6 9 5 - - 1 1 
Deutsch ,  Katho l i sche Rel i g i onsl ehre 73 51 27 22 2 2 1 9 1 1 
Deut sch ,  Geschi chte 1 93 1 23 23 1 6  4 2 29 20 
Deutsch,  Geschi chte und  sonst . Fach  25 1 3  3 3 - - 5 1 
Deutsch , Sport 29 1 7 1 3  9 - - 9 5 
Deuts c h ,  Kunsterz i ehung 1 5 9 14 8 1 1 - -
Deutsc h ,  Mus i kerz i ehung  19  6 1 2  5 - - 4 1 
E ng l i sch ,  Evangel i sche Rel i g i onsl e h re 22 1 5 3 2 1 - 7 6 
Engl i sc h ,  Kathol i sche Rel i g i onsl ehre 24 1 6  1 1  7 1 1 4 1 
Eng l i sc h ,  Gesch i chte 74 49 - - 3 1 1 2  7 
E ng l i sc h ,  Deutsch  1 01 81 20 1 6  - - 1 4  1 2  
Engl i sc h ,  F ranzösi sch 67 53 23 1 8 5 4 10 7 
Eng l i sc h ,  Sport 30 1 6  1 0  1 0  1 1 6 3 
Engl i sc h ,  W i rtschaftswi ssenschaften 29 17 8 3 - - 1 1 
E ng l i sch ,  E rdkunde 55 44 1 1 5 3 14 1 0 
Engl i sc h ,  Kunsterz i ehung  12 10 10 8 - - - -
Eng l i sc h ,  Mus i kerz i ehung 14 1 0 1 3  9 - - - -
F ranzös i sc h ,  Deutsch  19 1 8  1 1 1 1 5 5 
Sport 80 50 40 29 - - 13 6 
Sport , Mathemat i k  1 0  4 - - - - 5 3 
Sport , Wi rtschaftswi ssenschaften 1 3 2 - - 1 - 2 -
Soz i al kunde ,  W i rtschaftswi ssenschaften 59 27 1 3  7 3 2 1 2  3 
Mathemat i k , W i rtschaftswi ssenschaften 36 1 7 - - - - 1 -
Mathemat i k ,  Physi k 1 52  56  1 0  5 4 1 11  7 
Mathemati k ,  Mus i kerz i ehung 1 1  6 8 5 - - - -
C hem i e ,  Mathemati k 1 7  1 5 4 3 - - 4 3 
Chem i e ,  Physi k 30 1 6  7 6 - - 3 -
B i o l og i e ,  Kathol i sche  Rel i g i ons l ehre 1 1  7 - - - - 4 3 
B i o l o g i e ,  Sport 51 33 46 28 - - 2 2 
B i o l o g i e ,  Chemi e 1 02 67 38 27 - - 1 3  8 
B i ol ogi e ,  Chemi e und sonst.  Fach  1 4 7 4 2 1 1 2 2 
Bi o l og i e ,  E rdkunde 35 24 - - - - 7 5 
E rdkunde ,  Deutsch 75 55 1 7  9 5 4 1 1  8 
Erdkunde ,  W i rtschaftswi ssenschaften 79 37 1 3  5 2 1 6 3 
E rdkunde ,  Mathemati k 56  34 1 . .  1 2 2 6 3 
Kunsterz i ehung  85 57 - - 8 5 1 1  7 
Mus i kerz i ehung 33 1 5 25 1 2  - - 2 1 
Sonst i ge Fächerverb i ndungen  1 79 1 1 1  6 5  45 1 3  9 32 1 7  

1 n s g e s a m t 2 022 1 246 508 337 70 46 31 0  1 87 

1 )  Fächerverb i ndungen mi t 1 0  oder mehr Studenten si nd e i nzel n ausgewi esen.  D i e  übri gen  s i nd nach dem ersten Fach  bzw.  nach den  
Fächerverbi ndungen'  z usammengefaßt.  
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für das  Lehramt an Rea l schu l e n  i m  W i ntersemester 1978/79 nach Fäc herverb i ndung  und  Fachsemester 

Leh ramts an  Real schu l en 

i m  • • •  F achsemester 

5 . 1.  9.. 1 1 .  1 3. Fächerverb i ndung  
1 ) 

und  6. und 8 .  u nd 10. und  1 2 .  und  höheren 

z .  w.  z .  w. z.  w . z .  w .  z . w .  

9 7 4 3 2 - - - - - Evang , Rel i gi onsl �hre , Deutsch 
1 - - - - - - - - - Evang . Rel i gi onsl ehre , Mathemat i k  

5 3 5 4 2 2 1 - - - Kath. Rel i g i onsl ehre,  W i rtschaftswi ss  
2 - 2 1 2 1 1 1 1 - Kath.  Rel i g i ons l ehre,  Mathemati k  
- - - - - - - - - - Kath.  ltt!l i g i ons l ehre,  Mus i kerzi ehung 

1 0  7 9 4 1 1 3 2 2 2 Deutsch , Kath.  R e l i gi onsl ehre 

39 21 35 29 42 25 1 5 9 6 1 Deutsch ,  Gesch i chte 
5 4 2 - 6 3 1 1 3 1 Deutsc h ,  Gesch i c hte und  sonst . Fach  

3 1 2 1 1 1 - - 1 - Deutsc h ,  Sport 
- - - - . - - - - - Deutsc h ,  Kunsterz i ehung  
1 - - - - - - - 2 - Deutsch,  Mus i kerz i ehung  

5 4 3 - 2 2 1 1 - - Engl i sch , Evang . Re l i g i onsl ehre 
5 4 2 2 1 1 - - - - Engl i sc h ,  Kath .  Re l i g i ons l ehre 

1 5 1 2 1 4  7 24 1 6  3 3 3 3 E ng l i sc h ,  Geschi chte  
22 1 8 1 1  1 0  24 1 7  6 4 4 4 Eng l i sc h ,  Deutsch  
1 1  8 5 5 6 6 3 3 4 2 E ng l i sc h ,  Französi sch 

3 - 5 1 1 - 2 - 2 1 Eng l i sc h ,  Sport 
6 6 4 1 7 5 1 - 2 1 Engl i sc h ,  Wi rt schaftswi s senschaften  

1 4  1 3 4 3 1 0  1 0 4 2 3 2 Engl i sc h ,  E rdkunde 
1 1 - - 1 1 - - - - Eng l i sc h ,  Kunsterz i ehung  
- - - . 1 1 - - - - Eng l i sc h , Mu s i k e rz i ehu ng 
5 4 1 1 3 3 2 2 1 1 F ranzö s i sch ,  Deutsch  

10 4 9 5 6 4 1 1 1 1 Sport 

3 - - - 1 - - - 1 1 Sport,  Mathemat i k 

5 1 4 1 1 - - - - - Sport , Wi rtschaftswi ssenschaften 

7 5 5 1 1 5 7 1 1 3 1 Sozi a l kunde,  W i rtschaftswi ssen s c h .  

1 4  9 6 2 8 4 6 2 1 - Mathemat i k ,  Wi rtschaftswi s senschafte n 
1 8  7 34 13  35 9 28 1 1 1 2  3 Mathemat i k ,  Physi k 
1 - 2 1 - - - - - - Mathemat i k ,  Mu s i kerz i ehung  
2 2 3 3 3 3 1 1 - - C h emi e ,  Mathemat i k  
1 1 5 2 6 5 6 1 2 1 Chem i e ,  Phys i k  

3 3 4 1 - - - - - - Bi ol og i e , Kath.  Rel i g i ons l ehre 
- - 2 2 1 1 - - - - B i o l og i e ,  Sport 

1 6  1 2  1 3 8 1 7  1 1 2 1 3 - B i ol og i e ,  Chemi e 

3 - 1 1 2 - 1 1 - - Bi ol og i e ,  Chem i e  u nd sonst . Fach  

1 2 5 7 6 6 5 3 3 - - B i ol ogi e ,  E rdkunde 
1 5 1 4  5 3 1 4  1 2  5 3 3 2 E rdkunde,  Deutsch 

1 6 9 9 3 1 7  8 9 4 7 4 Erdkunde , Wi rtschaftswi ssenschaften  

8 5 1 1  7 1 8  1 4  6 1 4 1 Erdkunde , Mathemat i k  

1 7 1 0  1 0  8 24 1 4  1 3 1 1  2 2 Ku nste rz i e hu ng 

3 - 3 2 - - - - - - Musi kerz i ehung 

21 1 1 7 5 22 1 2  1 0  8 9 4 Sonst i ge F ächerverbi ndungen 

337 21 1 248 1 46 332 204 135 77 82  38 1 n s g e s a m t 

ersten bei den Fächern zusatrmengefaßt und ausgewi esen, fal l s  s i c h  10 oder mehr Studenten ergaben . D e r  Rest i st i n  'Sonst i ge 
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Tabe l l e  9. Deutsche Studenten  an den  Hochschu l e n  i n  Ba yern ( ohne Fachhochschu l en ) mi t angestrebter Absch l ußprüfung 
für  das  Lehramt an  Gymnasi en  im  Wi ntersemester 1 978/79 nach Studi enfächern und  Fach semestern ; 

m i t Nachwei s , ob a l s 1 . ,  2. , 3 .  oder  4. Stud i enfach  genannt 

Stud i enfach  Deutsche S t udenten des  Lehramts a n  Gymna si en  
a l s  1.  Stud i enfach  davon i m  . Fachsemester 

2 .  Stud i enfach  i nsgesamt 3. 5 .  7.  9 .  1 1 .  1 3 .  und  
3 . Stud i enfach  ( F ä l l e ) 1 .  2 . 
4. Studi enfach  

und  4 .  u n d  6.  und 8.  u n d  1 0 .  und  1 2 . höheren 

z. w .  z.  w. z. "· z . w .  z .  w. z .  w .  z .  w .  z .  w. z . w .  

Sprach- u1d Kul turwi ssen- 2.  1 1 - - - - - - 1 1 - - - - - - - -

schaften al l gemei n 3 .  7 4 - - - - - - 1 - 4 2 1 1 1 1 - -

4.  4 2 - - - - - - - - 1 1 1 1 1 - 1 -
Evange l i sche  Rel i g i onsl ehre 1 .  75 44 27 1 7  - - 1 6  1 2 1 4  8 6 1 7 4 3 1 2 1 

2. 182 103 45 29 5 4 43 20 38 23 27 1 5 1 4  9 7 3 3 -

3 .  1 1  3 1 - - - 3 1 2 - - - 2 1 2 1 1 -

4 . 2 - - - - - 1 - - - - - 1 - - - - -
Kathol i sc h e  Rel i gi ons l ehre 1 .  567 253 57 29 3 2 1 30 62 1 49 57 1 30 62 56 27 3 2  1 2  1 0  2 

2 .  639 337 1 93 99 1 6  7 1 1 5 68 1 1 9  59 1 05 57 50 26 21 1 2 20 9 
3 . 61 29 30 1 7  - - 6 3 1 0  5 3 2 8 1 3 1 1 -

'+. 2 1 - - - - - - - - - - - - 1 1 1 -
Phi l osoph i e  1 .  3 - - - - - - - - - 2 - 1 - - - - -

2.  1 - - - - - - - - - - - 1 - - - - -

3.  63  23 2 1 - - 6 1 1 1 3 1 5  7 9 6 1 0 3 1 0  2 
4. 24 1 2 2 1 1 1 1 - 2 2 4 1 6 2 5 3 'l 2 / 

Gesch i chte 1 .  327 1 38 1 6  1 2  3 2 30 1 4  3 9  1 4  49 18  80 36 79 31 31 1 1  
2. 1 929 929 264 1 44 32 1 3 206 9 2  243 1 41 352  1 70 376 1 79 261 1 07 1 9 5  8 3  
3 . 831 342 68 29 1 7 6 94 41 1 1 6  54 1 53  64 1 70 69 1 22 43 91 36 
4.  21 7 - - - - 1 1 4 1 3 1 4 - 2 - 7 4 

B i b l i othek3wesen,  Pub l i - 3 . 4 1 - - - - 1 - 1 - 1 1 - - - - 1 -
z i st i k  4 .  2 2 - - - - - - - - 1 1 1 1 - - - -

Gri ech i sch 1 . 1 43 58 35 1 3  1 - 29 1 1 20 1 1  25 1 2  1 8 7 1 0 3 5 1 
2 .  8 8  3 0  1 6  8 1 - 21 9 1 5  4 1 2  2 1 1  2 6 2 6 3 
3 .  1 8  7 " 3 - - 3 2 3 - 3 - 4 2 - - - -/ 
11 . 1 - - - - - - - 1 - - - - - - - - -

Late i n  1 .  430 21 0  1 25 69 8 3 70 33 66  31  66 30 54 26 25 1 1  1 6  7 
2 .  867  478 1 55 95 13 7 1 61 99 1 40 71 1 55 87 1 1 2  53 92 47 39 14 ' 

6 2 2 3 3 . 1 5  1 1 7 - - 1 - - 2 2 1 - - -

4 . 1 - - - - - - - - - 1 - - - - - - -
Deutsch 1 .  3 957  2 1 66  636 396 74 38 488 293 550 320 697 376 673 347 465 21 7 374 1 79 

2. 598 305 54 34 6 5 90 57 100 53 1 21 54 1 09 57 84 32  34 1 3  
3 .  97 49 9 6 1 - 1 6 9 1 '+ 7 1 3 6 1 4  6 1 3  5 1 7  1 0  
4 . 5 1 - - - - 1 1 - - 1 - 1 - � - 1 -1 

Engl i sch 1 .  2 465 1 585 487 331 42 21 343 233 376 259 377 226 380 244 279 1 66 181  1 05 
2.  1 331 81 2 1 60 1 1 1 1 5 8 184  1 22 206 1 22 227 1 27 25 2 1 50 1 79 1 02 1 08 70 
3 .  24 1 5 7 4 - - 2 2 1 - 4 4 7 4 2 1 1 -
h. 3 2 - - - - 2 2 - - - - - - 1 - - -

F ranzös i sch  1 .  556 426 83 66 10 6 87 67 83 67 1 1 1 83 70 55 73 54 39 28 
2. 1 582 1 254 243 208 22 1 7 240 1 96 273 21 6 272 21 1 243 199  1 73 1 27 1 1 6  80  
3 .  36 31 1 1 1 1  - - 1 1 7 7 7 6 3 3 4 1 3 2 
4.  5 4 - - - - - - 2 1 1 1 1 1 - - 1 1 

Übri ge  roma n i sche Sprachen 1 .  1 9  1 1  - - - - 5 4 1 - 1 - 7 5 3 2 2 -

2 .  15  1 1  8 7 2 2 1 - 1 1 - - 1 1 1 - 1 -
3 . 29 2 21 6 32  28 - - 62 43 55  36 56  40 40 33 3 5 27 1 2  9 
4.  16  7 - - - - 1 - - - 3 1 7 3 4 3 1 -

S l awi sche Sprachen 1 .  21 1 3  - - 1 - - - - - 1 1 6 3 9 6 4 3 
2 .  38 22 5 4 1 - 1 1 4 3 7 5 6 2 5 2 9 5 
') 67 44 6 5 - - 14  8 1 4  1 0  1 2 9 1 4  7 4 2 3 3 h 
4.  2 1 - - - - - - - - 1 - 1 1 - - - -

Außereuropä i sche ,Sprachen 3 . 8 4 1 1 1 1 1 - 1 1 2 1 - - 1 - 1 -
4.  2 2 - - - - - - - - 2 2 - - - - - -

Psycho l og i e  1 .  7 - 5 - - - 2 - - - - - - - - - - -
2 . 94 60 78 51 1 1 6 5 7 1 - - 1 1 1 1 - -

3 . 33 1 8  1 1  8 1 1 5 2 2 1 7 2 2 1 4 3 1 -

4.  7 4 - - - - - - - - 1 - 2 2 1 - 3 2 
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noc h :  Tabe l l e  9 .  Deutsche Studenten an den Hochschu l en i n  Bayern ( ohne Fachhochschu l en ) m i t  angestrebter Absch l ußprüfung 
für  das Lehramt an Gymnasi en i m  W i ntersemester 1978/79 nach Studi enfächern und Fachseme stern ; 

Studi e 1fach  
a l s 1 .  Studi enfach i nsgesamt 

2.  Stud i enfach (Fäl l e ) 
3. Studi enfach 
4.  Studi enfach  z .  w .  

Erzi ehungs1; i ssenschaften  1 .  1 -

2. 1 -

3.  17 1 2  
4. 7 2 

Sport 1 .  1 797 830 
2. 882 438 
3 .  18 10  
4. 1 -

Pol i t i k- u�d  Sozi a lw i ssen- 1 .  98 36 
schafter 2 .  784 336 

3 . 1 528 656  
4. 24 9 

Rechtswi ssEnschaft  3 .  1 2  7 
4.  6 2 

Wi rtschaftswi ssen schaften 1 .  347 1 03 
2.  357  1 43 
3 . 24 7 

Mathema t i k 1 .  1 754 504 
2. 399 1 73 

3 . 8 4 
4. 1 1 

Physi k 1 .  204 43 
') 1 459 324 L o  

3 .  6 3 
4 . 1 -

Chemi e 1 .  434 197 
2. 787 451 
3 . 24 1 0 

B i o l og i e  1 . 867 501 
2. 604 269 
3 .  1 0  5 

Geog raph !  e 1 .  535 222 
2. 1 296 532 
3 .  320 1 34 
4.  9 3 

Med i z i n  2. 1 -

3 .  1 1  1 
4.  3 1 

B i l dende K 1 1 n st  1 .  282 1 25 
2. 8 5 
3. 23 1 7 
4. 1 1  4 

Darstel l en � Kunst , F i l m  u .  1 .  1 -

Fern seh i n ,  Theaterwi s- 2.  2 1 
senscha ' t  3.  1 1  8 

4. 5 1 
Musi k 1 .  247 1 08 

2. 1 9  5 

3.  6 5 
4. 2 2 

Lehramt an Grund- u ,  Haupt- 3.  2 1 
schu l  er: 4. 2 2 

1 n s g e ; a m t 1 .  1 5  1 37 7 573 
2. 1 3 964 7 01 9 
3 .  3 587 1 677 
4, 1 €9 72 

m i t  Nachwei s ,  ob a l s 1 . ,  2 . , 3. oder 4. Stud i enfach  genannt  

1 .  

z .  w. 

1 -

- -

4 2 
- -

231 1 30 
196  1 09 

1 1 
- -

4 1 
60 32  
96 49 

2 2 
1 -

1 1 
39 1 5 
70 43 
1 -

1 86  72 
34 1 7 
2 1 
- -

1 5  3 
1 1 7  3 5  

- -
- -

26 1 7 

21 2 1 46 
2 1 

21 5 1 48 
35 24 
1 1 

59 28 
1 24 62 

43 1 4 
- -
- -
- -
- -

39 14 
- -

5 5 
- -
- -
- -
- -
- -

63 34 
3 1 
- -
- -
- -
- -

2 349 1 395 
2 072 1 259 

346 1 93 
5 4 

Deutsche Studenten des  LP-hramts a n  Gymnasi en 

2. 

z .  w.  

- -
- -
- -

- -

7 1 
1 4 5 

- -
- -

2 1 
1 5  4 
23 9 
1 1 
1 1 
- -

4 1 
5 2 
- -

9 -

2 -

- -
- -

1 -

7 -
- -

- -

1 1 
3 1 
- -

3 1 
1 1 
- -

9 5 
1 5 5 
1 0  6 

- -
- -
- -
- -

1 1  6 

= I  -

-

- -
- -
- -
- -
- -

2 -

- -
- -
- -

- -

- -

191  88 
1 76 82 

54 24 
2 2 

davon  i m  • • •  Fachsemester 

3 . 5.  
und  4. und 6. 

z .  w .  z .  w .  

- - - -
- - - -

2 2 2 2 
1 1 1 1 

31 5 1 86 1+1 3  184 
1 5 5  89 1 37 63 

5 3 5 3 
- - - -

1 1 5 1 2 4 
72 31  1 0 6  54  

1 63 68 1 64 91 
- - 3 -

1 1 2 1 
1 - - -

51 1 9  48 1 5  
48 1 9  5 5  1 8  

2 1 8 3 
1 87 68 297 93 

65 33 71 29 
2 2 1 -
- - - -

25 7 29 7 
1 43 41 237  53  

1 - - -
- - 1 -

52 30 57 30 
1 09 75 84 46 

3 2 3 1 
1 35 93 93  52 
76 46 1 05 50 
1 1 2 1 

68 35 55 21 
207 1 1 2 251 1 1 0  
47 21 60 30 

- - 3 1 
- - - -

- - - -
- - - -

53 20 64 33  
1 - 1 1 
1 1 1 -

- - 1 1 
1 - - -
- - 2 1 
2 1 2 2 
1 - - -

55 22 55 25 
3 - 2 -

1 1 2 1 
- - - -
- - 1 1 
- - 1 1 

2 153  1 214  2 421 1231 
1 947 1 1 1 5  2 198  11 20 

447 21 9 49� 261 
1 0  5 1 9 8 

7 .  
und 8.  

z .  w .  

- -

- -

1 1 
1 -

343 1 60 
130 69 

4 1 
- -

28 1 0  
148 66 
300 1 32 

3 -

1 1 
- -

62 1 8 
67 25 

3 1 
3 21 90 

76 28 
3 1 
- -

40 7 
29 2 68 

2 1 
- -

96 35 
89 40 

4 2 
100 50 
1 40 52  

2 1 
86 36 

21 6 8 2 
50 21  
1 1 
- -

1 -

- -

43 20 
3 3 
4 3 
- -

- -

- -

4 3 
- -

62 23 
10 3 
- -
- -
- -
- -

2 646 1 258 
2 449 ' 1 1 64 

6 59 1 31 2  
24 9 

9 .  
und  1 0. 

z .  w .  

- -
- -

2 1 
1 -

269 95  
1 13 48 

- -
- -

1 9  8 
1 66 65 
345 146  

4 2 
3 1 
2 -

74 1 6 

63 22 
5 1 

324 93 
64 30 
- -

1 1 
44 1 2 

274 61 
2 1 
- -

103 45 
1 29 69 
1 0 4 

1 40 74 
1 32  52 

1 -

1 21 45 
240 76 

42 1 9  
- -

1 -

3 1 
2 -

41  1 8 
1 -

8 6 
2 -

- -
- -

1 1 

3 1 
1 0  4 

1 1 
1 1 
- -
- -
- -

2 497  1 1 64 
2 360 1 1 08 

692 31 8  
40 1 5  

1 1 .  1 3 .  und 

und 1 2  höheren 

z .  w .  z .  w.  

- - - -

1 - - -

2 2 4 2 
- - 3 -

1 57 54 62 20 
79 34 58 21 

2 1 1 1 
- - 1 -

1 3  5 9 2 
1 21 47 96 37 
270 98 1 67 63 

8 4 3 -

2 2 1 -

1 1 1 -

55 1 7  1 4  2 
26 7 23 7 

4 1 1 -

270 52 1 60 36 

5 4 2 6 33 1 0 
- - - -
- - - -

28 6 22 1 
251 39 1 38 27 

1 1 - -
- - - -

67 29 32 1 0 
1 05 , 57 56 1 7 

1 - 1 -

1 1 7  6 2  64 21 
81 34 34 1 0  
2 1 1 

1 
-

87 32 50 20 
1 70 56 7 3 29 

3 5 14 33 9 
2 1 3 -

- - - -

6 - 1 -

- - 1 1 

31 1 4 - -

2 1 - -

4 2 - -

4 1 4 2 
- - - -
- - - -

1 1 1 -

1 - - -

- - - -

- - - -

2 2 - -

1 1 1 1 
- - 1 -
1 1 - -

1 803 774 1 077 449 
1 720 736 1 042 1435 

531+ 21 3 354 1 37 
34 1 6  35 1 3  
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Tabe l l e  1 0 .  Deu t s che S tud e n t e n  a.n de n  :to c h e c hul e n  in Baye rn ( ohne F&chho c ha c hu l e n ) :n i t  ange s t re b t e r  Abe ch l u Bprü fung 

für d a s  Lehr11.mt an Gym.n:i s i e n im Winte rseme s t e r  1 9 78/79 nach Fäche :- v e rb i ndurg und Fachs eme s t e r  

herverbindung 
1 )  

Evang. R e l i gi c  
Evang. Re l igi c 
8vang. R e l 1 gi 0  
Evang. Re l i g i o  
K a t h .  Rel i gi or 
Ka t h .  R e l  i gi o l'.  
K a t h .  R e l i g i o l'. 
K a t h .  R e l i g i o r  
K ;i t h .  Re l i gi o n  
K a. t h .  Rel i gi o n  
K a t h .  Re� i g i o n  
Ge s c h i c h t e , Ka 
G e � c h i c h t i! , G r  
G r i e c hi s c h ,  La 
La t e i n , S p o r t  
Deu t s c h ,  Evanj< 
D e u t s c h ,  K a t h .  
De u t s c h ,  K a t h . 
D P- u t s c h ,  K a t h ,  
De u t s c h ,  G e s c h  
De u t s c h ,  G e e c h  
Deu t s c h ,  G e s c h  
Deu t s c h ,  G e s c h  
Deu t s c h , G e a c h  
D,i u t s c h ,  G e s c h  
De u t s ch ,  C e s c l'  
D9 u t s c h ,  G r i e r  
D2u t s c h ,  La. t e :.  
De•1 t s c h ,  En gl i 
D e u t 3 c h ,  E:ngl � 
Deu � s c h 1  Engl i 
Deu t s c h ,  Engl i 
Deu t s c h ,  i!:r.gl i 
De·..i t s c- h , Fra n .  
Deu t s .:: h ,  F r a n �  
De·1 t s c h ,  Pran:: 

:-. s l ehre , Lat e i n  . • • • • • • • • • • • • • • • • 

n s lehre , Fran z ö s i s c h  • • • • • • • • • • • •  

n s l ehre , Sport • • • • • • • • • • • • • • • • • •  

n s l ehre 1 Mathematik • • • • • • • • •  , ,  • •  , s l e hre , Gr i e chi s ch , Lat e i n  • • •  • • •  

. s l e hr e , Lat e in • • • • • • • • • • • • • • • • • •  

e l ehre , Lat e i n  und sons t .  Fach 
s l ehre , Sp ort • • • • • • • • • • • • • • •  , • • •  

e l ehre , Sport und s on s t . Fach • • •  

e l e bre , Mathe m a t i k  • • • • • • • • • • • • •  , 

s l ehr e , Phys i k  • • • • • • • • • • • • • • • • • •  

t h .  R e l i g i o n  e l e hre 1 Latein • • • • • •  

i e c hi s c h ,  La t e i n  . . . . . . . . . . . . . . . 
t e i n  · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·  

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·  

Re l i gi on s l e hre • • • • • • • •  , • • •  P . , .  

Re l i gi on s l ehre · · · · · · · · · · · · · · · ·  

R e l i g i o n  e l e_hre ,  Phi l o s ophie • • • •  

Re l i gi o n s l ehre und eone t .  Fach . 
i c h t e  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
l e b t e  1 K a t h .  Re l i gi on s l ehra • • • • •  

i c h t e ,  Phi l o s op hi e ,  So z ia l kunde 
i c h t e ,  Late in . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
i c h t e , So z ialkunde . . . . . . . . . . . . .  
l e b t e  1 S o z ia l kun de u . s o ns t .  Fac h  

l i c h t e  und s o n s t ,  Fac h . . . . . . . . .  
. hi s c h 1  La t e i n  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

n · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·  

• e h  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
a c h ,  G e s c h i c h t e  . . . . . . . . . . . . . . . .  
a c h ,  Fran z ö s i s c h  · · · · · · · · · · · · · · ·  

a ch , Spa ni s c h  · · · · · · · · · · · · · · · · · ·  

o c h  und s o ns t .  Fach . . . . . . . . . . . 
� ö s i s c h  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

ö s i s ch ,  I tal i e ni s c h  . . . . . . . . . . . . 
6 s i s ch ,  Spani s c h  . . . . . . . . . . . . . . . 

• ö s i s c h  De u t s c h ,  F r a n _  
Deu t s c h ,  I t al :. 
De·1 t s c h ,  Rus s •  
De u t s cr.. , ? !l y c h.  
Il1> u t s :: h , S p o r ·  
De•.1 t s c h , S o z i a  
Deut s c h ,  �rdku 
De u t s .:: h ,  Erdku 
D<:iut s ch ,  Erdk• 
De·1t s c h ,  Erdk· 
Engl i s c h ,  Evan 
Engl i s c h ,  Kath 
Er;�l i s c h 1  Gesc 
E� gl i s c h ,  Ge s c  
Engl i s c h ,  Ge e c  
E:r:gl i s c h ,  G e � 
Engl i s c h ,  G e s n  
E:ngl i a c h ,  L a t P  
8ngl i s c h ,  I t a l  
En <:� i s c h ,  Fra:i 
Engl i s c h ,  Fran 
2ngl i s c h ,  Fra. 
Engl i s c h ,  Fran 
Engl i s c h ,  Fraz 
Engl i s c h ,  Fran 
Engl i s c h ,  Span 
Engl i s c h ,  Ru s s  
Engl i s c h ,  Spo 
Engl i s c h ,  S o z  
En gl i s ch , W i r  
E r. gl ! s c h 1  E r d lc 
�n�l i s c h ,  Erd 
E n isl i s c h ,  Erd 
E n gl i s c h ,  Erdk 
Engl i s c h ,  Erdk 
FrA.n z ö s i s c h ,  K 
Fran z 3 s i s c h ,  K 
F r a n z ö s i s c h ,  
Pran � ö s i s c h ,  
I<'ranzö s i s c h ,  
F r a n zö s i s c h ,  
F r a n zö s i s c h ,  
Fran z ö s i s c h ,  .;i 

Sport • • • •  , • •  

Spor t ,  S o z i a l kun 
Sport , J/ i r t s c h  
Sport , Mathem 
Sport , Ph;ra ik 
Mathemat i k ,  P 
Mathemat i k ,  \1 
Mathema t i k , Ph 
Chemi e ,  Mathem 
B i o l o gi e ,  Spo 
B i o l ogi e ,  Mat 
B i o l o gi e ,  Pby 
B i o l o gi e ,  Cbem 
B i o l o gi e ,  Che 
B i o l o gie , Che 
B i o l o gi e , Chea 
B i o l o gie , Cbem 
Erdkunde • • . .  

Erdkunde ,  Spo 
Erdkunde , Spo 
Erdkunde , Soz 

und s o n s t .  Fach . . . . . . . . .  
! '.m i s c h  u nd s on s t , Fach . . . . . . . . .  

� s ch , So z i al kunde . . . . . . . . . . . . . . . 
o l o gi e . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
lkunde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
n d e  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
nde 1 Ge s ch i chte . . . . . . . . . . . . . . . . 

r nde , S o z ialkunde . . . . . . . . . . . . . . . 
rnde und s o n s t ,  Fach . . . . . . . . . . . .  
g .  Re l i gi on s l ehre . . . . . . . . . . . . . .  

Re l i gi on s l ehre . . . . . . . . . . . . . . .  
h i c h t e  · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·  

- h i <.: h t e , Span i s c h · · · · · · · · · · · · · · ·  

h i c h t e , Ru s s i s c h  . . . . . . . . . . . . . . . 
� h i c h t e ,  S o z ial kunde . . . . . . . . . . . .  
. h i c h t e  und s o n s t , F a c h  . . . . . . . . . 

i n  . . . . . . . . . . . .  � . . . . . . . . . . . . . . . . 
i e n i s c h  u n d  s ons t . Fach . . . . . . . . 
z ö s i s c h  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
zö s i s ch , G e s c h i c h t e  · · · · · · · · · · · · 

:1zö s i s ch , I t a l i e n i s  eh „ • • • • • • • • • •  

zö s i s ch , Spa ni s c h  · · · · · · · · · · · · · ·  

i zö s i s c h ,  Ru s s i s ch . . . . . . . . . . . . . . 

z ö s i s c h  und s on s t , Fach . . . . . . . . 
i s ch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
i a ch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

r t  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
i a l kunde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
t s cha f t  a w i  s s e n s  cha f t e n  . . . . . . . . . . 

unde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Kunde , G e s c h i c h � e  . . . . . . . . . . . . . . . 
ku nde 1 Spa"l i s c h  . . . . . . . . . . . . . . . . . 

unde , S o z i al ku nde . . . . . . . . . . . . . .  
unde und s on s t , Fach . . . . . . . . . . .  
a t h .  Re l i gi o n s l ehre . . . . . . . . . . . . 
a t h .  Re l i gi o n s l e hre u . s on s t . Fa c b  

i e s c h i c h t e  und s o n s t .  Fach . . . . . .  
Lat e i n · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·  

La te i n und s on s t . Fach . . . . . . . . . .  
I tal i e n i s c h ,  La t e i n  . . . . . . . . . . . . .  
I ta l i e n i s c h  un d s o n ß t ,  Fa c h  . . . . .  
. 

po rt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

de . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
aftevie sense.haften · · · · · · · · · · · · · 

at ik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

eycho l ogie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
i r t s c h&!t11v i e e e n e c haften • • • • • • • •  

y e i k  · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·  

atik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
rt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
bematilr: · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·  

a i k  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
i •  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

aüe , Kath ,  R e l i g i ona lehre . . . . . . . 
mi e , Sport . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

i o ,  Erdkund e  . . . . . . . . . . 
i o  und BODl!l t .  Fach . . . . . . . . . . . . . 

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·  

r t  · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·  

r t ,  S o z i alkunde . . . . . . . . . . . . . . . . .  
i alkunde , \lirt e cbaft s v i s  a en-

s chatten . · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 

t e oba!t evie s ene chaften · · · · · · · · · ·  

hem a t i k  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
• i k  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Erdkund e ,  \l i r  
Erdkund e ,  Kat 
Erdkunde , Phy 
Kune t • r z i e hun 
Mue i k e r z i ebun 
S o n s t ige Flieh 

g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
erTerbindungen . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

I n e g e e a.  m t · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·  

in P ge sa.m! 

zu s .  we ibl . 

48 29 19 1 6 
j l  18 
1 7 1 0  
1 1  l 

1 2 l l  1 05 
1 1  6 

l l2 l8 
10 3 
60 JO 
1 4  5 
20 4 

l l l 44 
19 8 
90 41 
81 41 

387 198 
1 2  l 
l2 1 6  100 60 
1 9  l l 
1 7  7 
21 8 

1 56 3  6 7 9  
1 7  B 
65 32 
54 26 

205 1 24 
667 442 

JO 1 7  
1 5  1 3  
1 1  9 
55 3 5  

4 ll l50 
27 2 l 
l2 2 8  
l8 l l  
l l 11 10  1 
44 26 

1 56 63 
22 10 
30 11 

l04 1 1 5 
104 4 l 

20 l l 
l 5 2 2  

104 59 
500 26l 

1 5  9 10 1 
14A 59 

3 4 20 
1 1 2  59 

1 2  6 
9 34 7 2 7  

1 2  1 1  
JO 26 
56 41 
1 9  1 4  
26 22 
l o· 7 
2 1  1 2  

21 l 11 6  
166 61 

51 3 0  
3 l4 1 86 

1 4 7 
1 0  3 
29 1 0  
l4 16 69 6 5  
2 1  1 7  
12 10 220 162 
1 4 1 3  
21 1 4 
1 0  8 

1 2 2  1 0 3  
5 7 9  294 
1 4 2  56 1 7 1  5 9  
1 4 9  66 

67 1 1 1 5 6 1 06 50 
1 4 1 1  1 3 2 1  71 3 9  

2 1 3  1 1 4  
l6 2 3  
3 0  7 1 056 556 
1 1  6 
2 5  1 2 
54 29 
1 6  7 
22 1 0 

4 59 1 94 1 2 2 

1 7  l J 1 1  69 
2 2 1  1 1 0  1 05 16 
274 1 20 
243 1 07 
• l4 1 67 

1 5  1 17 7 57 l 

De u t s che S tud en t e n det· Leh ramt s an Gymnas i e n 

davo1 h . . .  Fach s eme s t e r 

l .  2 .  3 , und 4 .  5 . und 6 .  1 . und 8 .  9 .  u n d  10. 
. . w .  . . . .  z • w • . . w • . . w .  . .  w • -

1 1  8 1 l 1 6  10  : i  5 5 l 2 , - - - - 5 ; 4 3 7 5 2 2 
1 4 10  - - 4 1 8 4 3 2 , l 

6 l - - 3 2 4 l 3 l l l 
4 l - - - - 4 2 3 - - -

5 5  l l  3 2 49 19 ' 2  21 41 1 8  1 8  7 
l l - - 2 - l - 3 2 4 l 

l8 1 2 1 l 2 5 9 '·9 9 1 8  6 � -
2 l - - 2 l 2 l 2 - l -

1 4  6 3 - 2 l 1 0  l l 6 7 l 7 4 - - 1 - l 3 1 - 4 l - -7 l - - l - l - 7 l 2 -
1 7  4 2 - 3 4 14 21 6 2 5 10 20 6 
19 8 - - - - - - - - - -
29 1 4 2 - 11 4 1 7  8 1 7  1 1  1 0  l 
1 6  9 4 l 1 8  9 1 6  1 0  1 2  4 8 4 
7 4 l8 5 l 72 44 8 7 l7 80 42 41 21 - - - - 2 - l - 2 - 3 2 
1 0  5 - - 8 '.· 4 1 5 3 l l 
9 0  5 5  - - l 1 3 1 1 1 1 -

8 5 1 l 4 2 - - - - 4 4 - - - - 1 - 1 1 4 1 5 2 
l - 1 1 2 2 3 2 6 2 2 -

69 39 2 6  10 147 59 169 97 316 146 370 1 60 - - - - 1 1 1 1 2 2 7 2 
11 9 1 l 4 2 4 3 8 - 1 2  4 7 5 - - 1 4  7 7 4 6 l 8 3 
4 2  ll l l l7 28 2 0  9 4 0 24 28 1 5  69 6 0  1 4  8 92 69 96 67 1 3 5 7 6  1 1 6  79 

9 6 - - 1 1 4 1 4 2 5 3 
l l - - 2 2 3 3 5 4 2 2 
1 1 - - 4 4 2 2 l - l 1 

1 2  8 1 - 6 7 7 5 1 3  5 6 5 
6 7  5 l 1 1  1 0  6 l 49 76 61 75 61 64 55 

4 4 - - 9 7 2 l 2 2 4 4 
2 2 - - 4 4 6 5 6 6 4 4 
8 6 - - l 2 7 5 6 6 5 5 
4 4 - - l 3 l 2 1 - 2 2 - - - - - - - - 2 1 l 1 

l l  2 4  - - 5 3 5 - - - l l 
42 3 0  - - 2 5  16 29 1 5 2 0  1 1  21 4 
1 9  9 1 - 1 1 1 - - - - -
26 1 0  1 - - - - - - - - -
3 3  7 10 5 44 19 7 7  3 l 42 l l 36 1 6  6 5 2 - 1 2  5 17 6 14 6 2 l 6 

4 3 - - l 2 1 1 6 5 2 -
1 4 1 0  - - 9 4 6 4 1 l 4 2 
3 5  2 0  - - 21 1 4 2 2  1 3  1 4  6 5 l 
5 5  l l  4 1 50 2 l 79 46 67 51 106 61 

2 2 - - 2 2 1 - 5 2 2 -
1 - - - 2 - - - 1 - 5 l 

1 6  5 5 l 2 5  1 4  1 9  6 3 2  1 4 24 6 
7 5 1 l 6 4 3 l 2 2 9 5 

2 0  l l 4 2 1 6  12 1 1  5 1 5 6 24 11 
2 1 - - 2 1 2 - l 2 1 l 

171 1 46 1 2  9 l lO 107 135 1 1 3  1 46 102 1 44 112 
3 3 - - - - 1 l - - 5 5 
6 5 - - 4 3 6 5 1 l 6 6 
6 6 - - 12 1 0  10 5 1 3 6 7 5 
3 l - - l 1 4 3 6 5 l 1 
6 5 - - - - 9 8 3 3 4 4 
5 4 - - l 2 1 l - - - -
l 2 2 - 1 1 3 l 1 1 5 2 

59 jl 2 - 39 24 42 27 1 7  6 24 1 5 
1 3  7 l 2 1 7 7 2 4  1 1  26 10  3 0  1 4 

2 2 1 - l 2 1 1  6 1 3  6 10 5 
7 1  l7 4 l 50 34 5 l 2 6  3 7  16 58 jl 

6 2 - - - - 1 1 2 2 2 -1 1 - - 4 - 1 1 2 - - -
3 l - - 9 2 4 - 5 2 2 1 
2 1 l l 5 l 6 6 2 2 6 4 
1 - 5 2 21 1 7  2 4  16 24 19 6 4 
4 4 - - - - 5 4 7 6 l l 1 - - - 1 1 1 1 1 1 l l 

4 3 l l  3 1 3 5  26 36 26 40 26 27 21 - - - - l 3 2 2 3 2 2 2 
1 - - - 4 2 6 4 2 l 7 6 - - - - 2 - 2 2 4 4 - -6 6 - - 24 2 2  21 16 31 29 1 5 1 1  

1 3 1  7l 1 - 92 5 3  1 05 52 97 5 2  7 6 3 1 1 - l 1 2 2  1 0 26 1 4 39 1 6 l 2 1 2 
47 2 2  l - �5 1 2  3 4  6 1 7 7 1 7  5 
j 1  20 - - 2 7  1 3 3 1 1 1  26 9 24 1 1  - - - - 6 2 1 4  2 2 j  l 1 1  2 
1 j  6 - - 1 - 1 - - - - -
1 6 1 3  - - 1 0  5 1 5 1 27 1 1  1 6 7 

1 29 36 7 - 1 3 6  39 2 3 1 5 5  27 1 6 3  266 62 - - - - 1 7  1 3 1 4 6 7 2 1 4 6 
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3 2 - - 4 2 2 2 1 - 1 -
l 2 - - 4 4 3 - 5 1 6 l 
4 2 1 1 1 2  5 5 4 9 5 1 2 6 
5 2 - - 2 2 2 1 l 2 4 -1 �  6 - - - - 1 1 - - 2 -
6 4 9 4 69 60 1 02 42 69 4 1 82 2 l - - - - 2 1 - - 7 1 - -
1 - - - - - - - 2 1 6 -

3 5  20 4 l 46 1 7  l2 6 6 5  1 6 76 1 7 - - 1 - 27 1 5  4 2  22 36 1 9 50 2 5  - - - - 1 2 1 1 J 3 2 1  4 26 6 
l9 1 4  1 1 6 5 2  20 63 l2 4 1  1 8 40 1 6  
6 J 3 4  2 - 5 5 2 2  5 3  2 4  6 0  2 3  1 0 4 67 4 2  5 4 42 1 8 6 1  27 70 3 4  6 1 2 5  

2 349 1 3 9 5  1 9 1 66 2 1 5 l 1 2 1 4 2 4 2 1  1 2 l 1 2 646 1 2 56 2 497 1 1 6 4  

1 1 .  u n d  12.  
1 3 .  und 
höheren 

. . w .  . . w .  r-
- - 2 -
1 l - -- - - -- - - -- ' - - -
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? 1 l -
l - - -
2 l - -
l - 4 l 
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l - 1 l 
6 2 l -

16 8 1 2  5 - - 2 l 
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6 l - -
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60 l7 6 5 46 
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5 l l 2 
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2 2 4 3 
6 4 2 l 
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1 7  6 11 : 7 

l l l l - - l l 
4 l l -

7 5 ü 4 2 2 5  
1 l 2 2 
l - - -20 7 7 2 
4 2 2 -

1 4 6 6 2 
2 l - -1 1 6  7 9  7 6  5 7  
l - 2 2 
l 3 2 l 
7 4 l l 
2 l - -
3 2 3 -
l - - -
2 l 4 2 

21 1 0  9 3 
j6 22 1 5 8 

6 l 5 , 
40 29 21 1 2  

2 l l l 
1 - l l 
4 2 2 -
4 l 4 1 -
4 l 4 2 
2 2 - -
4 l 1 l 

2 l 1 7  1 1 6 
3 l l l 
l 1 - -
2 2 - -

1 4 9 9 6 
46 2 1 29 1 2 1 1  5 6 -1 J 5 5 -

5 2 5 2 
6 1 5 1 - - - -

1 4 5 6 2 
2 l2 36 1 37 26 

1 0 6 9 2 
2 3  1 2 1 0 5 

7 4 5 2 
l - 2 -

1 48 72 7 2  2 1  - - - -
l 1 1 1 7 4 4 2 
2 - - -- - 1 1 

57 1 1  2 5  9 
l - - -
6 1 2 1 

l4 6 1 7 2 
40 1 8 2 l 1 1  
27 4 6 -
26 1 2 - -- - - -
69 j 1  3 9  6 

1 60l 774 1 077 449 

1) E e  •ind nur Fächerverbindungen mit 10 oder mehr Studenten einze l n  ausgew i e s e n .  D i e  übrigen s ind nach dem e r s t e n  Fach bzw . nach d e n  e r s ten beiden Fächern zusammen
gefaßt und auegev i • e e n ,  fal l e  sich 10 oder mehr S tudenten ergabe n .  Der Rest i e t  in • S o n s t ige Fächerverbindungen• zu aazmengefaB t .  
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Tabel l e  1 1 .  Deu ts che Stud i enanfänger ( 1 , Hochschu l s emester)  an den Hochschu l en i n  Bayern i m  Somme rsemest er 1 978 

Jahr des Erverbs 

davon erwarben d i e Berech t i gu ng zum 

der Berech t i gung Deu tsche Mathe11 a t i  sch-
W i rt sc haft s- Techn i schen 

L fd, S t u d i en-
A l t- Neu-

naturwi  ssen-
u.Soz i a l wi s s ,  Gymnas i um , 

Nr. anfänger 
sprach 1 i eh en sp rach l i chen 

schaf t l i ch en 
Gy111 nasi  u111 -Obers chu l e , 

1 a • So11merse1es ter 1 978 Gymnas i um Gy1nasi u1 Höheren B erufs- B eru f sober-
b • W i nt ersemes t e r  1 978/79 

Gy111nas i u1 
fach schu l e u , F achschu l e  

z . 1 v .  Z , 1 V ,  z . 1 w,  z . 1 w ,  z . 1 w .  z . 1 v .  

Uni versi täten,  Gesam thochschu l en ,  

1 978 a 47 27 3 5 5 2 l l 

b 1 0  595 6 442 889 376 3 669 2 754 2 650 l 1 1 4  690 585 3 1 4  1 1 0 

2 1 977 a 795 41 4 84 25 277 1 90 231 72 46 38 1 3 5 
b 4 8 1 4  6 1 2 5 1 1  36 1 283 262 1 976 99 1 64 50 1 29 8 

3 1 976 a 379 76 56 3 1 29 36 1 30 1 2  1 5  6 7 l 
b 1 309 214  1 50 9 394 88 483 37 49 22 2: 1 5 

4 1 975 a 98 33  1 8  l 34 1 9 ' 28 4 4 3 
b 298 78 30 3 99 42 1 96 1 2 l O  4 2 

5 1 974 u n d  früher a 1 68 67 1 2  2 55 31 55 1 5  1 3 7 
b 446 1 54 39 6 1 29 75 1 1 38 23 22 1 1  4 

Z u s a 11 111 e n  a 1 487 61 7 1 73 31 500 281 
4

46 1 1 03 79 55 20 6 

b 1 7  462 7 500 1 61 9 430 5 574 3 221 5 343 1 285 935 672 474 1 25 

F achhoch-

6 1 978 a 
356 I 19� 1 b 3 778 1 638 41 1 6  323 1 57 1 1 6 1 00 65 20 

7 1 977 l 
b 2 284 337 59 1 2 1 66 72 294 44 53 25 113 3 

8 1 976 a 
b 728 1 36 32 4 68 1 9  88 7 8 � 8 

9 1 975 a 
b 1 89 52 1 0 2 23 1 3 26 6 6 � "-

1 0 1 974 und früher a l 1 
b 1 1 7 29 3 8 5 1 4 3 

Z u s a m m e n  a 2 1 

b 7 096 2 1 92 1 45 35 621 405 745 21 5 1 86 1 32 1 "> ' 
L i 24 

Hochschu l en 

1 1  1 978 a 47 27 3 J 5 
2 97; 1 l 1 

b 1 4  37 3  8 080 930 392 4 025 3 050 1 271 806 685 379 1 30 

1 2 1 977 a 796 4 1 4  84 25 277 1 90 231 7 2  46  38 1 3  5 
b 7 098 949 570 48 l 449 334 2 270 1 43 2 1 7 7'; 1 72 1 1  

1 3  1 976 a 379 76 56 3 1 29 36 1 30 1 2 1 5 6 7 l 

b 2 037 350 1 82 1 3  462 1 07 57 1 44 57 27 33 5 
1 4  1 975 a 98 33 l 8  1 34 1 9  28 4 4 3 

b 487 1 30 40 5 1 22 55 1 22 1 8 1 6 5 7 2 
1 5 1 974 und früher a 1 69 68 1 2 2 55 3 1  55 1 5 1 3  7 

b 563 1 83 42 7 1 37 80 1 52 24 25 1 2 4 

1 l u s a 1 1 e n a 1 489 6 1 8 1 73 31 500 28 1 446 1 03 79 55 20 6 
b 24 558 9 692 1 764 465  6 1 95 3 626 6 088 1 500 l 1 21 804 595 1 49 

'-

1 ) Ei nschl i eßl i c h Fachhochschul s tudi engänge an der Hochschul e der Bundesweh r "ünchen. 
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und W i ntersemes ter 1 978/79 nach Art der Berecht i gung zu• Hochschu l stud i u1 und  Jahr des Erwerbs d i eser Berecht i gung 

Hochschu l s tudi um ( an e i ne• ,  e i ner ,  durch ) 

Musischen Ko l l eg 
Gesa11t- F achober-

außerhal b 
Begabten- , 

Abend· oder ( Ei nri cht. schu l e ,  schul e oder 
des 

Sonder- u n d  
sons t i g e  

L f d .  

gy1nas i u11 sonsti gen des 2. Bi l -
Frei en g l ei ch-

Bundes-
Begabt en-

Berecht i gung 
Nr.  

Gymnas i um dungsweges ) Wal darf- werti gen 
geb i e tes 

sonder-
schu l e Absch l uß prü fung 

z . 1 v .  z . 1 w .  z . j v .  z .  1 v .  z . 1 v .  z .  1 w .  z . J w .  z .  1 w .  

phi l .-theol . Hochschul en ,  Kunsthochschul en 

3 3 l 9 7 23 1 1 

94 55 l 283 888 475 284 39 28 1 64 1 07 57 23 33 21 238 97 

1 3 9 57 38 29 1 3 3 3 1 0 6 1 2 6 20 9 2 
1 3 6 508 n 6 1 20 1 2 2 78 29 20 7 9 5 50 1 6 

5 4 21 7 1 0 3 l 3 2 2 2 3 

7 3 1 20 21 22 7 9 27 1 0 9 5 3 3 1 1 3 
8 4 l 4 2 l 4 

5 2 1 9 7 8 2 2 1 1 6 4 2 8 
2 1 2 4 4 2 1 2 5 3 l 5 

5 ? 30 8 1 1  2 2 2 6 3 40 1 6 1 9 4 

20 1 3  1 0 1 56  45 1 8  4 3 29 1 5 21 1 3 49 23 

1 24 68 l 960 996 1 577 31 5  64 33 286 1 49 1 32 55 48 3 1 326 1 20 

schu l en 1 ) 
6 

1 48 1 1 6 40 28 - 2 672 897 6 2 1 0 5 
l 7 

2 45 22 9 5 3 l 600 1 49 3 3 6 
8 

1 6 5 9 490 9 1 3 4 2 
9 

5 1 09 24 3 2 2 2 
l l 1 0 

4 2 68 1 2  1 5  5 2 2 

- l l l l 

3 21 8 1 46 58 34 4 l 4 939 l 1 7 3  30 1 3  2 2 24 1 1 

i nsgesamt 

3 3 l 9 7 23 1 1  1 1  
9 4 5? l 431 l 004 51 5 31 2 39 28 2 836 l 004 63 25 34 22 248 1 02 

1 1 9 57 38 29 1 3  3 3 1 1 0 6 1 2 6 20 9 1 2 

1 5 6 553 94 70 25 1 5 3 l 678 1 78 23 1 0  1 0  6 56 1 6  

5 4 21 7 1 0 3 l 3 2 2 2 1 3  

8 4 1 36 26 31  8 1 0 5 1 7  1 01 1 2  6 3 3 1 5  5 
8 4 l 4 2 l 1 4 

5 2 24 8 8 2 2 1 20 24 9 6 2 1 0 2 

2 1 2 4 4 2 1 3  6 3 l 1 5  

5 2 34 1 0 1 1 2 2 2 74 1 5  55 2 1 2 1 6 

20 1 3 1 0 1 56 45 1 8  4 3 l 30 1 6  21 1 1 3 49 23 

1 27 69 2 1 78 l 1 42 635 349 68 34 5 225 l 322 1 62 68 50 33 350 1 31 
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Tabelle 1 2 . Deut a che S tudi enanfänger { l .  Hochs chul aeme s t e r) an den Hochs chulen in Bayern im Sommerseme s t e r  1978 
und Wintersemester 1 978/79 nac.h Fächergruppe , berufl i cher S t e l lung des Vaters und Hochs chulart 

Deu t s che S tudienanfänger 

Fächergruppe davon nach berufli cher S t e l lung des Vaters 

a • Sommerseme ster 1978 insge samt Salb-
l ) b = Winterseme ster 1978/79 Ange s t e l l t e r  Arbei t e r  Beamte r  

ständiger 

z .  1 w .  z .  1 w .  z .  1 w .  z . 1 w .  z .  1 w .  

Universitäten , Ges.uathoche chul en , phil . -theol . Hochs chul en , Kuns thochs chul en 

Sprach- und Kul turwi s s en
s chaften 2 ) 

Wir t s chafte- und Ge sell
s chaftswi s s enschaften 3 ) 

Mathema t ik , Naturwi s s en
s chaften 

Humanmedi zin 

Veterinärmedizin 

a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 

Agrar- , Forst- und Ernährungs- a 
wie eens chaften b 

Ingenieurwi ssenschaften a 
b 

Kuns t ,  Kuns twi s s e n s chaft a 
b 

Lehramt s s tudium a 
b 

314 142 
2 21 3 l 166 

277 1 0 3  
4 092 l 3 9 0  

198 72 
2 186 734 

3 7 5  1 2 3  
8 3 8  2 9 3  

1 09 
788 

86 
l 438 

67 
834 
1 06 
261 

146 66 3 7  
l 

562 194 1 7 5  
l l 

2 062 119 799 
119 69 3 3  
8 00 499 284 
202 107 74 

4 5 6 3  3 039 l 402 

I n s g e a a m t a l 487 617 475  
b 1 7  462 1 500 6 018 

45 
418 

32 
49 3 

2 2  
2 9 2  

3 1  
96 

20 

60 

41 
18 

192 
44 

979 

192 
2 591 

27 
291 

34 
474 

17 
273 

32 
66 

1 5  

6 1  

2 8 5  
10 
57 
26 

663 

1 46 
2 185 

9 
119 

9 
171  

65 
541 

48 
841 

3 1 104 
269 5 31 

50 
3 29 

41 
42 7 

27 
171 

39 
80 

19 99 
2 7 3  l 244 

7 
60 
11 
28 

37 
547 
111  
2 5 7  

1 2  72 
194 477 

38 111 
84 2 39 

2 31 1 7  

1 5  122 41 
l l 

8 442 29 
4 30 16 

22 174 1 09 
1 3  52 23 

372 l 410 948 

53 1 344 146 
797 4 365 l 964 

55 2 5 
l 

197 78 

497 38 
37 25 

267 165 
42 2 5  

l 016 694 

466 207 
4 523 2 007 

Fachho chs chul en 
4 ) 

Wi rt s chaft e- und Ge s e l l - a 
s chaft awi s s enschaftan b 

Mathematik , Naturv i s a an- a 
s chatten b 

Agrar- , Fors t- und Ernährungs- a 
wi a aenschaften b 

Ingeni eurwi s a ens chaften a 

Ge s tal tung 

I n s g e a a m t 

b 
a 
b 

a 
b 

3 2oi J 1 570 l 010 

160 

3 1 5  
2 

3 216 

39 39 

97 1 3  
l l 

374 l 036 

204 112 72 

7 09� 1 2 19� 2 2 3� 

497 

1 3  

3 2  
l 

1 3 4  

3 8  

l 
714 

706 

48 

5 3  

790 53 

620 

36 

39 
l 

534 

28 1 2  46 

l 
l 625 414 l 275 

282 

9 

14 

61 

769 

3 3  

144 

784 

2 4  50 

390 l 780 

418 

1 
38 

118 

35 

616  

ohne 
Angabe 

z . 

9 
62 
10 
9 5  

5 
5 5  
1 5  
1 5  

8 

7 

39 
9 

18 
8 

7 2  

56 
371 

88 

4 

6 

72 

1 w .  

l 
31 

2 
26 

4 
1 7  

4 
5 

2 

3 
6 

11 
2 

46 

19 
141 

4 5  

2 

8 

3 

58 

Tab e l l e  1 3 . Deu t s che S tudienanfänger ( l .  Hochs ohul aeme a t e r) an den Hochs chulen in Bayern im Sommerseme ster 1978 
und Winterseme s t e r  1978/79 nach d e m  allgemeinen Schulabs chluß d e r  El t e rn  un d  Hochs chulart 

Deut e che S tudi en&nfänger 

Al l gemeiner S chulabschluß davon nach allgemeinem S chulabs chluß des 
der Mutter 

insge samt Rea l schul - oder Abi tur oder 
a = S ommerseme s t e r  1978 Volks s chule gl e i chwertiger sonstige 
b = Winte rs eme s t e r  1978/79 Abs chluß Ho chs chul reife 

z .  1 w .  z .  1 w .  z .  1 w .  z .  1 w .  

Universi täten , Ge samthochs chulen ,  phil . - theol . Hochs chul en , Kuns thochs chulen 

Vol k s s chule 

Real s chul- oder gl e i chwer
tiger Abs chluß 

Abi tur oder sonst ige Hoch
s chul re i fe 

Ohne Angabe 

I n a g e e a • t 

Volksa chul e 

Real echul- oder gl e i chwer
tiger Abs chluß 

Abitur oder sonstige Hoch
s chul re i fe 

Ohne Angabe 

I n s g e s a m t 

a 
b 

680 2 5 7  432 1 5 6  121 
9 197 3 674 6 216 2 366 l 624 

a 
b 

460 209 78 3 3  1 32 
5 229 2 405 l 126 49 3 l 526 

a 
b 

310 1 4 3  13 4 29 
2 921 l 371 174 8 3  299 

a 
b 

3 7 8 l 
1 1 5  50 4 l 2 

a l 487 617 523  1 9 3  2 8 3  
b 1 7  4 6 2  7 5 0 0  7 520 2 9 4 3  3 451 

a l 
b 4 820 
a l 
b l 5 7 3  
a 
b 480 
a 
b 2 2 3  

a 2 
b 7 096 

l 346 
l 

565 

190 

91 

l 
2 192 

Fachhochs chulen· 4 ) 
l 

3 692 

460 

35  

10 

l 
4 197 

985 

139 

11 

5 

l 140 

699 

530 

91 

4 

l 324 

51 
71 5  

6 0  
7 2 6  

16 
146 

127 
l 587 

216 

190 

41 

2 

449 

124 
l 319 

249 
2 552  

265 
2 4 3 5  

l 
21 

639 
6 327  

369 
l 

5 6 5  

341 

9 

l 
l 284 

49 
578 
116 

l 1 7 2  
1 2 0  

l 1 36 

1 2  

2 8 5  
2 898 

1 2 5  
l 

2 3 0  

1 3 2  

2 

1 
489 

Vat ers 

ohne Angabe 

z .  

3 
38 

l 
2 5  

1 

3 1 
1 3  . 
3 5  
8 8  

4 2  
164 

60 

18 

1 3  

200 

291 

w .  

l 
1 5  

14 
3 
6 
8 

3 7 

1 2  
7 2  

2 0  

6 

6 

82 

114 

1 ) Einschl . mi thel fende Faail ienangehöri ge .  - 2 ) Eins chl . Religion•pädagogik an den Ge samthochs chule n .  - 3 ) Eins chl . 
Sozialwe sen an den Ge•amthochschule n .  - 4 ) Eins chl . Faohhochechul a tudi engänge an der Hochschule der Bundeswehr 
München. 
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Tabel l e  1 4 .  Deut s che S tudienanfänger ( 1 .  Hochs chul seme s t e r ) an den Hochschul en in Bayern im S ommers eme ster 1978  
und Winterseme ster 1978/79 nach d e m  beruflichen Abs chluß d e r  El t e rn  und nach Hochs chulart 

Deu t s che Studienanfänge r 

davon nach berufli chem Abs chluß des  Vaters 
Be ru f l i cher Abs chluß der Mutter 

Me i s t e r- , Hochs chul-
a = S omme rseme s t e r  1978 insgesamt ohne 

mit Lehr-
Te chniker-

Gradu i e rung 
abs chluß ohne Angabe oder gl ei ch- an Ingenieur-b � Winterseme s t e r  1978/79 Lehr-

wert i gem prüfung oder 
od. höheren 

eins chl . des  berufl . 
abs chluß 

Abschluß s on s t .  Fach-
Fachs chul e 

Lehreraus- Abschlu s s e s  
s chulab s chl . bil dung 

z . 1 "· z . 1 " ·  z . 1 " · z .  1 " ·  z .  1 " ·  z . 1 " ·  

Universitäten , Gesamthochs chulen , phi l . -theol . Hochs chulen , Kun s thochs chul en 

ohne Lehrab schluB 

mit Lehr- oder gle i chwertigem 
Abs chluß 

Me i s t e r- , Te chnikerprüfung oder 
sons tige r  Fachschulabs chluß 

Gradu i e rung an Ingenieur- oder 
höheren Fachs chul e 

Hochschulabs chluß einschl . 
Lehrerausbildung 

ohne Angabe des berufli chen 
Abschlus s e s  

I n s g e s a m t 

ohne lehrabs chluß 

mit Lehr- oder gl e i chwe rtigem 
Abs c hluß 

Me i s t e r- ,  Technikerp rüfung oder 
sons t iger Fachs chulabs chluß 

Gradu i e rung an Ingeni eur- oder 
höheren Fachs chul e 

Hochschulabs chluß eins chl . 
Lehrerausbildung 

ohne Angabe des berufli chen 
Abs r:' hlus s e s  

I n s g e s a m t 

78 
9 3 0  1 

9 3  

103 
3 3 8  
126 

a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 

5 3 5  
6 589 

547 
7 195 

1 1 6  
1 3 5 3  

181 
2 541 

249 
3 1 6 0  

6 3  
6 5 6  

1 2  
1 3 4  

70 
798 

42 
211 

77 
1 232 

21 
2 8 5  

4 
46 

1 7  
443 

6 
1 2 0  

4 
2 3 

191 
2 487 

210 
3 092 

1 3  
1 9 7  

3 
31 

5 
1 1 2  

6 
2 8  

l 345 1 651 

29 
547 

54 
687 

2 5  
2 1 5  

1 
1 4  

3 
49 

1 
1 1  

4 1  
451 

46 
7 39 

1 1  
1 7 3  

7 
8 2  

9 
107 

8 
41 

1 0  
1 8 0  

26 
316 

5 
90 

3 
37 

5 
5 3  

4 
2 1  

1 2 2  
1 0 5 8  

1 39 
392 

47 
4 7 3  

4 7 
431  

68 
671 

22 
2 3 3  

7 63  
56 

610 
11 
51 

2 6  
278 
146 
565 
1 1 7  
4 8 2  

8 
4 

37 
l 
4 

l 
2 

20 
1 
3 

7 
89 

1 
1 7  

2 
60 

3 
1 3  

a l 4 8 7  6 1 7  1 0 7  30 4 2 8  184 
b 7 462 7 500 1 612 610 5 947 2 4 5 4  

a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 

2 
020 

870 
39� 1 

50 

203 

5 5 6  

Fachho cha chul en
2) 

1 
844 649 167 1 410 

9 2 7  129 29 1 477 

1 5 3  1 6  6 7 5  

1 9  6 

80 2 2 1  

1 6 9  4 8 5  

360 

455 

31 

8 

2 6  

3 9  
4 5 5  

2 
26 

6 
105 

3 
32 

12 
128 
1 1 9  
194 

27 
117 

279 113 1 2 2  5 3  466 211 
607 1 5 2 3  1 5 9 3  6 9 7  4 36 2  2 059 

1 
640 

730 

174 

6 

20 
5 2  

199 1 3 5  54 

2 3 3 2 6 5  101 

55 52 15 

1 20 9 

9 2 2  7 

1 6  20 4 

1 
1 5 8  

2 3 8  

7 1  

1 7  

1 3 1  

1 
56 

97 

42 
6 

51 

1 1  

a 2 1 
b 7 096 2 1 9 2  800 203 3 074 

1 
8 8 3  1 622 51 3 5 1 4  190 

41 
1 

6 5 6  
1 

26 3 

z . 

1 
2 3  

5 
36 

2 
9 
2 
3 
3 

1 0  
72 260 
8 5  

3 4 1  

2 8  

31 

9 

3 5 4  

4 30 

Tabelle 1 5 .  Deu t s che S tudienanfänger ( 1 .  Hochschul seme s t e r ) an den Hochschulen in Bayern im S ommerseme s t e r  1978 
und Winterseme ster 1978/79 nach der berufli chen S t e l lung der El tern und nach Hochs chulart 

Deu t s che S tudienanfänger 

berufli che S t e l lung davon nach berufli cher Stellung des Vat ers 
der Mut t e r  insge samt 

1 " ·  

1 0  
2 

2 1  

6 

2 
2 
6 

22  
1 1 2  

26  
157  

8 

1 2  
4 

1 1 2  

1 4 0  

Ange st e l l t e r  j Arb e i t e r  J Beamte r  1 Sel b s t ändigerl ) J ohne Anga be 

Ange s , e l l t e  

A rb e i  -:: erin 

Beamt i n  

Selbs tändige
l ) 

Ohne Angabe 

I n s g e e a m t 

Ange a t e l l  te 

Arb e i t erin 

Beamt in 

Selbs tändige
1 ) 

Ohne Angabe 

I n s g e s a m t 

z .  1 " · z . 1 w .  1 z . 1 " · 1 z .  1 w .  1 
Univers i täten , Ge samthochschul en , phi l . -theol . Hochschulen , Kuns thochs chulen 

a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 

a 
b 

a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 

a 
b 

377 
4 517 

95 
297 

4 3 
61 5 
502 
480 
470 

5 5 5 3  

l 4 8 7  
1 7  462 

l 750 

9 7 9  

129 

2 358 
2 

880 

2 
7 096 

174 
1 6 6  

22 
473 

1 9  
344 
2 06 

2 1 7 3  
1 9 6  
344 

617 
7 500 

6 5 0  

2 5 0  

5 4  

6 9 9  
1 

539 

1 
2 1 9 2  

162 
981 

30 
404 

1 3  
1 5 0  
1 1 5  
4 4 7  
1 5 5  
03 6  

4 7 5  
6 01 8 

6 6  
9 5 1  

6 
148 

6 
87 
4 3  

5 5 7  
7 1  

848 

192 
2 591 

28 
376 

48 
6 3 3  

1 
1 3  
20 

377 
49 

786 

1 4 6  
2 1 8 5  

Fachhocha chulen
2 ) 

769 

2 5 5  

3 6  

560 
1 

6 1 8  

1 
2 3 8  

307 2 3 9  

6 4  5 4 7  

1 4  9 

1 50 305 
1 

179 5 2 5  

1 
714 1 6 2 5 

14 
1 5 7  

1 3  
218 

8 
8 

1 1 7  
1 8  

297 

53 
79 7 

7 3  

1 2 9  

80 
1 2 8  

4 1 4  

87 
1 080 

6 
159 

19 
340 
1 02 

l 048 
1 30 

l 7 3 8  

344 
4 36 5 

3 5 8  

106 
62 

336 
1 

41 3 

1 
1 2 7 5  

44 
5 3 5  

2 
62 

8 
187 

39 
420 

53  760 
146 
964  

1 2 4  

35  
2 5  

9 3  

1 1 3  

390 

z .  

9 4  
987 

1 0  
66 

5 
1 01 
2 6 3 

2 5 5 7  
9 4  

8 1 2  

466 
4 5 2 3 

340 

45 

1 8  

1 3 2  

2 4 5  

780 

1 " ·  

48 
4 8 5  

1 
31 

2 
5 7  

1 1 6  
0 6 2  

40 
372 

207 
007 

1 34 

1 6  
9 

362 
9 5  

616 

1 z .  1 

6 
9 3  

1 
3 5  

5 
11 

2 
51 
42 

1 8 1  

5 6  
371 

44 

2 6  

4 

2 5  

7 9  

1 7 8  

1 ) Eins chl . mithel fende FamilienangehBrige . - 2 ) Einschl . Fachhochs chuls tudiengänge a n  d e r  Hochs chule d e r  Bunde swehr München . 

w .  

2 
38 

1 4  
3 
5 

1 7  
1 4  
6 7  

1 9  
1 4 1  

1 2  

6 

1 4  

24 

58 
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TABELLE 1 6 .  G c L l >CHE S T U O I E NA NF A E  �G E R  � A C H  A l l G E H E ! � EM S C HU L A B S C HU S S  

N s - D A V C N N A C H A L L G � t: 1 h E 11 s c H U l - U N u 
G V 0 L K S S C H l L E i< t A L S C. hU l - G IJ E R  G L E I C 11 � E ri T  ! G E I<  

G 
E � . L E r R- HE ! S T E R  G R A G u- HOC H S . - � . L E H R - M E I S T E � - G l' � D U -

A L L G E M E I N E R  � !: R UF  L I C H H  s C G E R T E C HN o - I ER LN G  A B SC H L  • C C E R  T E  C h " .  I E RU N G  
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SCHLUSS UllD BEl!Ul'LICllKR STELLllJIG DES VATlmB 

DAVON N AC H  B E R U F L I CHER STEL LUNG DES VATERS 

SCHULA B SCHL US S  N s -
GE SC HL EC HT ANG E - A RBE I T ER BE AM TE R M ITH E LF ENDE R  S E LB- N I E  E R W E R B S - OHNE A NGA BE 

DE S V ATER S  G E s A M T S TE L LT E R F AM I L I EN- STA E ND I G E R  TAET I G  

A NGE HOER I GER G EW E S E N  

UNIVERSITAETEN, GESAMrHOCHSCHULEN, PHIL. -THEOL. HOCHSCHULEN, KUNSTHOCHSCHULEN 

ABI TUR OD E R  M A E NN L I CH 3 429 1 34 1 3 35 7 8 9 5  3 0  28 
SON ST I GE W E I BL I C H 2 898 94 6 1 1 75 4 736 1 7 20 
HOCH S CHUL R E IF E ZU S AM M E N 6 327 2 0 8 0 2 5 10 1 1  6 3 1  4 7  48 

R E A L S CHUL -O DE R  M A E NN L I CH 1 8 6 1t  9 1 9  46 441> 8 4 1 9 1 5  1 1 
G L E I C HW ERT I GE R  W E I BL I C H  1 5 87 73 1 56 3 92 2 3 86 1 2  8 
A B S C H LU S S  Z U S AM M E N 3 4 5 1  6 5 0  1 02 8 3 B  10 8 0 5  2 7 19 

VOL KS S C HU L E  M A E NN L I CH 4 5 77 36 1 335 6 04 39 1 2 6 70 42 
W E I BL IC H 2 943 8 9 9 737 3 90 1 0  848 46 13 
Z US AM ME N 7 5 2 0  2 2 6 0  2 072 9 94 49 974 1 1 6  5 5  

O HN E  ANGA B E  MAE NN L I CH 92 1 3  7 16 2 2  34 
W E I BL IC H 72 1 5 4 7 2 1 24 
ZUS AM ME N  164 ZB 1 1 23 4 3  5 8  

I N S G E S A M T M A E NN L J CH 9 91>2 3 427 3B8 2 4 0 1  54 2 462 1 1 5  1 15 
W E I BL I C H  7 500 2 5 9 1  797 l 91>4 16 l 99 1 76 65 
Z U S AM ME N 1 7  462 6 0 1 8  2 1 8 5  4 365 70 4 4 5 3  1 9 1  1 80 

FACHHOCHSCHULEN 

AB I TU R OD E R  M A E NN L I CH 795 30 4 295 3 1 8 1  3 9 
SON S T I G E W E I BL IC H  489 169 1 57 1 5 2  2 9 
H OC H S C H UL R E I F E  Z US AM ME N 284 473 452 3 3 3 3  5 1 8  

R E A L  SCHUL -O DE R  M A E NN L I CH 875 386 53 2 llt 2 2 0 8  2 10 
GL E I C HW ER T I GER W E I BL IC H  449 2 1 8  20 99 l 1 0 3  8 
A B S C H LU S S  Z U S AM M E N  324 604 73 3 1 3  3 3 1 1  2 1 8  

VOL K S SC HU L E  M A E NN L I CH 3 0 5 7  78 1 1 1 34  35 5 13 7 1 7  7 50 
W E I B L I C H  l 140 302 375 1 23 2 3 1 9  2 17 
Z U S AM M E N  4 1 97 0 8 3  509 478 1 5 036 9 6 7 

OHN E ANGA B E M A E NN L J CH 177 5 3  24 2 1  4 0  38 
W E I BL IC H  1 1 4 2 5  19 11 39 20 
ZU SAM ME N  2 9 1  7 8  43 32 79 58 

I N S G E S A M T M AE NN L I CH 4 904 524 2 1 1  8 8 5  1 8 1 46 1 3  1 07 
W E I B L I C H  2 1 9 2  7 1 4  414 3 90 3 6 1 3  4 54 
Z U S A M M E N  7 091> 2 2 3 8  62 5  275 2 1  1 759 17 16 1 

HOCHSCHULEN I.ISGBSA!fr 

A B I TU R  OD E R  M A E NN L I CH 4 2 24 1 438 l 6 30 1 0  0 7 6  3 3  3 7  
SON ST I G E  W E I BL I C H  3 3 8 7  1 1 1 5 l 332 4 8 8 8  1 9  2 9  
HOC HS CHUL R E I F E  ZU S AMM E N 7 6 1 1  2 5 5 3  2 962 14 964 5 2 66 

REA LSCHUL -O OE R  M A E NN L I CH 2 739 305 99 660 10 6 2 7  1 7  2 1  
GL E IC HW E R T I GE R  W E I BL I C H  2 0 3 6  949 76 � 9 1 3 4 8 9  1 2  16 
AB SCH LU S S  Z US AM ME N 4 775 2 25 4 175 1 5 1  1 3  1 1 6 29 37 

VOL K S SC H U L E  M AE NN L I CH 7 634 2 1 4 2  2 469 959 52 1 8 4 3  7 7  92 
W E I BL I C H  4 0 8 3  l 2 0 1  l 1 12 5 13 1 2  l 1 67 48 30 
Z US AMM E N  1 1  7 1 7 3 34 3 3 5 8 1  472 64 3 0 1 0  125 1 22 

OHN F ANG A B E  M AE NN L I CH 269 66 3 1  37 6 2  l 72 
W E I B L IC H 1 8 6  4 0  2 3  1 8  bO l 44 
Z U S A M M E N  4 5 5  106 54 55 1 2 2  2 1 16 

I N S G E S A M T M A E NNL I CH 1 4  8 6b 4 95 1 2 599 3 2 86 72 3 608 1 2 8  222 
W E I B L I C H  9 692 3 3 0 5  1 2 1 1  2 3 5 4  1 9  2 b04 8 0  1 19 
Z U S A M M E N  24 5 5 8  8 2 5 6  3 8 10 5 640 9 1  6 2 1 2  208 341 
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Tabelle 1 8. Ausländische Studenten an den Hochschulen in Bayern i• Winterse1ester 1978/79 

Ausländische 
1 davon i11 

lfd, insgesamt 
....... L 

Fächergruppe 
::1 ..c:: ... 

Nr, ... ..... 
1. 2.  3. 4. 5 • 6. • . „ .,, ..C: ..C ID  ... ... . <:> . ... 

1 = � - 1 "· z . 1 z. 1 z. 1 z. 1 z. "· 1 1 z. "· "· "· z. 1 "· "· = 1.1.. 
"' 

Universitäten ,  Gesamthoc hschulen ,  

l Sprach- und Kulturwissen- 1 678 896 H 491 297 107 60 184 96 70 38 114 60 57 26 
schatten F 436 271 114 66 215 125 81 45 147 72 57 29 

2 Wirtschafts- und Gesell-
882 232 

H 123 45 49 11 102 22 41 11 79 20 19 4 
schaftsvissenschaften F 162 50 73 17 108 21 49 13 87 17 34 9 

3 Mathematik , Naturwissen- 668 201 
H 124 36 30 12 90 30 24 7 73 28 20 7 

schatten F 137 38 30 10 112 36 26 6 76 29 19 5 

4 Hu111anmedizin 
721 258 

H 54 21 45 17 54 23 47 12 71 33 37 14 
F 61 28 49 21 56 18 59 18 69 27 56 20 

5 Veterinärmedizin 
75 32 

H 14 6 2 1 10 5 4 11 3 1 1 
F 18 8 1 10 6 3 10 2 

6 Agrar- , Forst- und Ernährungs-
84 14 

H 23 4 2 11 3 12 2 
vissenschaften F 27 5 2 14 3 1 12 2 1 

7 Ingenieurwissenschaften 471 49 H 84 9 11 1 90 5 7 1 57 12 10 l 
F 95 12 7 1 97 7 2 81 12 9 

8 Kuns t ,  Kunstwissenschaft 
447 227 

H 128 66 13 6 63 32 17 11 55 31 11 7 
F 113 57 16 8 61 35 20 12 59 36 11 3 

9 lehra11tsstudiu1 
244 171 

H 35 19 3 2 18 12 7 5 22 21 7 7 
F 43 25 3 2 32 20 9 5 24 2'.' 11 10 

10 Außerhalb der Studien-
37 18 

H 21 10 10 4 5 3 1 l 
bereichsgliederung F 21 10 10 4 5 3 1 1 

I n s g e s a 1 t 
5 307 2 098 

H 1 097 513 272 114 627 231 218 86 494 210 162 67 
F 1 113 504 305 129 710 274 251 100 565 219 198 76 

Fachhoch-

11 Wirtschafts- und Gesell-
208 66 

H 41 18 2 l 48 18 2 1 27 12 3 l 
schaftsvissenschaften F 68 22 11 1 58 20 1 26 11 4 2 

12 Mathematik , Naturwissen-
31 9 

H 5 l 6 l 3 l 7 2 
schaften F 13 3 8 2 1 4 2 

13 Agrar- ,  Forst- und Ernährungs-
11 5 

H 2 3 2 2 1 
vissenschaften F 3 3 2 2 l 

14 Ingenieurwissenschaften 
468 19 

H 113 6 3 88 5 3 76 2 9 1 
F 136 7 5 - 101 6 15 76 2 9 

15 Gestaltung 
21 12 

H 3 3 2 2 1 6 5 
F 5 3 2 1 6 5 

I n s g e s a 1 t 
739 111 

H 164 28 7 l 147 27  8 2 118 22 12 2 
F 225 35 16 l 172 31 17 - 114 21 13 2 

1 )  Einschl. Fachhochschulstudiengänge an der Hochschule der Bundeswehr München. 



- 1 53 -

nach Fächergruppe , .  Hochschul- bzv. Fachse1ester und Hochschulart 

Studenten 
• • •  Semester 

7. 8. 9. 10. 11. 12 

z. , v. z. 1 v. z. 1 v. z. 1 w. z. 1 v. z. 1 v. 

phil.-theol. Hochschulen , Kunsthochschulen 

107 56 � 21 90 51 58 28 77 41 41 21 
103 56 59 26 103 48 58 24 78 42 31 13 

64 20 27 7 70 19 28 10 49 15 18 3 
65 15 41 10 54 19 31 9 43 16 16 5 

50 18 19 6 39 10 18 4 31 15 13 5 
50 18 18 6 38 12 22 5 32 15 ll 4 

59 25 43 15 69 26 22 10 54 23 34 9 
64 24 49 18 54 23 43 16 57 17 23 3 

9 5 2 11 5 1 1 2 1 
14 8 2 8 4 2 1 

11 2 3 1 6 1 1 4 1 
8 1 3 1 5 1 3 6 1 

54 5 10 4 46 5 7 25 5 6 
57 5 1 1 51 5 2 22 5 2 

30 10 14 6 29 8 11 8 20 12 12 5 
38 19 13 4 31 16 13 9 17 6 13 5 

19 16 14 10 36 28 8 6 23  16 7 3 
14 10 15 13 34 25 9 7 19 16 5 3 

403 157 180 70 396 153 154 67 285 129 131 46 
413 156 201 79 378 153 181 70 276 119 101 33 

schulen l )  
35 9 5 1 9 2 7 2 6 1 7 
33 9 7 1 

4 2 1 2 1 1 1 
3 1 1 1 

2 1 1 1 1 
1 2 2 

80 2 12 21 2 8 15 9 1 
72 3 2 22 1 5 10 6 

3 2 1 2 
5 3 2 1 

124 15 19 1 35 6 15 2 23 3 16 1 
114 16 2 34 5 5 10 7 

Lfd. 
13. 14. 15. 16. 

17. und Nr. 
höheren 

z. 1 v.  z. 1 v. z. 1 v. z. 1 v. z . 1 "· 

39 15 26 18 40 19 22 14 107 35 1 
48 19 35 16 25 12 25 13 63 19 

49 14 21 8 41 8 12 3 90 12 2 
47 14 13 3 15 3 9 1 35 10 

26 5 17 2 21 6 6 67 10 3 
19 3 15 2 15 3 3 45 9 

36 11 23 5 25 5 10 3 38 6 4 
25 9 25 8 17 5 2 12 3 

3 2 5 2 5 
3 2 4 1 

3 4 2 2 6 
1 1 

24 1 3 - 15 2 20 7 
18 1 1 - 12 2 12 

9 6 8 2 6 5 4 2 17 10 8 
16 6 5 1 6 2 5 2 10 6 

17 10 8 4 9 6 4 3 7 3 9 
13 7 5 2 3 1 2 2 3 1 

10 

206 64 110 39 164 51 60 25 348 76 
189 61 99 32 98 27 48 18 181 48 

5 4 5 2 11 

1 1 12 

13 

16 ') 4 6 3 14 t.. 
8 1 

1 1 1 15 

23 : 1  6 - 10 7 5 
9 1 
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T abelle 1 9. Ausländis che Studenten an den Hochschulen in B ayern im Wint ersemester  1 978/79 nach 
Staatsangehörigkeit , F ä c h e rgruppe  und Hochschu l a rt 

Ausländische Studenten 
d avon nach Fächergruppe  

Sprach- Wirt sch.-
Mathematik , Agrar- , 

Inge-Staatsangehörigkeit ins- u nd \ u.Gesell-
Natur- Hu1an-

Vet eri- Forst- ,  
nieur-gesamt Kultu r- Sport schafts-

wissen- 1edizin 
när- Ernäh r.-

wissen-wissen- wissen- medizin wissen-
schaften schatten 

s chaften 
s chaften  

s chaften 

Universi tä ten ,  Gesamthochschule n ,  Phil .-theol.  Hochschulen , Kunsthochschulen  
Z ,  2 880 1 023 6 544 351 332 29 49 289 
w. 1 1 90 591 1 1 40 1 21 1 4 2  1 7 1 0  39 

darunter  Belgien z .  27  1 4  4 3 2 2 
w. 1 3 9 3 1 

Bulgarien z . 1 2 5 1 2 4 
w. 6 2 1 1 2 

Dänemark z .  10 3 4 
w, 5 2 2 

Finnland Z ,  69 25 1 1 6 1 4  5 2 
II, 56 21 8 5 1 2  5 1 

F rankreich Z ,  266 1 95 28 1 1 1 0  3 2 
w. 208 1 64 1 7  7 8 

G riechenland z . 61 6 1 20 1 60 1 06 91 4 1 1 9  
w. 1 84 61 28 29 32 28 

Großbritannien  z .  1 34 94 1 5  6 6 2 
und Nordirl and w. 80 60 7 2 4 
I rland Z ,  1 2 8 1 1 

w. 7 4 1 
Isl and z . 1 4 4 2 1 

w. 7 3 1 
I t alien  z .  1 59 70 24 1 9  1 3 5 8 

w ,  66 37 4 7 5 1 1 
Jugoslawien z .  1 21 62 1 9  9 1 3 2 6 

w. 39 21 5 2 8 
Liechtenstein  z .  2 1 1 

w, 1 1 
Lu xembu rg Z ,  26 5 4 6 2 5 

w. 6 3 2 1 
Niederlande Z ,  62 1 9  1 8 5 7 2 4 2 

w. 27 1 1  5 6 1 1 1 
Norwegen Z, 70 1 3  1 6  3 30 4 

w. 26 1 0  3 7 2 
Ös terreich z .  591 1 7 6  3 1 23 81 40 9 1 7  68 

w. 235 98 36 29 1 7  6 6 3 
Polen z .  26 1 1  1 3 7 

w. 7 2 1 3 
Portugal  z .  24  8 3 2 7 

w. 1 1  7 2 1 1 
Rumänien z .  17 7 1 6 1 

w. 9 4 1 2 
Schweden Z , 56 10 8 7 25 2 1 

w, 36 ·  1 0  3 4 1 3 2 1 
Schweiz Z ,  1 49 62 22 8 6 2 5 6 

w. 44 21 2 3 2 1 
Sow j etunion Z , 4 1 2 

w. 3 1 2 
Spanien z. 73 40 9 7 6 7 

w. 1 7  9 2 1 3 
Tschechoslowakei z ,  90 1 21 1 6  1 4  1 9  1 3 

w. 35 1 0  8 7 8 

Kuns t ,  Sonst . 
Kunst- Fächer 
wi ssen- u ,  u n-
schaft  gek lärt 

243 1 4 
1 22 7 

1 1 

1 
1 
5 
4 

1 6  1 
1 1  1 
1 2 3 
5 1 

1 0  1 
7 
1 
1 
7 
3 

1 7  3 
8 3 
9 1 
3 

3 

5 
2 
4 
4 

74 
40 
4 
1 
3 

2 
2 
3 
3 

37 
14  
1 

2 
1 
5 
2 



- 1 55 -
noch : T abelle 1 9 . Ausländische Student en an den Hochschulen in Bayern i• Wint ersemester 1 978/79 nach 

Staatsangehörigkeit , Fächergruppe und Hochs chul art 

Ausländis che Studenten 
d avon nach Fächerg ruppe 

Sprach- Wirtsch.-
Mathematik ,  Agrar- ,  Inge- Kunst , Staats angehörigkeit i ns- und u .Gesell- Natur- Hu111an-

Veteri- Forst- , nie u r - Kunst-gesamt Kulfor- Sport schafts- wissen- 111edizin 
när- Ernähr.- wis s e n- vissen-

wissen- vissen- schaften 
medizin wissen- s ch a f t e n  s chaft  

s chatten schatten schaften 

noch : Universitäten ,  Gesamthochs chulen , Phil .- t heol .  Hochsch u l en , Ku n s t h o c f s : n u 1 en 
noch : Europa 
darunter  Tü rkei z.  207 39 57 41 1 8  3 36 1 1  

w. 46 1 5  6 1 1  5 3 6 
Ungarn z. 42 10  1 6 11 .  1 3 1 0  

w. 1 5 6 2 1 1 1 4 
Afrik a z .  193 36 36 30 37 1 1  3 24 1 3 

w. 27 10  4 2 6 1 3 
darunter Ägypten  z .  55 10 7 13 2 8 7 5 

w. 5 3 1 
Äthiopien z .  1 1  2 5 2 

w. 
Algerien z .  11 4 2 1 3 

w. 2 2 
Buru ndi z. 2 2 

w .  

Ghana z. 16 2 3 6 3 
w. 1 

Kameru n z . 3 2 
w. 1 1 

Ke nia z .  4 2 
w. 

Libyen z .  3 2 
w. 

Marokko z .  3 2 
w. 2 1 

Mauretanien z.  2 
w. 

Nigeri a  z .  35  4 4 5 1 6  4 
w. 8 2 1 1 4 

Senegal z .  3 1 
w. 1 1 

Sierra Leone z. 4 1 2 
w .  

Südafrika z .  1 4  4 3 5 
w. 5 1 3 

Tansania z .  3 3 
w .  

Togo z .  3 
w. 

Tunesien z .  4 
w. 

Uganda z .  5 2 
w. 

Zaire 2 2 
w. 

Sonst .  
Fächer 
u .  un-
geklärt 

2 

3 
1 
2 
1 
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n o c h :  T abelle 1 9. Ausländische Studenten an den  Hochschulen i n  Bayern i• Wi nters emest er 1 978/79 nach 

Staatsangehörigkeit , Fächergruppe und Hochschulart 

Aus ländische Studen t e n  
davon nach Fächergruppe 

Sp ra ch- Wi rts c h . -
Mathemati k , 

Ag rar- , 
I nge-Staatsangehörigkeit i ns- und u . Gese ll- Ve teri- Fo rs t- , 

gesamt  K ul t ur- Sport schatts- Natur- Human-
när- Ernähr . -

n i e u r-
wis sen- wissen-

wissen- med i z i n  
medizin wi ssen- wissen-

schatten schatt en schatten schatten  s c h af t t> n  

noch :  U n i ve rsitäten , Gesamthochschulen , Phil . -theol . Hochschu len , Kunst hochschulen 

Ame ri ka  z .  1 027 526 1 1 9 87 1 07 20 1 5  60 
w. 482 304 42  3 1 39 9 3 ' 

daru n t e r  Arg e n t i nien z .  25 1 1  5 2 3 
w. 1 1  6 1 1 

Bolivien z. 7 4 3 
w. 1 1 

B rasilien z .  65 21 1 1  1 1  2 5 8 
w. 28 1 1 5 6 1 1 

Chi le z .  27 1 1  5 2 6 
w. 1 4  8 1 1 

Cos t a  Rica z .  4 1 1 
w. 

Oc11inikanische z . 2 
Republik w. 
E c u ador  z .  4 3 

w. 2 2 
El Salvador z .  2 

w. 1 
Honduras z.  2 1 

w. 1 1 
Kanada z .  36 1 5  7 3 4 2 2 

w. 20 1 1  3 2 1 2 
Kolumbien z .  28 7 2 9 3 6 

w. 1 1  5 1 ) 1 1 
Mexiko  z.  24  6 5 2 2 7 

w. 6 2 2 2 
Panama z .  3 1 1 1 

w. 1 1 
Paraguay z. 4 1 2 1 

w. 3 1 1 1 
Peru z. 1 9  1 5 4 2 2 2 3 

w. 4 1 1 2 
U ru gu ay z .  4 2 1 1 

w. 4 2 1 1 
Vene zuela z .  1 2  1 2 3 1 2 

w .  1 
U S A  z .  756 439 7 2  4 8  91 1 4  5 1 6  

w. 373 253  27 1 4  34 5 1 1 
Asi en z .  878 1 84 1 23 1 80 1 84 1 0  1 6  84  

v. 274 88 26 46  50 3 1 5 
d a runter  AfglTanis t an z .  1 8  1 1 7 9 

v. 
Bang ladesch z. 2 1. 

w .  1 
Ceylon z .  4 1 

v. 2 1 
China  ( Taiven ) z .  43 1 8  1 1  9 

v. 20 1 4  5 
China ( Volks- z .  5 2 1 

republik ) v. 1 1 
Indien z .  51 20 5 9 8 4 3 

v .  1 1  6 1 2 2 

K u n s t , Sons t .  
K u n s t - F ä c h e r  
wiss en- u .  un-
s c h a f t  gek lärt  

BO 1 3 
4 1  8 

3 
2 

4 2 
2 1 
1 2 
1 2 

3 
1 
1 

•. 

2 
1 

66 5 
35  3 
90 1 
53  2 

2 
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noch : Tabelle 1 9 . Ausländische  Studenten  an den Hochschulen in Bayern im Wintersem es te r  1 9 78/79 nach  

Staatsangehörigkeit ,  Fächerg ruppe und Hochschulart 

Aus ländische Studenten 
davon  nach  Fächergruppe 

Sprach- Wirtsch .-
Mathe11atik , 

Agrar- ,  
Inge- Kunst , S t aatsangehörigkeit i ns- und u .Gesell- Veteri- Fors t - ,  

gesamt Kultur- Sport s chafts-
Na t ur- Human-

när- E rnähr. -
nieur- Kunst-

wissen- wissen-
wissen- medizin 

m ed i z i n  wissen-
wissen- wissen-

schatten schaften 
schaf  ten  

s chaften 
schatten s chaft  

noch : Universitäte n ,  Gesamthochschulen , Phi l . -theol.  Hochschulen , Kunsthochs chulen 
no c h :  Asien 
darunter Indonesien z .  1 25 7 1 2  1 7  64 3 21 

w. 45 5 3 1 0  25 1 
Irak z .  1 1  2 2 6 1 

w. 
Iran z 1 7 1  1 3  20 66 44 3 3 1 8  3 

w.  41  4 3 1 B  1 0  2 2 2 
Israel z. 48 9 1 2  5 7 4 3 8 

w. 22 7 3 2 1 1 1 7 
Japan z .  1 51 55 21 1 4 4 1 1 5 1  

w .  7 2  28 5 6 2 30 
Jordanien z. 25 2 3 4 1 2 4 

w. 2 2 
Ko re a ,  Republik z. 78 30 9 1 1  � 2 1 9  J 
( Süd-Korea ) w .  36 1 6 1 5 J 1 0  
Libanon z. 8 2 1 1 4 

w .  1 1 
Nepal z. 2 1 

w. 1 1 
Pakistan z.  17  5 4 5 3 

w.  1 1 
Ph i l ippinen z. 5 3 2 

w. 1 1 
Sy ri en z .  21 4 3 5 8 

w. 
Thai l and  z .  1 7 2 2 5 6 z 

w. 4 2 1 
Viet nam z. 48 4 8 8 1 2  1 5 

w. 8 2 3 1 2 
Zypern z .  1 8  5 3 2 � ,/ 

w. 3 1 2 
Aus t ralien  und  Ozeanien z. 1 6  7 3 2 3 

w. 8 6 2 
d a runter  Australien  z .  1 4  6 2 2 

w .  6 5 
Neuseeland z .  2 1 

w. 2 1 

staa tenlos z .  92  2 5  1 2  1 2  1 3 2 1 8  1 0  
w. 29 1 5  3 2 4 1 4 

Ungeklärt  z .  221 70 47 30 46 5 2 21 
w. 88 28 1 7  1 1 1 7  2 1 3  

I n s g e s a m t z .  5 307 1 871 6 884 691 721 75 85 477 460 
w. 2 098 1 042 1 234 21 3 258 3 2 1 4  50 236 

Sons t .  
Fächer  
u .  un-
geklärt 

3 
1 

37 
1 8  
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: : o ch : Tabelle 1 9, Ausländis che Studenten an den Hochschulen in Bayern im Winterse1es t er  1 978/79 nach 
St aatsangehörigkeit , Fä chergruppe und Hochschul art 

Ausländische Studenten 
davon nach Fächergru ppe 

S taa t s angehörigkeit ins- Wirtschafts- Mathe111ati k ,  Ag rar- , Forst- Ingenieur-
gesamt u nd Sozial- Naturwissen- u nd Ernähru ngs- wis s e n-

wissenschaf ten  schatten wissensch aften schaften 

Fachho chschulen  
1 )  

Europa z. 373 1 33 1 4  9 200 
w. 87 56 4 4 1 4  

darun t e r  F i n n land z. 3 2 
w. 3 2 

Frankreich z. 7 6 
w. 5 5 

Griechenland z.  38 5 3 2 
w. 2 1 1 

Großbritannien u . z .  7 4 2 
Nordirland "·  4 4 
It a lien z .  27 8 1 1 3 

w. 8 3 1 1 
Jugoslawi en z .  1 5  6 9 

w. 4 3 1 
Ni ede r  lande z .  6 3 2 

w. 2 2 
Ös t e rreich z. 1 1 4  5 2  2 4 50 

w. 33 20 3 7 
Schweden z. 3 2 1 

w. 2 2 
Schweiz z .  23  14  6 

w .  10 7 2 
Spanien z .  ? 1 5 

w. 2 1 1 
Tschechoslowakei z. 8 2 2 4 

w .  3 1 2 
Tü rkei z. 1 00 23 5 69 

w. 4 3 
Ungarn z .  1 0  3 1 3 

w. 3 1 1 
Afri k a  z .  77  1 4  2 6 1 

"· 2 
darun ter  Al gerien z .  45 45 

w. 
K ameru n  z .  3 2 

w .  
M a l i  z .  5 5 

w. 
N i geria z .  5 5 

II ,  
Togo z . 4 " 

II, 
T u nesien z. 9 6 1 2 

"· 2 1 1 
Ameri k a  z .  52  1 4  4 30 

w. 1 4  4 3 3 
daru n t e r  Bolivien z.  3 1 „ 2 

w. 
Chi le  z .  5 2 

w . 2 
Cos t a  Rica z. 3 3 

w. 1 1 

1 )  Einschli eßlich Fachhochschulstudiengänge der Hochschule der Bu ndeswehr München. 

Ges tal-
t u n g  

1 '/ 
9 

4 
2 

6 
3 

; 
1 
2 

3 
3 
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noch : T abe l l e  1 9 .  Aus ländische Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemes te r 1 978/79 nach 
Staatsangehörigkeit , Fächergruppe und Hochschulart 

Ausländische Studenten  

d avon nach Fächergru pp e 
S t a ats angehörigkeit ins- Wirtschafts- Mathematik , Agrar- , Forst- Ingeni eu r-

gesamt und Sozial- Naturwissen- und E rnäh ru ngs- wiss en-
wiss ens chaften s chatten wissenschaften  s cha ft en 

noch : Fachhochschulen 1 )  

noch : Amerika 
darunte r  fcuador  z .  2 

11. 
E l  Salvador z. 2 2 

11. 
Kolumbi en z .  5 5 

11. 
Mexiko  z .  2 1 

11. 1 1 
V e n e z u ela  z .  7 4 3 

w. {_ 1 1 
USA  z .  1 8  5 2 8 

w. 7 2 1 1 
Asien z . 204 37 7 1 59 

w. 6 3 1 2 
darun t er  Afghanistan z .  9 1 8 

w. 
China ( T aiwan ) z .  2 1 

11. 1 1 
I ndien z .  8 3 5 

11. 
f odo nesien z .  24 23 

w. 
I ran  z .  86 24 4 58 

11. 1 1 
I s rael z .  2 1 

11. 
c.' apan  z .  2 2 

11. 
Jo rdanien  z . 5 2 3 

w. 
Kambodscha z .  2 2 

11 .  
Kore a ,  Republik z .  2 1 
( Süd-Korea ) 11. 1 1 
Malaysia z . 2 1 

w. 1 1 
Pakistan  z . 6 1 5 

11. 
Singapur z .  5 5 

w. 
Syrien z.  4 4 

11. 
Th ai land z .  29 28 

11. 
Vi e tnam z .  1 3 2 1 0  

11. 2 1 1 
St aate nlos z .  31 1 0  4 1 6 

w. 2 2 

Ungek lärt z .  2 2 
"· 

I n s g e s a 1 t z. 739 208 31 1 1  468 
11. 1 1 1  66 9 5 1 9  

1 )  Einsch ließlich Fachhochschulstudiengänge der Hochschule der Bundeswehr Mün c hen . 

Gestal-
t u ng 

2 
2 

21 
1 2  
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T ab elle 20. Studenten an den Hochschulen i n  Bayern im Winters emester  1 978/79 
nach de• einzigen bzw .  erst genann ten Studienfach und Hochschulart 

. 
Stu dienbereich 

Studi enfach 

Studenten 

ins- II 1 1 dar. 
t 

Oeut s che " bl gesa• ve1 • 

Studienbereich 

Studienfach 

Universitäten, Gesa1thochschulen , phil.-theol. Hochschulen ,  Kunsthochschulen 

Allgemeine Sprachwiss e nschaft/Indoge r1an . 172  1 46 85 Psychologi e  

Theologi e ,  Religionslehre Erziehungswissenschaften 

Evang . Religionspädagogik 1 ) 1 56 1 55 1 1 7  Erziehungswissenschaft ( Pädagogik ) 
Evang . Theologie ,  Religionslehre 1 179 1 156 368 Schu lpädagogik 

Kath. Religionspädagogik 1 ) 439 435 268 Lehramt an Grund- und Hauptschu len 
Kath. Theolog ie ,  Religionslehre 2 434 2 304 669 Sonderpädagogik 

Philosophie 
Gehörlosen-/Sch verhörigenpädagogik 

Philo sophie 1 534 1 353 430 Geistigbehindertenpädagogik 

Religions wissens cha f t  7 5 3 Körperbehindertenpädagogi k  
Le rnbehindertenpädagogik 

Geschi ch t e Sprachheilpädagogik/Logopädie 

Geschi chte 1 5 28 1 427 652 Verhaltensgestörtenpädagogik 
Archäologi e 221 194 85 Sport 
Byzanti nis ti k 26 1 5  8 Politik- u nd Sozialwissenschaften Ur- u nd Frühges ch i chte 50 49 1 8 

Politikwi$ sens chaft/Politologie 
Bibliothekswesen , Dokumenta tion , Pub l i zistik Sozial ku nde 

Bibliothe kswissens chaft , Bibliothekarwesen 2 2 1 Sozialwissenscha ft 
Medienkunde/Ko�munikat ionswissenschaft 952 871 432 So ziologie 

Alt philolog i e  ( k lass.  Phil. ) ,Neug riechis ch So zial wesen 1 ) 
Griechis ch 1 75 1 63 63 So zialwesen 

L at ei n 476 468 222 Sozi al pädagogik 

Ger1anistik ( Deu tsch , ger1an.  Sprachen ) Rech ts wissenschaft 
Ger1anist ik/Deutsch 6 979 6 314 3 580 

Wirtschaftswissens chaften 
Volks kund e 99 98 67 

Wirtschaftswissenschaften 
Nordis tik/Sk andinavi stik 26 20 9 Bet riebswirtschaftsleh re 

Anglistik, Amerikanistik Volkswirts chaftslehre 
Ang listik/Englis ch 3 460 3 31 7 2 193 Arbeitslehre/Wirtschaftslehre 
Amerik anistik/Amerikakunde 1 73 1 47 86 Wirtschafts pädagogi k 

Ro111anistik 
Wirtschafts-/Sozialgeographi e 

Homani stik ( Romanis che Philologie ) 1 59 1 24 90 Wirtschafts-/SoziaJ.geschichte 

Französis ch 780 745 583 Wirtschaftsingenieurwesen 
Italienis ch 90 88 67 

Mathe aatik 
Portugies isch 4 3 2 
Spanisch 1 1 4  9 5  68 Informatik 

Sl awisti k , Baltistik , Finno-Ug ris ti k Physik , Astronomie 
Sl awistik  200 1 50 104 Physik 
Russisch 17 1 7 1 0  Astronomie 

Bal tistik 1 1 1 Chemie 
Finno-Ugristik  21 1 2  4 

Chemie 

Außereuropäische Sprach- und Kult�rwissensch. Lebensmittel chemie 
Orien talistik 59 45 21 

Pharmazie 
Ägyptologie 32 26 1 5  
Heb räisch/Judai stik 8 4 2 iologie 
Islamwissens chaft 1 3  11 8 Biologie 
Indologie 44 42 1 7  Botanik 
Iranistik 4 3 1 �ikrobiologie 
Japanologie 31 26 1 3  

eowissenschaften 
Sinologie/Koreanisti k 1 59 1 50 76 

Geologie/Paläontologie 
Außereuropäische Sprachen u. Kulturen i n  

Geophysi k  
Südostasien ,  Ozeanien und A1erika  4 4 2 
Völkerkunde ( Ethnologie ) 283 265 135  Meteorologi e 

1 )  Fachhochs chuls tudiengänge an Gesa1t hochschulen . 
Mi neralogie 

Studente n ins- 1 11 dar. 
t 

Deu ts ch e " b l  gesa111 wei • 

2 022 1 905 1 002 

2 396 2 337 1 086 
23 23 7 

4 1 00 4 076 2 874 
626 61 8 333 

8 8 7 
97 97 75 
63 63 43 

1 00 98 71 
1 7  1 7 1 3  
39 39 23 

1 9)1 1 945 9 1 5  

926 810 268 
233 232 120 
369 359 1 42 

1 247 1 1 64 49 7 

825 823 483 
47 47 28 

10 203 9 972 1 1 69 

2 1 58 2 137 437 
5 585 5 350 1 1 83 
1 5 13  1 420 329 

1 57 1 53 7 
1 078 1 071 373 

34 33 1 5  
5 4 

382 303 23 
3 41 9 3 344 955 
1 224 1 171  199  

2 204 2 1 02 2 1 7  
2 1 

2 796 2 669 81 8 
209 203 90 

1 985 1 895 981 

2 679 2 567 1 396 
1 1 
8 8 4 

866 799 1 8 8  
1 06 98 1 5  
1 1 3  1 1 1  JO 
1 68 1 45 54 
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noch : T abelle 20 . Studenten an den Hochs�hulen i n  Bayern im Wintersemes t er  1978/79 
nach dem einzigen bzw. erstgenannten Studienfach und Hochschu l a rt 

Studenten Studenten 
Studienbereich 

Studienfach ins- I I 1 dar.  
t 

Deutsche " b l  gesam we1 • 

Studienbereic h  
Studienfach ins- 1 11 dar.  

t 
D eutsch e " b l gesa111 we1 • 

noch : Universit äten ,  Gesa1thochschul e n ,  phil. -theol. Hochs chule n ,  Kunsthochschulen 

Geographie 1 359 1 334 625 Musik 

Humanmedizin  ( ohne Zahnmediz i n )  1 0  523 9 882 3 008 Musikerzi ehung 334 329 1 50 
Musikwissenschaf t/-geschichte 451 41 3 1 69 

Zahnmedizin  1 252 1 1 72 257 Dirigieren 14 1 0 
Veterinärmedizin 1 250 1 1 75 41 1 Inst rumentalmusik 472 398 1 40 

Kirchenmusik 36 36 8 
Agra rwissenschaften Ko111 posi tion 14 7 

Agrarwissens chaft/Landwirtschaft 640 626 140 : Sonstige Fächer/ohne Angabe 37 
Milch- und Molkereiwirtschaft 10 10 2 
Pflanzenproduktion 74 72  22 I n s g e s a m t 1 07 1 64 01 857 37 644 
Tierproduktion  64 63 25 Fachhochschulen 3 )  

B rauwesen/Get ränketechnologie 453 426 1 0  Sozialwesen 5 089 5 011  3 303 
Lebensmittel technologie 1 91 1 88 7 2  Verwaltungswesen � 320 4 320 1 462 
Lebensmi t t eltechnologie 2 )  203 202 64 Betriebswirts chaftslehre 4 365 4 280 1 304 

Gartenbau , Landespflege Wi rtschaftsingenieu rwesen 800 755  64 
Gartenbau 1 63 1 59 82 Mathematik 98 98 1 4  
L andespflege 253 245 1 03 Informatik  61 0 579 1 1 8  

Fors twissenscn aft , Holzwirtschaft Agrarwissenschaft /Landwirtschaft 488 486 80  
Forstwissens chaft/-wirtschaft 422 400 48 Gartenbau , Landespflege 
Holzwirtschaft 40 39 4 Gartenbau 240 238 8 1  

Haushalts- u .  Ernährungswissenschaften 648 646 564 Landespflege 343 339 1 50 

Maschi nenbau/Verfahrenstechnik 
Fors t wissenschaft/-wi rtschaft 236 233 5 

Maschinenbau/-wesen 2 1 24 2 047 31 Maschinenbau/Verfahrenstechnik  

Luft- und  Raumfahrttechnik 483 472 4 Maschinenb au/-wesen 2 247 2 1 68 28 

Verfahrenstechnik  90 81  7 Fahrzeugtechnik 643 620 5 
Chemieingenieu rwesen/-technik 280 259 21 Feinwerktechnik  677 675 41  
E n ergie- und  Versorg u ngstechnik 57 54 2 Luft- ünd  Raumfahrttechnik  1 6 7  1 28 

Fertigungs-/Produktionstechnik 62  59  2 Verfahrenstechnik 1 004 973 50 

Kern tech nik/ Kernverfahrens ·t echnik 20 1 0  Chemieingenieurwesen/-technik 261  256  52  

Gesundhei tstechnik  2 2 Druck- und Reproduktionstechnik 91  87 9 
Werkstoffwissenscha ften 434 41 5 72 Energie- und  Versorgungstechnik 271 249 1 1  
Metallge1mbe 92 90 3 Physikalische T e chnik  453 447 61 

Elektrotechnik 
Glastechnik/Keramik  1 21 1 20 36 

Elektrotechnik/Elektro nik 
Kuns tstofftechnik 264 259 28 

3 701 3 531 55 Textil- u .  Bekleidungstechni k/-ge werbe 92  89 35 
Nachrich ten-/Informationstechnik 99 89 

Elektrotechnik 
Archi t e k t u r  1 077 1 002 254 Elektrotechnik/Elekt roni k  2 847 2 730 53  

Bauingenieurwesen  1 325 1 260 68 Nachrichten-/Informationstechnik 733 729 1 7  

Vermessungswes en 317 31 5  6 
Architek t u r ,  Innenarchitektur  

Archi tek tur  1 481 1 428 386 
Kunst ,  Kunstwissenschaft allgemei n  Innenarchitektur  483 475 326 

Kunsterziehu ng 438 427 231 Bauingenieurwesen 1 629 1 56 5 63 
Kunstges chichte ,  Kunstwissenschaft 1 978 1 851 1 207 Vermessungswes en 585  583  41. 

Bildende Ku nst/Graphik 540 453 202 Gestaltung 

Dars tellende Kunst , Fi l m  und  Ferns ehen , Graphikdesign/Ko11unikationsgestalt .  732 71 3 358 
Theaterwissenschaft Indust riedesign/Produktionsgestalt .  1 34 1 33 46  
Darstellende Kunst/Bühnenkunst/Regie 1 52 1 1 0  74 Textilgestaltung 1 75 

74 60 
Film und Fernsehen 1 04 82 1 6 I n s g e s a m t 31 579 30 840 8 ?9C 
Theaterwissens chaft 791 748 439 

2) Fachhochschulstudiengang an der Technischen Universität Mün chen. 
) )' Eins chli eßlich Fachhochschulstudiengänge der Hochschule der Bundeswehr München. 



Beginn d e s  
v i s sens chaft -

l i ehen Studiums 

Personenkre i s  

Soamersemester 1 216 
Studenten insgesamt 

Darunter mit 
Erwerb der Roch„ 
s chulre ife in 
Bayern 

- 1 62 -

Tabelle 2 1 . Öbergang vom Fachhocheohul e tudium :r.ua v i a e ena chaftl i chen Studium an den wia eene chaft l ichen 
Hochschu l en und Geaaathochschulen ( ohne Hochschule der BUllde svehr ) in Bayern 1 978 

S tudenten m i t  ttbergang i n  Fl.chergruppe 
Berechtigung für das 

w i e s en e chaft l i obe Wirt- Agrar- , 
S tudium Sprach- a chaf t s- llathe -

Forst- 11189-
mat ik Kuna t ,  

und und Vete - lllld nieur-
Art der Kultur- Sport G e s e l l- Ulld Human-

rinär- Ernäh- wie sen- Kunet-
Jahr Natur- madizin w i s s e n-Hoch-
des w i e s en- s chaft e- medizin rungs- s ohaf-

A chul - s chaften wiesen- wiaeien-
wiesen- ten s chaft 

Erwerbs 11 obaften reife s chatten ecbaften 

1 978 ,1 - 6 1  7 - - - 6 8 
1 977 1 5 - 25  2 1 - - ' 8 
1 976 8 - 9 2 - - - - 1 
1 975 5 - 2 - 2 - - 1 -

1 974 * ) 4 - 1 1  1 2 - - - 4 
ohne .lng, - - 1 - - - - - 1 
zuaammen 6, - 1 09 1 2 5 - - 1 0 22  

davon 
allgemein 1 978 20 - ,8 6 - - - 6 8 

1 977 1 0  - 1 ,  2 1 - - ' 8 
1 976 5 - 9 2 - - - - 1 
1 975 1 - 2 - 2 - - 1 -

1 974 * ) ' - 7 1 1 - - - ' 
ohne Ang. - - - - - - - - 1 
zusammen '9 - 69 1 1 4 - - 1 0 2 1  

fachge - 1 978 1 1  - 2 ,  1 - - - - -

bunden 1 977 5 - 1 2 - - - - - -

1 976 ' - - - - - - - -

1 975 4 - - - - - - - -

1 974 * ) 1 - 4 - 1 - - - 1 
ohne Ang. - - 1 - - - - - -

zusammen 24 - 40 1 1 - - - 1 
insge samt 1 978 31 - 5 1 6 - - - 3 7 

1 977 1 5  - 22  2 - - - 2 6 
1 976 6 - 6 1 - - - - -

1 975 5 - 1 - 1 - - - -

1 974 * ) 4 - 7 - 2 - - - 4 
ohne Ang. - - 1 - - - - - 1 
zusammen 6 1  - 88 9 3 - - 5 1 8  

davon 
allgemein 1 978 20 - ,0 5 - - - 3 7 

1 977 1 0 - 1 0 2 - - - 2 6 
1 976 3 - 6 1 - - - - -

1 975 1 - 1 - 1 - - - -

1 974 * ) ' - 4 - 1 - - - 3 
ohne .lng. - - - - - - - - 1 
zusammen 37 - 5 1  8 2 - - 5 1 7 

faohge- 1 978 1 1  - 2 1 1 - - - - -
bunden 1 977 5 - 1 2 - - - - - -

1 976 3 - - - - - - - -

1 975 4 - - - - - - - -
1 974 * ) 1 - ' - 1 - - - 1 
ohne .lng , - - 1 - - - - - -
zusammen 24 - ,7 1 1 - - - 1 

Winterseme ster 1 2ZBL12 
36 S tudent e n  insge s amt 1 978 1 30 - 208 1 - 1 76 1 9  

1 977 1 8  - 1 5 6 1 1 3 28 6 
1 976 1 2 - 8 1 - - 1 5 -
1 975 1 2 - 5 2 - - 1 ' -

1 974 * ) 2 1  - 1 8 5 1 - - 6 2 
ohne Ang. - - - - - - - - -
zusammen 1 93  - 254 50 3 1 6 1 1 8  27 

davon 
allgemein 1 978 68 - 92 1 7 1 - 1 32 1 9 

1 977 9 - 9 2 1 1 2 9 6 
1 976 7 - - - - - - 3 -
1 975 9 - 3 2 - - - 1 -
1 974 * ) 1 9 - 1 5 4 1 - - 4 2 
ohne Ang. - - - - - - - - -
zusammen 1 1 2  - 1 1 9  25 3 1 3 49 27  

fachge - 1 978 62 - 1 1 6  1 9 - - - 44 -

bunden 1 977 9 - 6 4 - - 1 1 9 -
1 976 5 - 8 1 - - 1 2 -
1 975 3 - 2 - - - 1 2 -
1 974 * ) 2 - ' 1 - - - 2 -
ohne Ang. - - - - - - - - -

zusammen 8 1 - 1 35 25  - - 3 69 -

Darunter mit 
Erwerb der Hoch- insgesamt 1 978 1 26 - 1 99 34 - - 1 72 1 8  
schulre i fe in 1 977 1 5 - 1 4 6 - 1 2 27 3 
Bayern 1 976 1 1 - 8 1 - - 1 5 -

1 975 9 - 4 2 - - 1 3 -

1 974 * ) 1 8  - 1 4 5 1 - ' - 4 1 
ohne .lng . 

- - - - - - - - -
zusammen 1 79 - 2,9 48 1 1 5 1 1 1  22 

davon 
allgeme i n  1 978 64 - 8, 1 7 - - 1 28 1 8  

1 977 6 - 8 2 - 1 1 8 3 
1 976 6 - - - - - - 3 -
1 975 6 - 2 2 - - - 1 -
1 974 * ) 1 6 - 1 1  4 1 - - 2 1 
ohne Ang. - - - - - - - - -
ZUB&D1118D 98 - 1 04 25 1 1 2 42 22 

fachge- 1 978 62 - 1 1 6  1 7 - - - 44 -

bunden 1 977 9 - 6 4 - - 1 1 9 -
1 976 5 - 8 1 - - 1 2 -
1 975 3 - 2 - - - 1 2 -
1 974 * ) 2 - 3 1 - - - 2 -
ohne Ang. - - - - - - - - -

zusammen 8 1  - 1 35 2 ,  - - 3 69 -

* ) 1 97 4 und trlllaer. 

Stu-
Lehr- dent en 
amt e - ins-

s tudium ge samt 

4 1 1 7 
8 62 
1 2 1 
4 1 4 
7 29 
- 2 

24 245 

4 82 
7 44 
1 1 8  
' 9 
5 20 
- 1 

20 1 74 

- ,5 
1 1 8  
- 3 
1 5 
2 9 
- 1 
4 7 1  

' 1 01 
7 54 
1 1 4 
2 9 
6 23  
- 2 

1 9 203 

' 68 
6 ,6 
1 1 1  
2 5 
5 1 6 
- 1 

1 7 1 H 

- " 
1 1 8  
- 3 
- 4 
1 7 
- 1 
2 66 �-

84 555 
1 7 95 
4 3 1 
2 25  

2 1  74 
- -

1 28 780 

84 3 1 4 
1 7  56 

3 1 3 
2 1 7  

1 7  62 
- -

1 2 3 462 

- 24 1 
- 39 
1 1 8  
- 8 
4 1 2  
- -

5 , 1 8  

78 528 
1 2  80 
4 30 
2 2 1  

1 8  6 1  
- -

1 1 4 720 

78 289 
1 2 41 

' 1 2  
2 1 3 

1 5 50 
- -

1 1 0  405 

- 2 39 
- 39 
1 1 8  
- 8 
3 1 1  
- -

4 , 1 5  
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Tabelle 22 . Studenten , die nach Erwe rb der fachgebundenen Hochschu l reife durch  Bestehen d er  Vor
prüfung i n  einem Fachhochschulstudiengang in  B&yern im Sommersemeste r 1 9 75 bis  Winte r
semester 1 978/79 ein Studium an  ein e r  bayeri�chen  wissenschaftlichen  Hochs c h u l e  aufnahmen  

Studi enbegi nn i n  eine• wissen-
Studenten  mit Erwerb der fachge bundenen  Hochs chulreife 

s chaftlichen Studiengang im Jahr 
o h ne  i ns-

im in  ( für ) 1 9�4 u . 1 1 975 1 1 976 1 1 977 1 1 978 Angabe gesa111 t 
fruher  

Sommersemester  1 975  Rechtswissenschaft  1 1 
Wi rtschafts- und  Sozialwissens chaf t e n  1 1  21 34 
Geis tes- u nd  Sprachwissenschaften  1 0  4 1 4  
Mathe1atik u n d  Natu rwissenschaften  1 1 
Ingenieurwissenschaften 1 2 
Medizin  
Kuns t wissens chaft  1 
Land- und  Fors t wissenschaft en  1 
LehraMt an Grund- und  Hauptschulen  27  81  108  
ande res L ehramt 1 2 3 

zusammen 53 1 1 2 1 6 5  
Wintersemes ter  1 975/76 Rechtswissenschaft  

Wirtschafts- und Sozialwiss enschaften  1 5  1 45 1 60 
Geistes- und Sprachwissenschaften 1 4  28 42 
Mathema t i k  und  Naturwissenschaften  8 9 1 7  
Ingenieu rwissenschaften  20 44 64 
Medizin  
Kuns t wiss enscha f t  1 
Land- und  Fors t wissens chaften  5 5 
Lehramt an Grund- und  Hauptschulen  50  1 59 209 
anderes Lehra111t 1 1 

zusammen 1 09 390 499 
Sommersemrster  1 976 Rechtswissenschaft  

Wirtschafts- und  Sozialwissenschaften  10  25  9 44 
Geistes- u nd Sprachwisse nschaften  5 6 3 1 4  
Mathematik u n d  Natu rwissens chaften 2 2 
I ngenieu rwissenschaften  
Medizi n 2 2 
K u ns twissenschaft  
Land- und  Forstwissenschaften  
L ehramt an Grund- und  Hauptschulen 1 3 1 2 1 2  37 
anderes L ehramt 

zusa111111 e n  32 43 24 99 

Wintersemester  1 976/77 Rech t s wissenschaft  
Wirtschafts- und  Sozialwiss enschaf ten  7 1 7  92  1 1 6 
Geis tes- und  Sprachwiss enschaf t e n  8 7 37 5 2  
Mathemat i k  u nd N a t u rwissenschaften  4 28 32  
Ingenieu rwissens chaf t e n  1 5  1 9  34 68 
Medi zin  
Kunstwissenschaft  2 3 
Land- und  Forstwissenschaften 3 3 
Lehramt an G rund- und  Haupts chulen 1 0  6 23 39 
ande res Lehramt 8 2 1 0 

zusa111men 49 53 221 323 
Sommers�mester  1 977 Sprach- und  Kulturwissenschaften  einschl .  

Theologie  und  Sport  8 5 5 1 9  
Wi rtschafts- u nd Gesells chaftswissenschaften  

eins ch l .  Rechtswissenschaft 4 1 0  23 1 1  48 
Mathemat ik u nd Naturwissenschaften  1 1 2 
Humanmedizin  und Veterinärmedizin 
Ag rar- , Fors t - ,  u.  Ernährungswissenschaften  
Ingenieu rwissens chaften 
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noch : Tabelle 22. Studenten , die nach Erwe rb der fachgebundenen Hochschulreife durch Bestehen der Vor

prüfung in eine• Fachhochschulstudiengang in Bayern i1 So11erse1ester 1 975 bis Winter
se1ester 1 978/79 ein Studium an einer bayerischen wissenschaftlichen Hochschule aufnahmen 

Studienbeginn  in einem wissen-
Studenten mit Erwerb der fachgebundenen Hochschulreife 

schaftlichen Studiengang 

iil in ( fii r ) 
noch : So111r- Kunst , Kunstwissenschaft 
se1ester 1 977 Lehra1t an Grund- und Hauptschulen 

anderes Lehramt 
zusa1111en 

Winterse1ester 1 977/78 Sprach- und Kulturwissenschaften einschl. 
Theologie und Sport 

Wirtschafts- und Gesellschaftswissenschaften 
einschl .  Rechtswissenschaft 

Mathematik , Naturwissenschaften 
Hu1an1edi zin und Veterinär1edizin 
Agrar- , Forst- und Ernährungswissenschaften 
Ingenieurwissenschaften 
Kuns t ,  Kunstwissenschaft 
Lehra1t an Grund- und Hauptschulen 
anderes Lehramt 

zusa11en 

So11erse1ester 1 978 Sprach- und Kulturwissenschaften einschl. 
Theologie und Sport 

Wirtschafts- und Gesellschaftswissenschaften 
einschl. Rechtswissenschaft 

Mathematik und Naturwissenschaften 
Hu1an1edizin u nd Veterinärmedizin 
Agrar- , Forst- und Ernährungswissenschaften 
Ingenieu rwissenschaften 
Kunst ,  Kunstwissenschaft 
Lehra11tsstudiu1 

zusa1111en 

Wintersemester 1978/79 Sprach. und Kultu rwissenschaften einschl .  
Theologie u nd Sport 

Wirtschafts- u nd Gesellschaftswissenschaften 
einschl .  Rechtswissenschaft 

Mathe1atik und Naturwissenschaften 
Hu1an1edizin und Veterinärmedizin 
Agrar- , Forst- und Ernähru ngswissenschaften 
Ingenieu rwissenschaften 
Kuns t , Ku nstwissenschaft 
Lehra1tsstudiu1 

zusa11en 

Som11erse11ester 1 975 Sprach- und Kulturwissenschaften einsch l .  
bis Theologie und Sport 
Wintersemester 1 978/79 Wirtschafts- u nd Gesellschaftswissenschaften 

einschl .  Rechtswissenschaft 
Mathe1atik u nd Natur�issenschaften 
Hu1an1adizin und Veterinä!'ledizin 
Agrar- , Forst- und Ernährungswissenschaften 
Ingenieurwissenschaften 
Kunst , Kunstwissenschaft 
Lehra1tsstudiu1 

zusammen 

i1 Jahr 

!���„�· I 1 975 l 1976 l 1 911 l 1910 

9 8 30 � 

21 1 9  59 21 

9 1 1  7 21 

6 6 1 3 88 
1 1 2  

2 
2 5 1 6 'i-4 

1 2  22 1'i- 55  
6 1 3 

36 45 53 223 

1 "' 3 5 1 1  

J 1 2  21 
1 

1 
1 1 
7 4 3 1 8  33 

2 3 5 9 62 

3 2 8 6 1 1 6  
1 1 "' 1 7  

1 1 1 
2 2 2 1 9  44 

3 1 
1 1  8 1 8  39 239 

64 60 40 73 

226 1 45 1 1 7  1 37 
1'i- 31 1 7  1 8 

7 6 1 
71 52 63 �4 
1 2 

291 82 63 
67'i- 378 301 272 

ohne ins-
Angabe gesa1t 

51 

1 21 
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Tabelle 23. Studenten mit Erwerb der allge1einen Hochschulreife durch Graduierung in Bayern , die  in der Zeit vo1 

So111111 ersemest e r  1975 bis Win t e rse1eshr 1 978/79 ein Zweits tudiu111 an einer wi ss en s c haftlichen  Hoch
schule  i n  Bayern begannen 

Studienbeginn in einem wissen- Studenten mit Graduierung 

schaftlichen Studiengang il Jahr 

19�4 u . , 1 975 1 1 976 J 1977 1 1 978 
ohne ins-

im in ( für ) Angabe gesamt fruher 

Sommersemester  1975 Rechtswissenschaft 1 6  1 9  3 5 
Wirtschafts- und Sozialwissens chaften 27 26 53 
Geistes- und Sprachwissenschaften 1 6  4 20 
Mathematik  u nd Naturwissenschaften  5 1 6 
lngen:ie u rwissenschaften 3 1 4 
Medizin 2 2 
Kunstwissenschaft 2 3 5 
Land- und Forstwissenschaften 1 1 
lehra1t an Grund- und Hauptschulen 8 5 1 3 
anderes lehra11t 25 1 8  43 

zusa11111 en  1 05 77 1 82 
Wintersemester  1 975/76 Rechtswissenschaft 9 8 1 7 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 1 9 25 44 
Geistes- und Sprachwissenschaften 1 8  20 3 8 
Mathematik  und Natu rwissenschaften 5 1 2  1 7  
Ingenieu rwissenschaften 38 30 68 
Medizi n 2 3 5 
Kunstwissenschaft 5 7 1 2  
land- und Fors t wissenschaften 3 2 5 
Lehramt an Grund- und  Hauptschulen 6 2 8 
anderes Lehramt 45 28 73 

zusa1111en 1 50 1 37  287 
Sommersemest er 1 976 Rechtswissenschaft 4 4 3 1 1  

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 1 2  8 1 7 37 
Geistes- u nd Sprachwissens chaften 7 1 4 1 2 
Math e1atik und Naturwissenschaften 2 1 3 
Ingenieurwissenschaften 2 1 3 
Medi zin  1 1 1 3 
Kunstwissens chaft 2 3 5 1 0  
land- und Forstwissenschaften 
lehra1t an Grund- und Hauptschulen 2 3 1 6 
anderes Lehramt 6 3 9 

zusa111en 38 23 33 94 
Wi nt ersemest er  1 976/77 Rechtswissenschaft 1 1  3 5 1 9  

Wirtschafts� und  Snzialwissenschaften 21 1 25 47 
Geistes- und Sprachwissenschaften 1 2 3 44 59 
Mathematik u nd Naturwissenschaften 5 3 7 1 5  
Ingenieurwissensch aften 14 J 31 48 
Medizin 2 2 ·  4 
Kunstwissenschaft 2 5 8 
land- und  Forstwissanschaften 1 2 3 
Lehramt an G rund- und Hauptschulen 8 2 7 1 7  
anderes Lehramt 1 2 7 30 49 

zus ammen 88 23 1 58 269 
Som1ersemester  1 977 Sprach- und Kulturwissenschaften einsch l .  

Theologie und Sport 8 4 9 5 26 
Wirtschafts- und Gesellschaftswissenschaften 

einschl . Rechtswissenschaft 8 4 1 7  31 60 
Mathematik  und Naturwissenschaften 4 2 1 4 1 1  
Humanmedizin u nd Veterinärmedizin 3 3 6 
Agrar- , Forst- und Ernährungswissenschaften 
Ingenieurwissenschaften 4 4 8 
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noch : Tabelle 23 . Studenten 1it Erverb der allge1einen Hochschulreife durch Graduieru ng iA Bayern , die in der Zeit vo1 
SORIBl!lrsemester 1975 . bis. Wintersemester 1 978/79 ein Zwei tstudiu1 an einer vissenschafUichen Hoch

s c_h ule  in Bayern begannen 

Studienbeginn in einem vissen-
Studenten 1it Graduierung 

schaftlichen Studiengang il Jahr ohne ins-

i• in ( für ) 1 974 u . 1 
1975 1 1976 1 1 977 1 1 978 Angabe gesa1t 

früher 

noch : So11er-
se1ester 1 977 Kunst , Kunstvissenschaft 1 4 3 8 

Lebra1t an Grund- und Naaptschulen 3 3 6 6 1 8 
anderes Lehramt 1 2 3 

zusa11en 26 1 5  44 55 140 

Winterse1ester  1977/78 Sprach- und Kultu rwissenschaften einschl. 
Theologie u nd Sport 1 0  2 6 27 45 

Wirtschafts- und Gesellschaf tsvissens chaften 
einschl. Rechtswissenschaft 1 0  3 5 63 81 

Mathematik und Naturwissenschaften 3 2 1 0  1 5 
Humanmedizin und Veterinärmedizin 2 1 1 4 
Agrar- ,  Forst- u nd Ernährungswissenschaften 1 1 1 3 
Ingenieurvissenschaften 9 3 3 1 9  34 
Kunst , Kunstwissenschaft 1 9 1 0 
Lehramt an G rund- und Hauptschulen 4 1 4  . 1 9  
anderes Lehrallt 7 1 0  1 9  36 

zusa111en  45 11  29 1 62 247 

So11erse1ester 1 978 Sprach- und Kulturwissenschaften einschl. 
Theologie u nd Sport 3 3 1 0  20 37 

Wirtschafts- und Gesellschaftswissenschaften 
einschl. Rechtswi ssenschaft 4 1 6 1 0  30 51 

Mathematik und Naturwissenschaften 1 2 5 8 
Hu1an111edizin und Veterinärmedizin 1 2 
Agrar- ,  Forst- u nd Ernährungswissenschaften 
Ingenieurwissenschaften 2 3 5 
Kunst , Kunstwissens chaft 3 6 7 1 1 7  
Lehra1tsstudiu11 5 2 1 6 3 1 7  

zusa11111en 1 6  5 1 1 36 68 1 1 37 

Vintersemester 1978/79 Sprach- und Kulturwissenschaften einsch l .  
Theologie und Sport 1 6  6 6 6 64 98 

Wirtschafts- und Gesellschaftswissenschaften 
einschl.  Rechtswissenschaft 1 1  2 8 83 1 04 

Mathe1atik u nd Naturwissenschaften 4 2 2 1 7  25 
Hu1an1edizin und Veterinär1edizin 1 1 2 
Agrar- ,  Forst- und Ernährungsvissenschaften 1 1 2 
Ingenieu rwissenschaften 2 1 3 8 28 42 
Kuns t ,  Kunstwissenschaft 1 3 1 8  22 
Lehra1tsstudiu1 1 5  2 3 1 2  78 1 1 0  

zusa111en 50 13 1 2  41 289 405 

So1111 erse1ester 1 975 bis Sprach- und Kulturwissenschaften einschl.  
Winterse1ester 1978/79 Theologie u nd Sport 41 72 48 84 

Wi rts chafts- u nd Gesellschaftsvissenschaften 
einschl.  Rechtswissenschaft , 1 04 78 1 1 2  1 1 3 

Mathe1atik und Naturwissenschaften 20 1 2  1 8  22 
Hu1an1edizin und Veterinär1edizin 6 7 1 
Agrar- ,  Forst- und Ernähru ngswissens chaften 3 3 2 1 
Ingenieu rwissanschaf ten 38 42 33 31 
Kuns t ,  Kunstwissenschaft 1 5  1 5  21 25 
Lehra1tsstudiu1 77 58 59 81 

zusa11en 304 287 294 357 
„ 
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Studienfachgruppen bzw. Fäche rg ruppen und  Studienbereiche s eit  So11erse1ester 1 972 

F ä c h e r g r u p p e n 
seit SS 1 977 

S t u d i e n f a c h g r u p p e n 
il WS 1 976./77 vom SS 1 972 bis SS 1 976 

fSPRACH- UNO KULTURWISSENSCHAFTEN l 
Theologie -----------' 
Philosophie 
Geschichte ( einschl.  Archäologie)  
Bibliothekswesen , Dokumentation , 

Publizistik 
Sprachwissenschaften ( divers e )  
Psychologie 
E rziehungswissenschaften 

WIRTSCHAFTS- UNO GESELLSCHAFTS
WISSENSCHAFTEN 

Rechtsvissanschaft--------' 
Poli tik- und Sozialwissenschaften 
s�zialwesen  ( FH ) ,  Sozialpädagogik 
Wirtschaftswissens chaften 
Wirtschaftsingenieu rwesen 
V s rwaltungswes en ( FH )  
�HEMATIK, NATURWISSENSCHAFTEN ) 
Matheaatik 
Inforaatik 
Physik 
c.iemie 

THEOLOGIE 
! GEISTES- UNO SPRACHWISSENSCHAFTEN !  

Philosophie 
Geschichte ( einschl.  Archäologi e )  
Bibliothekswesen ,  Ooku1entatio n , 

Publizistik 
Sprachwissenschaften ( divers e )  
Psychologie 
Erziehungswissenschaften 
Sport 

Politik- und Sozialwissenschaften 
Sozialwesen ( F H )  
Wi rtschaftswissenschaften 
Wirtschaftsi ngenieu rwesen ---------.. 

(MATHEMATIK ,  NATURWISSENSCHAFTEN ! 
Matheaatik 
Informatik 
Physik 
Chemie 
Phar11zie ... �1--------------. 
Biologie 1 1 1 Geowiss enschaften 

Philosophie 
Geschichte 
Bibliothekswesen ,  Dokumentation , 

Publizistik 
Sprachwissenschaften ( divers e )  
Ps ychologi e 
Erziehungswissenschaften 
Sport 
Geo r!J!!!!e _ 

Politik- u nd Sozialwissens chaften 
Sozialwesen ( F H )  
Wirtschaft s wissensch aften 

Mathe11tik 
Inforaatik 
Physik 
Chemie 
Biologie 
Geowissenschaften 

Pilar1azie 
Biologie 
Gaowissenschaften 
Geographie 
l.liUllANMEDIZINI 
H1111n1edizin 
Zahn1edizin 

Geographie ------------

Allge1eine Medizin Allgemeine Medizin 
Zahn1edizin  Zahn1edizin 

!MEDIZINISCHE WISSENSCHAFTEN ! 
l- - -

� Veterinärmedizin  Yeterinär1edizin 
IYETERINÄRMEOIZIN J --�1----���--- Phar1azie 
AGRAR- , FORST- UNO ERN HRUNGS-

WISSENSCHAFTEN lLANO- UNO FORSTWIRTSCHAFT l 
A�rarwiasenschaften 1 Agrarwissenschaften 
Furatwissens chaft , Holzwirtschaft Forstwissenschaft , Holzwirtschaft 1 
E i-nährungs- u .  Haushaltswissenschaften Ernährungs- u. Haushaltswissenschaften 1 
B m- ,  Getränke- , Lebensai ttel ta chnologia.!_) {INGENIEURWISSENSCHAFTEN J - - 1 
jjUGENIEURNISSENSCHAFTEN J  

-
�Brau- , Getränke- , Lebens1itteltechnologie 

Maschinenbau , Verfah renstechnik Maschinenbau , Verfahrenstechnik 
Elekt rotechnik Elektrotechnik 
Architektur einschl.  Baukunst , Architektur  einschl.  Baukunst , 

Innenarchitektu r  Innenarchitektur  -----� 
Bkuingenieu rweaen Bauingenieu�wesen  
Vel'llessungswesen  Vel'lessungswesen 

l!!!NST , KUNSTWISSENSCHAFTl 
Bildende Kunst , Kunsterziehun g ,  

Kunstgeschichte 
Darstellende Kunst , Fil1 und Fern

sehen , Theaterwissenschaft 
Gestaltung ( FH ) ,  Angewandte Kunst 
Musik 

(KUNST ,  KUNSTWISSENSCHAFT J 
Bildende Kunst,  Kunsterziehung , 

Kunstgeschichte 
Darstellende Kunst , Fil1 und  Fern� 

seh e n ,  Theaterwissenschaft 
Gestaltung ( FH ) ,  Angewandte Kunst 
llusik 

Agrarwissenschaften 
Forstwissenschaft 

Ernährungs- u .  Haushaltswiss enschafteP 
Holzwirtschaft 
B raa- , Get ränke- , Lebens1itt eltechnol. 
Maschinenbau , Verfah renstechnik 
Elektrotechnik 
Architektu r ,  Innenarchitektur 
Bauingenieurwesen 
Ver1essungswesen 

_ Wi�haftsingen�we� 

Bildende Kuns t ,  Kunsterziehung , 
Kunstgeschichte  

Darstellende Kunst , Fil1 u nd Fern-
sehen,  Theaterwissenschaft 

Gestaltung ( FH ) ,  Angewandte Kunst 
Musik 
Archäologie 

L--- Baukunst 
1 )  ab VS 1978/79 Gartenbau , Landespflege ausgegliedert.  
2)  ab VS 1 978/79 bei Agrarwissenschaften.  

l J 


